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VERZEICHNIS 

der 



* BMA 1 





in der königlichen 

PINAKOTHEK 

zu 

« 

von 

Georg von Dillis, 

königlich bayerischem Central-Gallerie-Director, Coro- 

mandeur des Civil -Verdienst -Ordens der bayerischen 

Krone, und Mitglied mehrerer Maler - Akademien. 



Mit einem Grund- und Aufritoe der k. Pinakothek, 



Preft* i U. 54 Ur. 



Unter 8t. Majestät des Königs von Bayern schüttendem Privilegium. 



München, 1939« 

Zn haben in der königlichen Pinakothek 

und 

für das Ausland in Commission bei J. A. Finsterling 

(Salrator. Strasse Uro. 21). 
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von Gottes Gnaden, König von Bayern, Pfalz- 
graf bei Rhein, Heczog von Bayern, Franken 
und in Schwaben etc. etc. 

JVacbdem Uns der königliche Central- Gemälde -Gallerte-' 
Director von Dillis um Ertheilung eines förmlichen Privi- 
legium« gegen den Nachdruck eines von ihm in teutscher 
und französischer Sprache herauszugebenden Catalogs der 
königlichen Pinakothek, so wie gegen den Verkauf frem- 
der Nachdrucke in Unserem Königreiche allerunterthänlgst 
gebeten hat, Wir auch diesem Gesuche Statt zu geben, 
Uns in Gnaden bewogen gefunden haben, so ertheilen 
Wir demselben das nachgesucht« Privilegium tax - ua4 
alegelfrei auf den Zeitraum von fünfzehn Jahren, vom 
Tage gegenwärtiger Ausfertigung anfangend,, und gebie? 
ten demnach sammtlichen Unterthanen Unseres • Königrei- 
ches, insbesondere allen darin ansässigen Buchhändlern 
und Buchdruckern bei Vermeidung Unserer allerhöchsten 
Ungnade und einer Strafe von einhundert Ducaten, 
wovon die eine Hälfte Unserem Aerar, die andere Hälfte 
dem genannten Verfasser; oder dem von ihm aufgestellten 
Verleger zufallen soll, wider dessen Wissen und Willen 
den obengedachten , Catalog sowohl in der teutschen wie 
in der französischen Sprache unter keiner Form weder 
ganz noch theil weise , weder selbst nachzudrucken, noch 
den Verkauf fremder Nachdrücke zu übernehmen, oder 
auf irgend eine Art zu .begünstigen. 

Hiernach weisen Wir sämmtliche Obrigkeiten Unse- 
res Königreiches an, den privilegirten Verfasser oder den 
rechtmässigen Verleger besagten Werkes gegen alle Be- 
einträchtigung kräftigst zu schützen, die ihnen angezeig- 
ten Nachdrücke sogleich wegzunehmen , und jenem zu 
•einer freien Verfügung zustellen zu lassen. 



Wir gestatten, dnss die«« Privilegium zu Jedermanns 
Nachricht und Warnung dem gedachten Cataloge vorge- 
druckt werde; auch soll dasselbe in gleicher Absicht durch 
das Regierungsblatt bekannt- gemach* werben. 

Zu dessen Urkunde haben Wir diesen Brief eigen« 
händig unterzeichnet und Unser geheimes Canzlei-Insiegel 
beidrucken lassen* 

Gegeben Berchtesgaden den neunzehnten September 
Im Jahre Eintausend Jtohtfcvmler^aiftben und dreissig. 



L.ii d w i g. 



* ■ * 



Fürst von Oetüngen-Wallerstein. 
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Auf königlich allerhöchsten Befehl 

der Generalsecret&r 

< . . 

Fr« v. KobelU 



, * Privilegium 

ftr den königlichen Central -Gemälde. 
Waller»- Director ron Dill!« "an Mit«, 
chen gegen den Nachdruck des tob 
ihm In tentschcr und fransösischer 
8prache herausiugebenden Catalogs 
der königlichen Pinakothek, 
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ie pfalzbayeristhen Regenten haben sieb vqn 
jeher durch eine trorzüglicbe Liebe su dei> bU- 
deinden Künsten, so wie durch grotsmüthige Un- 
terstützung und Ermunterung der Künstler J*pp- 
gezeichnet. Diesem rühm voUep und erhabenen 
Sinne v'erdukeQ wir die kostbarsten Schaffe 
der! Kunst , und die .Erwerbung berühmter Ge- 
maMesammliingen » welche au Aofang des neup* 
zehrten Jahrhuaderts 9 unter der den Künsten 
und Wissenschaften so. günstigen Regierung djf* 
irächstseligeti Königs Maximilian. I., nach 
4fer Haupt • und Residenzstadt München gebracht 
Wurden* wo sie sieb nach und nach durch viel* 
faibe? Zuwachse so vermeRct, hatten,, das» ejn 
Theil derselbe?*, und sogar i?en<?hei d?r 
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ausgezeichnetsten und . berühmtesten Gemälde , 
wegen Mangel an Raum in Filialgallerien auf- 
gestellt werden musste, und so in der Folge 
den Freunden* der Kunst mehr oder weniger un- 
bekannt blieb« 

Bei einem so zahlreichen Kunstschatze wurde 
daher der Wunsch, .zur ^ufführuttg eines neuen, 
umfassenderen Gebäudes , in welchem die vor* 
züglichsten Gemälde nach einem geregelten Sy- 
steme geordnet und aufgestellt werden konnten, 
1 immef lebhafter. und dringender. -Um nun Ste- 
uern atlgfetneiti ah erkannten Bedürfnisse febzofrel-» 
•feh, Wurde im Jahre 1 SM, unter der glorreichen 
•flffglerung des Königs Maximilian L der Ent- 
1 ichltfsfc gefasst, ein neues Gebäude nach einem 
' allen Atifdrctefrungen entsprechenden , d?e »wecffe- 
' inasfeigste Abheilung Ur 'Rädntf un* dW best- 
"'möglichste Belenöhtimg befördernden: Plane atrf- 
r zufnhren', und nietzü einen Platz! auszuwählen, 
*atif welchem der Tn dem neöeri Gebäude 'aufbe- 
wahrte' Kuhstschatz £egen alle Feuers^efaiir, 
1 geg^n jede bac'ht heifige »£fttwirfafi*g * <*e* &MiSt- 
" «pnäVe und gegen dert 3ö fetdrädlfcfeefl «tattb 'itfttg- 
'liehst "gesichert drseheiti*. » VfiglkAth sollten in 
Peseta " «etfawfrf < dfe dö^ MäbM ^efWairdtin 



.Kiinetaweigp , fcaiglicb dlfSaraniUDg der Geigte 
*dJ ~Jf*jidftt*thmii»g*tf, fde^Kuftferatiche > d«t 
Jhetairiacbfcnii Ytaiei* *nd dör < Geinilde auf Potv 
xellain verbilligest y und «(Unit ein iDenkmal er* 
aitbtfet werden» welche« in rSHnem Innern nicht 
4i«r ,die «to%njgfaltig$t*h G4ni*se hildender, Kantffc 
dArbi#tea 9 .,sfta4iera afich ein sprechender Zeuge 
,▼ eA* . de« ;, ntgen s i Künsttiane seine* erlauchten 
4*r£nde>r*^n sollte* ' * i ,: -.!>.;- 

f < DferiikSfeigJicb: bayerische BafbaiiinfcMidönfe, 
iHarc jgebsi me I Jfeth v^n K 1 e n ze , erhielt sofort 
-detf ehrenvollen vAufrrag.,. /unter Bbhriebahg deb 
~kpd»g)rch häretischen iCeetral-Gallerie-Directoifa 
iiron; Diu! is 9 tdinea. denn "gegebenen Postulat* 
-entafiretibenden Plan taranrt Kost &nübek<ftchlag db 
c en^ei&n * hnd der königlidheri Akademie dar 
bildenden Künste zur Prüfawy vorzulegen , we4- 
ic&ertodqhn^ ritbst ,j >*irieBr:j«fci verjüngten 'Mass- 
Btdbeaqs Horiz Terfertigten JMkuleOe .der alitt* 
/höchsten Genehmigung untemteJU wurdest » 

Nachden* 'diese Letztere eefolgt war* fand 

Jahrfe 46Ä,a am 7. Apfil^aJsideni Geburttl- 

» tage i dies i uostetUiebdn' Haphitel, die feierliche 

-lifrundftt^alegmg^Ei* diesem * n$it fdcrfa* -Hamen 

H? -itoa kd* heik« ; bezeichneten Gebäude «titt, 
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* dessen allmiKger Yollendurfg die Freunde des 
Actio nen und Erhabenen . bts »um Jahre 1836 mit 
Begierde entgegensahen, in welchem diese gross- 
ffitig entworfene architektonische Schöpfung , in 
Mitte eines von vier Strassen "umgebenen freien 
Raumes und unweit der Glyptothek gelegen, zu- 
gleich mit der Ausschmückung der innern Räume 
des ersten Stockwerkes ihre Vollendung erreichte, 
so zwar, dass noch in demselben Jahre die Auf* 
«tellung der hierzu ausgewählten Gemälde und 
ihre Einreihung nach Maler'schulen durch den 
königlichen Central-Gallerie-Director Ton Dil* 
1 i s zu Stande gebracht , und 'diese reichge« 
schmückten, der Kunst geweihten Hallen am 
16. October des genannten Jahres dein Publi- 
cum taach allerhöchst bestimniten Anordnungen, 
geöffnet werden konnten. 

Nach dem beigegebenen Grundplane tritt 
mAn beim Eingänge in das von rier jonisehnn 
Marmorsäulen getragene Vestibüle, in welchem 

:aich zur Linken zwei Marmoräreppein erheben, 
welche in der zweiten Hälfte sich in EihcJ ver- 
einigen, und zu dem reichverzierten, mit rethen 

iin München gewirkten, seidenen Tapeten ge- 

r seJhniüefcten Vorsaale fähren , der die leben*- 



grossen Qiida£fp* jener,, hayer^c^a Reg e^f n 
enthält, t 4ie Jen? ,h etlichen $emalde ejp^ejip 
ges^romeU,, und. in, ye/jchiedepe n GalU^, ab- 
gestellt hatten, welche man nun vereint;^ dep 
Säten und Cabinetep der Piqakathek zu bdwun-* 

den* m* Befflc|ffj». .»«•*%. , . ,..,.* ...■.:»• 
>f pie v9Tt)tie4U^fte ( a l Wirkungen der ; ljiej in 
Anwendung gebrockten . Kuppelbeleuchtuug , zei T 
gßVL «ich. jpQgleich bei, dem Eintritte in djpi, er? 
« t f n / Gje w$Me - Saal * - in , welchem dje Kunst T 
Werke der oberdeutschen — dprcb die Er-» 
fiuduug der Oelinalerei gegründeten — Schule 
an/gestellt sind, . die in jener glücklichen Epo* 
che.,. in welcher , die, Kunst iq Italien un^er dem. 
unsterblichen R^p ha el ihren höchsten Trjupipb 
gefeiert, auch in Teutschland^ Wjtgr 41breQ,ht 
Purer die höchste. Stufe erreicht , hat«. _ . , 

.,.; £pr Yer^otytafldigurfg dieser Schule ( findet 
n*an .jjjfr. apagezefohne^B <3*mäJ<k ; tqi^ ffichael 
Wqjilgesnpth , dqrq Lehrer AJbrftcJti* JOürers, and 
mehrere ^eistupgeii von den $c,t\ülejrn <Je$ Letz- 
tem, nament^c^ yo^HafiptB^g^mrundSciäuf^ 
feiein i von ftqmpvoq^Kplqüqcfr, von M ar tfa 
Sfifytfffar und, deq beiden fytbein,. ypa Bartfo- 
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airalflrtefitsbKi Gfctiiui 'aek Alfcfttoit ! D»<*'bH 

*' '"Auen ati8 ; ' einem* -Tlieile ''de* lin 'tWeiWsä 
Saale aufgestellten Gemäfde ! leüehlet ncttn Utofi* 
fielffe 6ei«r hervor, de* bMÄ teHtefcb 'dnrch die 
titlwitktiiig Übt : it'aHertiscn'ett ; VbrWlde* e*n'e v W r 
cfere' Richtung erhielt , hatfetfefo fettige" Küftft 
Ier 'bei iWen Wanderungen itach fcafleti irr Yfe<< 
hedig ^ei'weilten , u'rfii f dik dem 'glürrendfrn •€& 
IWite eines Tizian nnä «itti-gluVe, *o*ldttr 
Begeisterung des Tiutöfett' und von den Wi- 
chen '^tfhipositioneh des Päolo' 'Ver"<otteVa 
^elst ' arigezögen J tfann tfie ■geistre'ichWd ,l oa« 
coVtecV gezcäcnneien ! ffteistef wtirkfi ' der; Floren? 
tiner - untf rättiisctifen' ! Schu?e "studierten } n6i 
t>ei ihrer' Röckkehr die Frfichfe" 'ffift* Indien 
Ä bteV- und NiedertfeutscMkruf VerpflWnztÄW 
' Im'dr^^t'e'n bis zum fünften ^'«le^riS 
3ie fcemSlife : dW niederrheTniseteh ^rttd 
BVttodffeWfeli »cKtiTi' ! ätis rfeW-IfttMt Ja**- 
nun»feVt (ifer- Xwefreri-arhNieWrtTh eine geoUto* 
iSn' Efforffe) aofg'e^lf, welche 1 nnth Ü*n .«Jfrft 



Autoeipti* j Wrf s^Miigi * Hl** < öt^äfü irita ■ «W 
*£**& *rii g¥ÖsiÄe^*lWusäcMie*4e1id dife Mfei- r 
•teirwafc* 4efe ^im*fi<iilrito»r< - ;,/ • *»» v' 5; ;t| 
- * Pitt* Päd totitt&y V&h ift&Üfet ■ '«lagMiS W 

betrat > Witter ftfeigtftig tut ' WftlfcÄ ^folgen* ? 

frfthirftig rtte { Äcbiit^ :«tw "üMi* i *m i k>m.' i Tön 

dfar fiosftfrn- G**ülrtft*i* tteu&ti fcfchtfäf* 'knfrÜfe/' 
gitöhtatkf! Wd*"&f'ifejfihitgtf ''MftgAfcg dürcll 1 
dai>'ient8*Kg*tl<; Aüftäli öehr' beHihtAteh, tiicf 5tf 
hatten gebilttaftat KüMrter '(tefk^^ fco/»' Veäf 

rieh tu i«W >Kuiftt'» ütiWtrithWt utld ! wäil^ 
etat &*t*&ütna Voff Vte* talfretf zu eine* 
wtftefon Bildvrigtfreise ««eh IteKfcö rotbereitet: V 
• ... Veriiehttit **lt>ttatt tottfeir timjjfelllt/ngsschreli 4 

WA4We v Vertlt4ss^ ; Ruben'ä W'^/'lJM fßöö : 
Antwerpens • und «tlfe 'd^tdh /5 F^hkre^eh dW 
Ziele stirtri jtfätie ^ dfetu h^ftterri ^taliön xul ! 
I» Jfetieftg - fcfetflfekte*' W tt fe j M JhtäWHfc* de'« 1 
T*arii*W, .©iW^iWtf^ tilfeVfetf twtya r rite k ^ 
ü»* gibg-tfaäft *fc ^ifcW«^M\i^^cbte5Wfa f 



§i «die B^tftftfefcftft dtf« Hentagfc <wki i&tttkiflg« 
harn mfrefct*!, wrieto 'tal* tfi*r**rf'sflta& lllptoiM** 
uferte Söft^urtg» oaWi Maldrilii uhd' Loiiiok zur 

Fol^ tuttte* " ? ;> ^ ■f' 1 »..*; } .-. !r •:-j'.' -.:-iJ 

t - '< ^Walirewd 'fieiiw«'AüiWtUftll6s fo Uitfro Sffldu 
füll verfertigte Rabeü» WtttHrer* grMie CeittäHltf 

Ätrflraj^ in 'Veftia<fhlattägtfti ^ nach deren -£i4i» 
dtigttttg et 'dftrttt Wiede* ifr sortö Vaterland zittftekw 
kfefertet mnd toftde* Mtffapd' ftchfoien * secbzefcfcu 
jahrigen Helena Formann *«) tfiir ■'* fcWtffeA Ehb 

-'** 'IM dlfcfc* Zeit «tag' Buttert* «tag £#**&, 

ff 1 * / r.i'i '•*>. . . : ..' '■».''.' I ::«' , ... .. • /? /• .• ; :■ ;•* 
>i*l*si; ' i;.' [ V' •."•*>', 'li 1 ; ?.: ; ... .;i • ,. . ' .'! .V 

. t stumes gemalte Bildnis seiner zweiten . Gemahlin 

'•'" köiiimt in der Pinakothek mehrmal vor. :; 

c. " . :> ~ * • •:•' ;• '' '!'>,' i * * . "::■.■• l . ' , • ; «!, 
**) Dieses jüngste Gericht, sagt Hr. Dr. Ernst Förster, 

trägt Rubens Namen, ist aber unbede#hz 

lieh zu den Apokryphen zu rechnen.*) 

IMan weiss zwar nicht. . welche Auctoritat ia 
Beartheilung von Kunstwerken überhaupt , dem Hrn. 

*) Man ver gleiche 8. 457. in dessen Briefes Aber Malerei Sa 
- f.i. <i .fee0«£< aar die 'kaW^fttfWH 't}WMdemÜrtingW -M ' JiiÄln , 
1 Dresden und Manchen. Statta^alftä^tWin^tfi^Nfcft/ 



ar 



ßhi* 'v&ä #\öMn"<F*tBtek tMinpföagterie %row4 
en^^^Äfelt^ibeftv Welche* itt> 4*»Je*i**fttJ 
iföfthl f **i Netitiör£ an ] dw -Dwiaü «ofgifpiAIIe, 
vMtt^r^cl^lRtti^i' Vtafertiganj; «lehre*«* 
atideter Altatfbläüfcr > in dteve «po±he^ 'ira #efc 
Mkfer iw btfft Loben rour, tfefa' badstöche* Qfüek» 
tiftd d%r Afuwbötig ^ijioep IKandt Tvkfmistei, bU 
W Wn-30^ Mä^ 464« -vrit Torf {abging JB*bttw 
&fttfeiaett Vtvdien&iharteht in «Hb er urikemeile» 
BHitartg** HfM» <e¥ imi>alfeb Tbeilea iiatt fFa* 

ehern der Jiunst.io aatfgQeetdÄertm .Grade'!*»« 

i • f • * 






- in idsetf<Oe^iibI|t8if^wic r 'id<fde^:Diohtnig^ 
tb Dbr&eHarfgen 'aus dem mensichlifche« Lebeoj 
«i Bildnisseto, Landfacbaftehy Thieraföcketi, Bin« 
ihöri ntfd Früchten* zeigt sich seine : friucbtbaitt 






ttr. zur Seite 'steiii , 'und eoeii so wenig weis* man, 
Hfttrei wetene« Abstraktionen ttfevselbe' nur afoolrteM 

,}• : Erk^umfniwf ,^er AecWhelt 'eines Gemildes ron fta-| 
|>ens gekommen ist; dem sey aber, wie es wolle, 

v l in jedem' #iiie hat derselbe Mör die dcnelb'e'so gaW 

" und gar verfehlt, dasis nman, ibta Dock weit fcqtor? 

denkUcher erwiedern kann,, dass sein mit ej>en sa 

Tiefer Zuversicht als Anmassnng in den Tag hineinge- 

fechiiefttttes ür&eü jedei aAUbareA Grindes tatHe** 



Ewhildimgskfafc, «fei»e unerschöpflich* Abweobs* 
hmg und? F«Ue der Ideeo in einem so hoheq 
Grad«, data etf da* Ansehen hat, als hake 4t 
sith jedem dieser »Zweige ausschliessead g^wjtd* 
m«t» . Ia der Gewalt dichterischer Ayffassyngy 
iar. der Anordnung uad im Contrastfe war er aus- 
gezeichnet,; und gelehrt, in dar Keaqtniss des 
Helldunkels und im Favhenglanse — » wenn auch 
mancitihal mit übertriebenen, Reflexen — kann 
er mit keinem Künstler verglichen werden, and 
kein J£enner wird ihm den Triumph seines geigt« 
reichen Pinsels streitig machen« 

Der in der Pinakothek aufgestellte Reich-» 
tbnm seiner herrlichen Schöpfungen ist grössten- 
teils > das Werk seiner Hand, ohne. Beihülfe 
seiner. Schaler, und -kann als eine. Auswahl sei-* 
aar. zahlreich verfertigten Gemälde betrachte* 
werden«' 

V ...... 

Der dritte, und fünfte Saal enthalt die 
Meisterwerke seiner Schüler, anter welchen die 
herrlichen Porträte von Anton van Dyck — Ru- 
tttus bestem Schuber— vor allen, vorzüglich 
beachtet 2« werden' verdienen. 

Her sechste Saal wurde zur Hätfie (an 
dar Ost r und Südseite) mit den Gemälden aus 



der spanischen Schule getchtftäekt, woran- 
ler sich sieben Meisterwerke des Bartohme 
MuriBü, des Stifters der Schule tu Setiila, 
tind* mdbrere Gemälde des Don Diego Veldtquetj 
des Gründers der Schale sa Madrid, ansseteh» 
nen; . Ausser .diesen Verdienen nach die Gemaide 
von Imrbar'ad^ das Wunder des heiligen 1 Petras, 
Tön Alcantara von Claudio Coello, und «KeMei« 
sterwerke der : Cfmsepp* Spagneletto die volle 

-Aufmerksamkeit des Beschauers. ' 

Die Weht - and : Nordseite dieses Skalas 
worden mit den Werken der fYan*i*st*eh*Ji 
Schale vervollständiget. Wie .eberall, stieb« 
neri siöh dubh hier die Gemälde des ISieokm* 
Baum»' durch den mittelst Studiums der Antike 
veredelten Styl V durch richtige Zeichnung* Und 

: einfache Anordnung aur. . Yofc allem aber leuth* 
ten- die glücklich aus' der Natnr geooMtmeMft, 

• tinter dem deftigen italienischen Himmel ent- 
standenen Landschaften hervor, die Claude le 

> Lorrain Mo poetisch aulzufassen, nnd mitlieft» 
liehet» Ltohtpärs^tecrure ' so unerreichbar ' hinan» 

rtaub er ni verstand* ' 

Claude le Lorrain > der' die Natur *« allen 
Tags* und Jahresseiten, so wie die magischen 



1*111 

-Wirkungen der Beleuchtung rorisügäich. im-Mofe- 
sged^Virod Afondglance unermüdefct studierte, dar 
«alle 'Gegenstände seiner Gemälde mit poetiiichefci 
eGefahle auffasse , sie im reinsten 'Geaefciaafeke, 
-ihdeiM ehesten Forme* und; in ungestörtester 
'Einheit darzustellen^, und durch eine -glänzende 
^Beleuchtung *- ■ bald im Silber - baJduim \Gold- 
-örfer Pui^rtone ^ \VtiMfel- hu geben Wuasto, 
'»lieh bis jetfct tmerreichbaiv beider aber kennte 

sich eine solche glänzend« Kmtstepdiche fh Frank- 
Jreielr bei der ewige» Ebbe «and- Flutfi von Neue» . 
ivmrigen und .dein wiUhursseHweifeitAen-( Luxts 
-tftcfct erhalten. -• Die .Kunst erlag/ den ldinkitsiti- 
mfgel» 'Huldigungen der Mode (welche Hea Ve»- 

fatt der trfben ii Frankreich herbeigeÄhrt) und 
Jwbieh erst fett achtzehnten Jahrhunderte ' dutfh 
•die jfiegmodttag. der frastfcögiscbefi AAademie #Q 
tiUm eswen neuen UmscbAVong. : '•''*: *y.\ V.-m 
►)i> An den «eohsten Saal reihen sieb; die 
^tib&gea> drei ,. mit. den; Meisterwerken »der<«*a* 
-iietaitebe n S chul eh geäiertiMt Saie 'anv ^> 
-iMi.tDer ; j^otse «phabeab Sftyl^'äiei cetnetle 
Zeichnung, die aus der Natui^ geschöpfte* Wahl 
ndeb Sabona» 4ind CharalOei-istischeo, der richtige 
nartd feisAvatle Ausdruck die genaüelKenntnrsf 4er 



'Anktfmue, begründet durch das. Studium' dtttAjt» 

tüke, luad durch CöntraÄtfr W^org^b^en, «o 

wie eirt harmonisch*», und glatyseqdee C&lorit 

haben den italienischen Scbuljen jederzeit 4*n 

r 

- Ydreug . vor ihren . Schwestern, eiegerasufct , und 
-Jhften unter» B&phael , Michefangelo , JbetrwiNh 

da Vinci , Tizian nnd Correggio den hqchsfcHt 
Qlto9pftaet vfcrtiehen* bfe ; *ie dfir>cb die. Nach- 
ahmer npdf Mi*wri*ten nach und nach in Verfall 
-gcrtetheU« . : ,. 

< . Räphml^t Jn der Erfindung* in der Ctim* 
potfition und der Wähl, eräner Gegenstand* w*br~ 
tliaft einstig, und det Schöpfer seiner •. eigenen 
^Grosse. Unerreichbar im geekmtrbUew Aiksdnacke 
;hrt erreich manchmal dem- jglithendbn CoWrile 

■ 

iriea Tuian genähert; nicht ohiie Grand hahin 
-dfehertSc h 1 e>ge 1 ! und.Me a g s» den neueren KÄatt« 
ihm das -Studium de* pltetn' clbstirfchen 'Male?, 
<Vlen charakteristischen Ausdruck des • Baphhel , 
i dki Gelehrte! trad Erhabene in den* Werked des 
-heoodnU 4tä Vinci rind MicAetmtgelö , * daslerucfc- 
-lande «GoUrrit des ' JKeüni urid «die :- Graste de« 

- Cfrreg giei'se 'fttttgeivd' empföhlen; >c i !»"•• •"•:•• 

' Der Ken» tfte*n*> und Künstler wwd ehdhbh 
i i» ne üft t'r* Saide (^aw •auageeeiehliete v Ge- 
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melde dieser elastischen Meister finden, welche 
gtosstentheils von Seiner Majestät dem König« 
Ludwig I. au« ■ Allerhöchst Ihrer Privat cascre 
cur Vervollständigung .der italienischen Schul» 

* 

angekauft wurden, 'wasswegen dieser Saal gleich- 
tat!! eine rTribunV der geeamjnfen Pinakoltoek 
bildet. • »•'> 

Die zweite Abthei long dieses Catafloga 
enthält die Beschreibung der in den nofdwärt« 
an den Sälen hinlaufenden drei und tfwan- 
aig Cabineten aufgestellten*, ebenfalls nach 
Schulen geordneten Gemälden. ■ ■ ' i 

Die ersten fünf Cabiriete, in denen 4Üe 
Gemälde der all nie d er r h e i nie c h e n S-c h ulte 
sich befinden, welche von Seiner Majestät dem 
Konige mit der angekauften BpissereVsohen 
Sammlung ergänzt wurde, gehen den klaren Bit- 
griff von. 'der Erfindung der Oelmalerei durch 
Johann van Eyek, nnd gewähren bei den nofch 
vorhandenen Meisterwerken desselben, nnd hei 
4en Fortbildungen 'seiner. 'Schüler die Uaberaeu- 
gung, dftss auch Teutschland sich einer ur- 
sprünglichen Schule erfreuen dürfe , die am NJe- 
derrbeine? von byzantinischen Fesseln frei, ohne 
andere Hülfe als die der Natur er blähte f und 
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s kühn und ernst den 'Gang zum Gipfel der- Voll«* 
kommenheit nicht, nur nagle, sondern aocfc Uls- 
ter Johann van Eyck, Johann Bemmltog und J&» 
htinn Schoorei erreichte. > ' ; : *' ' 

Im ersten Cabinete sind fünf -Gemälde aufc- 
gestellt, welche, nach der auf einem Bilde im 
Kolner Dom befindlichen Jahrzahl (1410) und 
nach der Aehriliehkeit mit demselben zu urtbei» 
Ion, dem ausserordentlichen Kunsttalente des 
in einer alten Urkunde um das Jahr 333Q ge^ 
nannten Meisters Wilhelm von Köln mit Wahr? 
acheinlichkeit zugeschrieben werden können^ Auf 
zweien derselben , welche ohne Zweifel Brisant* 
fliengehoren, stehen auf goldenem Grunde in 
eapellenartigen Nischen acht Heilige im byzan- 
tinischen Faltenwürfe mit idealisirten Geaicthts* 
Eugen» . * 

Auf den beiden anderen sind mehrere Hei* 
lige auf dunklem Hintergründe abgebildet f 
die Darstellung der heiligen Veronfea mit dem 
Sohweissruehe auf Goldgrund übertrifft indessen 
alle Gemälde dieser Schule, weicher auch die 
übrigen in diesem Cabinete noch befindlichen 
Kunstwerke angehören , ohne dass deren Mei« 
ster mit Bestimmtheit angegeben werden konnten. 
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In dem z weiten Cabinete befinden sich 
•die Bilder des Israel van Mehmet*, in welchen 
'derselbe schon mehr die Formen der Natur nach- 
ahmte, dabei aber immer noch den «us Bysanx 
•eingewanderten Goldgrund beibehielt* 

Das dritte Cabinet bewahrt ans der ehe» 
ftn&ligen ßotsseree'schen Sammlung ein höbhat 
«umgezeichnetes Gemälde ^von Johann van Ryck, 
dem Erfinder der Oeltrialerei and dem eigent- 
lichen Schöpfer der nieder* eutfechen Schule, wel- 
cher hier mit seiner bekannten, bewunderangs» 
würdigen Ausbildung der malerischen Technik 
den höchsten Gipfel der. Knnst erreicht hat. 

' Das <M i 1 1 e 1 b i 1 rf dieses AltargemäMes 
zeigt die Anbetung* der drei morgenlandisohen 
Weisen«' Der älteste der Könige, welcher knie» 
end die Hand des kleinen Heilands küsst, ist 
ein- treues Bildniss Philipps des Guten, Herzogs 
von Burgund; und eben so erkennt man in dein 
mit niler Pracht des juwelenreichen Oriente 
geschmückten Maurenfürsten, welcher hier nidht, 
wie gewöhnlich, als Mohrenkönig erscheint, 
das wohlgetroffene Portrat Karls des Kühnem 
Die Vollendung dieses herrlichen Gemäldes mag 
in tan EycKt sieben und sechzigstes bis neun 
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and sechzigstes Lebensjahr fallet», .. Audi an der 
{pgpnuberfftehenden Seitenwaad befind«!: sieb «in 
Anderes nickt minder würdiges .Gemälita dienen 
.Meittenu In einer offenen Halle mk der Ana- 
«ich* in eine vom heitersten Himmel überwölbte 
-Landschaft sitzt die heilige Jungfrau, den Blick 
«auf das an ihrem Busen ruhende göttliche Kind 
geheftet, wahrend- gegenüber der mit einem ro<- 
tben Gewände bekleidete heilige Lucas — in 
dessen Zügen man das Bildniss des Hubert van 
Eyck erkennt — bemüht ist, die heilige Jung- 
frau auf eine Tafel afti malen. 

Auch von den in wunderbarem Glänze and 
ungemeiner Farbenklarheit strahlenden Gemalt 
den des Lueas van Legden befinden sich ein Mit- 
telbild • mit ztvei Seitengemälden in demselben 
Cabinete. Auf- dem mittleren Gemälde erscheint 
der betfige Bartholomäus mit der heiligen Gä- 
cilia und tfer jugendlich schonen heiligen Agnes \ 
auf dem einen der beiden Seitenflügeln sieht 
man den Apostel Jacobus mit der heiligen Cfari* 
stma, und auf dem anderen den Evangelist Jo* 
hanries mit :: dem vergifteten Kelche ,' tfnd dkl 
heilige ^argaritha mit dem zu ihren Füssen akß 
wfadeftden Drachen« 



Naher noch als Lucat fkm Leyden steht In* 
dessen Hmmts Hemmliug seinem grossen Meister 
twi Eyek. Voll der Wahrheit' nnd Aamuth der 
Irehandeitfen Gegenstande, von dein tiefgefühlten 
Ausdrucke, von der Klarheit und * dem Schmelze 
der Farben, wie von der Kentitntss 4es Hell- 
dunkels -und der höchsten technischen Vollen*, 
düng geben die im vierten Cabbvete l;Bfil*4- 
lichen Gejuälde dieses Meisters unwiderlegbare 
Beweise, 

< Gleich beim Eintritte zeigen sich zwei aua* 
gezeichnete Flügelgemelde , mit den Darstellung 
gen des Manna-Regens, welcher die Israeliten 
vom .Hangertode rettet, — und des Patriarchen 
Abraham,, der in einer mit blendendem Licht* 
effecte gemalten Landschaft, dem Könige Mel* 
ehisedeck Brod und Wein darbringt. — .. Aiich 
ein kleiner Altar mit zwei Seitenflügeln, von 
Heinlings kunstfertiger Hand mit seltener Vol- 
lendung gemalt , ist in diesem Cabinete. aufge- , 
stellt. Das mit der grossten Zartheit ausge- 
führte Mittelbild , welches die Anbetung der drei 
Könige schildert , wird durch die in zauberischer 
Farbenpracht glänzenden Seitenflügel noch über* 
troffen, auf deren einem der heilige Johannes 



.ftor'föffer j*L* «die* AuflAntekn Siebtet «pjig 
. Mafeadea j f 70m P reuige n : rJMhigftoftchhiite«ri ba* 
( 4es*bte^,lwid*«fcaft H ähI- «of :; 4«0W wdwwn 
.fNfr Ml«« f*ri#4p P h ;a^bÜd*A >i*t r welcher 

to:P*nW^TOWte.'aitfl*^^ 4an 

• j^ri^he* *c*e» fejsea 4tag*t4gteti>, l wd * Tom 
.01*0*»; 4tar ^fg^ii4€# Soan^ gtäh*u4 darb- 
oten £t*oro dprchi^ltfeitet, «d,,paoJb:j4e*ivauf 
aeitoftr, Schultern ;ruhett<kii r )Wua4e&iade auf- 
Mfcfe*« . , . fßeber • diesem Afltgr*hen ; #19 thefti t dhs 
göttlich erhabene Haupt des |0 fjleilands im Aus- 

( Darniens*rT «i 1 l . » * » • 

Lull % »und «••);. i'"f! iJf)h v.w :.:•>/;. w * :-l :.. . 

. . . ., t Steffi w«j«»M*Nm& %Ww«f * #*- 
Äfc. WflSte: *•%$!' ■. Oft §MMM*M**»* 

desselben Künstlers , die Freuden und Leiden 
der heiligen Jungfrau, vorstellend , in welchem 
$töJ f etike\1ik f Warstellnn^ «i ein vollendete«, 

-sWWtstäntoge^BW". 1 feffifachte'? mtm v kM6, 

welche untereinander wundersam verbandest, ein 

harmonisches Ganzes, und sonach eine wahre 

bbtsiliidieie^opetedhihldniu uin -d ,;* ;;a£ 

-IA hße»l<ffcb*te^ fo^ 

mal<Wnd*s Hümäi8Uo*ti ha* sfataua^ibi-, 

n 
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- ttfer i aohohl afohtibarf^u : werden (beginnt? •> &#&1- 
ib< eitetof&tffch ge&h^lf&tfZto^ 

-llfaübdttblUWifttiiert / itefrre'fHl >tffc) * sie nm&tth'eji- 
^dbn- 4 Ä]^ÄW* in ilefe^ebimitb verstlnfeei^tWÄJ 

x Auf dem einen aer hierzu gehörigen aeitell- 
~ fcfl dfefh ' Knielt ' der ritterliche' Stifter niit seinem 




''lh V^hföhi V«ir : tfer' heilen ^äutä^^^i- 

küng 4er italienischen Vorbilder immer , mehr 

nco Jtanmjui» / uin&vTlminr vjniHinumtnn aawff 

und mehr hervortritt, .. . . 

Das siebente nod)M«lbti«i ^fäbfatbt^ciitfid- 

.««»iMkCGolüditiabsgetefaffiaekentSd^fin^cn Al- 

, toitehfcDiiiMcJs lud U»ofl«rfatnft* sttmtf>i*Mr. 

u 
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Jftihier, bU >äuf Uta venfereitautbahe 
äbbnbb itii.hitoü . *t ..4 < '• •• /* '* ii'nt rKii.f 11 . •? 
. M^deib kernten Cabinete mi** nun to* 
ApteeniiDg'deii'Ghbifildb den ri^üleneh su^deri 
ta«>Äi^ßiidA*edi,ule. ihre» Anfang, ***** 
«tigfetth.. mit -. ddn JiloUi »4i vfeb«En ) Ca^metil 
bMtfUftn/iOinfeit triebe* KMBfactutiK laus jenanZfcit 
WWt»^ Jn.^ekbwt 4i^ Hblli«4bni4ö Region 
i|«rer,!VfttQii(/wpiÄsagleR t ! oorf 4k), $ümd 00^8110* 

lungen aas d^m burg^tUebaftwÄft! gftindirrejilönd 
niedrigen Leben sich ihren Erwerb zu verschaffen. 

Diese reiche, bis in das siebe azehnte 
Cabinet fortlaufende , und in Verbindung mit 
der in den Sälen aufgestellten niederrheini- 
schen Schule stehende Sammlung umfasst 
höchst bemerkenswerte und treffliche Gemälde 
von ÜUovaemui (dem Lehrmeister des Rubens), 
von Rembramd, * — dessen unvergleichliche Ori- 
ginalskizzen das eilfte Cabinet schmücken — 
von Gerard Dote, Franz und Wflkelm van Mie- 
rit, von. Breughel , David Temers, van Jüyck, 
Ruytdaelj Breuwer, van der Werff etc. etc. 

Endlich beginnt im neunzehnten Cabi- 
net e die Aufstellung der Gemälde aus der alt- 
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byzantinischen Stjles, bis das Studium dduflfaf- 
tu» veredekexe iwidetf scbdf , und *e» biMende 
Kanst anter Raphael^ den fcefchstee ' Tritrtiph 
fetekte. t Wie febsr«. durch das bakl 4nf idfeteit 
Höfaeftanfet der Kunst gefolgte. Heer von Nach* 
ahmera *nd mit ihnen 3er originelle Seist bnd 
der tiefe €fcandhe» dt* KäiWm-^ fci tder «riebt 
gen Bedeutung de» Worte« — inuner mehr ert 
lösch, ist meden in* totsten Cabtaete Joffe** 
stellten Gemälden ersichtlich« ' 
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-i»H i:ü;.; ? «;,;.' )r,flvl) ,1 at ..'. .tf •••" • :«v«-i<inHiUnsjn* 

T : >?: ,<>/ • ' . i.. * 't .;» ■ u*. • /• r '>\ ■•#' ( .1 ■*;..< */!•:!»! £UI 
•»*// <»* . ••:..!; . "A i: ••''•!• • .; ;-.vi' Ü *■«•'. t»:I *»^»:K 

-•>:> n^./-w.i»45JPIIi 4JI K* ll-.II gfiÄ^i-iiiu uii/ . 
zum Gebrauche desnacbiplffemien Cremafa«- 

-•» . Die ejfst* Abthjeilitng dtdte* )¥*tteleto»JsBesi'fcnfbf> 
hälbdle in den «jüaittelbarairf «UuiBtarsiA%did0»y>tttefi 
der Bii^Bag8tiiäm,nmArirteii<D^üA fielen Jotfgcsbtllteftl 
grösseren Genaue. '> "r; •••>:• f *y\\ im; h-j. \\\<.* ,*o»«»ißi 

An der »Ulrittswand 4a erste* Barten, »fiUnhrt 
der Thfire und rechts; yom: Bjfifcanaif», -Jinda*.; stehdufrdrtt 
Nr* 1. beseiclmete iGesriUde^ ▼** welchem ms»»*** dt» 
fortlanfende Nummer« durch *aUe Säle stftihW f U\'^, %.v&Sv*\ 
..- i Die sweitee Ajhtü&il&Jtg ma£w*^ep*Jlto i a#* 
mälde in den an den Sälen hinlaufenden drei und »wan- 
eig Cabineten, nnd beginnt ebenfalls via auf dieselbe 
Weise mit Nr. 1., wie in der ersten Abtheilung« 

In beiden Abtheilungen sind die Namen der Künstler, 
ihr Geburt* - und Sterbejahr .nebst ihren Lehrern überall, 
wo sie bekannt' sind, nach den Terliasigsten Quellen an« 
gegeben ? der Gegenstand eines jeden Gemäldes ist kursj 
beschrieben, und sein Grössenmass- nach dem äransöst- 
sehen Fasse bezeichnet 



Durch die bei mehreren Gem&tden bestadltehen Aa- 
laagsbuchstaben: P. K. K. k L (Privat-Eigenthum Kö- 
nig Ludwig« I.) werden die aus der Cabinetscasse Seiner 
Majestät des Königs angekauften Kunstschätze, so wie 
durcll die Buchstaben: K. H. 6. (Königliches Haus-Gut) 
die durch Bezahlung aus der königlichen Hofcasse erwor- 
benen Gemaide bezeichnet. f 

Alle ubrigoU in Aesemf ¥ferieftlMlsse enthaltenen Ge- 
smalde», welche nicht mit solchen Anfangsbuchstaben be- 
zeichnet erscheinen, sind königlich bayerisches Staatsgut* 

Das am Schlüsse* "befindliche alphabetische Namens« 
Yerselchniss aller im gegenwä rtigen Cataloge vorkom- 
menden Künstler dient nur leichteren Auffindung ihrer in 
der Pinaftetnefe aufgestellten Sumildoi t Die tri dleteni'Ver- 
i«lefanisse!4«9 Wanten ^ der mtfmnlert'bndmesntnjtem »UbnJ 
bemVhon ^ioh nicht auf uleaSettesnumi TOTni»nii»fsasm:Oft* 
taloges, sondern auf die Nummern, der umtftai . abm sfiihsieuj 
ttetnalde^ t mßm*. jedoch m*> benteifcete Uil j< idasav(miu\ den 
grdusör%nlÄ4ffdrnfdle f ftemÄidelin de»^tanynmttio<ur e*4) 
was Uetaeueu attujdgen «B* GemRiieJn den Cahtndted hev 
zeichnet sind, welcbett' Jdelh^ren^fliitttoimiutfaB.' gf ss uteiu l 
Beuilldskett^ uocttdas Wu«tohhir*(QabmetD^ Fsngusetttt ist'. 

,, München Im Jänner lp38. . 

.TjPl'lr- : Jt!A j ^T) t »b fii .•*// ..i .■•/ m'^ !,<-!>// 

., , Per Verfassen 

vj*( «^i • .. 'i.i.v) i? !• ',, • • 'v- '•'»:! »:• ; * *.-'> *; : ■^•£3j: 
-tÄÖs'ir - 4 i .; ,i» «D, 4 a . ••..\a . j ;•: -. ;:j. . !?'. • »>:il>"»<1 



Verbesserungen. 



Seite 59 oben anstatt IV. Saal lies III. Saal. 
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KOENIGLICHE 



PINAKOTHEK 



Saal der Stifter. 



Die Decke dieses Saales ist reich mit Ornamen- 
ten geziert, und die Wände sind mit den Bildnis- 
sen jener Regenten aas dem ehnrpfalzbayerischen 
Hanse geschmückt, welche die in der Pinakothek 
aufgestellten Kunatschätze mit ausgezeichneter 
KnnstUebe* Und mit grossem Kostenaafwande ge- 
sammelt haben. 

Auf der Wand, dem Eingange gegenüber, be- 
finden sich: 
a) das stehende Bildniss des Churfüretea Jo- 
hann Wilhelm ron der Pfalz, Stif- 
ters der ehemaligen Düsseldorfer Gallerie. 
Ganze, lebensgresse Figur im Harnische 
mit dem Hermelinmantel uad - dem golde- 
- neu Yliesse , and mit dem Beiehaapfel in 



der reehten Hand. Gemalt von Richter. 
Auf Leinw. V. 7" hocb, 5' 6" breit. 

b) Das stehende Bildniss des Churfürsten 
Maximilian Emanuel von Bayern, 
Stifters der Schleissheimer Gemälde-Gal~ 
lerie. -r- Ganze, lebensgrosse Figur im 
Harnische und Hermelinmantel mit dem gol* 
denenTliesse. Gemalt von Martin Mai n* 

' gajud. Auf Leinw. VT* hoch, 5' 6" breit, 

Auf der Wand mit. der Eingangsthüre : 

c) das stehende Bildniss Maximilians I. 
des vormaligen römischen Reiches Erz- 
truchsess und Churfürsten von Bayern, 
Stifters der Gemälde - Gallerie in der von 
ihm erbauten Residenz. -*- Im Harnische 

. gekleidet hält er in der rechten Hand den 
Reichsapfel neben dem auf einem Tische 
liegenden Churhute, die linke Hand ruht 
auf einem Stocke. Gemajt von Nicolaus 
Prucker. Auf Leinw. 8' 5" hoch, 5*11* 
breit. ( 

d) Das stehende Bildniss des Churfürsten 
Carl Theodor von der Pfalz, Stif- 
ters der Gemälde - Gallerie zu Mann- 
heim. Ganze, lebensgrosse Figur im Harni- 
sche und Hermelinmantel. mit dem golde- 



• 



rten VJiesfie; Gemalt ron Pomp^t* Bat- 
toni. Auf Leint?. 8' 3" hoch, &*'«" 6"' 
breit. ' . 

Auf der Wandy welche zum ersten Saale führt : 

e) das stehende lebensgrosse Bildniss Maxi* 
milian Josephs I., Königs» von 
Bayern, im königlichen Ornate, Gran« 
der der Pinakothek. — Gemalt; von Jo- 
seph Stieler. Auf Leinw* 7' 7" hoch« 
5' 6" breit. 

f) Das stehende lebensgrosse Bildniss 
LUDWIGS L, Königs von Bayern, 
im königlichen Ornate, Erbauer der Pina- 
kothek. — Gemalt von Joseph Stieler. 
Auf Leinw. V 7" hoch, 5' 6" breit. 

Der unter dem Hauptgesimse dieses Vorsaa- 
lea herumlaufende Fries ist mit Basreliefs ge- 
schmückt, welche nachfolgende Hauptepochen 
des bayerischen Regentenbauses bezeichnen: 

1) Garibald wird mit Waltrada getraut, 574. 

2) Die Einführung geschriebener Gesetze, 641. 

3) Arnulf weiset die hungarischen Gesandten 
ab, 911. 

4) Luitpolds Tod im Kampfe gegen die Hun- 
nen, 907. 

5) Heinrich der Löwe baut München, 1175« 



- 6) Otto von Wittelabach wird vom Kaisdr mit 
Bayern belehnt, 1180. 

7) Ludwig der Bayer vertraut Land, Krone 
und seine Kinder Friedrich dem Schönen von 
Oesterreich, 1335. 

8) Die Schlacht bei Giengen, 1462. 

9) Albrecht der Weise, Beförderer der Künste, 
1560. 

10) Wilhelm V., Tater der Armen, 1553. 

11) Maximilian I. wird mit der Pfalz belehnt, 1623. 

12) Maximilian Emanuel schliesst Frieden mit den 
Türken, 1688. 

13) Maximilian I. Konig von Bayern, 1806. 

14) König LUDWIG I. legt den Grundstein zur 
Walhalla, 1830. 



Erste Abtheilung* 



Beschreibung derjenigen Gemälde, 
welche in den neun grossen Sälen 
mit Anwendung der KuppelJbeleuch» 
, tung aufgestellt sind. 



Erster Saal 

mit den Gemälden j . grösstenthetls aus der 

alten oberdeutschen Schule, von der ältesten 

Zeit bis, zur Hälfte des XV. Jahrhunderts. 



* 

Ostseite. Mit der Etingangsthüre. 

« 

1. DUERCR (Albrecht), das Haupt der ober- 
deutschen Schule, geb. zu Nürnberg 1471 
+ 1528. Schüler des Michael Wohlgemuth. 

Ein geharnischter Ritter im rothen Wappen -Zuge« 
Nach den neuesten Forschungen stellt dieses Bildnias 
den nurnberg'schen Patrizier Lucas Baumgärtner vor. 
Flügelbild zu dem Gemälde Nro. 72. Auf Holz 4' 10" 
hoch, V 8" 6"' breit . 

• _ 

2. BEHAM, auch Böhm (Bartholomäus), geb. 
zu Nürnberg 1406 (nach Bartsch 1502) f 1540. 
Schüler des Albrecht Dürer* 

In Gegenwart der Kaiserin .Helena and vieler Zu- 
schauer wird eine todte Frau durch Auflegung des hei« 
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ligen Kreuzes cum Leben erweckt. Neben dem herzog- 
lich bayerischen Wappen stehen die Worte: „Crux 
Christi ab Helena reperüur, a Macario, mortua raset« 
' tata, adprobätur*" ANNO.CCXLIII. Bezeichnet: Bar- 
tnoLOMAE Bkhem. Auf Holz V V hoch, 4'T"«'" breit 

3. DÜERER (Albrecht). 

ran geharnUditer Hüter im' rotten Wappenzuge, IW- 
gelbild zu der von der Bawng&rtner'schen Familie ge- 
stifteten Altartafel in der St Catharinenkirche zu Nürn- 
berg. Gegenstück zu Nro. 1<*) Auf Holz 4' 10" hoch, 
r 8" 6"' breit 

4« MESSIS, eigentlich Mat$y$ (Quentin), ge-, 
nannt der Schmied von Antwerpen, geb. 1456 
f 1529. 

Ein Mann und eine Frau sind mit Zahlen und Abwägen 
von Gold- und Silbermünzen beschäftiget. — Halbe Fi- 
guren. AuC Holz 2' 1" 4'" hoch, V 2" breit 



5» HOLBEIN (Haan*), der alte**, geb. m Augs- 
burg 1450, arbeitete noch 149& 

dhristus am Oelberge. — Halblebensgrosse Figur* Auf 
Holz 4' 4" 6'" hoch, V f " 6'" breit 



>*•*- 



*) Unfcer der Gestalt des heil. Georg ist 4er ritterliche Stephan 
Baumgärtner , und unter jener des he* 1 * Enstach sein Bruder 
Lveas vorgestellt. In den lithographirten Abdrücken sind 

" 4ks« GettiMe irrig Air die Bildnisse dos JVan» *©tf Siekingen 

• wtf de« Ulrich von Hütten angegeben»., ' ■ m- , 



6. HQE.BEIN (H(WH»»>„ *?r #fcr* 

Die heilig* Jungfrau Maria wird yon ihren flMrü in 
den Tempel eingeführt, und dem&imfefe 4e* Hgftft ge- 
weiht, -r Auf Hojz 5' $" 6"' hoch. V 6" 3'" hreit 

7. SCHAFFNEtt (Mar'tin) ; j ein Malte Von 1 Ulm, 
blähte um 1524. 

. PfMSÖi«** Giipmnt. rr %Wrte^^o«?* $guren. 
Mi* fcgnaUej^efc^ £uf JHoJ* ?' 5" hacjbt, # 11" 
breit 

8. ROLBEIN (Hmum) , der ältere. 

. Ate GthhxUmg Cfhrttttr -» siein^ PiguMb* Auf iHote 
5' 6" 5"' hoch/ 2' 6" ff Weib: *"' 



1 <» 



9. Von Demselben. 

Die Geburt Christi. - Kleine 1 friguren. Ättf *Hota 
5' 6" 3'" hoch, V 6" #" breit ' ' T 



. 5 



10. Unbekannt. Niederdeutsche Schule. ' 

•• .-•. . . :. • ••• ■■:-: 

Der heilige Christoph trägt das Jesuskind durch einen 

FIuss, an dessen Ufer ein Eremit, : mit eine* fcafterne 

in der Hand, von grotesken Figuren umgeben 'Ist — 

Auf HöW : 4"fe" hoch, S ; 6" 6'" breit/ : v< 1! 

• ■ • -1 

11. Unbekannt. Ven Einigen dem Martin Schön 
zargeschrieben. '" ,: ;! '. '"-ti': ,>.:->n*' 

Ysetjior und Susanna mit zwei Kindern. — Auf Hol« 
2' 5" hoch, 1' 8" 6'" breit. -. .fc.jWfc ,..,,, ü 
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12. HOLBEIN (Hanns), der jungerei geb.su Augs- 
burg 1498 f 1554. Schaler des Hmns Hol- 
bein de$ älteren. 

Bildnis» des Markgrafen Christoph von Baden. — Halbe 
Figur. Auf Leinw. 1' 4" hoch, 1' 6" breit. 

13« Unbekannt, wie Nro. 11. 

Der heilige Senrattas im bischöflichen Ornate mit einem 
1 offenen Buche. — Auf Holz 2' 5" hoch, 1' 8" 6'" breit 
K. H. G. 

14. HOLBEIN (Hanns) , der altere. 

Die Beschneidimg Christi. — Kleine Figuren. Auf Heia 
5' 6" 8'" hoch, 2' 6" breit. 

15« Von Demselben. 

Die Dornenkrönung und Verspottung Christi. — Auf 
Holz 4' 4" hoch, V T" V" breit. 

16. KULMBACH (Hanns von), geb. 1500 f 1545. 
Schüler des Albrecht Durer. 

Ein Heiliger mit einem Stabe und einem Lorbeereweige 
in der Hand. — Nicht ganz lebensgroße Figur. Auf 
Holz und Goldgrund 4' 10" 3"' hoch, 1' 8" 6'" breit. 

17. DUERER (Albrecht), angeblich. *) 

Die Kreuztragung Christi. Auf dem Wege nach Golgatha 

•) wird tob Einigen dem Johann Fischer, einem Nachahmer de« 
Dfiser, «ftgeecnrieben. 



L Saal 18 

begegnet dfe von Schmerz tief gebeugte, und von ihren 
Verwandten und dem Junger Johannes umgebene Mut- 
ter ihrem kreuzschleppenden Sohne. — Halblebens- 
grosse Figuren. Auf Holz 6' 1" hoch, 4' 6" 6'" breit 

18. SCHAFFNER (Martin). 

Die Reinigung Maria im Tempel zu Jerusalem. — Ganze 
Ifiguren. Auf Holz 9' 3" hoch, 4' 11" breit 

19. HOLBEIN (Hanns), der ältere. 

Der Tod Maria. — Kleine Figuren. Auf Holz 5' 6" 
hoch, V 6" 6'" breit 

20. Von Demselben. 

Die Auferstehung Christi.*— Kleine Figuren. Auf Holz 
4' 2" 9'" hoch, 2' 5" 6'" breit. 

21. KULMBACH (Hanns von). 

Der belüge Zaobaiiaa. -«-.Nicht ganz lebensgtoase Figur. 
Auf Holz und Goldgrund 4' 10" 3'" hoch, 1' 8" 6'" breit. 



Südseite. 



22. WOHLGEMUTH (Michael) , geb. 1434 f 
1519. 

Christus am Oelberge. Auf der Rückseite der Erz- 
engel Michael. - Auf Holz 5' 4" 6"' hoch, 3' 4" «'" 
breit 
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23. SCHAEÜFFELEIN, aoeh Sckapfftün oder 
Sekeujjfelin (Hanns), geb. 1492 f 1550. Schü- 
" let des Albrecht Dürer.- 

Der Tod Maria. Mit bemalter Rückseite- — Auf Holz 
4' hoch. 3' 2" breit fc. fr Q. 

24* Yqp Demselben. 

Maria empfangt von einem Engel die Palme, als Zei- 
chen des nahenden Todes. Die Apostel stehen um die 
Halle versammelt. — Auf Holz 4' hoch, 3' 2" breit 
K. H, G. 

25. SCHAFFNER (Martin). 

Die Ausgiessung des heil. Geistes. — Gftnze Agaren. 
Auf Holz 9' 3" hoch, 4' 11" breit. 

• • * 

26. BURGKMAJR (Hanns), g»|), zu Augsburg 
1473 f 1559.*) Schüler des Jlbrecht Durer. 

Der Sieg des Scipio des Afrikaners über das Heer des 
ttanaibals zu Zama bei Karthago. — Auf Holz 5' noch, 
8' 9"' breit 

27. WOHLGEMUTH (Michael). 

Die Kreuzigung Christi. Auf der Ruckseite der englische 
Gruss. — Auf Holz V 4" 6'" hoch, 3' 4" 6"' breit 

«8. SCHAEUEFELEIN (Hann*). 

Die Krönung Maria. — Auf Holz 4' hoch, 3' 2" breit. 
.. . K, flLfc . 

•) Siehe Gerechtigkeitsbach der Stadt Augsburg. t . . , • j 
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29. MAItfcS (Pete* de). Attmedetdevtttcht Schule. 
(Geburts- und Sterbejahre sind unbekannt). 

Der heilige Mauritius weigert sich* den Gdteen zu 
Opfern. Der rechte Flügel zu dem Gemälde Nr. 30.— 
Auf Holz und Goldgrund 4' 1" hoch, 3' 4" 6'" breit: 
K. H. G. » 

r 

30. Von Demselben. 

Die Kreuzigung Christi mit vielen Figuren, im Hin« 
tergrund eine Landschaft Mittelbild. Bezeichnet: 151t 
mit dem Namen des Künstlers. Auf Holz 4' 1" hoch, 
. 6' 0"' breit. K. H. G. 

31. MESSIS', eigentlich Matsys (Quentin), ge- 
nannt der Schmied von Antwerpen. 

Die Beschneidung Christi. Mittelbild eines Altarge- 
maldes. Im Hintergrund Gebäude. — Auf Holz 3' 
2"' hoch, 6' 3" 6"". fareit. K* H. G* 

32. MARftS (Peter de). AltrdederdmticAe Schule. 

Die Enthauptung «tes keil« Mauritius. Im Hinter- 
grund eine Landschaft. Der linke Flögd zu dem Ge- 
mälde Nr.' 30. - Auf Holz an« Goldgrund 4' 1" 
hoch, 8' 4" 6"' breit. K, H* G. 

33. SCHAEUFFELEIN (Hanns). 

Christus am Ufer des Meeres rettet den Apostel Pe- 
j . tijis aus den Fluten, - .Auf Holz 4' hoch , 3' 2" 

breit. K. H. G. 

i 



16 I» Saal' 

34. YVOHLGEMUTH (Michael). 

Der Leichnam Christi wird vom Kreuze abgenommen. 
Ganze Figuren. Auf Holz 5' 4" 6'" hoch, 3' 4" 
6"' breit. . 

35. FESELEN (Melchior), +> 1538*). 

Die Stadt Alexia, welche die Manubier besetzt halten, 
wird von Julius Cäsar belagert und erobert Mit der 
Aufschrift: 

Quant a Strage virum Alexia cessit, 
Cesareis aquilis picta tabella notat. 

Bezeichnet: M. F. 1533. Auf Holz 5' hoch, 3' 9" 

breit. 

36. SCHAFFNER (Martin). 

Die sterbende Maria, umgeben von den heil. Aposteln. 
Auf Holz 9' 3" hoch, 4' 11'* breit. 

37. SCHAEUFFELEIN (Hanns). 

Christus im Purpurmantel und mit der Dornenkrone 
wird dem Volke vorgestellt — Auf Holz 4' hoch, 3' 
2" breit K. H. & 



•) Nach Inhalt der Grabaehrift in der oberen JTransiioAncr- Kirche 
■v Ingolstadt, wo es heiast: 

„anno Dm, 1538« den fOten Tag Aprttis starb der Er. 
„ber und fcnnitraicfc Maister ' Melcher Feselen, Mafcler, 
„Dem. Gott. Gnad, 
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38. SCHAEÜFFELElN (Hanns). 

• • ■ • < 

Christus am Kreuze. Maria und Johannes zur Rech- 
' ten und «e : hiil. Magdalena am Fasse de« Kreuzes, 
links drei Kriegskiieehte. '— Auf Holz 4' hoch/ I' 2" 
breit. RH. G. 

39. WOHLGEMUTH (Michael). 

. Die Auferstehung Christi!,— Auf Holz £' 4" 6'" *öcn, 
4/ 4// 6 //# hreitm • 






»-» • • •• • • < '. . . i x • , . ,'t .' m \ ) . , 5,r« 



W&8t8eit& 



•■*'">'•■- — •— ' «« »»•-- ■» »« - « - » -, ., ,•■•„, 



> .* 



40. HOLBEIN (Hanns), <fer altert. 

Die heilige Barhank — Ganze halblebensgrosse Fi- 
gur! Auf Bolz 4' 8" hoch] i' 5" 6'* »freit. L: 

41. Von Demselben. 

Dey ; englisch^ Grass, -7 Sezeidjnet: , luura» Holbon. 
Auf Holz 4' 4" 6"' hoch, 2' ?" 6'" bre#. . ' ,",' 

42. Von Demselben. 

Di* Gefangennehnmng Christi» - Auf Holz 5' 6" 6'" 
hoch, »' 6"6'" breite, ' » ;• ■■»;. : ; . ; r 

43. KULMBACH (flöniis v6ti>; 

Das ^fcr der heffigeti drei Könige, lind die Sendung 
des heftigen Geistes. In z wey Abtheildngen. - Auf 
Hol* und Goldgrund ?< i'* noch, '••'.•" i**' brtfe. 



1B l Satf. 

44. MAXING gder MAXIMIN. Gebarte - uo<l 
Sterbejahre sind nicht bekanat. . ., 

Dia GcncUUtomaM Ja sein»- Schreibstube. Einige 
• Bauern erscheinei*, um ihre Abgaben zu bezahlen. -- 
Halbe Figuren. — In der Manier, deg gfffntf* Jfcssis* 
Auf Holz 3' 2" 6'" hoch, 3' 8" 6"' breit 

45. EYCK (Johann van), geb. 1370 + 1442. Schü- 
ler seines Bruders Hubert. 

• ■ »■ . « 

Die Opferung der heil, drei Könige. Einer derselben 
kniet mit gefalteten Händen vordem auf dem Schoosse 
Mariens sitzenden Jesuskind«. — Auf Hol« 3' 10" 
hoch, Ä' 1" 3"' breit. 

46. HOLBEIN (Hanns), der altere. 

Die heil. Elisabeth reicht den. Kranken Speise und 
Trank. — Auf Holz 4' 8" hoch, 1/ 5" 6"' breit 

47. Von Demselben. 

Maria tfelmsiicnung; — Auf Hol« 4* V J t** hoch, 1' 
8" 4"* breit 1 T 

48. Von Demselben. 

Chrktw wird vor Pilatus geführt -•* Aaf Hoiar &fi" 
6'" hoch, V 6" 6'" breit. 






49. Im Byzantinischen Style. 

IHe Kreuzigung ChrisUf/ Hecht* Maria,, die JNfytter, 
mit ,4en hejWgen Frauen, Units mehrere Ktfegsknechte. 
A«fH»fe und;09ldgnui4 ^ 5" k*h, V biefr 
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50. MIEUai (Häiim), g*b« in München 1515 
f!l*72. 

Bildnis» eines Mannes in schwarzer Kleidung.— Halbe 
»gur. Auf Holz V 6" hock, 1' 11" breit. 

51. DUERER (Albrecht). 

Bildniss eines Mannes. Wird von Einigen für das 
*' Portrait des Jakob Fugger gehalten. Mit Tempera- 
Farben gemalt. — Auf Leinwand V V* 4"? hoch, V 
- T" 3'" breit. 

52. MIELICH (Hanns). 

Bildniss einer Frau in schwarzer Kleidang* "•— Halbe 
Figur. Auf Holz V 6" hoch, 1' 11" breit. 



53- HOLBEIN (Hanns), der ältere. J " 

Christus wird nach der Geisselung dem Volke gezeigt« 
Auf Holz 5'' 6" 6'" hoch ,• 1' 6" 6«' breit. - 

54; Von Demselben. 

Die heu. drei Könige überreichen knieend dem Jesus- 
Kinde ihre Gaben« — Auf Holz 4' 4" 6"' hoch, V 
7" 6"' breit. 

55. CÖCXIE, auch €oxäe (Michael), geb . 1497 
f 1592. Schüler des Bernhard van Qrley. 

Die heilige Jungfrau Maria, mit inniger Andacht auf 
einem throne siteend . hefte* die niedergeschlagenen 
Augen, auf das BueJt, welche* > siel* ihrer Hand halt. 
Auf dem Haupte tragt sie eine pröohttg^gouiejie Krone, 
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mit Rosen und Lilien durchwehten. — 6anze lebens- 
große Figur. Auf Hole und Goldgrund *' V hoch, 
2' 2" 3'" breit* 

56. KRANACH (Lucas), eigentlich Sunde* buch 
Lucas Müller, geb. 1472 f 1553; erhielt 
den ersten Unterricht von seinem Vater. 

Bio « Ehebrecherin vor Christus ^ mit vielen JFiguren. — 
Georg Fischer bat dieses -.Gemälde Yergrösaert. Auf 
Holz 3' 8" hoch, 4' 8" breK. 

57. BUECKELEAR , auch Beuckelaer (Joa- 
chim), geb. 1530 f 161Ö. Schüler des Peter 

" 4 ' "Artszen. : v ' ■ • ; ' •••-•••' 

Ein Fischhändler mit seiner Frau und Tochter hält 
Fische aller Art. «um Verkaufe feil — : Auf Holz 3* 
2" hoch . 4' 8" 8'" breit. 

. * ' „/*.*# * * f , t ». I * » i ,*■ m r .* 

58. KULMBACH J(Haraw vfttt) . -: . 

Die Auferstehung Christi im obern Felde., die Krö- 
nung Mariae — in der untern Abtheilung. — Auf 
Holz und Goldgrund V 6'' hoch, 3' : 9"' 6"' breit. 



59. HOLBEIN (Hanns), der ältere. > 

Die Kreuztragung Christi. — Auf Holz 5' 6" 6"' hoch, 

V 2" breit, 

- v -'••■' 

60. Von Demselben. 

Die Beschneidung Christi. Mit dem Portrait des Stif- 
ters fiteorp, Abt zu Kaisersheim. - Auf Hole 5' 6" 3'" 
h*ch, V 6" toteifc 
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61. COCXIE (Michael). 

Johannes der Täufer, im Momente ernster Betrachtung 
seiner hohen Bestimmung, hält in der linken Hand 
ein. Buch, and deutet mit der. Rechten auf den, der 
ihn gesandt hat — Gänse lehensgrosse Figur*).»- Auf 
Holz 5' 1" hoch, V ?" 3"' breit, 



Nord seite. 

• . . .• • •..,•»* 

62. HOL BEIN (Hanns), der jüngere. 

Das stehende Bildniss eines Grafen Fugger. i» schwär« 
flser mit Pelz verbrämter; Kleidung«: bebenAgrosse Fi- 
gur. Inf Hintergründe ein rother; Teppich mit der Aus- 
sicht in das Freie, w^o: eine hinunlisch.e Erscheinung 
sichtbar ist. — Bezeichnet: 1$J7. — Auf Hola 6' 6'' 
hoch, 3' breit. K. H. G; 

63. GRUENE WALD (Matthäus), f 1510. Schii- 
ler und Nachahmer des Aibreöhf Dürer. 

Die heilige Magdalena, des. Lazarus .Schwester« —* 
. Ueberlebensgrosse Figur. Auf Holz 8' hoch, V 8" 
breit. . m ,. . . » 



*) Die Gemälde $fr. 55 vnd $J. find freie r tob Mich. Coexie naeh 
Johann van Eyck verfertigte Copien für Pniltpp I 4 , König tob 
8panien. :i 2u dem Mantel #rt Maria Sretwendete -Oocile für 89 
Btnsaten Ultramarin , den^ihm ültifln anf Befehl de« Mtaig» 
schickte. , ' *•! « V. 
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64. HEIMSEN, oder Hemetsen (Johann van), 
. geb. 1500, blühte zu Harlem and f 1550. 
Nachahmer des Albrecht Dürer» 



Isaak segnet seinem Sohn Jakob. — Aaf Hole J^l" hoch, 
1' T" ereit 

65. BURGKMAIR (Hanns). 

. Der heilige Evangelist Johannes mit einem Bache' auf 
der Insel Pathmos. Im Hintergründe eine Landschaft. 
Auf Holz 4' 4" 8'" hoch, 3' 10" breit 

66. DUERER (Albrecht). 

Der tont Kreuze abgenommene Christita wird voai Jo- 
seph von Arimathea taUerttitat, uad von, seiner trau- 
ernden Mutter and seinen Verwandten beweint — 
Auf Hofe 4' t" feeeh., 3' 9" 6'" breit 

67. HOLBEIN (Hanns), der jüngere. , 

Die Kinder eines Grafen Fugger. Lebensgrosse Fi- 
guren. — Gegenstück au Mr. 63. <— Auf Hefa 6' 6" 
hoch, 3'-b*eü. K. H. G. 

68* GRÜßNEWALD (Matthäus). 

Der heilige Lazarus* — Ganze überlebensgrosse ste- 
hende Figur. - Auf Holz 8' hoch, 2' 8" breit J 

69. Von Demselben. 

Die Bel^ehruqg des heiL Mauritius durch den heil. 
Jfrasmiis, unter dem Portrait des Albert yen Branden- 
burg. -*» Ueberlebeugeoase Figuren» Auf Hol« 8' 
hoch, 3' 11" breit 
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70. GRUENEWALD (Matthäus). 

• t)|eh<tfl. Martha. — * tfeberfelmsgrösse flgttf. — 
Auf jffolz 8' hoch/ 1* ^* breit ~ 

71. DUERER (Albrecht). 

Die Apostel Petras und Johannes der Evangelist. — 
ItefeettBgtosse Figutffcn *). — Auf Hob # &' koch, 
g#-«»ft*i breit. 

• • • - _. 

72. Von Demselben, 

Die Geburt Christi. Maria und der heil. Joseph knieen 
• vor dem Jesuskinde, ttetotos ven fönt Engeln «mge- 
ben* isU im liüntetgHrttde Wird die Geburt des Hei- 
lands den Hirten durch die Engel verkündet **). — 
Auf Holz 4' 10" hoch, V breit. 

73. BURGKMAIR (Hanns). 

Die Königin Esther naht sich dem Throne ihres Ge- 
mahles, um Gnade für die Israeliten zu erflehen. — 
Auf Holz 3' 7" hoch , 4' 9" 6'" breit. 



*) Die beiden Gemälde Nro. 71 und 76 verehrte Albrecht Dürer 
dem Rathe su Nürnberg, wo sie auch bis 1627 aufbewahrt blie- 
ben, nachher aber durch vielfältiges Bemühen des Chnrfttrsten 
Max I. von Bayern nach München gebracht und in Nürnberg 
durch Copien von Vischer ersetzt wurden. 
**) Churfürst Maximilian der Erste von Bayern erhielt im Jahre 
161t von dem Rathe su Nürnberg diese« Gemälde, mmfflt den 
iwey unter Nro. i und 3 beschriebenen Flügelbildern — die Ge- 
brüder Baumgärtner vorstellend. — 8. das Leben u. die Werke 
Alb» Dfirer's von Heller. Bamberg 1827 3. 193« 



£4 f* Siud* 

74. HEMSEN (Johann ya^..: 

Per heiL tfattihäns wird, von dem HeUabfle, cum, Apo- 
stelamte berufen. - Auf Hol« V 8", €'">«*,: ff 9'" 
breit. 

75. GRUEN EWALD (Mp^thäu«), . 

Der* heilige Chryso*tomus im btechöflieben ..Opiate. 
Ganze überlebensgrosse Figur. — . Auf Hol» $' boch, 
8' 8" breit. 

76. DUERER (Albrecht). 

Die Apostel Paulus und Marcus» ~- Lebenagroase Fi- 
guren. Auf HPlz *' j6" boch, V 4" *'" breit. 



* 



. • »• « .VI. v. ,* 
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• ...'•* » ' -i . i 

-■-, <<•- - Zweiter Saal» -..< 

Fortsetzung der altdeutschen Schule, nach 
und iiacfa gänzlich umgebildet durch, die ' 
italienischen ' Vorbilder. " "' 



r 



• • - , ■ » • ■ — • «... . • r ■ ■■ t » «'i,j > i "-iii - ji 

Ostseite, . j Mit r der Eingangfitküre. 

77. HOLBEIN CHknns) , her'füHger^ 11 '^ if ' tk 
hoch, 1' 1" 8"' breifc >m ^ ;, •:: ,,}„>;! >Mi v. si: d 



u. •' 



78. BütiCK'ELEÄTx* oder Beuetäaer £oabbii*> r 'tf 

.. Jttn r J^nn*r]tt mit. der Vorstfllpng.djps ,Jgc.o£ .jifla* 
Tor dem Vß&*e de^WIafo* ^S^ A 15^8..— r W^ne 
Figuren. Auf Holz 3' 10'' hoch, 5'- *" 6'^J»rett. 

2 



96 IL Saal. 

79. BURGKMAIR (Hanns). 

Der heilige Erasmus im bischöflichen Ornate. — Halb- 
lebensgrosse Figur. Auf Holz 4' 6" hoch, 1' 9" 
breit. 

80. MESSIS, oder Matsys (Quentin), genannt 
der Schmied von Antwerpen. 

Zwei Wuchset friWbiUt efelMWleii beschäftiget. — Hal- 
be Figuren. Auf Holz 3' 2" hoch, 2' 1" breit. 

r - *■ • 

81. AJLDEGRAEVER (Heinrich), geb. 4§02, 
nach Anderen. 1505 + 1562. Schüler des Albr. 

Zwrer. 

Christus am Kreuze, unter demselben die heiligen 
Frauen und der heilige Johannes. — Kleine Figuren. 



•V 



;.lf ** f'-Vocfc» 2V7T9'" breit 



V J 



82. WOHLGEMUTE (Michael). .,, , 

Die Geburt Christi Die heilige Jungfrau und der 
-' 'helflfee JfeSeph fcnieeft mit gefaltete* Hfiftdeir**or dem 
'■ auf der Erde Uegeödeii (Äristldnde, vtetohes Von^aWey 
' Ideinen BngelirRngeoetet wirdv—« Ganzer Figuren.' Auf 

Holz 5' 11" hoch, 3' 6" breit. 






83% KRANACJH . ( Luc<*s ) f eigentlich; [Qunder, der 

ältere. 
'Der Selbstmörder Lucretiä. : — Stehende lebenagriw- 
Ji se 'Figur. *} Auf Holz 6' hoch, 2' breit. 5 1 ' 

' • > . • • • . .. > • i. i . . 



*) Wird alt da« roriflglichste GemMd» dieses MtisUrg ; An^«r filmt. 



84* ££IiAERT Yön Itofe*», «getf. tiiti 1460 

Christus nimmt Abschied von Maria. Flügelgemälde. 
Kleine Figuren. - Auf Holz 4' l".hocfcy 1' S"ir«iti! 

85. Von Demselben, . . If ., 

Der vom Kreuze abgenommene Leichnam Christi. — 

-Y'.lWtlblU. >Wne Figur**, ^rl Jltff JBMWV^feKfc? 
3' 1" 6"' breit. . j. 






86. Von Demselben. 

Die Auferstehung. Christi. — If)ugel$emiilde. ,K^ine 
Figuren. Auf Holz*4' 1" hoch , V 5" breit. " 

87. Unbekannt. 

Der Oelberg. — Kleine Figuren, VJ Auf. Ho^|' v ll" 
«'" hoch, 3' 3" breit. ' "'" 

• . .-' ,- 7 'i;;^;. CJ r-> 

88. SCHOEN, auch Sch'ongauer (Martin), geb. ' 

-' • rmfüi)k Schüler ^es :, £JÄ •;fö#f; ,i 

Der Leichnam Christi, von Joseph von Arimathen 
- * mterätüt« , ttegtt auf der Erde, <von . den. nellfeej* ,< 
: jftrfcräu, dem lief. Johannes un,4JR^d#mu3 >^<yafert 
.. 4<if ^Ur^^K^l'Vbreitv 



u 



t. .j 



89. Unbekannt, in der Manier des Wohlgemuth. 

..., »Udnlsje .der drei :^deril*w*fro4, W«*fcw» und 
.. ma»ä, 8ttter.d*i Hottora JtoMIcti*«*«»,: *reW* 



,,. 4m Jafcre «0 anta 4WÜö den Grund aa. 4ek gehan** 
ten J^o»te r «^e»t ^ben. — ^aB^ Flfiu^tL Auf Hol« 
*' 10" hoch, V 4" breit .' 

90*nUiibekarraf. ••!:•; ii ; w. a 

Der Leichnam Christum Schoosse Maria. -* Kleine BS» 
guren. Auf Holz 3' 11" 6"' Hoch, l'V' breit. ' 

91v EN<5ELBRECHTSEN ^ Cor^Hus) , <fc*> a/- 
fer*, geb. 1468 f 1533. . NachanWeSr r des 
Johann van Eyck. 

Die Kreuzigung Christi. — Ganze Figuren. Auf Holz 
'' 4*kock, & V «"' fcwit •'£"•* O. • '•'' ,:,y ! - ! ' 

92. BURGKMA1R (Hanns). 

. Der heilige Nicolau« , Almosen vertheilenjl. — Auf Hol» 

93. DUERER (Albrecht). ... M ,... 



• \. < x .' '• i ' ' t * »* . i l \y ' t 



Der Selbstmord der Lucre^a. Sign. 15181—t Ganze Fi- 
gur. Auf Holz 5' a"V hoch, 2 ; 4" breit* 

94* SüSTERMAlNN (Lambef t)* .gepauai, Xi*«i- 

J ^rf L^^^^,"geb* 1506 f >13«3<K 45*bfller 

des Jöä. JlfaJ«^ ttrid JfcWÄ <fe ^eyptöelt 

, sich aber mehr an die italienische Schule. 

i \ . -x V -•<» " ! " ;::: " ■ ' • i;| .• •"'■ " ' ■ ■ * •*'• 

Maria umarmt im tiefsten Schmerzgefühle den auf ih- 
1 rem »choosse tl^gendcrÄ^Leibhiiami Chrteö. intölirfer- 
- ^rfflidc *m Wtok Jerusalem nrft ^deutschen* Kfenae '*». 

*£ 



JEE >Sata. 09 



Ivk geführt ttttd ToIIeÄdet. — JB^ögtäc^ leben^roflfteFigih. 
-iii res. Art Holz I' 9'f nobh>8' 1?' 6*MJre*t.*V>7 

Sfc PENZ (Gettrg}, geb*> 1500 + 1550^. An- 
fangs Schüler des Albreckt Durtr\ bildete 
. sich dann später in Italien aus.. 

Venus und^ Amor. — , Halbe , lebensgrosse Figuren« 
, Auf Holz 2' IV 6'" hoch, 8' 2" breit. 

96. LEYDEN (Lwto>*zft) r MeT Huygem, geb. 

,, -om W..M«ÄW 4#i J >t ;M 3 ?^ Schüler, seines 

brechtsen. 

Die heilige Jungfrau , in einen Zimmer sitzend, reicht 
dem Jesuskinde die Brust * — *' Kniestuck. Auf Hole 
V 9" 8'" hoch, 2' 8" breit 



• i 



4 . -'- 



97. HÖLBEIN' (Hanns)* .der. jüngere. 

Das Bildnlss eines Mannes in schwarzer Kleldunjt 
mit demonstrirender Stellung der Hand. Wird für 
das Portrait des Martin Rüther gehalten. — Halbe Vi« 
gur. Auf Holz 2*4'' W koch) V 10» breit.' " 

98. BEHAM, auch fiüÄm (Bartholomäus). , " ' 

Marcus Curüus stürzt sich auf öffentlichem Platze für 
das allgemeine Heil in den Abgrund. Im Hintergründe 






• >*)tOit««tt 6«bMde taütia Malier -<J«n* Ü§ n iel «VlTo!«««*» ts- 
gf schriebe«. . , > OL '•;, .»Jvyi; *T S* » /' •• » 1 ipA 



M Sari. 

■ * 

-: toehreee PMcU^ebÄWü — • : Klttne f JHgurttu Auf 
Holz V Ho«h$ % » 10"; breit, Sg*; 154» totester In- 
schrift : JUarctf« Cufthu Juveni» beüo egregku pro 

-" ' patvia das numSbns armatut.se devotit. i TU* IMm. 



• I 



99» MABTJSE (Johann), auch Malbodius oder 
* <ul " Maubege, nacjhf Fiorillö auch Gossaerl ,geb. 
zwischen 1496 und 1*500 f 1562,' erhielt 
•'' seine Ausbildung in Italien). //'«*»M . 

:> :< Der heilige Erzengel Michael. — Ganze, tiälbleDens^rosse 
-^ FigüV; ' Auf fcolz 5' 7" *"'&*<*>*' T« <F" breit 
K. H. G. .v\ •'• vV>'vt-\ 

100, LOTH (Carl), geb. 1632 f 1698. Schüler 
seines Vaters ' Virich und des Caväl. Liberi. 

Der heilige Dominicas empfangt von der Mutter Jesu 
den Rosenkranz. — Lebensgrosse Figuren. Auf 



-i * 



Leinwand 



nkranz. — Lebensgrosse Figuren. 
9' .2" hoch, o' j" breit. 



101. SANDRAHT (Joachim von), geb. 1606 
f 1688. Schüler des 'faat'h. Jtteriah,- tteodor 
• M ' f ''S£'J?tyimd Ä^ iiSrkrä Bonthö^ii. "" •' 

Der Monat Januar. Ein alter Mann sitzt in einem 
Lehnstuhle am Feuer; in der Ferne betastigen sieh 
-«•• Knaben auf dem Eise. «- KMiestöokia liobensgrösse. 
Auf Leinwand V V* hoch, 3' 10" breit. 



• IL- Saht. %QL 

102. SANDRARf t JoabHhh -*S% ' rA) * .*M 

Der Monai Horniing. r Ein wohlbeleibter Koch mit ei- 
ner Pastete. — Kniestück in I/äJensgrftsM Auf Lein- 



» » I.. 



103. Von Demselben,-., ,..<, ,, ^ , t , r IiLW 

Der Monat Marx. Ein Fischer mit Austern und See- 

- fischen. ' Aussicht auf vtfften Seesturnr. (-r/jftf WßÜQl; >|n 

IiebeDs^rpssa. Auf Leinwand 4' 7'Miachj, 3^ 10'/ breit 

^kÖ4. &GHWARZ (Christoph) v geht l&ftfir f 1597, 



•Mi »vi *ihA — ..•";"■"]•.*.• .i'n-'.Viir; 'Hl'»!.« v;ib fi-vj;''«! 

Der heilige Hieronymus Jqüet , vor t .einem , Crucinxe. 
Ganze Figur. Auf Holz 5' 7" hoch, 2' breit 



105. Von Demselben, 



.V* •'. !-•' ' * »•»»/ • -• I 



1)ie heitige Jtm^uiiätzt'^ 
rie aniP'Wolffen-mit 1 4eU vv sitehena^d auf 

ihrem Schoosse. — Ganze Figuren. Auf Holz 6' 1" 
3'<'hoch/4' *"bfcelt * '^: ' •-' ■-"/;;':. ; 051 .irr 



'» ' v. V.\'*v>' "' ■■' "•.•.'"'•■■. \ v 



106» Von Dfiixise^hej>, v , Ml \ ,. .. ., r ir . t 

Die heilige Katharina. — Ganze Figur. Auf Hobs 5' 
7" hoch, 2' .breit. 

ttHV ROSHOOP , : ÄJ»e««# ' aueW 4te*«wtoJPj'bder 

Ein Wolf zerreisst ein Lamm. -^ Auf IieiHwand* 3* 
6" hoch, & 9*' breit 



• >: 7a'. ^, ...... '• . 'V'V " 



JJ,-Sfutf. 

108. ROOS (Heinrich), gefr. 1631 f t68*. 

-ni-.-l^Wr»«^.* #*•■ im •••■■» ..... ---••■ ■'• v.. ' 

Ein weisser Stier gellt durch einen Blich bei hohen, 
auf Felsengrund stehenden Bäumen* — Auf Lein- 
wand 3' 7" hoch, 4' 6'" breit. 

'*0& MIÖNON, öder Minjon { Abraham), geb. 
,1I " m| lfe3r f 1679: Schüler des David de Bern. 



r \"0 Eli Korb mit Früchten hei eifceni Äidistanrttfe. Bin 
Vogelnest, Fische^. Raupen und andere Insecten 
bilden die reiche Zusammenstellung. — Auf liefe- 
wand V 10" hoch, V V 1 breit. ' ' < 

. i - \ .-. «- . • » •.'.»•• • « « • , * * j »• * * 

HO. Von Demselben« ... i ., 

.,- ^^nPjMmenstück^it^lIeriei l^se«teji und Vögeln. - 
* 5:n AnJ>Wiwand^,^^^ ■■■ 

' U I v ^or? ■: • ......r./.- *. f . ::- - .• ■■■ :-< *.•»■:.:•; - 

111. ROTTENHAMMER ( Johttnd), #eb. J564 
f 1622 *). Schüler des Hanns Donnauer, 
- nachher des Jacomo Tintoretto in Venedig. 



't xl 



: f r 



.'♦.{ ".J 



Die in einer himmlischen Glorie mit dem Christusjdnde 
auf den Wolken sitzende heilige Maria, von vielen 
. ( . T , Belagen umgeben, - erscheint dem heiligen &ugu$in. 
Auf Leinwand 14' 9" 6'" hoch» 9' 10" 6*'" breit 

•) Vtrmöye Sttrb«regi»Ur« der Dom^fawi'ka Apg»b*rg> ' 



F. Sakt. 39 

112. MIGNON, auch Jftyty (ÄMta*)/ . .- , 

113. ROOS (Heinrich). { ""• 

In einer Landschaft ruhen die Arten mit ihrer Beerde het 

1*4^ PAUDITZ 4< *aoh P*di*s"> (Christoph) , 
geb. 1618, arbeitete um 1666 mit Üoith&of 
in die Wette. 

Leinwand 3' 10" hoch, 5' 8" breit. mh: ,.„\ l; [ 
115. SCHWARZ (Christoph). 

bensgrosse Figuren. Auf Leinwand 2' T" 6'" hoch. 

.' >\ * w v ; i " i : • 



Christus sitzt mit den zwei Jungem am' Tische zu 
Kmaus und segnet das Brod. — Lebensgrosse Figuren. 
Auf Leinwand 5' 5" 6'" hoch, V breit. 



117. SANDBART (Joachim r«n) 






... Der ]Mov*t, Awü. :i J2te.#fir<a*r haj^eMe.jffMdft* und 
einen Kor^^FnifeMpgsWMflieii in ** J^4e».-r Knle- 
- stück in Lebensgröße. Auf Leinwand 4' T" hoch, 3' 
10" breit. ,. ; 

UPv#W- I Q-1»>* e JH>' • ; • ,. : >.:•<.: • < -m ...... Ml » 

..•i-©tt'"B*oÜat- M«Ü fiIn#Fw«'*ilekfr Hut etnet^Älrf'BIo, 

men und hält einen Blumenkranz in der andern. — Knie* 

f ( «fcf&ok'K l^ens£ti»«*e. Auf feinwand 4< 7^ »ffch^ n' 

t - v 10", nretk , 

\ > A \ ■• x ... T .n . ' • ' • 



» . » 

» » 



119. Von Demselben. 

: i! öar «raelfnttrfftjfe »& Hirt sehert ehl Schaf. GL *• tfnle- 

ü'atüok in ' Lebensgroße. '■' Auf X*inwand"4' Tineen, 3' 

10" breit. •• ; ""i- * ,; *i : . i"*>I * X <H 'o /.. ^„fKi 

120. ROOS (Heinrich). 

Eine heimkehrende Heerde zieht durch einen Flosa, 
" f begleitet' von einer mit ihrem Kinde auf dem- Pferde 
' sitzenden ftku. : Im mnlergrunde eine steirferne firü- 
" cie. - Auf ' IJeinwänfc *' f U" 8''' hochi V W 

1S1. LOTH (Carl). 

• ; Der Erzengel Gabriel mit einfem Knafteh.^ ekttJe, le- 
bensgrosse Figuren. Atuf< Leinwand »IK *'*- höcfc, 6' 
1" breit 



\ 



■ • rf •'" (' ■ •«• hi r . , 4 5 • 



IL Saal. 8g 

Wes 



« 




seines Vaters Georg, f 1696, 

Die heilige Jungfrau mit dem Christkinde sitzt auf 

dem Throne; die heilige Rosa auf der einen', and der 

. : belöge Dominion* *utf tfer anderen, Seite, -^Gani^ le- 

-< ftensgrosse Figuren, iA«I.MflViMI#/^^^.lm^».y *" 



breit ,t ,^f '«•;* •»;, •<• - • /S| ; ^v.- .*.)] .j 



iii» u 



123.. SANDRART (Joachim . von). 



4 1 



* . i 



Heraklitns und Üemokritus betrachten ata Weltkugel. 
Halbe Figuren. Auf Leipwftnd V 11"» hoch, :t4 J"Q'" 
breit. 



• ilsll i >:►. ... 



124. N^us'cäÄ.if'Eü /nL^S. ^m':im- 



• "•:. ^< " c. . . '*•?! 



cide«; geb; 1550 f 1600. Erhielt den er- 
sten Unterricht in Mpns, . 



' " ! • f 

' > i » 



Das Bildjjiss des. berjhntfesa Mathematiker* Johannes 
it V genfer,' wek^^ 

nem Sohne Unterricht ertheilt. -- Kp^tuck. Lebens- 
große Figuren. Auf Leinwand 3' 1" hoch, \°V 10" 
6'" breit. 



4 



125. ROOS (Heinrich). 



i. .• ■■ 






Eine Eandseliaft mit Fetaeri und Buhten. Ihts Bonivleh 
fet nahe nn «ttem IVasser . gtfagerfc. — Auf fcein- 
Wand 2' &' Moch/y f» *»"> i»mr. * ' 



se it. Sohl 

116. ftÖOS (Hphirlpli), , . <•> • ; ■ 

Des Künstlers eigenes Bildnis» mit einer Hand.— Hal- 
be Slgnr. Auf Leinwand J v 9" 6"' hoch, **•«" 
breit » - v 



'i .•: ;.' 






•r 

•■* -• J 

V. 



EüteWeiidÄ Ä(&1^ einem 

1 liegenden toäüdhen eta Lktob antragt. - Auf Lein- 
wand 1' 10'' 5'" hoch, 2' 3" 6"' breit 

128. PEY, oder Fag ( Johatm van )^ ge1>.' zu 

..Ji^iPigen ^5^3 <t ,Wfift- Cahi^ei^aWr des 
t Cteirfür«teüi tt)tti'Bayern. .. n--- 



T. 
\\\f \\ 



.: u:« 

Bildniss eines Mannes mit beiden Händen, in schwarzer 
t Kleidung. — Halbe, lebensgrossß Fi^urp ^of^Lein- 
~' s wand V X* hoch, 3' 3" brei^ :i ' ' 






129. ROOS (Heinrich). 

*" ! 'Eine ItftÜenbcWLanfa^ft mit Figuren, Kühen, Scha- 
" "feil 'ind Ziegen Went. 1 -"'Auif Leinwand Ü v 11" 8"' 
-'"ii&L , 4' IV breit •' li ""' , ' i ' > ,:i,i "'- " ; ""''•'"• "'■" 

130. MARIES (Georg des) geb. 1697 f 1776. 
Schäler des Martin v$rt Meyteftf. .( 






-ni Beine /Fochter r^Mhin Pinwl ua4IteIotte» -- Knie- 
stuck. Auf Leinwand * 4* 9*'.Hochy V tt'i ivtft. 



131. KNOLLKR (M Ä rrf A) , geb. ftä) f itfttl 

. , , Sqtuiler des jjW >\Trtoger 4 . darro dea Buphael 

Der heilige Benedict und die heilige Seplas{tya. werdet) 

von der heiligen Jungfrau der Dreieinigkeit empfohlen. 

: Oan«e^lebeiis^rosde r Figuren.' Auf Leinwand 8' ! 10" 

noth r 4*V : lO^Dreit ' ' ■ '• <! 

132. MARfeES (Georg des). 



i \ t^t. ' at* h/iiUtuiiy-L^ii. i.'i.<: <!. •. (i 



1.1 



BUdi^as .des chutDayecijcaen Hofarztes Itrfaard' Win- 
terhalter mit. «einer, Familie,, > Ali Schwiegersohn de« 
Kunstlers. — Kniestuck. Auf Leinwand 5' hoch« 8' 
9"* breit. ' 

-"•• ; . .'-.. ' • • Ii !* \'rtl ' '• \l»»' . . o- r. •• ' '. •»■' -\ .»/ 

133. ROOS (Heinrich). . „, ,,. , ..„ 

Eine Landschaft mit den Rainen des Jupiter-Tempels 
zu Rom, mit Hirten und ruhendem Vleh'betebV /Auf 
... ÄeinwanA *' Wl: Wj hoch , # l#" breit. • : . . u 

.•; .-ij ■"<'> vi *j 

134. PRUCKER, auch Brucher (Nico Jana), + 1694. 

•-• : . . '-; ?.'",,(: 't- .../ ) MO .'/ /.; j 

_ ^ildnias eines Junten Mannes in schwarzer ; ^i^ung. 

Kniestück. Auf Leinwand 4' 2" hoch, 3' 3" breit. 

Eine ruhende HeetidttT Dfe^JUrt ulia elnf Mi*ohen*le- 
len mit einem springenden Bocke» — Auf Leinwand 1' 
10" V" hoch, V *" 6'" breit. 



I I 
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136. PAUDITZ, oder Pwiitt (ChriäLo(Hi). . . 

\ . Bin LautenscUKger. — B*uatMld< Lebensgrosse Figur. 
Auf Leinwand 1' 11" T'" hoch, 1' 6" S'" brett 

«7. ROÖS (Hehiticli). 

> ( Ein Jn Bewegung sich setzendes Heer. .Eine Dame 
mit ihrem Schoosshündchen «jßat J^.yejgrunde zu 
Pferd. - Auf Leinwand 2' 10'" hoch, 3 1 5" 5'" 
brejt ' . ^ • 

13 & WERNER (Joseph), geb. 1617 +1710. 
«Schüler de« MaUhßu9 Merian. 

Eine allegorische Darstellung auf die Gewinnsucht, 
welche die Musen so oft zur niedrigen Heuchelei her- 
abwürdiget. — Kleine Figuren. Auf Leinwand 2' 
8" hoch , 2' 4" breit 

Brustbild de^« Künstlers. — Auf Leinwand 2' 2'* hoch, 
1' 10" 6'" breit. 



i;' 



140. WOLF (Andreas), geb. 1652 f 1716. 
1 » Sctätfer riKftW 1 YateÜ Jona* und WJb*» 
thasar Ablmner. 

Die Vermahlung der heiligen Jungfrau mit /dem heili- 
gen Joseph. — Ganze, lebensgrosse Figuren. Auf 
- : <fcdii#mii f l§t 10^ hoffe;. *! 7" bpe*. : n >i i ••r.-ri 



IL M&ädT* 

141. BEICH (Franz Joadmii) y'fedb., 1668 f 1748. 
Schüler seines Vaters Wilhelm und Nach- 

■' ahmer defc Güspar fhiähet und des 'Safvator 

Ü0*a. ' ,* , 

•" ftine liätidMart n^t der Aussteht auf ! einen See. — 
1 x Auf Lein^ank V^'Hioch , V li* d'" breit 

142. KÜPETZKY (Johann), geb. 1667 f 1740. 
Schüler des Malers Claut von-LucernV ' 

; IStidrtiss' ttW Bischofs von Hatten*. Knlestück; in Le- 

" v bensgjr W. ; j Auf i^inwand 5*i" TP" hoch, V 1" 

, 6"' breit. 



. i V I 



143. SAND BART (Joachim ton). 

Der Monat' Juli oder der Heümonat Eine muntere 
t M*gt fet/jafti Himechen. >lte«ft»ftigeU Jto. der Ferne 
sieht ein Jager auf die Reiger^ze^^— t kfeiestpcfe in 
Lebensgrosse. Auf Leinwand 4' 7" hoch, 3' 10" 
breit. , \ ' • i 

114» ^ort Dentseilbfett.r ...v:-..- !>':<.* .,!..•,(:■ .,i» >i -.«.'5 

Der Monat' August oder Krntemonafc, Sin emsiger 

Schnitter mit der Sichel im Weitzen. •— Kniestuck in 

•' iiebensgrdsse. Auf Leinwand 4f V* hoch, 3'lO^breit. 



•w 






IL Saal* 

mit vielen Gartenf^-OcUejL In 4et Ferne eine Hlrsch- 
jagd. — Kniestück in Lebensgröste. Auf Leinwand 



* » \ 



*». - « » . * ■. > ■ • ■* ". • 



14§. ^UFFMANN (Maria Aqgflica), $eh. 1742 
+ 1807. Schülerin ihres Vaters. 

Christus spricht mit der 8*ma$taner4n pa, Brunnen. 

KniestOck in .^ebfjsqrfrfNp : - /■*•;?*■* iW*W«# 3' 10" 
hoch, 5' 6"' breit P. E. K. L. I. 

147. LOTH (Carl), 

,,S^ra : fiy»rt t ihre M^ßa^ar dem Abraham, ihjr^.Ge- 

breit. , ; « „. b 

148. STRUDEL (P^eter), Freiherr v*, g4b.>1680 
... ,t«4 7 ^ Si;hji)i^r,de« Gp^f Ijrtjfc.,... . ; . 

• *'- Äeca hoöi6. — Kfitestficki < Anf > ' Deim#an<* *< 6"', 

'» to<*,- | ^4^6^--brel^ ,; ' : ' -'"'' ''•■" •••-'* •■» '•'•'- 

149. ROOS (Heinrich). -^ 
Eine italienische Landschaft mit Thieren bfetett. ■■* Auf i 






1^;^I]ÜT% Äliftp Fer^naid yop), geb. 
1664 f 1750. , Schüler seines Vaters Jacob. 

In einer Speisekammer, in Welchfer 'fein totoei/ Haife 1 
» • lauffcehängen irty *«£* FödemiWpr^t-adf derii Tuche. 



Eine Kata* MtleWht ,<J*rcfa «patf j^fi^S&isjter:*»* 
lauert auf den Raab. — Auf Leinwand 3' 8" hoch, 
"-: f*öir/6«* breit; ,; ' ;: '^- u " y * '• -'-* ■'■>'"* 

151. ROOS (Heinrich); " l •=■ ' 

. Eine Landschaft mit Rainen and, Vieh. -Ein Weib 
reicht ihrem Kinde die Brust« — . Auf Leinwand I' 
8" 4'" hoch, r 8" breit. 

46ß* BElGtt (Fwi» Jwtthh»). - .: ,.i . ... 

Eine Landachaft. Die Kinder, welche den Elisfius 
▼erspotten, werden von Löwen und Baren zerrissen. 
Auf Leinwand 1' 16t' hoch, 2' 5" breit. 






i& piETBliCH (Chr. Wühelw ? Eriist) f geb. 
- ; 1112 *M774; Schüler des Aiexander Thiele. 

Lazarus im Sc]ioosseAbifäha^, < 'uiidd > er reiche* Prasser 
in Feuerqualen. — ' Kleine Figuren« Auf Leinwand 
V 1" hoch, V 8'* «"' breit. V 

Ple JCreiwschle B pun«<5irtsti mit vielen, kleinen Fluren. 
Auf Leinwand 1' 3" hoch , 1' 10" breit. 

155. DIEt RlCH (Chr. Wilhelm Ernst}. " 

... * • * " 

Eine Landschaft mit der Aussicht auf das Meer« am 
Ufer erhebt sich ein vom " Sonnenblick erleuchteter 
Sandhfigel ? -hütter welchem Gewitterwolken aufsteigen, 
' welche ein heWorragend« Dorf beschatten. ' — ' : Auf 
Leinwand V t« f* Wen, V 10" l"< -breit. - * 
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ij » ;.»*) 



*«. KAUPFMANN (Maria - AngMtaty 

Bildniss der Künstlerin mit einer .^eJstfßdei; in der 
auf einem Portefeuille ruhenden rechten Hand. — Auf 
Leinwand 2' hoch, 1' ?" breit., >■ 

t * t t * • t "» • » * c 

15t. MENGS (Anton ftaphael), ' geb. ''if'29% 1779. 
Schüler seines Vaters, ,.. »<• ,... 



» » i. • 



l 

Des Künstlers eigenes Bildniss mit Pinsel und Palette 
in der Hand. — Auf Holz 2' 1« 2''4 hdohy Kfe'< •'* 



158. MARi;pS,,( Georg des.) P r ; . 



* * ' " * ^ ' • ' J 



Das Bildniss des Malers Franz Joachim Beich. Beide 
*" bände ruhen auf einem Portefeuille, in dereinen Band 
• >'- nält er «itte Reissfeder. Sign. 1744. — y Auf Lein- 

159. MENGS (Anton Raph^el), r 



• ■ \t > r» 



Das Bildniss eines , Kapuzfrermoachs ■ mit , weissem 

* * . ■ 

Bart und einem Stock in der Hand.—' Halbe lebens- 
' , " grosse M#&: kuf Holz 2^1* #<'< hoch; 1**'*$"' breit. 






160. OEjfELE (Fran« Ignaz) ,, ,g«tv f 1721 f 
1797. Schüler des Balthasar Aue. Albreckt. 

,t. •• •: . '♦ . " • ' • • ' i > • \V. * I • •• * 

dann des^Vofi-an. 

. f; , Pe»H;üns(lem «eigenes? Brustbild mit der Palette in- der 
; . Hand. Gemalt *n seinem- 7&&ten Lebensjahre. u~ Auf 
Leimvand:2' Ä" ht ch[, V &f •<« breit; : , /f ■ ■ « 
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i$1. ÄRÄF T (Äfi*ott), gett.Mnfc. S*hfi!er de« 

u * * JoMnn^TJtricK Üchefleiibere:. '" ' 

Des Künstlers eigenes Brustbild mit einer Reisgfeder 
in der Hand. — Auf Leinwand V hoch , 1' 6" breit. * 

* > • 

162. ROTTENäAMRiER (Johann). 

Die .Enthauptung der heiligen Katharina. Ganze, le- 
bensgrosse Figuren. *) — Auf Leinwand V V hoch, 
4' 6'" breit. * 

163. SANDRART (JoacHim von). ' - 

%l t)er Möiiat öäober, fcuren befruftkene Bachanten vor- 
gestellt. In der Ferne eine Weinlese.^ KnWsfifckin 
Lebensgrösse. Auf Leinwand 4' ?" hoch. 3' 10" 

•' -breit. ' •' •' - •■ 4 ■ : ' * 

« «* « ■> .'. • * 

..... , 

164. Von Demselben« 

u . ^w, ^intenaonafcj, oder^oveinber. , Ein Jägfcr fragt 
einen getödteten Hasen .und |tod#£ Vög^ jiuf» 4e»i Rü- 
cken, in der Ferne zeigt sich eine Schweinshetze. 
Seitwärts erblickt man das dem, Rijnstler gehörige 
Schloss Stockau. — Kniestück in Lebensgrösse. Auf 
lieinVand 4' t* "hoch/ # llKtirMf: ' 






-iv f . . , * i) K l 



165. Von Demselben. 

...... {"'*'''••■ 

Der Christmonat oder Decemneri ' ' JÜln ' Naehtsfrick. 

-•.- : :fiine alto^Ftmu. mit IsreMmtem.JMbUtAimi der, Band 

V » ' '■' /' *i ■ **'• .1.- ;; . it.i'.'.i — .rl«j>'*.-. '•'■{ ,\ 

•) Ehemals in der Angtistiaer-Kfreh* 1 zuftünihoitt v ; ' '' "^ 
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. , neben jetneni Gejssboeke. Auf dem Tische befindet 
sich ein Todtenkopf und eine Sanduhr, r- Kniest^ck in 
Lebensgrösse. Auf Leinwand 4' T" hoch, 3' 10" 
T>reifc ' '" ■ * ' } ' ' 

166. SANDRART (Joachim jon),. . 

■•• • i » . « •...._ i 

Bildniss einer in einem Lehnstuhle sitzenden Könne. 
Lehensgrosse Figur. Auf ^einwand 6' 6" 6'" koch, 

- 1 * * ' • ** i • [{.'/■ » — ~ l ■* • t ' . » ' ' 4 * 

• ■■ • • » • ii < i » * « » * * • ^ * * » * « 

4' 4" breit. 









167. BEICH (f ranz Joachim}, 



• « 



i : ... •> > tj. 



168. SUSTRIS, auch Suster (Friederich), ^eb. 
1526 f 1599. Schüler seines Vaters. 

Des Kunstlers eigenes Bildnis«, anter der Gestalt des 

■ * * • * • 

- heiligen 'fcucas, Vor einer Staffelei; -^ Auf Leinwand 
- ^i vi nbcli, i' 10" breit. ; 



i i < 



169. LOTH (Catf). 

Isaak segnet seinen Sein Jakob..-«- Ganze, lebensf «osse. 
Figur. Auf Leinwand 3' 2" 6"' hoch, 4' 8" breit. 

170. SANDRART (Joachim von). 

Der Traun des auf dem Wege nach Heran eingesehla- 
fienen Jokob. — Kleine Figuren. Auf Leinwand V 
8" hoch, I' 6" 9"' breit. , 
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in. HAMILTON- (M. Geor& vbh), f imi733; 

— Ufa tedfer H»se ränge mit dem hintern 'Uvfe an 
einem EicbbMim* äineben ; liegSen : ▼erseMedeiie todte 
Vögel and ein Waldhorn. — Auf Leinwand 3' 10" 
3'" hoch, 2' 8" breit. ( . . 

•l»"f'J::i* lii;i fns J-j<-..'.i.j{J \ c, , «f - i :!;:■•»■, ."-t ■ ..".f 

iZa. MIGNON r a**h M*>* (Abraham), i 

Pflanzen, Blumen und Vögel in einer ~Lariasäiari — 
Auf Leinwand 3' 5" 6'" hoch, 4' 4" breit. 

■ 

173. SANDRART (Joachim von). 

Bildniss des Pfalzgrafen Wilhelm Philipp von Neu- 
burg. — Halbe, lebensgrosse Figur. Auf Leinwand 
3' 3" 9'" hoch, 2' 9" 9'" breit 

174. DIETRICll (Chr. Wilhelm Ernst). 

Eine Landschaft mit Fischerhäusern an einem Bache, 
über welchen eine hölzerne Brücke fuhrt. — Auf 
Leinwand 1' 7" 3'" hoch, V 10" 8'" breit 

175. WOLF (Andreas). 

Des Künstlers eigenes Brustbild. — Auf Leinwand 
1' 6" hoch, 1' 1" 6"' breit. P. E. K. L. I. 

176. DIETRICH (Chr. Wilhelm Ernst). 

Zwei Blinde, welche einander führen; sind in Gefahr, 
In den Abgrund zu stürzen. — . Auf Leinwand 2' 1" 
hoch, 1' 8" 6'" breit. 
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177. BRICH (Frana Joachim)-. : I 

. JohAines der Täufer predigt te einer Landschaft. — 
Auf Leinwand l' f 10": ty<*> ** 5 " ?Wfc- ; . • . • * 



« > 



• < i < . 



178. ROOS (Heinrich). : ; . v> *■; , : \,,.- 

Ein Sonnenuntergang in einer Landschaft mit Ruinen» 
Hornvieh ist an der. Seite des Hirten gelagert» _ Auf 
_. LeJl^wana { 2^V / hoc^2 / ^breit. 



. . |. 



> ii. 












' . ' t I i 



V 



\ -'■'.';" • •■(;• "i«» y.-j >:...«. 



. A .. « « t .'.. • . .< - i «> 1 J- ll\J" '; U 1 

I 



^ 
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t., « • • f 

•>' •" ■. •:••• 1 - .• :! ■ • :-. \, .,;: ü »-' -It. : * ... 

Dritter Saal. 

Niederländische Schule im 16 teI » undl7^ n 



» » * 



, , Jahrhundert. . 

A * ;■ i ■■ - » •. • . : 

Osfeeite. Mit dar EingangstMre. 

179. SWANEFELT (Hermapn), gßb. 162Q + 1<J90. 

Eine italienische Landschaft bei° glühenden! 5 Sonnen- 
Untergänge. Im Mittelgrunde führt, eine steinerne 
Bracke über einen Fluss." Per Weg ist von Maülthie- 
•: reo mid deren Führern, btfeto *«• Auf Ltirtratti T 
-.; •'/ W hoch, 3' ä" P^tarott Pj «; EvMfc fc .:: 

180. CHAMPAGNE {Philipp de), geb. 1602. 
f 16^4. Schulet des Michael Bouillofi de iBour- 
deaux und des JaÄoi Fouquidres, 

1 BnntbU4 eines Kriegers nat eine? Scfcärpe- üfcer 4em 
Brustharnische, - Auf Holz 2' VLV? ***» 31? ;!»**• 
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_ * 

181. BOTH (Johann nnd Andreas), ersterergeb. 

1610 f 1656. Letzterer geb. 1612. Schä- 
ler des Abraham Bloemärt. 

Auf einem Felsen unter einem hohen Eichbanme wird 
Argus vom Mercur eingeschläfert. Die Figuren sind 
von Andreas Both gemalt. — Auf Leinwand 5' 3" 
hoch, 4' 4" jbi^ife. ... v ... ^ j. ? v.- t : 

182. DYCK (Anton van)» geh* 1599 f 1641. Schul- 
Iet den Heinrich van Baien u. ifes F. P. Rubens. 

Brustbild eines jungen Mannes mit einer Hand. — 
Auf Leinwand 2' 4" 6'" hoch, 1' 9"' breit. 

l,8fc»pM (Johän*} Oayid nJe), &$■. tßf» 
f 1674. Schüler seines Vaters David. 

Verschiedene Pflanzen, lüsecten und' eine unter Blat-' 
tehi verbotene' Schlänge. ^' Auf Leinwand * 7" 
, 6"; hoph. ?' 6" 6'", breit. t . . , 



•1 * 



154/1 PYCK (Anton vap). ■ , , . 

^ Maria faÄlt, das auf etamTta^ steftenfe Jasustad, 
dem slchi de» kleine Johannes n«heö. ^ .Jftniestuofc in 
Lebensgrösse. Auf Hole 4' 7" hoch, 3' 7" breit 

185. ,BÖL (terdiriand)V get>V 1611 ' f 'Wi.' 
'Schuler des fyüTlkmlräridfc ' ' 

Abraham ist im Begriffe, seinen Sohn Isaak zu opfern. 
M Oben erscheint def Engel. ^ Adf Itöinwana' '0«8" 
• '*ecl£, #•#" Weil/» 'i* sl«»:i W - .-..l^inisj»!..:-.« " 
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&6.FYT (JoliannV, geb. 1^23 ■ +1671. ! Er 
bildete sich nach j)er Natur. 

Rebe, werden von Hunden verfolgt. — Auf Leinwand*) 
6' 1" hoch, 9' 6" breit. 

187. JORDAENS (Jaeob) , geb. 1594 i «678. 
-Schaler des^Afcw» em Odr/ nori de* JP. F. 

Das sogenannte holländische Dreikönigsfest, gefeiert 
ron einer zahlreichen losten Gesellschaft^ welch« 
dem- gewählten Könige und seiner Gemahlin Gesund- 
heit zutrinket. — Auf Leinwand 7' 4" hoch, 9' 11" 
breit. .^ ^ 

J 

188. RATENSTEIN Ä auch Bavemfyn (Johann 
van)» geb. 1580 f. 1660* ..§«}# Lehf ei; ist 
unbekannt. ,,.. » ; i v : , :. i 

Bildnis« eines schwarzgekleideten Mannes. — Halbe 
Figur. Auf Holz 3' 2" hoch, 2' 3" 6'") breit ; . . j 



1$9. DOUFFET i auch lfcj^«f f Gerärd) , geb. 
1594 f 1660. "' ' ' ! ' " " 

Das Bildniss eines Mannes in dunkelrother Sammt- 



*j Dieses lierrliche Gemälde' mit noch drei anderen ' JagdeHkkoa, 
erhielt Cburftret Carl' Theo dor im Jahr • 4767 bei •eiua^ReiM 
durch die Niederlande und hei dem Besuche der Klingenfabrik 

* • 

Btt Solingen von der Deputation' der letztgenannten Stadt «um 
Geschenke, worauf ite in der Gallerte ^su btieeetdotr aufgestellt 
wurden. 

3 



&p in. s«d. 

kleidung. In der linken Hand holt er seine Hand* 

schuhe. — ■ Auf Leinwand 2' 7" hoch, 2' breit« 

190 v RA VENSTEIN , auch Ravemlyn (Johann 
van). 

♦ " Bild»ifts einer Fraa in schwarzer Kleidung mit einer 
. .goldenen Kette. — Halbe Flfeur. Auf Holz 3' 2" 
hoch, 2' 3" 6'" breit. 

191. REM BRANDT van Byn (Pa»J) , geb. 1606 
+ 4665. Schäler des Jacob van Zwaangen- 
hurgj Feter Luttmann , des Jacob finas und 
Georg Schooten. 

Ein alter Mann sitzt in einem Lehnstuhle und halt ei- 
nen Stab in den Händen. <— Auf Leinwand 4' 1" 6<" 
hoch, 3' 1" 6'" breit. 

192, FYT (Johann). 

Eine Bärenhetze. -? Naturgröße. Auf Leinwand 6' 
2" hoch, 9' 6" 6'" breit. 

r ■* 

•1*93. BLOEMAfcRT (Abraham), geb. 1567 

+ 1647. Schüler des Jons von der Beer. 

■ * * 

van Heel und des Heinrich Wyfhoeck. 

. Die Erweckung des Lazarus vom Tode.. — Auf Hol* 
«' 9" hoch, 5' 9" breit. 
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194. VELDE (Adrian vaa der), geb.\J639 f 
1672, Schüler des Johann Wynants. 

Eine Landschaft. Ein IJUrt treibt sein ;Hoxnv}afc r nftch 
einem in der Ferne liegenden Dorfes d*3 oroq; der 
Abendsonne beleuchtet wird* — Auf Leinwand 3' 
hoch, 4' 3"' breit. > : 

195: BOTH (Johann). 

' Eine italienische Landschaft. Nach einem heissenHerbst- 
tage neigt sich die Sonne hinter das ferne Gebirge, 
•und beleuchtet die bewachsenen Felsen, Von welchen 
aus ein Weg über einen hölzernen Steg fuhrt; auf der 
Strasse am Vorgrande verweilen Eseltreiber, welche 
von Andreas Both gemalt sind. — ' Auf Holz 2 y fr'' hoch, 
3 / 7" breit. Sign, J. Bora f. 

196. u. 197. MAAS (Nicolaus), geb. 1632 f 1$93. 
Schüler des Paul Rembrandt. . \ 

Bildniss eines jungen Mannes mit einem Mantel beklei- 
det , und zunächst das Bildniss seiner Gemahlin» — 
Auf Leinwand 3' 10" 6'" hoch, 3' 2" fcrei^ . 



Südseite. 

198. LORME (Anton de), lebte noch um 1060. 

Pas Innere einer attdorischen Kirche von einem. Im- 
stre beleuchtet, mit vielen Figuren. Sign* A. de Lobsus 
1642. — Auf Holz 3' §" 2"' hoch, 4' 11" breit. . 

3* 
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;i99^ DYCK (Anton van). 

Bildniss des Organisten Heinrich Liberti von Antwer- 
'' • pen. — Kniestüclc Aulr Leinwand %' d" &" noch, 
'. V 8" *"' breit. 

200» TERBURQ (Gerard), geb. 1Ö08 f 1681. 
Schüler seines Vaters« 

Das. Innere, einer .Bauernstube. Drei Manner von Ter- 
. *chiedene.m ^lter, sitzen, am Kaminfeuer, vor ihnen 
steht ein VJerterp die Mütze in der Hand* — Auf 
Leinwand V 9" froch, 2' 11" breit. 

201. REJVlBtiA\DT vm Hyu ( Paul ). 

Brustbild eines Türken mit einem iTurbfln, welcher 
mit Federn, Perlen und Diamanten geziert ist — 
•In ovaler Form* Auf Holz V 8" 6'" hoch, fc'*l" 
breit 

202» ; Von. Demselben«' •: * 

Das Brustbild dieses' berühmten Künstlers in seinem 
hohen Alter* — Auf Holz 2' 6" hoch , 2' 1" 1'" 
breit ' 

203. DIEPENBECK (Abraham van), geb. 1607 
' f *675. Schüler des P. P. Habens. 

' "'Äorähain ' bewirthet' die drei Engel. — Halblebens- 
r * grosse Figuren. ' Auf Leinwand 4' 5" hoch, «' 2" 
breit ''"».■.■■•■ 
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204. DYCK (Anton van). ; • . 

Der Mürtyrertod de» beil. Sebastian. — Ganze Figu- 
ren in JUebeiisgrösse* Auf JLeinwand..8' Schock, 5' 
... . 10." breit, . -. ,« . • • •«• • 

205- ROMBOUTS (Theodor), geb. 1597 f 1637. 
Schaler des Abraham Janssem. 

Eine Musikgesellschaft von Sängern and einem £ither- 
: snieler. - "Auf 1 teüwand 4' S 1 J/ noch, 3* 6'* nreifc 



206. GELDER (Arnold van), geb. 1645 f #27. 
.Schüler des Samuel van Hooetfratefi, . .nach.* 
her des jPa«/ Bemirandt. . 

Eine Judenbraut wird angekleidet. — ■ £nie#tf ck in 
. Lebensgrpsse. Auf Leinwand 4' 2" 6'" hoch. 4' 10" 
. 6'" breit. , 



; /•: ••• • ' - ' •* J - 1? 



207. DYCK (Anton van) und SNYDERS (Franz). 

'.' Die fitehlaclfc ; «nd der. Sieg Heinrichs IV. «fort den 
Herzog von Mayenne bei Martin ' d'Eglise* .DertKö-* 
nig* Heinrich der IV. zu Pferd, begleitet von Sully, 
beobachtet die Schlachtordnung. — ' Haible^ensgcossd 

_ . JFi£ar©n. Anf JLeinwand 10< 6" 6'" hoch, 8' 9" breit. 

T ' 4 ' 

208. FYT (Johann). 

Zwei Hunde .raufen um einen Kalbakopf in einem *nW 
. ; gesturoten ltorbe. •♦* Auf Leinwand 4' 1<' 4 hocfc, 5' 
- 7" 6"' breit .:■ ,,.: w ; . -. ••: »r '::..'..,». \ 
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209. DYCK (Anton van). 

- i)er lieicKHam Christi im Seneosse Maria wird tob 
v dem heäigen Johannes und einer der heiligen Frauen 

aufrecht gehalten. — Lebensgrosse Figuren. Auf 

Leinwand 6' 1" hoch , 4' 6" breit 

1210. tiCKHÖUT (Gerbrand van der), geb. 1621 
f 1674. Schüler des Paul Rembrafidt. 



-•i 



, Afcrahanv verstfest . die Agar und ihren Sohn IsmaeL — 
Lebensgrosse Figuren* Auf Leinwand 8' hoch, 5' 9" 
breit. , 

Sil. StfYDERS auch Sneyderb (Franz), geb. 
1579 f 1657. ' Schaler das Heinrich van 






In einer Speisekammer liegen auf einem Tische Fruchte, 
Gemüse, todtes Federwildpret , ein Schweinskopf, ein 
Rehbock und ein Seekrebs von einer Katze und ei- 
"nein Hunde belauert, in der Figur d*es Wärters er- 
keatt mMi Bübefcs PtaS«. y- A*f Leiüwand 4' 9" 
hock, V Ä" eV *i>ett>/ i • 



'' .'." •": . . --r , • :i" 



2*2* DYCK ( Anlo* v«r)w 

feaV Brustbild des berühmten Tniermalers Jtotti* Stan- 
der*. Auf Leinwand 2' 3" hoch, 1' 9" breit. 

» t t » » 

21$. ^Yon .Demselben,. , 

v> ZtaXüksflers eigenes Brustbild ohne Bari. — - Auf 
Leinwand 2' 7" hoch, 2' 3" breit 
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414. WOUWERM ANS (Philipp), geVi«2ö + 
1668. Schüler seines Vaters Pml *nd des 

Eine tarschjagd. Damen ütfd fielen Verfölgen einen 
Kirsch ober einen breiten" Flüss, an dessen jenseiti- 
gem 0fer sich ein Jftgdsfchless erbebt. Sign« p^Sj^y 
Auf Leinwand 2' 5" 6'" hoch, 4' 3" V". fareit : 

/ 

215. DYCK (Anton van). ~^ ' *<•■ 

ßildnfss des Kupferstechers Carl Malery von Antwer- 
pen in schwarzer Kleidung. ^; Halbe Figur." Auf 
. .rlielmim*!*':*" ho<*> 2f ft'/,«M fcrelt.., ... ,, ,. • 

216. WATERLOO (Anthony), geb. 16«.f «79. 
Die Natur war sein Vorbild. 

Eine Landschaft mit einem Eichenwald, durch welchen 
ein Weg am Abhänge eines kleinen Wasserfalles führt. 
AttlT ftttls P *' *"Mu>ek> 3t ,&**"' Brettl' ,i ^ 



Westseite* 






217, FLJTSK (Gov^erty, gebV 1616 'V'lBöO. 
Schüler xifls Pml Mewfyrandt. t ./ 1 

Der auf seinem Lager ruhende Isaak ertheilt seinem 
Sohne Jacob, als Erstgebornem, den väterlichen* 1&» 
•- feen. -*t Ltbwugro**« Wgnn«.i Aof Lei*wa»4 ^ 4" 
- *o«»> # 9" *<'< breit, fifignv;G.«i4Bs»t < •• 
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Auf Leinwand «' 1" fcoolt, 4' #' breit. • 

228. DUWETT (J. Jacob), geb, 1$17, ßt&Sler 

des Albert van Spiers* 

, < . . j. . i . . ... 

* •;, Atraftaat tot. Im Bfgj , iffe > ,»eln€*3t>bn r 4sa»k WKxpfern. 
Ganze, lebensgrosse Figur. Sigs v.£h»i Wjwt* Auf 

Leinwand 6' 4" 8"' hoch, 4' 4" 5'" breit 

» 

^29/ BERG HEM (Nicolaus) oder KIomm, geb. 
1624 f 1683* Schüler seines Vaters Pe- 
ler van, Hartem, des van Goyen und des J« 
B* Weemx. 

ir vli^»* V I^^H 1?n^r seine fliqner^baflt (U* Feldar- 

. : Jtffonj ifnJpttoFgrvn^e prhebt «üfr e»n ,Jati)1<?a Fei- 

. i . P«eWrse »H h ^(»eni/ruirte« TIiur*e- •=■ . Atf ..fel*- 

wand 4' 1" 6"' hoch, 5' 1" 6'" breit. .-.„-., . 

230. HELST ( Bart hol oiii ä van der), geb. 1613 
+ 1670. Sein Lehrer ist unbekannt. 

* " - - * r * ■'l** - k* * . • 

- BildaU* de« h»Ui^nchoii Admipiü^ Martin Happtrtz 

Tromp, in schwarzer :KJelctatigt — ; RaN» FifRlV Auf 
Hofe *' 6" hoch, J' ?" 6'" breit. 

231. EVERDINGEN (Albert van), geb. 1631 
f 1675. Schäler des Roland Savery und 
ftter Molyn. 

Eine Abendlandschaft. In einem engen, mit Fichten 
-, ne w a stem * » Febentfcale «tunit ei» YMaiaeBfaU aber 



JFF. Sakt+ 

Ststfemaasefti, auf welchen sM «ine «UMfeeiWH» be» 
: lato*, in den Ab|rtm<L Einige Ziefefti attt^Htrten 
-belebe« die D4i*te11«iitt> Sign; A; ▼*; EVKaouvoiuc 1666 
f. **• Aaf Leinwahtf 3* «« heCty V JW brtit. 

.*. .' '■:• v. --. -r 

232. DOUFFET auch Duffeit (Gerard). 

Btfdniss eines bärtigen Mannes mit einem runden Huf* 
auf dem Kopfe. — 4 Auf Leinwand 3' 3" hoch., 2' 4" 

breit* 

* . • 

• - Nord* ei te* ~.< •• • ■> : .1 

233. WEENIX (Johann), geb.. 1644 f ; 1719. 
Schüler des Joh. Bapt* Ween&x. 

«Ein todter Ipate isj neben einer Jagdtasche jtqft meiner 
' Flinte an einer Urne aufgehangen* Auf dem Boden 
liegen erlegte Feldbohne* und efri FäsaU ; ^* Auf 
Leinwand 1' ** nee», *' II" Wettl ! - ^ = 

234. BEBGHIiM (NKoliUisV ...,*,. 

Eine Landschaft mit Ruinen auf steilen Felsen. Bitte 
Magd auf einem Schimmel spricht mit dem bei seinem 
Vithe ruhenden ftfcitenfc welcher eben am epttr Fla- 
sche trinkt. — Auf Leinwand V 7" noch, V V 
breit < 



;.i:: » 



235.,VINKENB0ÖMS (David), ? eb, iMß.f 
1629. . Schüler «seitt^s Vaters Philipp- \* 
Christus, von Tieft» Yofc^begWtet, *t«gt *» Kim 



ID. Saal. 

' gegen den Calvarlenberg; die Jidilige Veroafca reicht 
ihm das Soawnisstueh, wahrend seine Mutter ohnmäch- 
tig in die Arme der sie umgebenden Frauen sinkt. 
Sign. David Vink-Booms t 1611. >-».Anf JBote V 6" 
hoch, 5' 2" breit. 

iZ&. BAKHÜYSEN (Lndolf), geb. 1631 + 1709. 
Schüler (des Albert van Everdingen ,' und des 
Heinrich Dubbeh. 

Per Seehafen zu Antwerpen. Ein grosses Schiff wird 
mit vollen Segeln ton einem günstigen Winde in den 
Hafen getrieben. — Auf Leinwand 2' 5" 6'" hoch, 
* 6* 6'" breit. ' 

t 

237. : flELST (Bartholomae van dar). « 

-, : Bildnisse der Familie von Hütten. Der Vater, sitzt in 

einem Lehnstuhle, gegenüber seine Äenrntyin und ^rei 

Kinder in einem offenen Gange. Im Hintergrande 

eine Gartenanlage. — < A*fr Hote)^ 5" hoch/ 6' 11'' 

i Veit*. :..'•• •; ••.;••*■•.' 

233. ARTOIS (Jacnb van)* geb. 161$ f 1665. 
Schüler des JW0A Wil'deti*. ~ 



...» 



Eine Landschaft mit hohen Bäumen und 0er Aussicht 
auf einen Fluss. Der durch * einen Wald fuhrende 
Sandweg ist Von einer Hirschjägd belebt. — Auf 
^einwahd V W koca, 7< ^ breit r . 
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239. LANGJAN, eigta tlicii Bbd&orU (J*hanÄ 
▼dn), geb. 1610 f 1664. Schaler Ab* Jac. 
Jordaer?*, und Nachahmer $es P. P. Rübsens. 

Der in der Luft schwebende Mercur verliebt sich in 
die schöne* Herse, die Tochter des Kekröps. — ' Auf 
J^inwand; S< 11/' §"' hoc*, 5'. 10« «{" breit. 

240. WEENIX (Johann). ' „ 

Sil eümCterteii bei einer Ofcne liegen todte Feldauh- 
'_ • ■ ner y ein 'BMta^ ein Birkhahn und teln' Pfau» -r- 1 - ^Auf 
« JJeinwiind 4' f* 6«f hock, 5' 6" breit. 



_ . * » 









241. Von Demselben. . ... t 

t * ■• •■■ \ : - M • •• - / .' * 

Eine Schweinsjagd mi£ der Aussicht auf einen breiten 
Fluss. — Auf Leinwand 10' 8" hoch, 6' 8" breit 



) 



» t 



242:'Voö Demselbed. " '• ' ' ' * ,v . 

-: Bei einer iürne Hegen eki -todter.Haae^ ei<terGaas, 
- ein JB'aMO: umd einige andere *odte YögeJ», mit . Jagd- 

geräthen«fttpJirt;c-ri'vAiif Itfinwaed, 4f V tt'Mach, 

5' 6" breit. 

1 • * ' . » l : . .. ». » '• >•.»!«. 

243« EANGJAN , eigentlich . Bockhörst (Johann 

Ulysses entdeckt den in weiblichen Kleidern unter 
-den «U^pielÄiien dör ' P^lnj^^in; voii'Skyro» vewteek- 
«en AeMHes. — > Auf I^etflwÄAd *'» 1*" *'">**€*} 5' 
10" 6'" breit' '•» " r - « w'- : t m * '"•• '- •-•"-' ;>•"'>. 



5M4. NEER (Atthnr van iw), geb. 1619 f 1683. 
.Sein Lehrer ist unbekannt. ■ 
Ein Teich In einem Walde Ist von hoben Bäumen um- 
gebe^i, welche sich In dem ruhigen Wasser spiegeln. 
, Auf Leinwand V 5" hoch, V. 5" breit. 

245. VICTOORSj ' 6iei Ffetbr (Jan), geb. nnj 
1600 f 16,70. Schüler des F. Rembrandt. 

Der mite Tobias danket mit seiner Familie für die 
-,' **» Gott wieder ertuiltei»e«ehkrtf», wAhran4,dertEn-' 
i„ gel, dar «einen i(toh« auf der .Deine nah Medien be- 
gleitet hatte,, ia :ten Wollten verschwindet. Sign. ICSI. 
Auf Leinwand 5' 1" hoch, 6' 4" breit 

246. PYNAKER (Adam), geb. 1621 'f 1673. 
' Er Mittete- sich in Rom. 

Ein Wasserfall unter einer zusammenstürzenden höl- 
zernen Brücke, über welche beladene Mauithjere nahe 
an hohen Felsenmassen von ihren Führern getrieben 
■ werden) nnd In grosse Gefahr geritten. Im Mittel- 
gründe ein sckiJTharer Fliws. Sign, A. Pvwackmu — 
Aar Leinwand 5'«" 61" Wh* r 5' 6" breit ' 

247. BREUGHEL, genannt Samt-Breughel , (Jo- 
hann), gab. 1560,. nach. Andern 13*** 162&» 
nach Andern 1642. Schüler sein*« ..Va- 
ters frfer. Breughel x nnd des Peter Goekindt. 

Flora sitzt in einem Garten und. wird mit Blume» ge- 
schmückt. — Die Figuren sind von. Buben «easnlt 
Auf Hob V 9" 8"' hoch, 4* 5" 6'" brnifc ' ■ 
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248* JARDYN, oder J ardin (Carl da), genannt 
Boksbart, geb. 1640 f 1678. Schüler des 
Nie. Berghem. 

Eine kranke Ziege wird von zwei Mägden gepflegt 
Ein Schafhirt steht seitwärts an einen Zaun gelehnt« 
Auf Leinwand V l" 9'« Mb, 2' *" 2'" breit. 

249. PETERS (Johann), geb. 1625. + 1677. 

. Ein heftigem ^fm ^it,4ar 6«||. Die Schiffe werden 
an ein steiles Felsengebirge geschleudert, auf wel- 
chem sich ein festes Schloss erhebt« — Auf Hobt V 
9" koch, 3' 9" breit. 
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/ ■ « •« 



i>! 



- ■ » i 



n • •; • «:'i- • •: ■ » *:» 



- .'{i ,»»•. 



I 2. 



:.. , > 



Dieser reich verzierte SäöT enthält, ittSt Ein- 
schluss des anstossenden Cabinetes, einen aus- 
gezeichneten Kunstschatz von 95 Gemälden, wel- 
che alle von dem zauberischen Pinsel des P. P. 
Rubens verfertiget sind , von seiner fruchtbaren 
Einbildungskraft, seinem poetischen und in allen 
Theilea der Kunst vollkommen ausgebildeten 
Geiste zeugen, und in diesem, den Mittelpunct 
des Gebäudes bildenden Saale, bei der zweck- 
mässigsten Beleuchtung sowohl für den Eindruck 
des Ganzen als für die Wirkung des Einzelnen, 
auf rothem Tapetengrunde aufgestellt sind. 
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Ottseite. Mit der Eingangsthttre. 

250. RUBENS (Peter Paul), geb. 1577, f 1640. 
Schüler des Adam vuri OoH und Otto wwi 

• Veen. 

' • • • •■ - • •• • ■; • ■ •' ^"- 

Das Portrait des Milords Arundelqnd seiner Gemahlin, 

Unter einem herrlich gewebten mit dem Wappen ver- 
sierten Vorhänge sitzt die schwarzgekleidete Gemah- 
lin des Milords in einem Lehnstuhle , und legt die 
rechte band auf den Kopf eines ' weissen Rundes. 
Rückwärts steht' ihr Gemahl ,' die Rechte 'auf den See- 

, , ' - • 7 \ r , * } 

seirucken , und die Linke auf den Üegen' gestützt. — 
Jbebensgrosse Figuren. Auf Leinwand 8' 2";hoeh, 
8' 3" breit. 

251. Von Demselben/ 

Eine grosse Löwenhetze* Ein Löwe und eine Löwin 
kämpfen noch in voller Kraft und mit unbändiger 
Wuth g;egen .die mit Degen und Speeren bewaffneten, 
su Fuss und zu Pferd angreifenden Jäger. Ein Bel- 
ter ist ron dem Löwen rückwärts vom Pferde geris- 
sen, ein anderer liegt bereits todt neben ihm zur Erde 
hingestreckt, und ein dritter von der Löwin nieder- 
geworfen y vertheidigt siön -mit dem Schwerte. Die 
Gefahr hat den höchsten Grad erreicht, und der Kampf 
ist noch ulientschieden. — Die Thiere sind von Jflr. 
Snyders. Auf Leinwand V 3" hoch, $' #" breit. 



'15 •• I " ?f , *. 



252. Von Demselben. , , 

i 

Der heilige Petras' und Paulas. *- Stehende; ganze 
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. üfcplebensgrosse Figuren.- Auf Leitwan4 f! t" hoc*, 
5' 10" 6'" breit. 

253, RUBENS (Peter Paul). 

Der Leichnam des mit Lorbern gekrönten Feldherr* 
Pecius liegt auf dem Paradebette. — Skizze. Auf 
Holz 2> Ö" hoch, 3' 9" breit, 

254» Von Demselben. 



.» J :i ' • « 



Mars wird von der Göttin des. Sieges mit. Lorbern ge- 
krönt, r- Lebensgrosse Jfiguren. Auf Leinwand V 
9" hoch, 10' Jl" breit. \ 

255. Von Demselben. - 



t 



Die Aussöhnung der Sabiner mit den Römern. Die 
mit ihren Gefährtinnen geraubte Hersilia tritt zwischen 
. den Kampf des sabinischen und römischen Heeres: auf 
die Frucht ihres Leibes und auf die entgegengehalten 
nen Kinder deutend, erfleht sie den Frieden. — Ganze, 
lebensgrosse Figuren, Auf Leinwand V 9" hochj 10' 
6" 6'" breit. *''"' . : , 



Südseite. . 

256. Von Demselben. 

> . . . • f 

Die Verdauftwmg det Sunder. 'Der neilige Michael 

stürzt mit den rächenden Engeln aus dem geöffneten 

Himmel auf die Verworfenen, und schleudert sie zur 

. Hölle. »-» Das fruchtbare Genie des Künstlers, der -Aus- 
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druck , die reichhaltige Griippirung und die Kenntnis« 
des Helldunkels haben in diesem- Gemälde die höchste 
. Vollkommenheit der Kunst erreicht Auf Heia 8' 11" 
V" hoch, 6' 10'". breit. 

257* RUBENS (Peter Paul). 

- Das Portrat des Don Ferdinand', Infanten von, Spa- 
nien und Bruders des Königs Philipp IV« — Ganze, 
lebensgrosse Figur. Auf Leinwand 8' 3" hoch, '6' 9" 
'breit; 



25& Von Demselben. 



•1 



Die Anbetung der Hirten mit einer himmlischen Glo- 
rie. — Ganze, lebensgrosse Figuren. Auf Leinwand 
14' 4" hoch, 8' 6'" breit 

• » * • * • • i 

259. Von Demselben. 

■-..'. . ' II • ' ; 

- Die ven der tfeno verfolgte» iLatona »tt ihren Kindern 

»: Castor i uni .Peltax «rreicto ermüdet einen Teich f um 

ihren Durst cs.lösehftn, und verwandelt, erzürnt die 

im Schilfe beschäftigten Bauern, welche das Wasser 

trübten, in Frosche. — Auf Leinwand 3' 9" hoch , 

V 1" breit 

» 

260« Von Demselben, . . 

* 

Sanuon, im Schoosse der Dalila eingeschlafen, und 
von derselben seiner Haare beraubt , wird von den 
Philistern gefangen und gefesselt — • Auf Leinwand 
*' 8" hoch, 4' 1" breit 
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261, RUBENS (P«ter J?«ul> 

Dm Portrait des Künstlers und seiner- ersten Oenah- 
' ' lin EUsnbeth Brutto. Habens in kraftvollen, m&hnU- 
chen Alter sitzt in einer Laube, und legt seine rechte 
Hand in die seiner neben ihm auf der Erde sitzenden 
Gemahlin. — Ganze , lebensgrosse Figuren. £< 6" 
... hoch, 4' 3" breit. 

* » lu * * w , 

262.. Von Demselben. 

#i . . . ; . / ... t ' • , » »l * • 

Der sterbende Philosoph Seneca steht mit geeigneten 
Adern in einem vom Blute gefärbten Wassergefässe, 
und fahrt mit zunehmender Schwäche fort, zu lehren. 
Auf Hofe 5' 9" hoch. 4' 10" breit. 



263. Von Demselben. 



•«• 



Das grosse jüngste Gericht.*) Christus , umgeben von 
vielen Heiligen/ thront auf Wolken in einer himmli- 
schen Glorie. Ober ihm schwebt Gott der Vater mit 
dein heiligen Geiste; • das äeepter - und das flammende 
' Schwert der Gerechtigkeit erscheinen zu beiden Seiten 
in der Lrift; Rechts «tehtfdi» heilige Jungfrau i mit 



*) Hcrcog Wolf gang Wilhelm tob Pfats .ITeubufg liees dieses 
ausgeieichnete Hon et werk tob Raben» für die ' Jesuifenlfirche 
in Neuburg malen» Unter der Regierung de» ChurfUrsten Ja« 
bann Wilhelm tou der Pfals warde «e . nach pqssslflorf ga- ' 
bracht, und dafür eine Himmelfahrt * Mariae bei Carlo Cig» 

L nani Irestellt, welche aber so Viel Baifall fand, data sla gleich. 
' fall« dar Gemgldagalleaie su Dasseldorf einVetfeibt, pu4 erst 
•durch >eU Ton_Dom. Zanetti - mit dem nfimüchea Qfgea- 
aUada rerfertigte» Gemälde «rittst wurde. 



/ \ 
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theilnehniendem Ausdrucke, hinter ihr erscheinen die 
Heiligen des neuen. und gegenüber die Väter des al- 
ten Testaments, auf Wölken flitzend, Daa Gefühl 
himmlischer Seligkeit strahl* von den Gesichtern der 
Augerwäblten, unter welchen man in der gebengten 
weiblichen Gestalt mit den. über dem Busen, gekreuzten 
Händen die Gemahlin des Künstlers zu erkennen glaubt 
Auf der andern Seite werden die Verworfenen von 
dem Erzengel Michael zur Hölle gestürzt. Schrecken, 
Verzweiflung und Schmerz sind unbeschreiblich. — 
Es ist hinreichend, dieses Gemälde unter den vielen 
von Rubens hinterlasseneh Werken als das Grösste, 

1 4 

Vorzüglichste und Werth vollste, ja in seiner Art als 
den Mittelpunct des ganzen Kunsttempels zu bezeich- 
nen. Auf Leinwand 18' 9" hoch, 14' 1" breite 



264. RUBELS (Peter Pkül). 



Christus sitz an einem Tische vor einem aufgeschla- 
genen Buche, auf 'welches der heilige Petrus seine 
Aufmerksamkeit richtet, und worin der Lebenswan- 
del der verschiedenen Stände aufgezeichnet ist. Ein 
.- im <£korrockel gekleideter Geistlicher wird eben von 
:.i einem JEngei ziir Rechenschaft vorgeführt. — Auf Holz 
-> 6'4" W hofclty 6' 6V breit. % 



( - i •• j •'. * '■ » ... .«■.*>;• 



265. Von Demselben. 

Das Portrait der Helena Forman, zweiten Gemahlin 
des Rubens. In prachtvoller festlicher Kleidung sitzt 
sie unter einem Porticus in einem Lehnstahle.' — 
Gänze, lebensgrosse Figur. Auf Holz 5' ''ll' # hoch, 
*'*" breit. .:■*..-:.:. 
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266. RUBENS (Psfe* Paul). 

-Christas empfangt mensoblnfreundlich die vier reaer- 
ToUea Sünder. Vor ihm beugt sich die heilige Mag- 
• «toten», rückwärts steht der heilige Petrus, hinter 
demselben David mit gekröntem Haupte, vorne der 
fechte Schacher mit dem Kreuze. — Auf Holz 4' 6" 
hoch, 4' breit. 

267. Von Demselben. 

Christas am Kreuze, im Augenblicke, wo er seinen 
Geist aufgibt. — Vortrefflich beleuchtet* Auf Pols 
4' 5" hoch, 2' 9" breit. 

* 
* 

268. Von Demselben. 

Unter einer Felsenwand wird ein Fruchtgebänge von 
sieben Kindern getragen. — Auf Leinwand 4' 6" 
hoch, 6' breit. 

269. Ton Demselben. 

Der heilige Michael, mit dem Flammenschwerte bewMFhet, 
schleudert die gefallenen Engeiin den Abgrund, Ober ihm 
schwebt Gott der Vater. — Gänse-, lebensgrosee Fi-* 
goren. Auf ^einwand 18' hoch, 9' breit. 

270« Von Demselben. 

Der betrunkene Silen, von Satyren aufrecht gehalten, 
wird von Baohantinnen verlacht. — Auf Holz. fi' 6"~ 
hoch , 6' 6" breit 
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271. RUBENS (Peter Paul). 

Die heilige Jungfrau hält das stehende Christkind auf 
einem Tisch, umgeben und verziert mit eiif Engeln 
. und einem Blumengehänge. — Die Blumen hat Bveug- 
hel gemalt. Auf Holz 5' 9" hoch, 6' T" breite 

272. Von Demselben* 

Portrait Philipps IV., Königs von Spanien , in einem 
schwarzen Mantel , and: mit der Ordenskette des gol- 
denen Yliesses geschnurckt- Die linke Hand ruht auf 
dem Degengriffe« -<• Auf Leinwand $' V hoch, V 
8" breit, 

273» Von Demselben. 

Portrait der Elisabeth von Bourbon, der Gemahlin 
Königs Philipp des IV* von Spanien , in schwarz- 
seidener Kleidung. In der Hechten .hält sie einen Fä- 
cher* — Auf Leinwand 3' 7" hoch, 2' 8" breit. 



Westseitek 

274. Von Demselben« 

t 

« 

Portrait des Doctors van Thulden in schwarzer Klei- 
dung* In einem. Lehnstuhle sitzend, stutzt er <die 
rechte Hand auf denselben, und halt in der linken 
ein grosses Buch, — Kniestück. Auf /Sole 3' 9" 6"' 
hoch. 3' *" breit. 

w ■ » ■ 
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275- RUBENS (Peter Paul); ' :.<.... 

Portrait eines Gelehrten im Lehnstuhte mit einem Bu- 
che in der Habrf. An der Wand rückwärts sind die 
Werke des Cicero und Caesar aufgestellt. — ; Auf 
Holz 3' 5" hoch,'*' 11" Welt. 

276. Von Demselben. 

Der: Kindermord ku Beihlehemw Die unglücklichen 
... Frauen sind im höchsten! Orade *on <Wuta, Ver- 
zweiflung nnd Mutterliebe geschildert Diese alles 
>. ineadclrttche Gefühl überwerfende Scene. ist ia' drei 
Hauptgruppen geordnet, und der Ausdruck der gebil- 
deteren Mütter in der mittleren Gruppe vertheilt 
Rechts ist das grausame Edict an einem Pfeiler am 
Eingange des Palastes angeheftet, aus welchem die 
' Soldaten mit tVufli hervorstürzen. Drei Engel in 1 den 
Welken streuen Blumen und Palmen auf die unschul- 
digen Opfer. — Skizze auf Holz 4' 3" hoch, 1 9* 3" 
9'" breit. ■•- ,"' " ,' "• •■*""■'• "'"' 

277. Von Demselben. 

Meleagar überreicht der. Atafanja flen wilden Schweins- 
köpf. — Ganze, lebensgrosse Figuren. Im Hinter- 
grunde eine Landschaft. Auf Leinwand 6' 2" hoch, 
»' 4" breite 



27$. Von Demselben. 
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Die heilige Dreifaltigkeit in der himmlischen Glorie. 
Zur Rechten Gott Sohn mit dem Kreuze ; links Gott 
Vater, sitzend auf dem von Wolken umflossenen und 



•1 N'» 
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.' riieasgrftflse FiguHflf. A*t fceftiwatttt 9' £'-' nocüj 7' 



3" breit, .*;,,; *^ vr - -••-■ * k - 



279. RUBENS (Peter Pau ) 

Das friedliche oiwf g^lgiehe . tyeijächenieben von den 
Folgen des Krieges bedroht, aber von Minerva ge- 
gen Mars in Schatz genommen. *-+ Arf letn*vin«t tt 

280« Von Demselben. 



; «' » i ' J i* ~i *'j'. ■..*-» 
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. Äne Sdwänstetae. oDte de* Jägern 'und den fluiden 

von einem wilden Eber drohende Lebensgefahr Ist in 

diesem Gemälde trefflich geschildert. — ' * f Die* ThteW* 

feit FrvmxSa&tr* gejn«*t< Auf Jr«tnw**4 ^' ^ Hoch, 

9' #•' br,ejt. • - .; f| : •..!.• uv j ,.-. : f; vs - u ;- «;: 

■ ■ '• .,<'>,'•,•,.,, '. «j.i •' ; *.i 

281. Von Demselben. . k . w- , ,. u ( - , 

« 

Portrait der Helena Formann, der zweiten Gattin des 

• . 's ■*»-•, 

Kunstlers, in schwarzer lUeldattg mi^erne* wei&än 
italer. auf den Ha*e. ~ ^f JMmM **&}>»( vi" «'".' 

28ß. Von (DemeNbe^t. , t: ; /.-r-i :,-.,-,.. 

Die Grablegung Christi. — Eine in der Zusammen- 
stellung und Färbung ausgezeichnete Skizze. Auf Holz 
V 7" hoch, 2' 1" breit. .' »- - 

.'•'*" >./i : ui'i.>\'. ^' • *i.ib Mw* iv«. 'i. ; -t *. : '. f-.ri» . •'•' 

W;." :Y?R.Pp»wJ|»!Rr. •.,.:■:,:,,„<„ .,; : ..-.....•'. 



-A $tmi*äken-)- xui& ieiAem (Fodtemkoire it ;dsir «ädern 

•r Ba*d» — Rubens hat* dtetes AM ia Spanien gemalt. 

Auf Leinwand 3' 3" hoch, 2' 5" breit. ... .i i ^ 



_.»! .• •» , } i / 



**" - ■ •• ;i- . •«! »' •• i ,.;•; f.,; - .{, lf ^J-/^ 



2S4..M RUBENS (Peter Panl). : . •■ »*•. <« -- ->' «. .«• 

Die keusche Susanna im Bade' bei Äer* untergehenden 

durch die Bäume schimmernden Sonne von zwei alten 

Männern überrascht. — Ein' Im Colorite uriübertreff- 

« l üebes Gera*Me. . Auf Hole 3' 5". *** y 3> 4" 6 y " breit. 

285t Von Demselben. 

'unter elftem offeilen Porti«» Mtzt die zweite 1 öemah- 
lin des Künstlers und hält ihren? jüngsten ,'<' ganz ent- 
kleideten Sohn auf ihrem Schoosse. — Auf Hol« 5' 
V hoch, 3' 8" breit. •' il '' * >} '• 

3&rV.Tw, Demselben. ,. , , r!/| 

' < '• Portrait < SfgismundV, Honigs .'von Polen», ■ atrf efeiem 
Throne .sitzend mit der Krone auf dem Haupte^ und 
dem Scepter in der rechten Hand. — Ganze, lebens- 
große Figur, Auf Leinwand %* IG* bootiy ?V.4° 

287. Von Demselben. *' . ' -' 

Allegorische Darstellung ans der Offenbarung des boll. 

Johannes. Die unbefleckte Jungfrau mit Ädlersflügelfl 

iJ 'trägt da* Christkind auf 1 dem Arme,'*** zertritt* der 



JV. Saal. %& 

$^aitge ätn Koftf ^Erzengel Itöchftel tftfirzet 
•a ^toibi^Motlldpigeii.iMicfieii und* andere Utfgefaeudr in 
den sich öffnenden Feuerschlund. Im Hftatergrnnde 
bemerkt man die Stadt Freysing« — Auf Leinwand 
IT' 3" hoch, 11' 4">?6"*; freit. -.- 1) rf/.'l.i j ,t ,l ( ': 

288; 5 RBBtNS : ^efe^!Pa1tt) , . ^,In ^•' 1, ' ,:t "* ft ' :i 

.. . W* n^ffl^S? . des ??? re * ;^ n0Ä 1 ? h< r | ty , ? r 4u ^ a .b dea 
Engel des Herrn, welcher, aus düstern? Wolken, und 

dem geöffneten Himmel hervorstrahlend, zerstörendes 

Feuer auf das bereits flieh^de Heer s^hleud^rt. --^ 

Auf Holz 3' hoch, 3' 10" breit. 



ml, i. ; ... •• •■ • . '•••^ 



M9; Von Demselben • ; " '-', "'-- " ' 

Portrait des Don Ferdinand von Spanien -ja Cardinais- 
Kleidung mit einem Buche in der linken Hand* — 
Kniestück in Lebensgrösse« Auf Leinwand 3' i^ hoch, 
2' 7" breit. 



« « 



290, Von Demselben. . 

> 7 ,*' U • ■, . - : \ > ! " \ :.! I .• * i •••'I - '!' •* 

Portrait der Constanto, J Gemahlin^ des Königs flfcgis- 
mund von Polen, mit der Königskrone auf dem Haupte. 
Gänze, lebensgrösse Figur« * Auf Leinwand 6' 1Ö'£ 
Jioch # , fc' JL" fcrett., .....üvh. , : , ; » •. ,\ f1 , • ,.,i 

291. ,You,PejB8elt)eiv , ___ .,_.,».....:• < ?i 

Sin geharnischter Krieger 5 ! iin rothen Mantel wird 1 von 

dem Genius des Ruhmes gekrönt., In der einen. Hand 

. eine Lanze haltend, umarmt' er mit der andern 'den 

Genta» >unä netzt den .Fu<* auf einö ajlegprfccne Fi~ 

4* 



r 

i:..v«fW,i -iW^Äe cfe> ffrwkemfcflit bqttfchatf. .•* /Gänse, 
n} ^b^p^nissa Rigor, Am* fceln wand MW Jim», •' 

/ - 

1)0). '-.xi ..i "Ul. j — '^'''"\ ' : ' '* : : ' ' ' : : 

292. RUBENS (Peter PöüC)/ i . ' 

Ein Schäfer umarmt ein. jpn^ea, Wei)>. H>l^ 3IMW 

ben in diesen Figuren Aehnlichkeit mit den Bildnissen 

'"des* 'Bjftnstlers und' seiner eweiten Gemahlin zu finden. 

293; Von Demselben. 

Die Amazonenschlacht. Der Sieg des Theseus über 
Talestris, Königin der Amazonen, auf dej* Brücke 
ober den FIuss Thermodon. — Auf Holz 3' 8" hoch, 
4' n"bretfc 

3M« Iböi Demselben. . 

Diana, von ihren Nymphen umgeben, ruht .in einer • 
Waldgegend und lasst sich das getödtete Wild vorle- 
gen. — Die Landschaft ist von' Breughel gemalt. Auf 
: : »l*l*t .hoch T HAfi f" bpett. 

*%. Vom, Dw* ejben. ., 

Die von der Jagd ermüdeten, und hn Walde einge- 
schlafenen Nymphen der Diana werden von den Wald- 
göttern beschttchen. — Dm FeUef wiMpie t ist von 



J "' : **<** : '"'-ri ,! '•'' *■* '' 

2J?ß._ Vqn Denselben. 






Die Seadsttg öju heilige» Geinte. We Matteß Gottes, 

1 
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umgeben Von den Aposteln in einem Portio», wen- 
de! ihren Blick nach oben nnd der Erscheinung des 
heiligen Geistes zu. — Ganze , lebensgrosse Figu- 
ren. Auf Leinwand 8' 4" hoch , 6' 9" breit. 

297. RUBENS (Peter Paul). 

Der Raub der zwei Schwestern Phoebe nnd Elalra, 

> Töchter de* «^^^^J^Pff^ 1111 « 1 Potax * — 
Das Ganze ist vortrefflich gruppirt und ausgezeichnet 

Figuren. Auf Leinwand 6' 9" hoch, 6' 3" breit. 
«298. Von Demselben, 

im vertrauungsVollen Aufblicke zum Himmel,, wo ihm 

rette unterfeuerten Rost gelegt. — Ein durch Com» 

" ht *ärifttti,' t meüdhuat 1 "M 'fa'Ärtigfe 'I^kMu^' gleloh 

• ' ähagezäÜGiem Mutt^'ü Äote'8' 'VW*,. «' 

^!»i' Ab kvU^ ^ fr*s*t'*l yfüi'jslii* I*jr". liü *■< ui t.i > i.;n t»j(I 

- : .... ji:;i : : /iOtl WÜ'»I-. T-ü!-»!-»"/.' .'!*:"« J ii < . • j- t>**-'jif> 1.115 
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Fünfter Saal. 

. . . « t ; . I . 

Nieflerläiidisdie und holländische Schäle. 



<»;•..••" . <l l 



Ostsette. Mit r äefr Eiflgfi&gstMre. 

U99: BERGHElVl (Nicölaus öder Klaas). ' ' 

,». JSine. italienische Land*c]iaft. . Ein im fen^ep Gebirge 
*D /entfiprnngener Jims breitet sieb am yorgrunde aus. 
Die auf einem Schimmel sitzende Frau, (^eren Heerde 
eben durch den Floss zieht, spricht mit einem Hirten 
am diesseitigen Ufer, welcher dieses bereits mit sei- 
nem Hornvieh und einem beladenen Esel erreicht hat. 
Auf Leinwand 1' 10" 6'" hoch , V 2" 6'" breit. . 

300. COSZIAU, auch Cossiau (Joh. Jobst van), 
geb. 1G54 f 1732. Nachahmer des Caspar 
Poussin. 

Eine Landschaft mit hohen Bäumen und einer Mühle, 
durchschlangelt von einem Flusse, und belebt mit Fi- 



v Sota. 3H) 






gfrtoni«* 'Vttfc <• In^erfFetire b«*kt ■*• eine 
■ - fltorifa! IW Ab* Leinwand* 4^i '6" .hack , «!t'>.4tt n^fbreit. 

801. DYCK (Anto.n ,**»). ,i ,.,..,, „ ■,. ■„..,„ 



f ' 



v . K K h)l$ni?»Af* tyators. Jejian^ BipugheU — <|iftl)q Fig*£ 
Auf Leinwand V 7" hoch , ,2' 3" breit. . . 

• ,» »\ l» » . " i » t . • 1 



302» > SCHALKEN (Gottfried van>, fcöb«-»ai643 

''" '\ *70«.; ; SAifler de« Samuel* ttert«m&gslra- 

te» und des Gerard Dow, '"" l 

Ein Nachtstuck. Ein Jüngling, versucjtt das Herten^ 

licht auszublasen, welches ein lachendes Mädchen in 

- .»"'der «*nd ART "*- Au? ; Leinwand^'»^ B^noch. 

303. SNYDERS auch Sneyden {Franz). 

Zwei Löwinnen verfolgen einen Rehbock. -—^ In Na-^ 
turgrösse. Auf Leinwand 5' i" 6"' hoch, 7' 6" 0'" 
breit 

2ß4< W£ENIX (JofaftW). - •' i.: • -i i v ','iiv 

Ein Schwan, ein Reh,' ein Hase und verschiedene 
Vögel liegen todt auf der Erde nebe^. einem sFussge*- 
stelle, von einem Jäger mit drei Hunden bewacht« 
•^ 'Auf Leinwand 5'.«'.* Weh, V *" r^breifc • f r 

305. TENIERS (David), der jüngere, geh, 1610 
t 1604. Schüler seine* •'VaW* -JEtetftf. ; : 

♦ >< fi<n''gTOss^ fß tttfien!sc!le^ ,i, J ^ Ährlilft^fct , im fcorentini- 



um > «k«n.t< *ar dernSffelift'tiaatta Ifeltfa lAatafefftroata 
r ,in((b*fite$tt«lfh*» z»Mi^A.«««lirtiiyte l^ltoail sei- 
nen Lastthieren und Verkaufswaaren. — Auf Lein- 
wand 8' 5" hoch, 12' 4« brenV ' 1 ' > '* ; ■' : ••" 

geb. 1 57<Vf 162fc.~ScnÜ?er aeTneB YaVerg^raffZ. 

1 : " Brustbild .eines Maine« in ■ schwalb*/ Öeliiög^ 4. 

.; As^hne* 16X5, Aul Hol* 3' X' 1 hdc** I 1 V 6'" 

breit. . Vt .. s • , ,;. Iiu •>. \ 






*W. ÖOfc (Perdihatia). 

pildniss; eines Mannej i^fchwan^lpeMlinagintt. kah- 
lem Kopfe, die Hand auf die Brust gelejt». -,— ■ <; Auf 
Holz 2' 8" hoch, 1' V 9'" breit. 



I «: 



t \ • \*\* * * * ! » * * * t .a. J 



308. LIEVENS (Johann), geb. 1607 f 1663. 
~ /f Schüler des Joris 'van ScKooten und des 
jreter; Lastmatm. 

Brustbild eines alten Mannes in schwarzer Kleidung 
mit weissem Haare uncHangem Barte« - — '- Auf Lein* 
wand 2' 2" hoch, l',ft" 9".f hrejj^ ,„,.., ,. ,.. r 

■309. SCHALKEPJ (Öbtlfrie^). ". °' ;' /' ' ' *., 

Die regeyojle heilige magtfVtfena. > *-{ . , jTaohtsiluck. Hal- 
be Figur. Auf Leinwand 3' 3" hoch, 2' 3" breit. 

310. WEEMX <Joha4U>). , 
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Ein Beiger, ein. Hase) wiMe Aalten and Tauben liegen 
umher. — Auf Leinwand 5' 6" hoch, V 8" 7'" breit. 

311. SNYDERS, ancb Sneyden (Frans). • 

Eine Löwin erlegt einen wilden Eben — In Natur- 
größe. Auf Leinw. & 1" 6'" hoch, V 0" fl"' breit 

312. LIEVENS (Johann). 

* * » 

Ein alter Mann mit grauem Barte hält eine Sanduhr 
In der Band. — Halbe Slgur. Auf Leinwand 2' 10" 
«** hoch , 2 J 4" 6'* breifc 

r » ' • 

313. BOTH (Johann) -und Wouwermanm (Phi- 
lipp). 

Eine italienische Landschaft mit hohen Bäumen und 
einem Wasserfalle bei Sonnenuntergang. Im Vorgrtinde 
werden Reisende zu Pferd auf der Landstrasse, welche 
bei einer Felsenhöhle vorbeiführt, von Räubern über- 
fallen. - Auf Leinwand 1' 11" 2" v hoch, 2' 5" V« 
breit 

• 

314. Von verschiedenen Kfimtlern gemalt. 

Ein mit Gemälden und andern Kunstgegenstftnden zum 
Verkaufe angefüllter 'Saal wird Von Kunstliebhabern 
besucht. Rechts bemerkt man eine Gruppe allegorischer 
Figuren, welche von Apollo belehrt werden, »ich die 
Natur zur Führerin in der Kunst zu wählen. — Diese 
Gruppe ist von Jacob Jvrdaens gemalt. Auf Leinwand 
4' 4" hoch, V 3" breit. 



8* V* s « a/ « 

Südseite. 

315. WYNANTS X Johann), geb. 1606 + 1677, 
(um welche Zeit er noch im Zunftbnche m 
Hadern eingeschrieben steht). Berühmt 
durch seine Schüler Adrian van der Felde, 
Wouvermannt und Lingelbach* 

- Eine Landschaft. Der Weg zwischen einem mit Bäu- 
men bewachsenen Sandhügel und einem Flusse Ist* am 
frühen Morgen mit Hornvieh und zwey Landleuten 
belebt. Die Staffage hat Adrian van der VMe ge- 
malt. Auf Leinwand 4' 9" 6'" hoch, 6' 1" 3'" breit. 

316. HONTHORST (Gerard), geb # 1592 f um 
1662. Schüler des Abraham Bloemaert. 

Ein Engel befreit den heiligen Petrus aus dem Ge- 
fängnisse. — Auf Leinwand 4' 8" hoch, 5' 11" 6"' breit. 

317. HALS (Franz), geb. 1584 f 1666. Seht- 
ler des äftern Carl «an Mander. ' 

Ein Familien -Gemälde, Vater und Mutter, von spie- 
lenden Kindern umgeben, sitzen in einer offenen Halle 
mit der Aussicht in einen Garten* — Auf Leinwand 
V 7" hoch, 9' 11" 6"' breit. 

318. FLINK (Govaert). 

Eine Wachstube. Bürgerliche Soldaten sitzen an 
einem Tische und spielen Würfel. — tialbe Figuren. 
Auf Holz 2' 9" 4'" hoch, 3' 9" 3'" breft. 
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-M9..DYCK (Anton van). 

Bildniss eines Bürgermeisters von Antwerpen in schwar- 
zem Kleide und Mantel.'— Ganze, stehende, lebens- 
große Figur. Auf Leinwand 6' 4" hoch, 3' 8" breit. 

320, CRAYEB (Gaspard de), geb. 1582 f 1669. 
Schüler des Raphael Coxcie* 

Die heilige Jungfrau, welche mit dem Scepter in der 
Hand auf einem Throne sitzt, und das stehende Jesus- 
Kind auf dem Schoosse hält, ist von mehreren Heiligen 
umgeben. Die heilige Apollonia ist in Andacht der 
Himmelskönigin zugewendet, feur Rechten des Thro- 
nes befindet sich der heilige Johann der "Evangelist und 
der Apostel Jacobus, auf den Stufen weiter unten steht 
der heilige Stephan mit der Dalmatik bekleidet, vor 
demselben der heilige Laurentius, der mit dem heiligen 
Andreas zu sprechen scheint, welcher mit der rechten 
Hand das Kreuz hält» Auf der linken Seite, um eine 
Stufe tiefer, steht der heilige Augustin im Pontifical- 
Ornate, mit dem flammenden Herzen, den Blick nach 
dem Jesuskinde gerichtet* Ganz unten hat 4erKunst- 
' 1er sich selbst mit seiner Familie: seiner Gemahlin, 
seiner Schwester, seinem Bruder — einem Krieger — •* 

» 

und seinem Neffen abgebildet. Bezeichnet : Jaspab dm 
Craykr fkcit 1646. — Auf Leinwand 18' ?" 8'" hoch, 
11' 11" breit. 

321. BYCK (Apton van). 

Bildniss der Gemahlin des unter Nro. 319 dargestellten 
Bürgermeisters^ in, schwarzem stattlichem Anzüge« 
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Ganze, stehende, lebensgroße Figur- Auf Leinwand 
6' 4" hoch, 3' 8" breit. - 

322. DYCK (Anton ran). 

Maria hält das an ihrem Busen schlummernde Jesus- 
Kind auf ihrem Schoosse. Unter den schattigen Bäumen 
nähert sich ganz leise der heilige Joseph.— Kniestuch- 

Auf Leinwand 4' 1" hoch, 3' 6" breit. ' 

• ' ' ■ 

323. SNYDERS oder Sneyders, (Franz). 

Eine Schweinshetze. Ein wilder Eber, an einen Baum- 
stamm gelehnt, vertheidigt sich tapfer gegen die von 
allen Seiten wüthend eindringenden Hunde,, von denen 
er schon einige tödtüch verwundet hat« — Auf Lein- 
wand 6' 1" hoch, 10' 6" breit. 

324. SCHOONJANS (Anton), geb. 1655 r nach 
Decamps 1650, +1726. Schüler des Eraimus 
Quellinus. 

Der in sich selbst verliebte Narcissus am Ufer eines 
Baches« — Auf Leinwand 5' 3" hoch» 6' 5" breit. 

328. WYNANTS (Johann). 

Eine Abendlandschaff mit einem sich in die Ferne 
schlängelnden Wege, von Reisenden belebt. Am Vor- 
grunde erhebt sich ein alter Birkenstamm neben einer 
wenig* belaubten Eiche. — Auf Leinwand 4' 9" 6"' 
hoch,, 6' 1" 3'" breit. 
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Westseite. 

32$. WEENIX (Johann). 

• Ein Hase, ein welscher Hahn and kleine Vögel liegen 
neben Blumen und Früchten todt auf der Erde. Zwei 
Täuben beleben das - Gemälde. — Auf Leinwand 8' 8" 
5'" hoch, 3' breit. 

327. DYCK (Anton van) 

Bildniss des berühmten Bildhauers Colin de Nole. — 
Halbe, lebensgrosse Figur. Auf Holz 3' 10" hoch, 2' 
10" breit. 

328« RUYSDAEL (Jacob), geb. 1637 oder 1640 
f 1681. Schüler des Solomon Ruytdael, die 
Natur aber war sein Haupt-Vorbild. 

Ein Wasserfall stürzt " schäumend über Felsenmassen 
herab. Auf der Höhe erblickt man ein Schloss, 'und 
zwischen Bäumen eine Bauenmütte* — Auf Leinwand 
3' hoch, 2' 7" 9"' breit 

329. REMBRANDT vari Ryn (Paul). 

Das Bildniss des Mateus Goyaert Flink mit übereinander 
gelegten Händen*— Halbe Figur* Auf Leinwand 2' 8" 
hoch, 2' 3" breit* 

330. JORDAENS (Jacob). 

Ein Satyr, bei einem Landmanne zu Tische, ▼erweiset 
demselben, dass er kalt und warm aus dem Munde 



-* 
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blase» — Ganze, lebensgrosse Figur. Auf Holz 6' 
hoch, 6' 3" breit. ' 

«31. FYT (Johann). 

Ein Windhund und andere Jagdhunde bewachen das 
erlegte Federwildpret— Auf Leinwand 4 1 7" 6'" hoch, 
V 6" breit. 

332. WEEN1X (Johann). 

Ein Hund hat den auf einer Gartenmauer stehenden 
mit mehreren Tauben angefüllten Korb umgeworfen. 
Die befreiten Tauben fliegen davon, während ein 
Jüngling herbei eilt, dieses au verhindern. Auf der 
Mauer liegt eine Gans mit allerlei todten Vögeln. 
Die Aussicht auf das Meer begränzt den Horizont. — 
Auf Leinwand 10' V hoch, U' 3" breit 

333» BOEL (Peter), geb. 1625 + 1680. Schüler 
des Franz Snyfers und seines Onkels, Cor* 
nelius de Waal. 

Zwei Jagdhunde bewachen ein erlegtes Wildschwein, 
einen Schwan, einen Damhirsch und anderes todtes 
Wildpret — Auf Leinwand 6' 1" hoch, 8' 4" breit 

334. HONTHORST (Gerard). 

Ceres verwandelt den Sohn einer alten Frau, welcher 
über sie spottet, in eine Eidechse.— • Auf Leinwand 5* 
5" hoch, 6' 9" 6'" breit 
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335. EEMBRANDT van Ryn, (Paul). 

Bildniss der Gemahlin des Govaert Flink. — Halbe, 
lebensgroße Figur. Auf Leinwand V 8" hoch, V 8" 
breit. ' 

336. BOTH (Johann und Andreas). 

Eine Landschaft. Unter einem Eichbaume liegt auf 
einem Steine der vom Mercur im Schlafe getodtete 
Argus. Juno erscheint, um mit den Augen desselben 
den Schweif ihres Pfaues zu zieren. -* Auf Leinwand 
3' 8" 2'" hoch , 3' 2" breit. 

337. DYCK (Anton Tan). 

Bildniss der Gemahlin des Kunstlers, einer gebornen 
Gräfin von Goree, des Myiords Ruthen Tochter, in 
einem Lehnstuhl sitzend, und am rechten Arme von 
ihrer Tochter umfasst.— Kniestück. Auf Holz 8' 10" 
hoch, V 10" breit. 

338. WEENIX (Johann). 

Neben einer Urne liegt ein todter Pfau, ein weisser 
Haushahn nebst zwei Feldhuhnern und andern todtea 

Vögeln. — Auf Leinwand 3' 9" hoch, 3' breit. 

> « 

Nordseite, 

339. DYCK (Anton van). 



Das stehende Bildniss einer teichgekleideten Dame. 
Auf Leinwand 6' 5" 6'" hoch , 4' 3" 6'" breit. 



88 V. Sud. 

340. GLAUBER (Johann), geb. 1646 + 1726. 
< Schulen des Nicolam Btrgheto. 

Eine italienische Landschaft mit hohen Bäumen« Am 
Vorgrunde baden sich Nymphen in einem Waldhache« 
Die Figuren sind von seinem Freunde €terard Lairtm 
gemalt. Auf Leinwand 2' 10" hoch, 3' T". breit. 

341. DYCK (Antori van). 

Das Bildnis* eine» Mannes in schwarzer Kleidung, mit 
der rechten Hand das Ende seines. Mantels fassend und 
die linke auf seine Hüfte gestutzt-— Auf Leinwand 6' 
hoch, 3' 5<' 6'" breit * 

342. HONDEKOETER (Melchior). 

f 

Zahmes Geflügel. Ein wälscher Hahn, ein Haushahn 
und eine weisse Henne mit ihren Jungen. — Auf 
Leinwand 2' 10" hoch, 3' 5" breit 

343. REMBRANDT van Ryn (Paul)« 

Bildnis« eines jungen Mannes in schwarzer Kleidung 
mit feinem runden Hut auf dem Kopfe. — Halbe Figur. 
Auf Leinwand 3' 6" 6" 1 hoch, 3' 1" 6"' breit 

344. HONTHORST (Gerard). 

Cimon und Pera. Der zum Hungertode verurtheille 
Cimon wird im Gefängnisse von seiner Tochter ge- 
nährt — Kniestuck. Auf Leinwand 3' 8" «'" hoch, 4' 
V 6"' breit. 



.tfW.&rt,/. &» 



rcimwuiTC. -inio»ra'niiiiTCaiin Tronic HUI- 

ajriff. — Auf Leinwand 6' 1" Iftion 1 ',''''* 1 V 



345. FYT.(^*hil^ w« 'icr^T '„'S? .w 

•*•** Elrfe»^ichW^rtiB*t^. ♦Wto^vön Hfe^^ tnf --^1^ auf- 

ihren Angriff. 

-. \ ., . , i . ' ?<": . ( »!♦ <.* : ' ; . :t.j' i) */.'s.;;I :;*.?, 

346. .WEENJX -XJ^MkvA . ,"-i-> ' 7 «y.-.i -< 

i.i rx: Ä#r ^egftr L; 8tarta* ^eMOWDh,P|Bd > *w,efc tt**D sind 

. , l5 .i»& *P*! ,JW"*«tf*fle* Mnfitaeni f^msta**« aufge- 
hangen. Auf der Brusimauer liegen noch ein todter 
Wolf, ein WildschwelA und fo^eratnie) T-echtslÄ- 

, >y itftt irfch Mn Jä^tfr mftOTiti H*adwi. i ¥8 d^^erne 
• -.. i«»tdnckb.»aÄelne$flkhKiteiwj«gd' to ftis*s:<4#* llerges 

\ / attit.4qn * ctthtÄtosttick ^pIKtetsehe* liilsüchM^^Bens« 
berg*), — Aiifnlieih^ilid.il^'^SÄ^JlWÄ^il^ 8'' 
breit. . , . . . 

347. FYT (Johajin). ^a-uVvuwA 

n ■ Art fcinein Tisch in eihet Äalfe b^BtiWi'^h -ttÜftodtes 

•ii UhyeUSeHwaü «Äst iaainilrä^Äl'Hnlefce«' Affen. 

:I A*f demi»od€n;iidgt Wild^ be- 

-. -. wacht-'-* Auf Iwtnwrin&S' boäij *>» 6"> breit* ' 

348. ÜÖNTHORST (Gerard). a l(: ^ ..., 

Der verlorne Sohn sitzt, bei Freu£eiyÄä4$h*n ap einem 
Tische* — Kniestuck. Auf Leinwand 4' 2" hoch. 4' 
* Dreti. 

"•• " ■;» : 'i<.»/": — ."• !r**.»h«»V T»rt)m ni'j •y»jiiiT3 

') Johann Weenix war von dein ChurfOfstep tahan^J^filhelm 

•ingeladen, und mit «inen grossen Gehalte aufgemuntert, da« 

* Schloss Bensbergmti diesen herrlichen Gemälden aus*u»chmtiel<en. 



iBO P* Saal. 



V l 



349. REMBRANDT von JRy* (Paid). 
_,. ( . ^ilsq ,eiw >*ge^ ,Fi^ Gegenstuofc «a .^f. 343. 
r . ,, Halbe Figvr* Auf Leinwand *', V 4 «<? # frort, 3 # 1" 

350. HEEM (Cornelius de), geb. 1623. Schüler 

seines Vaters, Johaiin 'David de Heetii. 

hi-.. <Blamen ? FröoMe und ein Schinken fielen deinem 
Tiiobe. — Aaf Leinwand 2 1 ? " V» hoch) 1 ** ti 4 " breit. 

,p. ]DftH Wdiüss <*ai Herzogs Wolfgftng r Wüte** von 
v Ifeafriirg in •chvtftraer KJ6klüng mit »eliiem grossen 
.x: üHho49 «r Seiten —Ganze, »tefcäiri* Figw. "**. Auf 
w fceia^Wid 6' 2 <y h<Nih, 4' 1" hielt. - ,y- jli ..: 

382. MILLET, oder j*ß//e (Franz), genannt 
Francisque. . :;\\ ' » // <' .>>.. 

.,., jQfae J^toriiaftami« fer Atwrfcht auf da« Meer. An 

.(: • .den Ufern, erbebt Aioh. «in ateües Chebfcge, bis zur 

„ ;i ; jdöatc^rWolIj^aBiawe./ : Atf däÄ ,V«rgrnnde sAnmell 

eine JGuWer «fruchte Sir ihre tuiler de«- Schatten der 

Bäume gelagerten Kinder. —Auf Leinwand 3' 3" hoch, 

3' 8" 6'" breit. < 1: * ! - 



^jv iA.nton van :" v ' ' .. m.iw •< 



$53. DYCK tAntoh Vah) : . 

Das Bildnis« eines schwarz gekleideten Manne«, die 
Unke Hand ist auf seinen Degen gestutzt. Im Hinter- 
gründe ein rother Vorhang. — Auf Leinwand 6' 5" 
bocT, 4* V 6'" breit." v 






• ,i r • 









<»> •« 






i' *» » f 






i'. 



Sechster &?al* 

Spanische und französische Schule. 






£>pamscue una iranzosis 



i 

« 

»4, MUKILLD (BartploippaJBstijw**), gab. «13 

< . <i.vf€83. :, Setröter M&: Jwm deCastilfo * dann 
des ftefrö & ./tföya und endlich FteuAd und 
, Riyal des. V.elasquez. , _ 

, , . Zwei «tteUtaabcni , ; de.r ■ ein* sitzt , auf .ton , Soden 
und speist seine Trauben mit grosser Esslust, wäh- 
rend, der. Andere eine Melone.. vereejuffc /-* \Qißpp } 
. lebensgrosse Figuren*. Auf Leinwand 4' ( 6" hoch, 3' 
*" breit. , , „ 

»55. RODRIGUEZ (Blanez Benedei), geb. 
"• ' BiMAfes elned Krie^smftnne^ -^ Kni&töK *« Le- 



ben^rösse.' Auf Leinwand 5' 9"<höW; 2* 10" 6 



uz 

russer aui -uomwiuitt r »"jiwwbj « ■»■* *■ 

breit. 



)j .-m "i 
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356. HERRERA (Francesco de), geb. 1622 f 
1685. Schüler seines Vaters. 

Mercur erscheinet zwei Greisen. — Halbe, lebena- 
grosse Figuren. Auf Leinwand 2' 8" 10'" hoch, 4' 
V" breit. 

357. ZURBAtt^(Fra^^icd>/gefc; % i596 f*662. 

Schule*, des Paolo Roellas und des., Michel- 
.'.> , Oi.l '»•' - '- .y^ i-.'i ^j"). - :-■ 
angelo Carravaggio. 

Die innigst betrübte Mutter des Heilands wird von dem 
Junger Johannes, nach deai Berge- Golgatha begießt. 
'" Auf L^nwand «' hoch, S' 5'' T>reit. •' " " • " 

358. RIBERA (Guiseppe), gei&fihi SpugtioletU, 
■'...-> gebe 'Mte-'vf 46*6. « * SebiÜer des J^Vayicefco 



i . < 



Der weinende heilige Petrus. — Itniestück iaLebens- 
« - grosse. ^iAuf >*iein**ittd ^ 2V"h*4ftj J*'**' ***rejt* 

SSS; "CAN© (Alön«»)- UäUr, »W!ian«t ! Whfl Ar- 



< '^fiitekt , geü.' röÖÖ f ' iftfB. SiAuIer des 



Francesco Yacheco und des Juan de Ca- 
stillos * , . • • s ' \ '• s * * ■ ' • < i .' \ < - 

DelTtiellige' Antonios von tttdua; mit dem Jesuskinde 
. i In stttow 4]?neivkni^ 

Ugeat Jungfrau«! +* j^uf, Jäfriwaad VM'Ai*'"**** 
J'5" breit. ,, ., 



• » ". » 



* • » i 



VL SaälA MI 

3fi& iUBEIMa(8«fre|tpe)* qenrtntvt-Sfmgnoittto. 

Der sterbende Seneca, umgeben von seinen Schülern, 
welche seine letzten I*jl*r<w a*tfzei<**en, *■* qange + 
lebenserosse Figuren. . £uf Leinwand 8' 10" hoch, 
" 'Vi" breiter ' ' '"- •'" ■ ' -' "' : '-. 

* ^ » I M 

3^1 v yoA Demselben, , 

„,., 9M v mwt.i4n JiejOjgeft Jo^WW ** Taufecs.wird 
__ ypnjOe^ .^lMMTfifiplifei- vorgezeigt, -rr |Uiestüci v Auf 
.'.,- »einwand # J(If ,ß : "Mio^ # a'.Il^ 2'" breit,. if 

362. Von Demselben. 

Archintedes hält einen me^allen^en, Brennspiegel in den 
Händen. — Halbe, lebengrosse Figur. Auf Lein- 



wand 4' hoch, V 1/f: 






363. MÜRILL&.CBartholomeo Esjavan). 



*v.«* ♦. 



. • 1 1 



Zwei spanische Gassenjungen spielen mit Würfeln. 
Ein dritter steht mit seinem «Hunde daneben und ver-- 

.. ,, «Älirisiein; { ^o4 ( *- r ;Jl^^w EMPFW» JW***> 
wanl ^Vlto*^*..*'***»*.* • , , ; Vl . : { v 

364. PEHEDA (Dk>* Antonie de), gtl>. 1390 
vf 166a : Schüler äeloP^ro tfe f/j Cfcetwj 
und des Batista Crescen&K\ .;'• -",• 

: " Mäntel ehmr panischen EdtfaMtamr in ti»fe«r<fclei- 

' Jttftg ttfed fcitffeem Mftköl dit BChWMrz^öt ffiite-fclff'dem 

Kopfe, einen D*fe** und eiien' fttntf fcär*>He**. - 
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. - * I» filatengnute r ein rother Vortag' •* tttteatifeK 
Auf Leinwand I* 8" hoch, 2' 7" breit , 

365. HERRERA (Fmncewo Je)^ ' 

Susanna im Bade. — Halbe, lebensgrosse v jfiguren* 
Auf Leinwand 2' 8" 10"' hoch, 4' 3"> breit " 

366. RIBERA (Guiseppe) , genänttt Spägnoletto. 

' Der* hellte ffieroriytmis in der teinfra'e fallet *vor ei- 
nem aufgesfchragetfen* Buche undeinenVTodtenkbpfe.— 
Lebensgrosse : Fig|Jr. ^Auf Leinwand # hoch, 1 4* 5" 
breit. 



»i» •; •'.'■• i! ■' 



...i • : . : :. .) J 



Südseite. 



367. PEREDA (Don Antohio da); 



t * < 



Eine spanische Gesellschaft «beim Kartenspiele* *- Auf 
Leinwand 4' 2" 6'" hech, 6' 3" breit 



'." .;»••- 



< U 



aßS. iYoi> Demselben. . r" 

ÜSwfcf spanische Offiziere spielen auf dem Damenbrette. 
Auf Leinwand 1' 4" 6"' hoch, 1' 6" brett' •'"* ' 

359. VELASQUEZ de Silva (Don/ Diego),* geb. 
v 1594 + 1660/ Schulet des altern Hefrera 
und des Packecö. ^ . . / 

JirusÄiW Gtnes Spwtfers .mit (ScluiaiiB - utf Kftebei» 

a ,»jbftflt ,WWv«w 4*8;. Künstle*» ftUdni«,§enalte* -? 
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370: ; RIBERA (Gniatppe) ,- ( genannt Spagmlttto. 

Der Leichnam des heiligen Andreas wird von dem 
'Marterkreuze abgenommen. — Gänse , lebensgrosse 
Figuren* i-J P lo" hoch, *' 8"i6"" Ibrelt. '■ ' 

371 f YELASQUEZ d^ ßUv ? „(Dop .Diego,).,, , 

Ein stehender Bettelknabe sieht sich umher; **■ Auf 
Leinwand I' hoch, V I" breit. 

3)2. KIBEKA (QufseppeV genannt Spagnoletto. 

Ein altes Weib hält eine Henne in der Hand nnd einen 

"' mit Eyern gefüllten itorb im v Arme. — Halbe lebens- 

grossä Figur. : Auf Leinwand »' 5" 9'" hoch, 1"11" 






h ' ■ . , L , /. — .» " »i- •'.••<i j. I j«' •:• '.i,. *f 



373. GOLLANTES (Franeeaco), * ge1>; 159« f 

1656. Schüler des Vincenzo Carducho. 

' . • ' t ■ • ■ ■ 

Eine Landschaft, von einem Flusse durchströmt« Rechte 

- erbe««», sich, alte Gefajtyfe- au/ • bewwftsenen ,tylsen. 
. Beoefchaet :. Ft. Q. Die : Figuren. ,*ind. ive^, . Mtirilk> ge- 
malt. — Auf Hol« 1' 5" 6"' hoch, 1' 11" 6'" breit. 

" * » 

374. VELASQÜEZ de Silva (Don' Diegö).' 

Brustbild des Cardinais Rospigliosi. — AuiJ. Leinwand 
l 1 8" hoch. 1' 4" «'" breit. . "" 

375» MURILLO (Barihblnm^o EstavtHij. 

- «ttt JUlf ,eiiiflln,SU4ne sitÄeaddsi J^ 
r.mmwdie, aus, einem Jtarfae cemftifett Frtwkte . einem 



Figur. — Auf Leinwand 4' 7" Jioch . 3' 5", 6'" breit, 

dt ,i> f.nv ]••; ..' - •' • ; " / »'»,:: • >■. '• fr" • ; :' , ».T •. T 
'»--i : - i-ni-i 1 . %ir •> — .'».ir-,!*. i- ' . v. •. .!-. f 

376. MÜR|JUW> tBartboJtameo Esla*an>, 

Zwei muntere Gassenjungen geniessen Brod und Fruchte 
unter freiem 'Hinrtrief: ~ Üä'üfee/^ebehSgrosse Figuren« 
:..; Auf Leinwand) 4' <Mt«'4<feMfry**'6'' breit. - 

377 ( PANTOJA DE LA CRUX (JuaaU geb.. 
1560 f 1610/ Schul er 'des Sanchez Coello. 

^ , JUldnJ*& des. ^^orz^s^^A^ertt von, Qejtreio*^ des 
-v\j . Gemahles der I*fl^fc^, J^^eUft wn Spanien. — fie- 

zeichnet: Joanes de la -f facikbat MAj>ajfr» 1600. 
N Kniestuck in Lebensgrösse. — Auf .Leinwand 3' 3" 

koch, V breit,« ,,,. .... %' .' ,: ' . ; .: 

3^8.. RIBERA. (Guise^pe)^ genannt Spagtioletto. 

• ' taanftsse; K£riig' ( de¥ TsrieHteiv -* Halbe, lebensgrösse 
- figuf. AWLeinwaiMl -IfclV* hftcly V^ ¥* *relt. 

379. Von Demselben. 

.••»>•• • • . 

Der heilige Bartholomäus. — Auf Leinwand 3' 1" 

380. MUB1LLO (Bart hol omeö EatavW). > . .; ..•; 

- 1 ' feelf <&etiige< Brnftfeiseiis heuer titiiieitfffcttifmtowaatf äffe- 
- -äer 'fttaast nettem £ingrage einer Kiveha Im» «in- 



Vh Saal »* 

tergrunde stehen jBwei Ordensbrüder. ^ Ltfcnagroc* 
Figuren.. A*£ Leinwand *'.&'<€'" hoch, 4' 9f' V" 
breit x ) 

38t; 1 ÄtttfÖWlLEZ" (Dorf «uiseppe) , geb. 1636 
! f J 1676. Schüler des Francesco Ricci. 

Der. heittge' Hieron^mü* in der Eindde. — Kntefltuok. 
Auf Leinwand 3' 5" koch , 4' breit : . . 



v • \- 



382. MÜRILLO (Bart hol omeo ^tatan). 



r *r 



r 



Ein altes Weib reinigt einem* vor ihrem Schoosse lie- 
gende^ Gassenjungen <Jen. : Kopf, vom Ungeziefer, in- 
dessen derselbe sein Ilrod vejrzehrt, . und mit seinem 
Hunde zu theilen scfceinfc •*- ganze»; lebensgresse Fi- 
guren. Auf Leinwand 4' 5" hoch, 3' 4" breit 



« • .• 



383. Van Demselben. , * 

* * . . • 

Vier Gassenjungen , von, denen zwei mit Karten spie- 
len, sind vor einer Hütte gelagert— Lebensgrosse 
Figuren. v Auf Leinwand 3' 7" V" hoch, I 1 II« 

6'" breit 

... • .. -i ■• . ■ . ■ • .i 

384. PÄNTOJA DE tA CRüX (Juan). 



# » # 



Bildniss der Infantin Isabella, Tochter Philipps . H? 
nachher Gemahlin des Erzherzogs Albert von Öester- 
reicH.«i- Gegenstöek ia Nrb. 37T* Bezeichnet: johanbs 
nk (B'A'f FACTBBüf ttADkirt' 159«^ 'Kntestäcft in Le- 
bensgrds&e. Auf Leinwand 3 / 3" hoch, .1' breit. J 

5 
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385* CQELLO (Don Claudia), geb. 1630 fl693. 
Schüler des Francisco Med und Freund des 
Carreno. 

Der' beilige Petrus von Alcantara wandelt) Indem er 
das ScJUff am Ufer surüclclässt, wunderbar und im 
▼ollsten Vertrauen auf Gottes Allmacht mit einem 
■*' Jbftfenbrader auf den Wellen des Meeres , seinen 
furchtsamen Begleiter auf den göttlichen Sehnte ver- 
weisend. — Lebensgrosse Figuren. Auf Leinwand 
V 1" hoch, 6' 1" 6'" breit. 

386. VELASQUEZ de Silva (Don Diego). 

Bildniss eines jungen Spaniers in schwarzer Kleidung 
toit unvollendeter Hand. — Halbe Figur. Auf Lein- 
wand 2' 9" hoch, V 1" 6'" breit 

387. ZURBARAN (Francesco), 

Der heilige Franciscus mit verklärtem Ausdrucke hält 
einen Todtenkopf in der linken Hand, — Halbe Figur. 
~ Auf Leinwand V hoch, 1' 7" 10'" breit. 

Säfc. VELASQUEZ Ae Silva (Don Diego). v 

Brustbild eines geharnischten Kriegers mit einer mit 
Federn und Kleinodien gezierten Mutze. — Auf Lein- 
wand 2' 7" hoch, 1' 7" breit. 

38& RIBERA (Guiseppe), genannt Spagnoletto. 

JBin Philosoph mit einem Buche in der Hand, r- Halbe 
. lebensgrosse Figur. Auf. Leinwand V 7" Jiojft» 2' 11" 
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390. VELASQUEZ de' Silva (Don Dfego), 

Brustbild eines Hannes. — Auf Leinwand 3' 1" hoch, 
1' «" 9'" breit. 

391. RIBERA (Guiseppe), genannt Spagnoletto. 

Ein alter Mann betrachtet einen Todtenfconf. — Auf 
Leinwand V 4" hoch, 1' 11" breit, 

392. PEREDA (Don Antonio). 

Ein Jüngling lässt sich von einer Zigeunerin wahr- 
sagen, während dessen ihm die Geldbörse entwendet 
wird. — Halbe Figuren. Auf Leinwand 4' 2" $"' hoch, 
6' 3" breit . 



Westseite. 

393t MEULEN (Antoine Francis van der) 3 geb. 
1634 f 1690. Schüler des Peter Snayers. 

Die Einnahme der Stadt Dole an dem Flusse Doux in 
Burgund , in dem Feldzuge Ludwig des XIV, Königs 
. von Frankreich. — Auf Leinwand 5' 10" 6"' hoch, 
9' 9" breit. 

394. COURTOIS (Jacques), genannt Bourgui- 
gnon y geb. 1621 f 1676. Schäler seines 
• Vaters. 

Ein von der Armee verlassenes Schlachtfeld mit Leichen 

5* 
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und sterbenden Soldaten bedecjct,; A«f 'Lqhw*** l' 
8"~loch 6' 9" breit. 



V»;. »•<» v 



304. PESNE (Antoine), geb. 1710 + WO. 
Schüler, seines Vaters und dep Charles de 

la Fo8S€. 



!«• 1 



Ein Mädchen mit einem Strohhüte auf dem Kopfe legt 
die Hand auf einen FrüchWkorb. '— Halbe , : lebens- 
grosse Figur. Auf Leinwand 2' 11" hoch, 2' 3" 6'" 
breit. ' il " K • K -* /L : : * 

396* GEL&E : (Claude) , genannt le Lorram, geb. 
1600 f 1682. Schüler des JuguUin Tassi 
und des Paul Brill. 






Die untergehende Sonne beleuchtet die Höhen der in 
der Abenddämmerung schimmernden Berge. Auf dem 
Vordergründe, anTtäer 'eines breiten Flusses, verwei- 
len die Hirten mit Musik bei ihren Heer den, welche 
durch ein seichtes Wasser nach dem jenseitigen Ufer 
ziehen, wo im Schatten* einer herrlichen Baumgruppe 
die Ueberreste eines Tempels stehen.' — Auf Leinwand 

. 2' 3" hoch. 3' breit. ■ 

/ • ' * '•'. ♦•■•it.». 






397. BRÜN (Charles le) , geb. 1619 +.1690. 
Schüler des Simon Vouet. 

Das Pildniss der Madame Lavalliere, als heüige' Mag- 
dalena, welche' mit tiefster Reue der Eitelkeit des Le- 
bens entsagt. — Halbe Figur. Auf Leinwand 2' 7" 
3'" hoch, 1' 9" 9'" breit. 



398. YALENTIN (Mofce), ' g^J )l60Ö ^/1632; 
Schüler des SitMH 'Vötieis*"^ > 



> IHe Verspottung Christi. >^;KWcsrtöck. Auf Leinwand 



«*-. 



399. VERNET (Claude Joseph), geb. 1714 f 
1780%..-. Schüler seines Vaters^ :dann des 

ri Der Mor&en. '* :< iirf ! bi^äbei'''lie(^stt'eifheVt'8iä ein 
• :i präcfcifiger $dmmerp&a^ ! tfelebi? Von' 'vielen Figuren.— 
1 Auf Leinwand '2' w £" ^ hocn^i' W breit. 



»•W-.lv ^'.iilj*-: ^:;b ' '"j ?:»-.. L , 



400. BOURDON (Sebastian); geb. 1616 f 1671. 
Schüler seines Vaters. . / . - ., 

Ein römischer Kalkofcn, von vielem Aetfogeslndel 
- umlagert. Im Mittelgrunde bemerkt man .das Grabmal 
der, Cecilia ÄfeteUa un^ 4as CasteJ St, Angejo.-* Auf 
' Leinwand 5'' 3" 'hoch, T* V* 6'" breit. 

401, YEBNET (Claude Joseph). 

•' 'Die untergehende Sonne hinter den Ruinen des Kaiser» 
Palastes zu Rom, mit einem auf dem Vorgründe dazu 
componirten Seeufer. — Auf Leinwand 2' 3" 9"' hoch, 
2<10" breit. " .-••.. 



402. PESNE (AnMii0). 



•i ■.• ♦ 



Das Bildniss eines in Pelz gekleideten Malers. —Halbe 
Figur. Auf Leinwand 3' 10" 6"' hoch, 2' 9" fl"' breit 
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403^ VI VIEN (Joseph)i geb. 1657 f **3fc Sed- 
ier des Charles le Brutu 

BrustblW de* berühmten Fenelon, EnbisAeii von 
Cambray. - Auf Leinwand 2' 5" 9'" hoc*, l* 11" 
4'" breit. 

4 

404. GEL&E (Claude), genannt le Lorrain* 

Der Morgen. Ein mit antiken Triumphbogen gezierter 
Seehafen ist von 4er über dem Horizonte des Meeres 
aufgehenden und in den leichtbewegten Weilen schim- 
mernden Sonne beleuchtet« Auf dem Vorgrande ist. 
man mit der Ladung eines Schub beschäftiget. — Auf 
Leinwand 2' 8" hoch, 3' breit. 

405. RIGAUD (Hyacinthe), geb. 1659 f 1743. 
Schüler seines Vaters. 

Brustbild des Herzogs Christian des JH. von Zwey- 
. brücken — Auf Leinwand 2' 6" 4'^' hoch, l 1 ll"breit. 

406. COURTOIS (Jacques), genmntBmtrgaigmn. 

Sine Feldschlacht. — Auf Leinwand 3' 9 /y hoch, V 9" 
breit. 

407. MEHLEN (Antoine Francis van 4er) f 

Die Belagerung der' Stadt Tournay in Flandern. — 
Auf Leinwand «' hoch, 10' 3" breit. 
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Nordseite» 

' ' * - . s . l » * * ; ' . 

408» TERNET (Claude Joseph). 

Eine in Flammen stehende Seestadt — Nachtstück. 
Auf Leinwand V 8" V" hoch, 4' 2" 'P toitf. » 

409. MOINE (Francis le), geb. 1688 f 1T37. 
Schüler des Louis Galloche. 



Eine Jagdgesellschaft nimmt im Freien, nahe bei ei- 
ner Mühle» Erfrischungen ku sich. Auf Leinwand 6' 

11" «"' hdch, & W breit. " 

* '•• • . ', . ' , 

410. MEULEJV (AntQine Francis rm der). 

Die Einnahme der Stadt Lille. — Auf Leinwand V 
hoch, 10' breit. 



411. VALENTIN (Moia«); 



*». 



Die* königin Artemisia besucht einen Korbmacher. — 
Kniestuck in Lebensgrösse« Auf Leinwand. r 4' 2" 
hoch, 3' 9" breit. 



S \ ■' « • . » 



412. POUSSIN (Nicola«*), geb, 1594 f 1665. 
Schüler des Qpentm Varin. ' 
tue Anbetung <ter Hirten. -• Auf Leinwand ^ 1" 
fioW/4' 1" brtft* 



<•■• :< . •.. .ü 






413. GEL^E {Claude), genannt le Lorrain. 

Eine Aiorgenlandschaft. Die aufgehende Sonne ver- 
breite* ihre Strahlen n»*r eine Heise von ©eWrgen 
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bis in den Vordergrund, ' auf ;weldiem sich das statt- 
liehe Haus des Abraham erhebt, aus dem eben Agar 
mit Ismael vertrieben wird. ~* ; Auf letftttaitd V V 
2"' hoch, V 4" breit. , 



»• i • « 



414. VERNET (Claude Joseph). * 

Der Sonnen - Aufgang. Bei ruhiger See sind Schiffer 
am Ufer beschäftiget.'-— Auf Leinwand 3' 6" hoch, 
5' breit. 

415. VIVIEN (Joseph). 

Das stehende Bildniss des Chorfürsten Maximilian 
Emanuel von Bayern. — Lebensgrosse Figur. Auf 
Leinwand V 3" 6'" hoch, & l" 6"< breit 

416. Von Demselben« • . ... 

„•Ix* .1 . . • 

Das Bildniss des Kunstlers vor einer Staffeley, mit 
dem Umriss des Bildnisses Max Emanuels beschäftiget. 
Kniestuck. Auf Leinwand ?' 10".,hocl*, 2' .10." breit. 
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417. PÖUSSIN '(Nicolaus). 

Die Grablegung Christi. Der in Ohnmacht gesunkenen 
Mutter eilet eiue Freundin mit ausgestreckten -Armen 
zu Hilfe, und wahrenfe Woodemus das Grab bereitet, 
f tjberlässt sich der heilig^ Johannes, auf ; einem. Steine 
sitzend, dem lauten Ausbruche seine« tiefe» (Schmerzens. 
Auf Leinwand, 3' 2" hoch, 4' 6" 6"' breit. 

; - . • ' .. 1 .'••"■ ' 

418. GEJiEiE (Claude), genannt Ze Lowqi?*.. 

u. Jtfnt AtaidiaiMbcliaft. Yen einer An WJW, auf« welcher 
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> 

der Agar von den* Enget efforQoelle feerieigt' wird, 
öffnet sich die Aussieht über ^e'BiügeireitbCe un- 
fruchtbare Ebene nach dem Meere, und links nach ei- 
ner Gebirgskette. - Auf Leinwand 3' 3" V" hoch, ¥ 
4" breit. .. - ' 



r • • 



41& VERNET (Claude Joseph 

Ein Sturm zur See. Schiffe sind in Gefahr au schei- 
tern, und Blitze durchkreuzen das dunkle Gewölk. — 
Auf Leinwand *' 6" hoch, 5' breit 

420. MEÜLEN (Antoine Francais van der). 

Ludwig der XIV., König von Frankreich, Iftsst auf 
seinem Feldzuge nach Flandern die Stadt Oudenarde 
beschiessen. — Auf Leinwand 6' 11" hoch, 9' 10" 
" breit. 

421. WATTEAU (Antoine), geb. 1684 f *7*U 
Schüler des Claude Gillot. 

Eine zahlreiche Gesellschaft belustigt sich in einem 
Garten. — Auf Leinwand 4' hoch, 5' 1" 6'" breit 

422. POUSSIN (Nicolaus). 

Midas, König in Phrygien, bittet knieend den Bacchus, 
dass er die ihm verliehene Gabe, alles was er berührt, 
in Gold zu verwandeln, wieder zurücknehme. — A°f 
Leinwand V hoch, 4' 2" breit. 

423. VERNET (Claude Joseph). 

Die Sonne durchscheint einen auf der See sich «er- 



ff* n. Sä*. 



; ..,; feilenden «f*to Jfebek - Auf Lstmnnrf 1' iW T<" 

4?4r.BHUN {CM^-li»; ... _ .,, • ..^ •<!•,;; ,,., 

Der Evangelist Johannes auf der Insel PndiWos. — 
Gänse lebensgrosse Figur. Anf |-eln^tuul «' noch, 5 1 
bwtt. 
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Qttoeite. -Mit ** j Eirigangtttiüre. 

425. BARBIERI (Giovanni Francesco), genannt 
ü Guercino da Certto, r geb. f &90 <f 166& 
Schuler des Cremomm r uni Benedetto Getmari. 

... JX$ ; Doroeakrönang ,€brt»ti.^oJ£nlestiick. Lebens- 
grosse Figuren. ;. Auf TteUnwttid*' «" 6'^ nooV>r 9" 
breit. 

436. Von Demselben. ' ; i: 2 ; > mi * . i- 

Christus bezeichnet mit dem Hammer auf einer Glocke 
tftölttttesstttiiAe einW koieendtar 1 Ritters. — Figuren 
in halbe? lebensgroße. .«*-, Aitfpeinwand 5f ?'< 4'" ' 
hock. »' 8" 7'" breit P. K. K. L. I. 

a -j ..f. ! :., - :-. .1 iim.^o. .. T . , .., >r.:—. 

Die Ruhe auf der Flucht nach Efg^pten. mfarta', in 
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einer Landschaft auf einem Steine ritzend, hält das 
Jesuskind auf ihrem Schoosse; zur Seite kniet eine 
heilige Jungfrau und reicht demselben einen Palm- 
zweig* Rückwärts der heilige Joseph in ruhender 
Stellung« — Lebensgrosse Figuren. Auf Leinwand 4' 
4" hoch^* ,!&* *reit,; -*; ? £> • / \. :t 

428. CAGLIARI, auch Catiari (Paolo), genannt 
Veronese, geb. 1530 + 1588, Schäler des An- 
tonio Badile, seines Onkels. 

/r p^e,Cterd<iitiftk«k; und die Öugfieit — Gpn^e, lejbens- 
grVsse Figuren, Auf Leinwand 6' 5" hoch, 4' 1" 2"< 
breit. 



429« Von Demselben. 



- v 



'•/..!'.' O 



' Äine Mutter mit drei Kindern. — Allegorische Dar- 
. Stellung- der Liebe. — Gan4e,l«bensigrösse Fluren. 
; Auf Leihwand « # 5" hock, 4' 1" 3'" Wstt« 

430. PROCACCINI (Giulio Cf*«a*e>, ge& /IM 
+ 1626« Schüler jseiaes Vaters* bildete sieb 
aber später i^cb den gross ten ]VJe4ptej*o. 

'Die heitifee Juri&frfiü hält das Jesuskind auf Ihrem 
Schoosse. Der heilige Joseph neigt' sich über ihre 
rechte Schulter, um das Kind zu sehen, welchem ein 
xnieender Engel ein Gefass mit Blumen reicht. ' Im 
Hintergrunde eine Landschaft — Auf Leinwand 5' 4" 
. Imm% *' 6" breit. fl ., .... ^ ~ 



VU^Saat, tob 

491.-ßEfcLUCCJ (Antöbio), g«b. 1654 f 1726. 
Schüler de* Domemco D%finic6\ ; ' 

, Psyche, einen Dolch in ihrer Hand, betrachtet all 
einer .Lampe den , schlafenden Amdr. — Beinahe lebens- 
große Figuren.*) — Auf Leinwand 2' 10" hoch, 3' 

4M. €IGNANI( Carlo) ygebV 1628 f 1719. 
Schüler des Francesco Albafw. , 

Jupiter wird als Kind von der Ziege Amaltheft ge- 
nährt« Eine Nymphe Halt die Ziege in ihrem Schoosse, 
wfthiM* darf Kind wir Erde liegt und' sich an ibrsel- 
hen saagend nährt. Satyrn u»# Nymphen önferhal- 
< ten die «ruffre mit ländiüeher Marik* -*- Der Künstler 
r verferti^ f die8e«r«teiii&Jde in einem Alter v6n S4jah- 
• *en» ~ Auf Leinwand 4' 11" hoch, ?< bretf, ' * 

433. CAGLIARI,, s^ch,. Caliar^ (Pa^lo) r genannt 

Feroffete. 

* t * 

r . • ... - • - « ; 4 

Der Glaube und die Andacht, durch zwei weibliche 
lebensgtosse' Figuren dargestellt. — AufLeinwand 6' 
S" hoch, 4' 2" breit - v > 

4J4. Von Deip^en^ <:1> .^, , . , . ^ 

Die Stärke und die Mäßigkeit. Zwei weibliche €e- 

; stalten ^ itfn. wichen dte^lBto, ntit d^ linken Hand 

eine Säule, die Andere ein gqldene* und sjtyepieaG*- 

- W»d«^itetAM!0lm9fanamMi«M WUhäb« lnif *w Wwtl«r 

ii : >•*•&*' 1 ^.;o:: W u c ■' l'i.-f. v.'i.W! '.;;'. .nv:.'!;.". 



HO VH, Saat. * 

tfs« hÄlt — Ganze, lehei*^84*;11tfu|A .^ % An* 

Leinwand 6' V'^ooh, 4' 2" breit. 

435» CELESTI (Andrea CäValfere), geboten? f 
- 1706» Schüler <tes Matt eo Ponzöne. : :i 

iMe reuevolle Magdalena zu den Füssen des, Heilands 
In dem Hause des Pharisäers Simon. — Lebensgrosse 
Figuren. - Aufbtfnwan« 6' S" hoaV*'*^ *'* breit. 

436. PROCACCINI (Cami)lo),geb. 1546 f 1626. 
Schuler: seines,, Vaters. 

_' . Dto beilig* Familie unter einem Frachtfcuun*i ' In der 
4. . Miste alte* 4ie beft&ge Jungfrau und? Wut das stehende 
i JesÄskinil -wr üoa. Röcd^arts halt ^er- belüge J«seph 
..,-'.: den • Ast -* • xtm< welchem ■ er • einen Apfel ge nomm en 
und <Jon* Jesuskinde äberretoht hat; .^ Rechte die 
heilige Elisabeth mit dem kleinen Johannes, — Auf 
'Leinwand «' 1" hoch, 4' 6'' breit. ■ 



„' » \ v • > 



437. TIA.RINI (Alessajidro), jfeji.,1577 .fr 1668. 

Bartolomeo Ceti. ? ; { ••« : •>,•. 

Tancred in dem bezauberten Walde. — Kniestuofc» 
Auf Leinwand *' 4" hoch, 4 ,r 4" breifc '' 

486V GAVEDONE (Giacohio), ^..1^77 f Id60. 
:) StfM!«r } der €Äf*Äcfefe " b( * ' { ^•'^^ 

Per in ,4er erabe^^yeJlqgende, Ufirimam 43krlsü 

• Jwafd-^e» eiae» Rnge* . betrauest«^ >Haft4ei>elis0rosse 

Figuren* Auf Leinwand 1'8" 6'" hoch, 4' 4"*"' breit« 
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439, CARBf CGIQ ,QifQi9^co) r jgeb. 1555 f 1619. 

< Scbätar 4e» Fr(>*per*J?oitim*fii&sHTud<>reUo y 

dotPastignän* nnd N&cbahroerJes Cerreggio. 

Der heilige Francisco* von Assissi mit der Vision ei- 
nes nuisieirenclen Engels. — x Ha]J>o lebensgroße Fi- 
guren. Aüf'Leinvrand 4' 4" noch, 3' T" breit. 



•. . \ 



44A. CAGLIAitl, mxHbiCaliari (Paolo), genannt 

Veronete.^ • *' ,%;> " : - i; > ='' ' " l ' r '*• •'•■"' - ; 

llüdnisa einer .s^qrk geleibten Frap mi* einem Sae|c* 
tuche in der einen Hand. — Kniej^uck. Auf Leinwand 
r 8" 'hoch-, 3' 2" 6"' breit. 






441*, flOBUSTM Jeoepo ) , genannt Tirtoretto , 
>*£«>. 4M2 v f 1^94, ScRüler des Rztfoitf 

IMe Gebart Christi und die Anbetung der Hirten« — 
Halbe, Iebensgrosse Figuren« Auf JielnwaniL 3' 11" 

- v V>**l, tf ii^<'hrert. ' w ^ 

442. ZAAfPIERI (Öomenico), genannt Doifiini- 
irfAw^i geb. 1»H« lC4n. 8dhil4>r des £V^- 

Der spinnende Hercules bei der Omphale wird ron lh* 
ren Gespielinnen verlacht* — Nicht ganz Iebens- 
grosse Figuren. Auf Leinwand 5' 1" 6"' hoch. V 3" 
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443. FRANCESGHI(Pa9\o>, geb. 1540 f 1596. 
Schüler des Tintoretto. 

Der Leichnam Christi In BforiensSchbosrejnnr Seite 

> der heilige Johanne« and Jo*eph von Arimathea. — 

. Ganze Figuren. Auf Leinwand V l y/ hoch, 4' 1" 

2'" breit, 

444. CARRACCIO (Änibale) , gel?. 1560 + 1609. 
Schüler seines Onkels Lodovico Carracdo, 

.. gosanna im Bilde vonawei Alten . «herraaeht ~ JUf 
Leinwand 6' 10" ho oh/ 6' 5" 6" 1 breit. - 

449. PALMA (Giäcomo) der jüngere i geb. i 544 
I,:,HV f ld2». ; Schüler- seines' -Vaters un<! des 
Tintoretto» 

. M)er Erbende ImülgeßebastiÄiL ^eknzey leben»- 

gW^/Wgur.! Auf Leinwand 5f f" ho*,. I' 10" 
breit 

■ 

446. ÖIÖHDÄ&b * ( £ucn)V ugen^at ^fym'.fa- 

pregto, geb. 1632 + 1705. Schüler des GW- 

_■ ff ppe Ribera und des JRfc^re da fSqr^ft. ^ 

. , X^r^B^hl^toitUchQ JUafleipidtiU .-. ÜnterletanÄgro*- 

se Figuren. /AuX^eJnwan* *V^4M .****!? *" 
breit. 

► ..i :»• . I ■';» «. T .; . o.i> i •!> ;.«.'. - -:|i 0!«.»1- •.. i^rnicjü *J.U 

Der an das Kreuz geschlagene Christas wjfc^ffopijlett 



Atf. Von xi, Deiiiseften: * " 



VH. JSahl. 113 

Henkersknechten aufgelichtet. — ■ feieine ' figuren. 
Auf Leinwand 8' 8" hock, 6' 11" 5'" breit 

t • 9 - ' j F| ;*! 'i'i * ■ * • * 

448. MOLA (Pietro Franqes.co), geb/ ,1612 f 
* . 1Q6*;, (*ach Andern geb. .1 621 f 1666). Schü- 
ler des Giuteppi d'Arpino und dös Atbüni. 

Die reuevolle heilige Magdalena knie* vor, einem Kru- 
oifixe. — Ganze , lebensgrosse Figur. Auf Leinwand 
" 5' 10" 6"' hoch, 4' 2" breit 

44& tANFRANGÖ ( Giovanni Cävalierö), geb. 

-' 1*81 + 1647. Schuf er d«r Cafracci. 

... 

Der Engel des Herrn zeigt der Agar ein« Quelle. — 
Kniestück. Auf Leinwand 5' 8" hoch, 4' 8" breit. 

450. RENI (Guido), geb. 1575 f 1643. Schüler 

. .. ■ de& Dyonisio Calvart und x de? Cyrracci. 

Der heilige Hieronymus liest in einem auf seinem 
. . Schoosse liegenden Buche. — , Ganze , . sitzende Figur. 
Auf Leinwand 0' 4" hoch. 4' T" breit. • 

451. ZAMPIEftl (Domenico), genannt Üomini- 
chino. 

Der rasende Hercules tödtet seine Gemahlin und seine 
Kinder. — Nicht ganz lebensgrosse Figuren. Auf 
Leinwand 5' 1" 6"' hoch, V 3" 6'" breit. 
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4(2. PALMA (Giacorao), der jüngere. 

Der Leichnam Christi liegt im Schoosse der in Ohn- 
macht gesunkenen Maria, and wird von seinen Freun- 
den zur Grablegung empor gehoben* Unter Le- 
bensgrösse. — Auf Leinwand V 11" hoch, V 1" 
6'" breit. 

453. CARRUCCI (Giaconio), genannt da Pon- 
tormoj geb. 1499 f 1558» Schüler des Pie- 
tro di Cotimo und des Andrea del Sarto. 

9 

Die heilige Jungfrau sitefc auf dem Boden and hält ein 
offenes Buch in der rechten Hand; das Jtniende Je- 
suskind neigt sich über ihren Schoos« — Auf Hol» 
3' 9" 6*" hoch, V 2" breit. 

454. VECELLIO, Tiziano da Cadore , geb. 
1477 f 1576. (Einige setzen seih Geburts- 
jahr auf 14£0). Schüler des Giovanni Bei- 
lim. . 

Die heilige Jungfrau mit dem Jesuskinde auf der Erde 
sitzend, wird von dem heiligen Antonius, Franclsous 
und Hieronymus verehrt — Halblebensgrosse Figu- 
ren. Auf Leinwand 3' 2" hoch, 4' 3" 4'" breü. 
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Westseite. 

s 

-* * * « . 

4&5. ROTARI (Conte PieUo), geb. 1707 + 1762. 
Schüler des Antonio Balestra, den Francesco 
Trevisam und des Solimena. 

Ein bis Kam Weinen gerührtes Madchen hält einen 
Brief in der Hand. — kniestück in Lebensgrosse« 
An* Leinwand *' I" 8'" hoch, 1' 7" 9"' breit 

4M« VECELLIO, Tiziano da Cadere. 

Bildniss eines Mannes in schwarzer Kleidung mit brau- 
nem Pelzüberschlage , die rechte Hand auf die Hüfte 
gestutzt, und die linke an den Degengriff gelegt. — 
Halbe Figur. Wird für das Bildniss des Pietro Are- 
Uno gehalten. Auf Leinwand 2' l" hoch, V 9'" breit. 

457. DOLCE (Carlo), geb. 1616 f 1686. Schü- 
ler des , Gißcopo Vignalu 

Die heilige Jungfrau mit dem stehenden Jesuskinde, 
. welches eine Rose halt. - Kniestöck. Auf , Lein waiH 
*' 9" hoch, 2' 4" breit.. 

458/ ROMANELLI (Giovanni Francesco), geb. 
1617 f 1662. Schüler des TieVro da Cor- 
tona. 

Herodias mit. dem Haupte des heiligen Johannes des 
Täufers. .*- Halbe Figur. Auf Leinwand 3* T" hoch, 
•- l'W teilt. 
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459. RENI (Gutd** -. ....';"?; 

i 

Der Sänger Apollo zieht den lebenden Marsyas die 
Hsut vom lidbei -*-•• Ganze lefrensgrosse Figuren. 
: Aul Leinwan<| <*' 10" 6'/' hock, 5' 5" feeit; 4 

460. ZANETTI^ (Domenico), arbeitete zu Anfang 
des ,18ten Jahrhunderts. 

Der auf der Erde liegende Lelohnanfc Christi' wir« von 
den heiligen Frauen und dem heiligen Johannes be- 
trauert — Ganze > leheiisgfosse' Figuren. Auf Lein- 
wand 6M" hoch, 6' 3" breit ., 

461. PRET1 (Cavaliere Matteo), genannt Ca- 
labrese, geb; 1613 f 1699. Schäle: des 
Gvercirio imd des Ltinfranco. r ' ; 

Die reuevolle heilige Magdalena zeigt auf. dier, Werk- 
zeuge des Leidens Christi. — Halbe lebensgrosse Fi- 
gur. Auf Leinwand 3' 11" hoch, 3' i" 9" 1 breit 



i>» 



462. GIORDANO (Luca), genannt Laett Fa- 
presto. 



* .? 



Das Bildnis* des Vaters dieses. .^äs^rs. ,<-*•; Halbe 
Figur. Auf Leinwand V 9" hoch« 2' 10" breit 

- ■ 4. " ■ 
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463. BELLÜCCI (Antonio). 

Venus, aulreinei klonen, .Schale- Bittend, fährt' Hut ei- 
nem Segel , welches Amor leitet, auf Heri Wellen des 
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. Meeres. — Auf Iietowand, V lO*f:hvA\ .%' V V" 

breit 

• •• • • • v 

g • • • « 

464. STROZZi; (Beraardo) , , genannt fl Cap- 
pyc<;mo 9 ^Q$er il Prefe x Genovene, i geb, 1581 
f 1644. Schüler des Pietro Sorri von Sieona. 



i i 



Christus und die Pharisäer mit dem Zinsgroschen. — 
Knieatück. Auf Leinwand 4' 11" hoch, 6' 11" breit. 



. ii » 



465. CRESPI (Giuseppe Maria), genannt lo 
Spagnolo, geb. 1665 f 1747. Schüler des 
Domenico Canuti und Carlo Cigndni. 

Eine trauernde heilige Nonne in einen weissen Man- 
tel gekleidet. — Kniestück in Lebensgrösse. Auf 
Leinwand 3' 8" 6"' hoch/ 3' brejt.,.. % 

» 

466. «IORDANO (Luca)j genannt Luca Fa- 
presto. % 

4 
I « > 

Das Bildniss des Malers. — Halbe Figur* Auf Lein- 
' • wand 3' 9" hoch, 2' 10" breit. iJ 

467. CARRACCiÖ (Lödbviöo). 



I ... 



Die Grablegung Christi. — Ganze, lebensgrösse Fi- 
guren. Auf Leinwand ff 9"* hocn> 5'* 4" V" 

vi- *:.* • ;•"'.• ".'.."'u : \.:\ :'• -v .> " : * ' •" 
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4«8. VACCARO (Andrea), geb. 1598 + 1670. 
Schüler des Dom. lmparato , Nachahmer 
des Carravaggio und des Guido Rem. 

Die Geisselung Christi. *- Ganze, Iebensgrosse Figu- 
ren. Auf Leinwand 5' 11" hoch, V 8" V" breit 

4 

469. ALBANI (Francesco), geb. 1578 f 1660. 
Schaler der Carracci. 

Die heilige Ursula halt eine Fahne in der Hand. — 
Halbe, Iebensgrosse Figur« Auf Leinwand 8' 5" hoch, 
V 10" breit. 

470. DOLCE (Carlo). 

Eine junge anmuthf volle weibliche Gestalt, als Sinn- 
bild der Unschuld und Sanftmuth , umschlingt mit bei- 
den Händen ein Lamm. — Halbe Figur. Auf Lein- 
wand V 9" lO*' hoch, V 4" 6'" breit. 

471. BARBARELLI (Giorgio), genannt Gior- 
gione, geb. 1475 f 1511. Schüler des Gio- 
vanni Bellini. 

Die Eitelkeit oder Vergänglichkeit der Welt Eine 
junge Frau halt einen Spiegel vor sich , in welchem 
Kleinodien zu sehen sind. — Auf Leinwand 2' 11" 
«'" hoch, r 6" breit 

472. ROTARI (Conle Pietro). 

Ein Mädchen, welches auf einem Stuhle eingeschla- 
fen» wird von einen Jüngling mit einer unter die 
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Nase gehaltenen Aebre Aufgeweckt — Kniestick in 
Lebensgröwe. Auf Leinwand *' l".8 w hoch, V 7" 
9"' breit. 



Nord,*eite. 

473. ALLEGRI ( Antonio), genannt da Correg- 
gio, geb. 1494, nach andern 1490 +1534, 
erhielt den ersten Unterricht bei Andrea 
Mantegna, dann aber war die Natnr «eine 

. Fahrerin» 

Die heilige Jungfrau sitzt unter einein Baume und hüll 
das Jesuskind in ihrem Schoösse. Zu 4 beiden Seiten 
der heilige Ildefons und der heilige Hieronvmus. — 
Ton Bolz auf Leinwand übergetragen 5' 5" hoch, 2' 
4" 4'" breit. 

474. CABRACCIO (Agostino), geb. 1558 f 1602. 
Schüler des Lodov* Carraccio. 

Der heiHge Frftnciscus empfangt mit ausgespannten 
Armen die Wundmale Christi, seinen Blick gegen die 
himmlische Erscheinung des geflügelten Kreuzes ge- 
richtet. — Halbe Figur. Auf «Leinwand 4' 3" 
hoch, 3' 4" breit 

475. DOLCE (Carlo). 

Die reuevolle heilige Magdalena hitt, mit ausdrucks- 
vollem Blicke gegen Himmel, die eine Band ^uf die 
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Oteust und die andere mrf ein offenes Blich. — Knie- 
: vatücfc Auf Leinwand 3' V hoch', 2'll"brett. 

476. ALLORI (Christophoro) , genannt Bronzino, 
geb. 1577 f 1621. Schüler seines Vaters 

Alles* andro Allöri. 

« .. 

Jupiter und Mercur sitzen bei Philemon und Bauciszu 
- Tische.— Auf Leinwand 5' 6 " hoch, 4' 6 " breit. 



• t 



477. MANFREDI (Bafthojomeo), geb. 1574 f 
1615. Schaler des Pommerancio, 

Die Verspottung und Dornenkrönung Christi. — Knie- 
stjick in Lebensgrösse, Auf Leinwand 5' 9" hoch, 
8' 1" 6'" breit. 

•• - . ■ ; . » 

.... < p ; 

478. PONTE (Giacomo da), genannt Baksano, 
geb. 1510 f 1592. Schüler des Bonifacio 
Veneciano und des Tizian. 

Der vom Kreuze abgenommene Leichnam Christi liegt 
auf der Erde, lind wird* von den Umstehenden be- 
weint — - ; Nachtbeleuchfang und lebensgrosse Ifiguren. 

Auf Leinwand 6> *" hoch, 6' 8" 6'" breit. . 

» 

479. RONCALLJ (Gayaliere Christophoro)', ge- 
nannt Pommerancio , geb. 1552 f 16>26. ; Schü- 
ler des Circignano. 

Der Märtyrertod des heiligen Simon von Cana. •*• 
?,:&*m*& 9 iebensgrosse Figuren* Auf Leinsrand # 2" 
>{* 4' >©*','. breit. : •.. i > r • .; .. ? n- :"-•.• 



. *&.$•& i *S#f 

480, C^kMAftE oißt GaaalfMq^ftfifiirtu.'gtbi 
.1697 + 1768. Schüler seines Vaters , eines 
... T)liÄa^rwlw, ;! , ii<|fßl . ,:. tji . h „ M 

Prospect der'StacÜ totfnchen voll ae* t2Mf*ftt* ange- 
nommen. — Auf Leinwand 4' 1" hoch, V 3" 6"' 



- »i. 



•■' breit.' " ' '*• >a* ') \.'*/\ V- - '• . ; ' ' '• i .- "*«> 

. . . , . • \ - *» •. • • •' • • -; t • .».•'.: -» 

481. «AiiRAGGIO <A.naibale). ..,- t 

Der Sford der unschuldigen Kinder zu Bethlehem. — 
Gänze, l'ebensgrosse Figuren! Auf Leinwand 5' 8" 
hoch, 8' 4" breit. ' ; : ' : 

482. VECEt,L10 ', f iziano ida Cadore. 

Das stehende Bildnis« des AÄnirals Grimani in dunk- 
. te^ ^üstunÄ,uiKl,rofIiein.Maniel > mit den^Cpmmando- 
. stake, auf die .fqrne §ee . deutend,,— ,; An£. Leinwand V 



i;. 






483. GIORDANO (Lnca), genannt Luca jf<a- 



' presto* i ,- ' .. • j«-' • >.') Li/ 



/ 



• , • * » - r l 

t)er Selbstmord derLucrethu Collatinus und ihjr Va- 
ter schwören, die That zu riehen. v ~* Gänse, i*. 
.ü 3**&W** tFtenren 7' 1"6'" fcoeji, 6V 4".6"< breit 



, i 



484* „ALBANi (Francqsc^ ; : 

1 Venus, in einer reitaenden Gegend eingeschlafen, 
wird vom Mars belauscht» *&-'-' Kleine* Figuren* Auf 
Leinwand 4' 11" hoch , Ml &LL2 1 " breit. 

6 
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48$. ROßÜSTI (Jacopo), genannt Titdötetto* 

Die reuevolle Magdalena kniet im Hause ' des Phari- 
saers Simon vor dem Heilande und trocknet seine Füsse* 
Auf lÄinwand 3/ *<' hoch, 4' V* br«H» 

486i PORDENONE (Giovanni Antonio Licinio), 
geb. 14S4 f 1540. Schüler des Giorgione. 

Eine Gesellschaft, 'welche sfc> mit Musik unterhalt 
Des . Künstlers eigenes Bildniss erscheint, im Hinter* 
„gründe.. . — * JIa]l)e, lebensgrosse Figuren* Auf Lein- 
wand 2' 10" hoch, 3' 6" 6'" breit. . 

487. BORDONE (Paris), geb. 1500 f 1570. 
Schüler des Tizian, vorzüglich aber'IVach- 
,, ahmer des Giorgione. 

r Bildniss eines in röthen Sämmt gekleideten Frauen« 
* jdmmers'mtt blonden Haaren und' einem Fächer in 

der Unken kind; — Kiiie'stiick. Auf Löinwand 3' 2" 

«"'hoch, 2' 7" 4'" breit. 

■>.' \. i • ■ ■ f , - . ' ' ' ' * : t » 

4$8. VASARI (Giorgio), geb. 1512 f 1574. S«}hü- 

, ; , Aw Ae& iMißfolangela, Bnonaroti^ uo4 des 

-oJ andren del.&ctrt-Q. •.•„it c:\< .-...• -.. - , Tj ; 

%ie ! heftige 1 Jungfern hält' kasf Jesuskind auf ihrem 
Schoosse. Der kleine Johannes seigt auf das von 
dem Christkinde gehaltene hföteitae ireoz. -Aück- 

mi ^rjirts der heilige Joseph« -*~ Auf Hol« %' hoch, 2' 

\ 7" Jwreit, P. B. %* L..I. 
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Achter Saal. 

Italienische Schule. 



* i 



: ; '■ 



Ostseite. Mit der EiügangstMre. 

> ' • - • i ■ . • /. . • ' . ) 'I. : 

4S9. CAGLIARI, auch Caliari (Paolo), genannt 
Veronese. 



Die heilige Familie. — : Kniestiick mit dem Brustbild 
des Donators. Auf Leinwand 2' *'< hoch, 2' 6".fc<" 
breit* 

i •; • 

490. AMERIG HI (Michelangelo), genannt «fa 
..Carrayqggiq, geb. 1569 f 1609, bildete sich 
. nach den Werken des Giorgione* 

Der heilige Sebastian," an eitren 7 Batim gebunden und 
u inii Weilen verwundet, gibt seinen : £eist auf."* — 
Kniestiick in Lebensgrösse. Auf Leinwand 3'' 2° 
koch, *' 7" 9'" breit» 
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491. CAGLIARI, auch Caliari (Paolo), genannt 
Veronese. 

Der Selbstmord der Cleopatra. — Kniestück in Le- 
bensgrösse. Auf Leinwand 3 1 7" hoch, V 9" 6'" 
breit. 

492* FETI (Domenico), geb. 1 589 f 1624. Schü- 
ler des Qi&fei ;.; ^ : > *r gj: > ^ 

Der beilige Apostel Paulis. — Halbe Figur. Auf 
Leinwand 3' 9" hoch, 2' Iö ;/1 breit. 2 

493« VECELLIO, Tiziano da Cadore. 

- BU^ittts eines Nobile Venqatiano ift schwai»em Pelse 
mit einer Ordenskette bekleidet, in der rechten Hand 
hält er einen Commandostab. — Kniestuck in Le- 
bensgrosse. - Auf Leinwand 4' ^^hbcb, t' V h 6'" 
breit. v *'."•"* 

494. BASSftUTl (JV^rcp^^pio)^^^ 1,588 + 
1630. Schüler des Brmasorci, eigrotlich 
Feiice Ricci, und Nachahmer des Ttnto- 

x . rrtto. . ? . • . - > r i,')ü. . f\ . v. , 

Die Marter des heiligen Vitüs in einem unterfeuerten, 
mit Blei und Pech gefüllten Kessel / der hbillge Wolf- 
. . gang sitzt und, der heilige Georg, steht zur Seite» — 
Bezeichnet: Bassetgs vkron. Facikbat. Ganze le- 
bensgrosse Figuren* Auf Leinwand 10' 8" Ö'.'^Iioch, 
V 1" breit. - ' - t . 



' ■ ► » 



geb. 1612 f 1648. Schüler A%9 €Rkcomo 
, Pandolphiy nachher <Jes Guido Bern* 

.-oiChttetiw-wscliem^dwfhe^lg^ii Magdalena? —v : #albe, 
^, Je**awgtH*w ^ 3/. Jl" hoch, 

496. VECELLIO * Tia^np^ da <fhAqr*;, 

. , . j Ein Man». 19/ «ch Wj^aei: KleWuna hü t Perlen und ver- 
/jxüfA^hiedoitgijICl^nfi^cm auf »d^m TfeQtai Vfgen,, hinter 
t> 3^eWto^ u diiia F^^y^^t. —• Balt>^ ? leJt^eusgro«3e Fi- 
guren. Auf Leinwand 3' 9"' hoch, 4' 2" 9//' tereit. 

497. CASTIGLIONE (Giovanni Ben4dfetto) ,. ge- 
. rMnamvt 4*r«$fat(o y föeb* i$l& j? 167,0.; i: j$chü- 
n vj^lefr d^s^w^to J%g£^inrt <tec< Jn/foetkiFer- 

rari 9 vor£ügttch j aW 1 des :i AhtM $dri v &yck. 

führt ein unbeladenes Karnehl. •— In Naturgrösse* 

498. BARÖCCIÖ oder jFVon j^F^^qo^, .^geb. 
1528 f 1612. Schüler des Giovanni Batti- 

; >i *ftf J^hmböi «Naehabnter 'Uälfa^gh hM 

•' >** Iflfaattä ^^öii« der^ Twmi^»i*»gmilenrt. AfcuCfarten. 

5' 10" breit. • 1 ^* ld Vv * v * t ,l(>ori ö l,Ufi '•' 
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499 CAGLIARI, auch Catiari (Pfitolö), gbnairot 

. . Veronett. v 

Die Ruhe auf der' Flucht nach Aegypten. Die heilige 
Marls reicht dem Kinde die Brüst, wahrend einige 
finget mit Einsammeln von • Baumfruchten beschäftiget 
sind. — Auf Leinwand V 4" hoch, 5' V* breit« 

500. VECEH.IO, Thriano da Cadore. V 

-" Das Btidnis* Carls V., welcher, schwär» gekleidet, in 
einem Lehnstuhle auf offenem Gange Site*. — Ganze, 

- • lebensgrosse Figur. Auf Leinwand 6' 4" hoch, *' 9" 
breit. ' • '- '•'• :-..•:■."_. 

501. MOLA (Pietro Francesco). 

- : Agar wird mit ihrem ; Sohne Isniael ans de» Hause 
-- Abranams, entfernt* — < yGaizcy, fefeetugrosse Figuren. 
.V i AufJ^einwand 6' hoch, 7'. U" breit.. , , / 

SÖ2f. <JIÖBDANO (Luca), g^riamir J^r«*^. 



i".< 



Christus speiset vier- tausend Menschen, mit, fünf Bro- 
den und zwei Fischen. Bezeichnet: Luca Jobdani» 
, F. — Kleine Figuren* Auf Leinwand; 1/ 8" x hoch, 
fil" 6*"' breit. ; "* ' ' *' > "•' i: > 

S63. CAWLASSI (Guido), genannteres«, geb. 
1601 f 1681. Schüler des GW*> Bmi. 

. r . j ) » Sie (telHge* Magdalena, wird von einem, £ngel t gegen 
vfitame* .emporgehobe*. /ro^anze .Figuren. Auf Lein- 
wand 6' hoch, 4' T" breit. . .1 S/f V; 



VIII. ßatd. $K£9 

5au ARfE/RIGHI (MrohelaÄgidd)^ gcnawit da 

Die heilige Jungfrau zeigt den vor ihr knieenden Pil- 
gern das Christuskind in ihren Armen. — Ganze, 
lebensgrosse Figuren. Auf Leinwand 6 r 8" hoch, V 
3" breit. >■ : 

[t0$: BOßÜSfl^JacopQ)^ genant firäoretto. 

_ . Bildnis^ eiÄerib einemvI^hiistiiWe «ttz£BfeiVjFxau in 
schwarzer Kleidung mit einem Knaben. — Kniestuck 
In Lebensgroße. Auf Leinwand 5' lf, 6"f UocI>, 4' 
6" breit ' v ' • - - • » 

Der heilige Prantls^clik * voll Assissl 'mit ' Einern Engel. 
Halbe, lebensgrosse Jlgar.^in 'Waler^orm. Auf 
Leinwand 2' 7" 6'" hoch, 3' 3" breit. 

} "'Jr!': 'S flF« /''■■/! 
1K.1 V^L 'S.' IJKKI-J-Ji! ' ' 



{ ... tf Gu^rcim 4 a . C<ß$f *- 



» » . » T l (f ' 



Die heilige Jungfrau mit dem Jesuskinder - Knie- 
stück. Lebensgrosse Figuren. Auf Leinwand 3' 3" 
4"' hoch, 3< 5" breit. . ' * v *" ^ Ka: - -• 






50»« SARACENO (Carlo), genannt Carlo Vene- 
. .. ?»<ww, ,geb. 1£85 .+ 1625... ^cJ^uler. de* Ca» 

Per heilige Francisco Ton Assissi auf unfern &uhe- 



***8 ViU/Saäl. 

Mite mit der Viston eines musfcÜeilfci IKgels. Bin 
Ordensbruder liest im Hintergrund^ iaeinw »Buche, — 
Auf Leinwand V 4" hoch, 5' breit. 

;5Q9, CASTIGLlÖNEXGi^v^noi Benedetto), ge- 
nannt Greghetto. 

Eine ruhende Caravane. Die Lastthiere, sind .ihres 

Gepäckes entledigt, auf dem noch bepackten Esel sitzt 

-<i -eil* Affe, — Auf LelnWand V f" fcsch^ 7< *" breit. 

'* -et' 'Viw m*^'"' r^ : " l '* '" . " V.-''' !•»'!. ! Hl 

510. PALMA (Giacomo), der jüngere. t v 

Der heilige Johannes hält den Leichnam Christi in 

seinen Armen. Zur S&te die *trWer£fl# TVfirta und 

.h-r^ W« e vW^aalena fo ,G ? an Ä ^ Ä .l ! e ) bpns^pg^^uren. 

Sil. CANTARINI (Simone), genannt Fesare$e. 

Der ungläubige Thomas legt 'seine tfin£er in *cuV Sei- 
tenwunde Christi. — %a1te/'WeWs£rd&e* Figuren. 

512. SCARSELLA C'PP°.lUfh)yö «??*&& V &*r- 

sellino di Ferrara, geb. 1560fl621. Schü- 

-w> Uer sdines Vaters lind $ei) GAftM\>,Btissat&. 

"* Das' Jesusidnd schläft ' in den Armen de&'l^telnen Jo- 

• tV iiftiinbs: i- , W'rttow^Vr'ni Ä ' r iio^i w » / iq" 

» * 



Pffi. S«aL 1*0 

t - • 

513. BERRET1NI (Pietro da Cortona), geb. 
1596 -f 1669. $ehi*j|er des Andrea -Ctmmodi 
u*)d <feft Baccio Vaspit 

Die Ehebrecherin mit .gebundenen Hände* an der Seite 
eines Wächters* ■*- Kniestuck. Auf Leinwand 4' 1" 
hoch, 3' breit. 

514. SARACENO (Carlo), genannt Carlo Fe> 
netiam. 

m 

•Der heilige HieiHraymus, mit eiiem Backe in der 
rechten Befind, sitzt unter einem Porticus, umgeben 
von dem heiligen Anton dem Einsiedler und der heili- 
gen Magdalena» Rückwärts befindet sich der heilige 
Franciscus von Assissi. — Ganze, Jebensgrosse Fi- 
guren. Auf Leinwand W V hoch, V 1" breit. 



Südseite, 

515. €ESARI (Giuseppe), genannt Josepitto auch 
Cavaliere (TArpino, geb. 1560 ^ 1640. Schü- 
ler seines Vaters und des Roncalli. 

Maria mit dem Jesuskinde von Engeln umgeben. 
Auf der einen Seite die heilige Clara, auf der andern 
. ein .kateeader Papst. — Ganze, Jehensgröase Figuren. 
Auf Leinwand 'S* 5" hoch, & A" *"' breit, v 
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M6. CANLASSI (Guido)» gelaunt Cagnacci. 

Die bussende heilige Magdalena, — Lebensgrosse 
Figur. Auf Leinwand 3' 9" hoch , 5' 4F" breit. 

» • 

517. CAGLIARI, auch Caliari (Paolo), genannt 
Veronese. 

Die Ehebrecherin vor Christus. — Ganze , hialble- 
bensgrosse Figuren. Auf Leinwand 3' 3" hoch, 5' 
6" 7'" breit. 

518. CIGNANI (Carla). 

Die Himmelfahrt Maria. Die heilige Jungfrau von 
Engeln und Cherubinen dem Grabe enthoben, schwebt 
auf Wolken mit ausgebreiteten Armen und emporge- 
richtetem Blicke, 'unter dem Wohlgeruche der von 
den Engeln umhergestreuten Blumen, zur himmli- 
schen Wonne empor. Die am das Grab versammel- 
ten Apostel blicken staunend theils in das Grab, 
theils hinauf nach der Verklärten. — Dieses Gemälde 
ist eines der ^rössten und vorzüglichsten Werke des 
Cignani, hervorgegangen aus seinem in die Meister- 
werke des Correggio tief eingedrungenen Geiste. Ue- 
berlebensgrosse Figuren.*) Auf Leinwand 18' 9" 
hoch, 15' 3" breit« 



*) Diuei Gemälde war von dem Chnrfürsten Johann Wilhelm fBr die 
Jettutenkirche in Neubarg, ale Ersati des jüngsten Oeriehtet 
▼o» Bnbene (Nr. 96S.) bestimmt, ward« aber wegen Vttoadera 
WaMga&Uan* in da* Galleria anfgaeteUt. 
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519. CAGL1ARI, auch Co/ian (Fabiö), genannt 

, Der gläubfgd Hauptmann kniet vor Christus, und bit- 
tet um die Heilung seines Knechtes. Ganze , halble- 
bensgrosse Figuren. Auf Leinwand 4' 1" hoch, 5' 

8" breit . ■./.». ': - '• ... :;." 



i r !i :• . 



520. CARRAGCIO (Ännrbale). 



• «.. 



Zwei kleine Liebesgötter — Eros und Anteros im 
Kampfe »vor der Venus , welche einen falmzweig für 
den »Sieger in der Hand hält. — Ganze, lebensgrosse 
Figuren. Auf Leinwand 4' 1" hoch , 5' breit- 



■f: .)• 



521. AMERIGHI (Michelangelo), genannt da 
Carravaggio. 

Die Anbetung der Hirten bei dem neugebornett Jesus- 
Kinde, über welches sieh die -heilige Jungfrau mit ge- 
falteten Händen neigt. — Ganze, lebensgrosse Fi- 
guren. Auf Leinwand 8' 3" hoch, 5' f? breit 



Westseite. 

522. ZANETTI (Domenicö). 

.:.'•.' • • • 

Der heilige Hierenjmus in - Andacht vor einem < Kra- 
. cinxe. — Kniestüfk in Lebensgrosse» Auf Leinwand 
V V* S'".kMfc,.I' breit • ; • • ■ ■ • •» • , 
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523. GIORDANO (Luca) , genahnt Fuptesto. 

Ein einlacher Philosoph« — Halbe, lebensgrosse Fi- 
gur. Auf Leinwand 3' 10" 6'" hoch) *' breit 

524. Von Demselben. 

Ein Philosoph halt .ein^ offenes , mit geometrischen 
Figuren bezeichnetes Buch in den Händen. — Halbe, 
lebensgrosse Figur. Auf Leinwand 8' 10" 6'" hoch, 
*' breit. 

525« Von Demselben. 

« 

Ein alter, graubärtiger Mann mit aufwärts gerichte- 
tem Blicke und einem Buche in der Hand. — Halbe, 
lebensgrosse Figur. Auf Leinwand 3' 10" 6'" hoch, 
S' breit, 



Nordseite. 

> 

526. ZAJWPIERI (Dometaicö), genannt Domim- 
chino. 

Die keusche" Susanna im Bade von zwei Alten über- 
rascht. Susanna, aus dem mit einem marmornen Ge- 
länder umgebenen Bade gestiegen, und auf einer Stufe' 
sitzend, wird, im Begriffe sich abzutrocknen, von 
zwei Alten , wovon der Eine schon den Eingang ge- 
öffnet hat, überrascht und in «rossen Schrecken ver- 
setzt Die antte des Bades belebt ein Springbrunnen 
und rückwärts erhebt sich aus grünem Öebüsche ein 



Prachtgebaude. — in diesem - Götoajte hat Domini- 
cUno seine Stärke in der Compositum, in der richti- 
gen Zeichnung und im Ausdrucke in einem vollkom- 
menen Grade entwickelt. Ganze, lebensgrosse Figu- 
ren. Auf Leinwand 8' 1" hoch, 10' 2" breit. 

527. LIBERI (Cavaliere Pieiro), geb. 1605 f 
1687. Schüler des Alessandro Varotari. 

Medor und Angelica in einer Landschaft, — Auf Lein- . 
wand 3' 9" 6'" hoch, 4' 8" breit* 

528. VECELLIO, Tiziano da Cadore. 

Eine Bacchantin wird von der Venus in die Geheim- 
nisse der Bacchanalien eingeweiht. — Kniestuck. Le- 
bensgrosse Figuren. Auf Leinwand 3' 3"" hoch, 4' 
2" breit. 

529. MAZZUOLI (Francesco), genannt Par- s 
megianino, geb. 1504 + 1540. Schüler des 
Pietro Mario Mazzuoli, seines Oheims. 

Maria reicht dem Jesuskinde die Brust« Zur Seite 
steht der kleine Johannes. — Ganze, lebensgrosse 
Figuren, Auf Hol* 4* 6" hoch, 3' ?" breit. 

530. CARDI (Lodovico da), genannt Cigoli, 
geb. 1559 f 1613/ Schüler des Santo di 
Titi. 

Die Kj-euzsohlep^mg Gtarifttt, -** Halbe, lebensgrosse 
Figuren. Auf Leinwand V i" hoch, 3' 5" 9"' breit.' 
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531. RENI (Guido). 

Die Himmelfahrt Mariae. Die heilige Jungfrau, dem 
Irdischen entrückt, von zwei Engeln unterstützt, und 
umgeben von Cherubinen, schweb* , bereits verjklärt 
auf Wolken stehend 3 mit ausgebreiteten Armen and 
emporgerichtetem wonnevollen Blicke, in der mit himm- 
lischem Glänze erfüllten Glorie. — In diesem Ge- 
mälde wird der Beschauer mit der himmlischen Grazie^ 
and mit dem verklärten Colorite des Guido bekannt. I*e- 
bensgrossc Figuren« Auf seidenen Stoff gemalt 9' 
hoch, 6' 4" breit. 

532. VINCENTINO (Andrea), geb. 1539 + 1614. 
Schüler des Palma Vecchio. 

Eine Versammlung von gekrönten Häuptern. Auf zwei 
erhabenen Thronen, welche die sieben Churfürsten 
, umgeben, -sitzen der römische und deutsche. Kaiser, 
die Könige von Frankreich und von Spanien, gegen- 
über der Doge von Venedig , der Herzog von Savoyen 
und der Grossherzog von Toscana. Oben schweben 
allegorische Figuren , welche die katholische BeUgion, 
die Vorsicht, die Gerechtigkeit und andere Tugenden 
bezeichnen. — Ganze, lebensgroße Figuren. Auf 
Leinwand 8* 10" 6'" hoch, 9' 2" breit 

■ 

533. CAGLIA.RI, auch Caliari (Paolo), genannt 
Veronese. . 

Amor hält zwei schwarzgetitgerte Hände an Ketten. 
Auf Leinwand 3' 4" hoch, 4' 2" 6'" breit. 
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.534. CANLASSI (Guido), genannt Cagnacci. 

Die schmerzhafte Matter Maria. — Halbe leben*» 
grosse. Figur. Auf Leinwand V 3" hoch, 3' 7" breit 

535. BAROCCIO oder Fiori (Federico). 

Die heilige? Maria von Aegypten empfängt, von einem 
Engel unterstützt, das heilige Abendmahl. — Ganze, 
lebensgrosse Figur. Auf Leinwand 4' 6" Ä'" hoch , 
3' 7" breit. 

536. AMERIGHI (Michelangelo), genannt da 
Carravaggio. ' 

Die Dornenkrönung und Verspottung Christi. — Halbe, 
lebensgrosse Figuren. Auf Leinwand 3' 7" hoch, 4' 
3" breit. . 



Neunter Saal. 

Schale. 



Südseite, Mit der Eingaogsthüre. 

« 

537. GRANACC1 (Francesco) , geb. 1477 f 1544. 
Schüler des Ghirlandajo und Michelangelo 
Buonaröti. 

Der heilige Hieronymus in Cardinals-Kleidung. — 
Ganze, nicht ganz lebensgrosse, stehende Figur in 
einer Nische. - Auf Holz 3' 11" 6'" hoch, 1' 11" 
6'" breit. P. E. K. L- I. 

538« SANZIQ (Raffaelle di Urbino), geb. zu 
Urbino 1483 f 1520. Schüler des' Fietro 
Vannucci , genannt Perugino, Durch die 
Einwirkung der Florentiner Schule ward er 
unerreichbar in dem hohen Geiste der Zeich- 
nung und der unendlichen Erhabenheit sei- 
ner Ideen. 



J5T. $<kil. tShl 

• v \ Die hbilige FamlHe In einer lAnmMhait- mit der Aus- 
sicht auf eine Stadt. Die heilige flü«gfra»0uif der 
Erde sitzend/ hält mit der einen Hand das Jesuskind, 

-- ■ » mttOtertttotöi* ein l^h$»g*gj«i6er »ktiie«! dl^eüige 
i-3" Kliadbethy ihren -Btidk nacÄ dem rÄ<*wärt**felienden 

. >• ttel&gefe l £osd*fe geächtet^' \sriti" umfasst den Meinen 
Johannes , welcher stcfrmtt dum Jbsaskinbe Sinferhält. 
In Raffaels erster Manier gemalt« — Ganze, lebens- 
grosse Figuren. Auf. flols 4' hoch , t( Zi\ ß'" breit. 

539. GRÄNACCr (Fi'ances^);^ *- S i**»o\Y 

, grosse, stehende Figur in efner Nische. n ^uf flolz 3' 
tV' 6'" hoch. V 11" 6'" breit. P. B..K. L, L 

54u. Von Demselben. , .. , v t . „ . 

.>r>-"Jtor IvtfUgftjTjofciMW.^^^ ßftftofry nicht 

..«v (1 «W ^ebq«wsfe,.„af^«ie> »Igw: toi qüw»« Wische. 

Auf Holz 3' 11".«"* twchy JK UM-.*'" »reit PP. E. 

K* Ii« I. 

54dv\ SOL ARJO (Äntooiq - de) gbluTnMf AP JZ&gtt- 

ro (Gründer der neapolitanischen Schule). 

" nrf Äb. n iVVenecfig *) läs-ar. fm, S-Äüler 

^ i fc titfnwft Rl W. .f.'*'»':i« :; ■■i»T. ./.«' ..1 .A'f.lt 

*) Zufolge* eines Kupferstiches nach* Einern Gemäße' im Besitse 
des Abate Luigi Celottt — mit der Aufschrift: 

ANTONIUS pA .SpjUAÄip^E^ni'jL t // HD *■!•< 
Vergl. Memorle delt* vita di Antonio de Solario detto U 2«a, 



des Caihuttom* del -tfimr* und :d*a iLippo 
. Dmlnkmo* 



i'- . .. 



h> : ' r •! '«! \ V f :- ) 



Der heilige. AjB**osius . km Maci«flklie*;j:0n»te. — 
Ganaey. )«b«Q8erj|ss^ ßt6b€9»lQ: Figur, Im Hinter- 
gründe eine Jbuttohait,> ; Auf ttri» 5' 4" 3"< hoch, 

V VM"!; breit • P* Ei-K; fc. JL : ' :• X ' 

542. cftnRLANDAJO (bomenico), eigentlich 
Vomettico C<rfw& £?)>,) W*9 /M*R> . 

t)er Leichnam 'Christi liegt Im Schodsse Marieila. Zw 

Hechten Johannes der Täufer , vor ihm der Knieende 

Junget Johannes ;' zur Linken dei* heilige Jacobus, 

and vor ihm die heilige Magdalena ; welche knieend 

die Fasse des Heilandes umfasset. In der Glorie er- 

ifi' i.i scheUien Engel mit 'de* Lel^szeicben des »fiosers. 

. v^B«n»^>l6lKn«gro8soiVlgffr#n.r AftMMB t' W* hoch, 

A <!«' L4W *reiU & # K, LI. : * •• : * '" '• 

543. RQBU&TU/acopo)^ genannt TirttreUt». 

■ • ■ ■,■•.' ■ '■'■'." •, 

pas Bildniss des Kunstlers , Welcher, seinen Sohn dem 
4 Dogen Von Venedig zu empfehlen scheint. — Knie- 
stuck. Lebensgrosse Figuren. Auf Leinwand 9 L V 
hoch, 5' 1" 6"' breit» ., 

..- - . • . ... • 

544. GRANACCI (Francesco). 

Die hellige Magdalena, «~ Gange; nicht gatt» leben* * 



JX Sa<U. 13* 

frosae, stehende Figur 4» «einer Nfcche. Auf Kola 5' 
.JUL'f. 6?' twcfc, V U w $'" ta^it.' P. -*}. fc« L. I., t 



545. PALMEZZANUS (Marco da Forli) , auch 
' Palmegiano , geb. um 1490 + 1540. Scha- 
ler des Francesco und des Melozzo da Forli. 

Die heilige Jungfrau sitzt auf einem Throne und hall 
das Jesuskind auf ihrem Mioosse. Zur Rechten steht 
der heftige £etrus und Franciscus, zur Linken Anto- 
nius der Einsiedler und der heilige* Paulus. In der 
Mitte , unten am Fussgestelle sitzt ein Engel , der die 
- Violine spielt. Bezeichnet: * Maäc?s Palmexjcnui P. 
Foro^ivianüs fmciebat 1513. — Auf Holz V 8" «'" 
hoch, ö' 10" 6"' breit, P. E. K. L. I. 

M6.. VEBROCCHIO . (Andrea), gefc, ' 1432 f 
. 14$& . Schule* des Mkmfelfp-, . „. . 



.'« > 



Die irei Erzengel: Michael/ Gabriel und Qaphael, 
welcher Letztere, einen Jüngling fährt. ~ Ganze, 
nickt ganz lebensgrosse Figuren. Auf Holz 4 1 %" 
hoch, 5' 11" hreit. P. E. K. Jy. I. 

r 
I 

547. SOLARIO (Antonio de), gepaust/ £**• 
garo. 

. Bildniss de* heiligen Ludwigs, Kronprinzen ▼<» Nea^ 
pel, nachher Bischof von Toulouse, im 'Ordcnekleid* 



14* IX. Sa«/: 

*• * trtd 'feischoYhdtat Ornate. '— : GanKe, - stelteiidfe le- 
bensgross* Pignr. A*f tiblz * ¥" fcottf,. S' 5 1 * Welt. 
P. E. K. L. I. ' 



: ' 



5*8. VAN&UCCHI (Andrea), genannt l*/$«rto, 
V tt gqb f 1488 + 1530. Schüler des Pitfr* (7o- 
$imo. 

v , .Ejte heil^ga Jungfrau JqUei,aaf 4er Ifrd*, hält dasste- 
., £eft4e |f fasuifcind und neigt siph gegen toi, kleinen Jo- 

fMmnes,,,— . 4nf Ä°l* ?' »7 j»ech, tf. ?!' J>reit,. : . 

519; : ÄLBEBTlNULLr (Marfolto), geb. 1475 f 
~ ! ' i512. : ' Schüler des' frrd tiurtolomeö dt St. 
Marco , und des Cosimo Rosellu 

Die Verkündigung Mariae. Die stehende, heilige Jung- 

*" frau , welche ein offenes Bacü "in der linken Hund hält, 

empfängt die Bothschäft von einem knieenden Engel 

unter einem offenen Porticus. In einer Nische rechts 

steht der heilige Sebastian, dem der Engel mit der 

«. j\« i) -•• K « ' ' ' * i • • • ' • •'• * 

Märtyrerkrone erscheint , und links 'die heftige Otht- 

Auf Hol« S' 4" 



lia. — TJnterlebehsgrosse friguren. ' Ä 
6'" hoch, 6' *'" b'reit. P. E. fc. I,, iJ J 



54t); VlNCf''(Le«ilar : ao da), ; gfeb'. l4d ( f 1520. 
Schüler des Andrea Verrocchio* *• % * 

r Die heilige CActlia. — Kriiestfok. Auf Bote '8' T" 
' 'Itafty-i' 10" breit 



-" • ! 



negativ . *43, 

SM» VANNUCeii .(Qiatro)».. gftnjmtf. Af»gww, 
geb. 144&4t5%(» A^hiUer des B&tfjetto 

i : des J$0r^d#^ ^ . ., a ., , r 

<>:> Üie^i£ ; e'Juiigfi^ii ri hält dag sltzendö ^stsfaod'auf 
dem Schoosse. — Kniestuck. Lebensgrosse Figuren. 
Im Hintergründe ein wolkenloser Himmel. Auf Holz 
V X V § 9"' hoch, 2' breit. P. £. K. Iifl. ' { j : : 

552. VANNUCCHI (Andrea) , genannt deltiyrto. 

9 

% : ' ' *DiV fceffige -Wamflie. f Die knleeride ftfagfhto Imtf : das 
Jesuskind vor sich hin, wfelcheV sieb mfroero kleinen 
von der heiligen Elisabeth umfassten Johannes unter- 
hält. Rückwärts zwei Engel. Auf Hol« i^i^och, 
S' 2'* breit, i \\.v 



-*\ ., 



im yVestseite* •»'«• -»-^ ••• 

.b.j'/ »]■ . ' . . "j.i ' '^.j i<; • u. r • i ton: i . (*\. vn •:•■ 

553. DOtGß <C«ffWi}: ''•• : '-- ••'• •'•'" - ;i;: '•'•• 

Die heilige Magdalena mjfct reuevollem Jpjadx\jek$* — 
Halbe Figur. Auf Iieinwand 2 1 hoch , 1' 7" 10'" 

554. PORTA (Baccio 4ella), genannt /<Va J3ar- 
tolomeo di »an Marco, auch ü Frate dorne" 

. nicxttw di san Marco, geb» .1469 ; t 1515. 



14* IX. Saal. 

§eine Ausbildung' durch da« Stadium 4er 
* Werke des Leonardo da Vinci. 

Die heilige Jungfrau hält das Jesuskind auf ihrem 
Schoosse. Rückwärts ' der heilige Joseph. -* Ein 
. durch zarten Farben schmelz ausgezeichnetes Gemälde. 
Kniestück. Auf Holz 2' 3" hoch . 1' 9" breit. 



n 



565. LOTTO ( Lorenzo ), f 1560. Schüler, des 
Giovanni Bellim und Nachahmer des Gtar- 
-' vgw»e. * • , . \ "•"*'... / 

Die Vermählung der heiligen Katharina. — Auf Hol* 
,*'• VVboc*,. V 9" 6" 1 breit. ; 



.j » 



c 



55ß. CREPJ (Lprenzo, di) 3 eigentlich Sciarpel- 
loni, geb. 1453 f 1531. Schüler des .4»- 
rfrea FerroccAio. 

Die heilige Jungfrau kniet mit gefalteten Händen vor 
dem auf der $vde .Kegendeja Cferjstkinde , dem der 
kleine Johannes von einem Engel näher geführt wird. 
Rückwärts der Krippe schlummert der hpHige Joseph. 
Ganze, lebensgrosse Figuren. Auf Hol», rund 3' 
"- im DuTchmesÜer J . : Vi E, R, D'»' I. 

557. LIPPI (Fra Filippo), geb. 1400 f 1469. 
Schaler &*% Massaccio. 



» r - • .' ' 
J' U.' 



Der englische Gruss. in 'einem Prachtgebäude mit 
der Aussicht auf einen 7 Garten wird der heiligen Jung« 
frau die himmlische Bethsehaft gebracht. — Lebens- 



*Wfc* Ffeirfeni AM «tote #' »"'«"' hock, 5< »'»" 
. bneit P. : B,',K..M,. ........... 

55fc. BOTTlCEtLI (SÄndro)j gteb; IflT^il, 
Schüler des 'FÜippo Lippi. 

Der Leichnam Christi liegt über dem Schoosse der in 
- Ohnmacht gesunkenen Mutter. Kechtsr und links' der 
heilige Petrus, Paulus und Hierenymus« •*— ' Nicht 
ennz lebensgrosse Figuren. Auf Holz 4 1 3" 8"'(hoeh, 
6' V' breit. P. E. K. L. I. ' ' 

559, GHIRLANDAJO (Domenico), eigentlich 
Dometäto Corradil 



< § 



Die heilige Cätbariria Von Sienna Mit ein Bwfc und 
ein Kreuz in ihren Händen. — Ganze, lebesisgfosse 
Figur in einer Nische. Der rechte Flügel eines Al- 
targemäldes. Auf Hott 6' 6" hoch, 1' 10" breit 
V. & K. L. I. 



560* Tpa Demselben» 



j *. -' ■• -:o" . ••*' 



ßie beiUge. Jungfrau, .welche von dein heiligen Do* 
minicusjun^ der heiligen Magdalena * angerufen wird, 
erscheint in himmlischer Glorie mit dem Jesuskinde, 
dem Erzengel Michael und dem heiligen Johannes dem 
Täufer. — Lebensgrosse Figuren* pas MUtelUtd zu 
,Nrp. 5^. Aufjjfei* Vt*" *'"M<kr *'. »" breit.. P. 

. ».JE» L. I. 



* • . . 4 » * i 



* ■'-' 



5$**< VAftNUQCfc (Wdftro) ^nantf ftrugfa 

Die heilige Jungfrau, begleitet *en zwei tingelüy' er- 
scheint dem hoillgen Bernhard, welcher in einer of- 
. ieaen-HalVe indem Auf einem j^^ji^geiqlfn puqhß 
liest, während hinter ihm der heilige Bartholomäus 
und noch ein anderer Heiliger von der Erscheinung 
iU 4iherrftw0jii ain4., — ^Nicht: gfu« lebensgroße JPigu- 
..„-,«*, .Auf. JIoJz .,#' 4'/ kpcb,. .*' .3" .6'" faM,...* «• 

562. BELLINI : (Giovanni ),.' gek i426 f -1& 6 ' 

Schüler des Jacopo Bellini. 

i 
, Die hellige Jungfrau mit dem JesnsJcU4etn £en Ar- 
men, zwischen dem heiligen Sebastian und Johannes, 
legt ihre Hand auf das Haupt des Donators. — Halbe, 
<: . Jetonagcttee Figuren« Auf Holz ZI 1" bock, 3' 2" 

5$L PEqC^FÜMI^(Dc>mepi?o) , genannt ,il #«- 
cherino, geb. 1484 f 1549. §chjiler fies 
Capanna und des P. Perugino. 

Maria kniet vor dem Jesuskind^, ' welches mit «einem - 
Lamme spielt. Rückwärts der kleine Johannes und 
der heilige Joseph. — Xebensgrosse Figuren*' Auf 
1 Holz, rund 3' im Durc^^ ' 

564; ÖHIRLANDAJO (Domönito)^ eigentlich 

* l Domemco Co&üdi; f ' 

M Der neiiiise liaurenüus' im lürcliehbrhftte steht ln^ ei- 
ner Nisohe. — Lebensgrosse Figur. Der iintteJftü- 
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gel sn den Altargemaide Nr. SN, Auf Hol* 6' «" 
r, 1' 10?' Ipelt. *, SU K. 1*1. 



565. TOM A SO (Stefano), genagt r/, Qiottino , 
f geb. 1324 f 1356. Schüler des Poofo Fe- 

'* neziano und NaUhrihme* des Giotto, «eine« 
Ahnherrn. 

- Die heilige Jungfrau sitzt auf einem Throne und hall 
: ' das Jesuskind auf ihrem Sehoössiö. ?ur- rechfcn Sette 
des Thrones steht der heftige Äwto«ius # ;Laerentius 
: iind Johanns; zur linken der heilige Lucas, typria- 
nus ? und\ Johann.es Gualbertus. -7 Lebensgrosse Fi- 
guren. Auf Holz und Goldgrund 5' 1" 6"*' hoch, Ä' 
1" breit. P. E. K. L. I. 

1 ( 

* 1 

566. LIPPI (Li^io<0 ? g*K^°t 1 ^°5. Scha- 
ler des Sandro Ißotticellu 

Christus mit den fünf Wundmalen ' ersctiefni in ei- 
' " % her Landschaft seiner Mutter Maria. ; In den Wolken 
Gott Vater. — Auf Heia ^ Wf. Äff* hoch, 4' 7" 
.. . hreitpj .... , . .....'. 

r ...' . - ■.■'■- t 

' "* *• - • . 'ii. a ~"~ . • /. ;j j ,<j • '" 'l'i /», 

Auf fem Gradina in sehr fdeiwn Figuren. 

Der Leichnam Christi im Grabe von .einem Engel ge- 
halten. Auf der einen Seite der heilige Franciscus, 
Dominicas und' ~ Augustinus , auf der* andern <4ie 
heilige Monica, Clara und der heilige* Wttetün. .— 

7 



»67. yj*JCI (LeooanJo ^a). , 

Die heilige ' Jufcgflraa ' sitzt- 'in einer 1 &*4*cb&ft 

unter einer offenen Felsenhöhle und h&U mit den 
c ** v ^reellen-; Afrnte - dfes neben ihrem tSefcAdsse ) Inf dem 
-•'l iknntel Hegende' Jesiäkind;, welches mit beiden Haa- 
. •> . , den . ein . Kreuz, emnorhal t* «— Unter halblebensgrosse 

Figuren. Auf Holz 2' 2'' 6'" hoch, 1' 7" 2'" breit. 

P. E. K. L. I. . 

W6j GRS1 (Leko>d» NowHara)> geb. 4511 f 
1M7* fteh&ler- de« Cbmeggto* . 

i - 1 - - 

***'« '♦ •"• { •'•#-. ff 

Die reuevojle heilige Magdalena. — rialhfebensgrosse 
Figur.. Auf Leinwand V k" t ih hoch, V 9" 4'" 
breit. 






1 * «. 



NorÜteitti 






.$03«; TBPVIS/INI (Frapcesco Cavalisre), geb. 
,4666, + 174$. Schüler des Antoni? Trevi- 
~ • «afri :nnd deä Ant&niZtmehu .-. •• 

Der Erzengel Michael stürzt den Satan mit seinem 
Anhange in den Abgrund« — Kleine Figuren* Auf 
Leinwand V 6" 6'" hocti, 4' 8" 7™ breit. 

S7Ö, GABBIANI (Antonio Domenico), geb. 1652 

• ' • * ■ < • «' 

.4- .1722. Schüler 4^3 ßa/idim und des Ctro 

-- .'.ifieWJI^i'i'i.if -j-'» ir:: ü.w'f , ~ . V ,1 

•" "Der 'lielifüe fcranclscfis- «ron" AjiBsaf, 1 antehtifa Von 



IX. Sota. 14 f 

einem Engel, eny*fängty<fie Wundmale. — Klein« 
Figuren. Auf Leinwand 3' 4" 6'" hoch , 4' 11" breit 

• m , W I . 

•■•-.. • • ■ ' • . l , ; : v , , • * . • ' 

571. GIORDANO (Luca)^s*i*Äiit F+f**Mo. 

Christa* spricht mit«de# cwmnHttn am Bmanen. — 
tanze, lebetog+osse «gove» Auf Leinwand *' 9" 
V" hol», 5' 4" 6'" breit 

572. Ven Demselben. 

Christus wird in der Wüste Vom Satan Versucht. — 
Gänse, lebensgrosse Figuren.« Auf üelnwÄtoi V V 
V» hoch«, 5' 4" 6'?' breit.,, 



»• ♦ 



573«. G^BßlANI (Aatc^iio ,D(Hnenipo). 

Ber heiftge Petrus *bn ' AtamiM» 'wird tob ön Hand 
des Heilands mit frischem Wasser erquickt»' < 'Rück- 
wärts die heilige Theresia, und eine Nonne in theil- 
nehmemder Verwunderung. — Kleine Innren. Auf 
Leinwand 3' 4" -*'" noch, 4' I0»< tireft. - 

574. XJUTI {Benedetfo Cavalwe) , geb. ,1666 f 
1724, Schüler des Domenico Galliam. 

Her heilige Carolus Boromäus ertheilt verschiedenen 

^Pestkranken den 'Segen und die \etot* Gelang. Be- 

> ixeMtaet: v>b«ji Bvntro fcfcti f. Hofes* J Itl*. — ^Kleine 

Figuren. Auf Leinwand V 4" hoch, 4' 10"*'"*jreit* 



• ? .i 






148 JX SüäI. 

••■"""• - ■■'■'•• Ostseftv; - : 

575. BARBIERI (Giovanni Francesco), genannt 
. Guercino d* Cettto. ^ V • 

_ .rQffi^iftjugeftdtteher Gestalt* ab Heiland der WeU. 
: AUm Figur. , Auf IieJnwftnd 2' keck» tf 9" breit. 

576. GAROFOLO (Benvenato), genannt Tisio, 
geb. 1481 f 1559. Schüler 4e* JRtowdco 
Panetli f ...deai. ßQ^ac^m ßocc.q,cpQ :l ^ni des 

Die heilige Jungfrau' hält das Jesuskind auf dem 

Schoosse. Zur Seite der heilige Erzengel Michael und 

Johann* der Täufer mit - dem liamme. — ' Kleine Fi- 

j r t u gwe* Auf UbHRMtf/lhU'.'iW^rlMti*!» V *" 9'" 

'••' treffe:-; ;..;,•..'; *f :»■ '■:■» !0 >i.«.' .(•:.: r * 7 - ' : - 

577. MORONI (Giovanni BaUista), geb. 1528 f 
1578, -SchUltr des Aiettartdro Bontiiaiti. 

Brustbild einer in Pelz gekleideten Frau., — • Auf 
; Leinwand KM« hoch, l' f'^ hretti P.A. k.li.1. 

, , . . . J I ' . > 'il. 

578. VANNUCCHI (Andrea), genannt 4el Sarto. 

.,.:. Der heilige Joseph. — Brustbild.: Skiteei au einem 
., grossen Gemälde, -^ Auf Papier 1' 10'/. botit, 1' S" 
•» .■• breit, i *./ .".•"• i : 

579. RAIBOLINI (Francesco), genannt Frmn- 
ci"> geb. 1450 f 1537. Schüler des Marc* 
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- Zdpp6< : Anfang« ein Goldschmied \ dann 
das Haupt der Bolognesisctien 'Schule und 
Freund des Raffael. 

Die heilige Jungfrau mit kreuzweise über die Brust 
' gelegten Hände* und gebeulten Knie*tf , steht 'anbe- 
.. tead vor dem in einem Rösengsr tön' liegenden Jesus- 
Rinde. Im Hintergründe eine- likndscbäft. Mil golde- 
• - - heu Buchstaben l>eaetchnet : FKanoia Aürhtäx fecit. 
Ganze , lebensgrosse Figuii Au* Bft>b^ 5* 4" noch, 
4' breit. 



., I >'; 



580. PALMA (Giaconio), genannt «7 Vecchio, 
^geb. 1540fl5S8 (uach A^rfer^n 1596), bil- 
dete sich anfangs nach Giovanni Bellini • 
spater nach Giorgione. 

Der sßzende heilige Hierönyinüs halt über seinem lin- 
keii Schenkel ein offenes Buch , im Begriffe, das reif 
Ueberlegte niederzuschreiben. An seinem rückwärts 
gezogenen Fusse liegt der Löwe. Im Hintergrunde 
Architektur. — Ganze, lebensgrosse Figur« 

11 hol* ^Ki'* 1 ^ i'.^i"f Weit,; \"; : . s ;. r I '*;! 



Auf 



581. PIOMBO (Sebastia.no del), eigentlich Fra 
Seba$tikm Luetanoy geh, 4#& flfSW« 'Scfeti- 
. 1er des Gfo&mki Bellini 9 : dann des Ötor- 
gwjsfi. • ^ * 

Der htfUge Nieolaus im . KtathenorBat*} : aar Unken 
der h*U*ge Aadcc*s und recht» JohenÄO» det*«ufer. 



IM IX. Saal. 

Ganze, iebenqgresse Figuren. . Anf Hobt nV'8"^2' M 
; hoch, 4' 5" breit , . , . 



582. ALLEGRI (Antonio), genannt da Correggio. 

Die heilige Juagfmu mit des* Jeauskindeauf Wolken 
, In einer Glorie, erscheint dem sie anrufenden Dona- 
tor auf die Fürbitte des heiligen Jaosbus und des 
heiligen. HJeronymus. — Auf Hol« *' 6'' 6" 1 hoch, 
V 5* »feit. ** «.]£.&♦ L 



. » 



583. FRANCUCCI (Innocenzo), genannt da Imofa, 
c gen. 1480 f 1550. Schüler des Francia, 

nachher des Mariotto Albertinetti und Nach- 
ahmer' des Raffael. 

. -. . . t » . . > 

Die heilige Jungfrau mit dem Jesuskinde in einer GIo- 
rle, von Cherubinen und Engeln umgeben, erscheint 
dem heiligen Geminianus, dem heiligen Franciscus 
Ton Assissi, der heiligen Clara und der heiligen Mag- 
dalena^ In einem vortrefflichen Style ausgeführt« — 
fcebensgrosse. Figuren,/ Auf Hol» 8' 11" 9'" hoch, 
V 1" 6'" breit. P. E. K. L. I. ^ 

584. LWNI oder iottW (Befnardin*), geb. 1460, 
.... ; lebte n-och 153Q. Schake des Leonardo da 

Vinci. 

u * J 'Hei heülge Cathartna,; mit dem m^r^biehen. — 
.i^»iBal*e\ <Wbengres*e Sig*T, Im ÄnteUgninde eins 



\" 



IX. SaaLS CBt 

Landschaft. Auf Holz 2/ fc'f.li"*'Mil£'49 W .Z*» 
breit 



t * » ; ■ ' - ■ . „ • . • • • . ■ • . . 1 • • , 



585. SANZIÖ (Raflfoelle & ÜrSino). 



i • •* » 



• r 



Das Bildnis* de» uttst^blWfeii HaffHeis M tlofetten 
Kleide ittid niittetwas *nacfr'(!Wrteeite gewendetem Sopfe 
und aufwärts gegen die Brost gehaltener Unken Hand. 
ÄalbeT Figur. 1 *) ÄttHofe 1' W ; nocl, 1> #" 6'" 

- * breit; ' * •»-'""« - .» ' f .v • ■ • ;t v \ 



• f ..l yl / 



'I 



r fi'J 'i ' Ü 



586. BARBAUELLI (Giorgio), genannt Gior- 
gione. ■ . 1. . • ' o . ....... ;'/.!.,.; .:.-; 

. -BtatftbiM des: *>inrgione in Pete; g#kleiOe^^tt|Ä ieiner 
>*Uui^ -r- Anf Bete Jr\¥':liefih»jlß.At! hNHWM 

.-3i..-:d "\! »'Ol >J c i:::,d *»V '•* '•£ \|f,ü 1«/. .„.. j ' 

587. RA1BOLINI (Francesco), genannt Francia. 

~ Die heiHgö jrun^frku hält 1 das auf* feinem mK %oldge- 
'" wirkten* Teppiche belegten Tische stehende Christ- 
Kind in ihren. Hunden.. Büctorärfe erscheinen; zwei 
Engelgestalten. — Halbe, lebensgrosse Figuren. **) 
, ... Auf Holz y hoch, I' ff" breit. * ' ll w ' ' 

\i *. r c .r,>o.i -rr * ^lPJ7,/;^.^: ■ ,<?. _ .»,. ..h .,.,„ 

■ .li/iii 

*) Unter diesem unsterblichen Hünstier hat die Kunst »n Italien 

ihren Culminationepnnct er»e4enl*' «nd* InOeilri^iiUterfctb«- 

nen Meisterwerken den Triamph ihrer höchsten Blüthe gefeiert* 
J»iM 0d!Mnf,>-7 1! •: iih rjtn» l.xfi, i;*-,.^.,!, y-.'.i-.,! uii« 

in ^'gc'naiiWing ' Örr^W^lÄf^^l^Äea fia^iÄ^Ftlnia^'iMaxi. 
" f,A 4ni^atf'rW'Ba^ry'?i >*«r^il«B^''l^. il » ä iH >il t,N 



IS» IX. Sa*l> 

58*. SANZIO (Raffaelle di Urbino), 

Die heilige Familie, ähnlich der Madonna della fle- 
dia in dem grossherzoglichen Paläste Pif ti zu Florenz, 
jedoch in viereckiger Form. Maria, im Profile anzuse- 
hen, kalt das göttliche Kind auf ihrem Schoosse, 
• druckt es an die Brust, und scheint im. Ausdrucke 
..-einer bekümmerten Mutter über seine künftige Be- 
- •; Stimmung nachzudenken» Der anbetende kleine Jo- 
hannes steht zur Seite. — Kniestuck. Auf Holz 2' 
6" hoch, 1' 7" breit. P. E. K. L. I. 

589. LUINI oder Lovino (Bernardino). 

"Die heilige Jungfrau reicht dem auf ihrem Schoosse 
ruhenden Jesuskinde die-Brnst«* Halbe, lebinsgrosse 
Figur. Auf Holz 2' 4" 9'" hoch , 1' 10" 9'" breit. 



.'.v. 



590i TjORBIDO oder Turbido (Fraocesco) , ge- 
nannt ü Jdoro, geb. 1500 + 1581. Schüler 

» 

'*•'• • deti Liberale und des. Gior&ione. 



Des kunstlers eigenes ^rusjßild mit einer Blume in 
der Hand. - Auf Leinwand i' 11" hoch , 1' 7" 8'" 
breit. 



594. BORDONE (P*»a). , 

Die heilige Jungfrau sitzt unter einer ttebenlaübe und 

>ka1l das Jesuskind te ihrem Schoosse, ypr welchem 

der heilige Rochus und 41* hemge Magdalena in An- 



;4Xi SM. ft$0 

iO*,:»«.li«.|W^. ., ... :;,'.,; ,, ... 

$tä f VECELfctO , Tfcfcyitf d& r fckdW«. r '' ! 

JHp beiftge aim^rwhäU ^as, Je| V l^U4. Zur Seite 
der heilige Johannes und das Bildniss des Donators. — 
Auf Leinwand 2' S". 8"' hoch, 2' 10" breit. 

* ■ 

593. PONTE (Giacomo da), genannt Bassam, 

Maria sitzt mit dem Jesuskinde auf einem Throne, 
«i dessen Seite der heilige Antonius der Einsiedler 
und ein Heiliger .im bischöflichen Ornate stehen. — 
' Ganze, nicht ganz lebensgrosse Figuren. Auf Lein* 
wand 5' 10" 6'" hoch , 3' 8" 9"' breit 

594. VANNUCCI (Pietro), genannt Perugia*.] 

Die heilige Jungfrau in anbetender Stellung, gegen- 
% über dem vor ihr auf der Erde liegenden Christkinde« 
Ihr zur Seite rechts steht der heilige Evangelist J©-/ 
hannes und links der heilige Nicolaus. — Ganze le- 
bensgrosse Figuren.' Im Hintergrunde ein blauer Hirn« 
mel. - Auf Hoz 6' 3" 2'" hoch , 4' 10" breit. , 

595. VECELLIO, Tiziaqo da Cadore. 

Die heilige Jungfrau sitzt vor einem Gebäude mit dem 
* Jesuskinde auf dem Schoosse. Im Hintergrunde eil« 
Landschaft bei glühend untergehender Sonne* — 
Auf Leinwand 5' S" 2'" hoch , 4' 1" breit. 



äs* m shki. 

V&, PfPI (tliuMe), gemM /fexw***, gefc. 1492 
f 1546. Schüler des RaffüWe Sattzio.' 

Der heilige JoftfNQeq der Täufer, rttat Hl <ter Wüste 

an einer Quelle , um Wasser zu schöpfen. — Ganze, 

* » 'lelkÄsgre^Wfctov Airf Äote V 11/' fcttyi^ 4> breit. 
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Zweite Atrthelltuig« 

Beschreibung der Gemälde, weiche 

in den auf der Wordseite mit den 

Sälen in Verbindung stehenden 

drei und zwanzig Cabineten, 

nach Malerschulen geordnet, 
aufgestellt sind. 



**•>■- ' 
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Cablnet I. 

* 

Altniederrheinische Schule, 

Ton* Jakre 1800 angefangen unter Einwir- 
kung byzantinischer Vorbilder, " 



X\ 



i. WILHELM von Köln (genannt Meitttr 

Wilhelm), blühte 1380,, 4 ... 

Die heiligen Benedict, Vhilfpp , Mathias titid *ae*bM 

minor, stehend anter einer vergoldeten Capelle. — 

Halblebensgrosse Figuren«. Auf Hol« und, fWflgrnjjil 
ßs V » um i 0Gh 41 V i£M brelt K , a G# 



2. Tön Demselben« 



1 \ 



:JJ 



Die heiligen Bartholomäus, Simon f Mathias undfBer- 
nardns , stehend unter einer .vergoldeten Capelle» — 
Gegenstück zu. dem Vorhergehenden von gleicher 
Crosse. K. H. 6. 



158 Cabinet I. 

3. Byzantinisch - niederrheimiche Schule. 

Die Verkündigung Maria. — Kleine Figuren. Auf 
Holz und Goldgrund 3' 1" hoch, V 4" breit. K,H.G. 

4. Aus derselben Schule. 

Drei Figuren in halber Lebensgrösse. Der rechte Flügel 
eines. Altarbildes. — Auf ftoiz r und Goldgrund 4' 3" 
hoch, 2' 5" *&t. -& & «• lJ * * 






5. AiÜ derselbe** ^öttitl«.' ' ' 

<i GitÖusr-ak-Krenze, \, M^tea demselben tetndei**ft* 
Maria., die Mutter, der heilige Johannes und noch 
fünf andere Apostel. — Halblebensgrösse Figuren. 
Mittelbild. Auf Hotz 4' 3" hoch, 5' 1" breit. K. 
H. G. 



: ■ " "* ■* 



6, » Aus derselben Sohule, ,- 

» « - ■ • 

Die Heimsuchung Mariae. — • Kleine k Figuren^ Auf 
> ( ,a*fe Wü .«oHiCBnd.y »" hoc*, 1' ^.brö.%K-Ä-G. 



K 4 J 



i?v^A*^ v d*rwelbett Söhule* i • - , . iii:; t 

Die Gefrurf CnKsä; — ' Kleine ^dtfk' "Aifc, ftols 
und Goldgrund 3' 1" hoch, 2' 4" breit. _ K. H, G. 






* 'f£ Anbetung der (frei KÖni^-* kfeW'iHguren. 
" ÄürHotz' und Gö%rfin4'3' ,s ** hoch/ '^•4* breit. - 

.<* .1: ."/f ' .'^'hJ 



Drei Apostel« — Halblebensgrosse Figuren. . Dejr Unkt 
Flügel zu dem Mittelbilde * Nro. S. Auf Holz und 

-'«•^-••iiViBM^a^-!!«*;--^ 4« frWbreifc iL H^C. 



t ...,• 



10. WILHELM' von 'Kohl (gefcatfnf lllfcfrfer 
Wilhel^ o4^c vqu dem Mtoister des gro» r 
sen Bildes im Dom zu Köln. 



Derleffigeltatansssr de* EihsiedTer;; der ftölst Cor- 
nelius und die heilige Magdalena. — Halblebensgrosse 
Figuren auf dunklem einfachem- Hfatagvento.* Am? 

11« Bptianiimnth^^iedet^he4tm€ke Jtkhule* r .m> 

Der heilige Thomas vor Christus, und. die übrigen 
Apostel. v — , . Kleine Figuren auf Holz und Goldgrund 
*' 1" hoch, 2' 4" breit K. H. G. * ' 

12. Aus derselben Schule. 

Das Pfingstfest — Kleine Figuren. Auf Hohl und 
. Goldgrund V 1" troch, #- 4" breit. % K. H. G. 

13« Aus derselben Schule. Von Einigen dem 
Meister Wilhelm zugeschrieben. 

Die heilige Veronica mit dem Schweisstuche. Unten 
zu beiden Seiten drei kleine Engel.- — Auf Holz und 
Goldgrund 2' 6" hoch , 1' % breit. K. H. G. 



14. Von dein Wj?» ter dei grosien Jl^deg Jn der 
Domkirche zu Köln , wahrscheinlich TOD 

''*' Meuter Wilhelm. v .... ', '"J . 
Ble .liaUIg» .Catharina, 4er t#Uige:H»ber*w «adi Qal- 
rlnua, auf dunklem einfachen Hintergründe. — Auf 
Hob J' 8" 6'" hoch, V *" «'" breit. ■ ", ,,,. 

15. ftyzantintich-mederrkeittitche Schale. 

Der Tod Maria- — Kleine Figuren. Auf Hol» and 
JGniagrttnd 3' 1" hoch', V 4" taroit K. a «. '. 

16. Au« Jeraelben ScUuJ*. . 

Marin atait auf' dem Throne, die' heilige Catharina nad 
Barbar» zu beiden Selten* oberhalb von blaugekiei- 
deten , musialrflnden Eugala in Kreise uri geben-. An 
Fnate dei Throne* sitzen die heilige Agnes und dl* 
heilige Apolionia. — Kleine Figuren. Kund 'auf Gold- 
grund. Im Durchmesser 1' *".. K. H. G,* u \ ■' 



-vi " «• 



,' • < •: 



• . 



• *. 



4 # 



Cabinet 11. 



Gemilde -ans der NiedeErhenkcben ScJnde 
' mit strenger Auffirtauigp d<Jr NAttr. 



i "\ 



» . 



,.• - > * 



Mta_*Ufe 



17. Niederrheinische Schule. { 

Der : Oelberg. — KJeke 'iigiiren. } Auf thti and 
Goldgrund 8' 1" hoch, 2' 4'* breit. K. H. G: 



18. MEKENEN (Israel van), geb.. um 1440 f 
1503. 



'5 *' » » * 



't ..! • ■ 



Drpi Ajtyttel. — Ein Jffjjgelbtid. HiOblehenj^rofW 
iFIgjum. Auf H^lz ?nd,<Md^ugd *' fi" >opb^' 8" 
6'" breit. K. H. G. 



>i 



. / . . > 



19. Von Demselben. 



M t 



* J i- ' K ü ;•* xil." 



.» * % 



UM Verkündigung ttMÜL .•■»- KM*» Wi&rm. Auf 
H#I* und Goldgrund V 8" hoch, * 4" hrett v E.H.G. 



16$ Cabinet IL 

20. MEKENEN (Israel van). 

Die Vermählung Maria. — Kleine Figuren. Aar 
Holz and Goldgrund 2' 8" hoch, 3' 5" breit K.H.G. 

21. Von Demselben. 

Mehrere Apostel und der heilige Johannes der Täufer. 
Halblehensgrosse Figuren. Das Mittelbild zu Nro. 18. 
Auf Holz un4 _€^ldg*u«d i'J»J*:. Wcly 4' breit K.H. G. 



«.j • * - ■ .- 



SB» V<*n Dämaeften.. ,:...:*. -i > :? - u * i 

D/si Apostel. — ..HiÄWQbäw^ros^e Rfigitau<bnr linke 

Flügel zu dem vorhergehenden Gemälde. ' Auf Holz 
und Goldgrund 3' 9" hoch, V 8" 6"' breit K. H. G. 

* 

23. Von Demselben. # oA v ' / , vv ,\\ A n) / 

0e»,Efn$ritt jpjtyfypi den,, Tenipel. — K^ine Figu- 
ren.,^ H^)lz.ijLn4 ChoJd^rund V &" hoch, V $")breit. 

&. H. G. 



• f ,-" 



"♦ • ' \ ) 



24. BURGKMAIR (Hanns). 

Der heilige Uborius und der heilige Eustach. Auf 

WÄ&te-'dW Meflige 1 ; äocE5a.-' 'fctfitabfeÄ&ros« 

"' "T&tätL^ AtofifaMf ^ V^floch 1 .''!' #""'«" Wt. 

.;) ,ii .*i . im! - v, o 

35. MEKENEN (Israel van). 

• 7 ■ 

Der heilige Gunibert und der heilige Hieron ymus. Auf 
;:>/•- cKrJI#clflCttrja8e Vf?rkÜDdl^ü^ M^iÄ» ^ 7 A« Hol» 
.0 .n uad.Sfltflgran* 2*M*Wh)^lW&'m**\mB* G. 



€«Unet 1P. ftÖS 

26. Unbekannt (in det Art d^fi Quentin Mitiis). 

Die Anbetung der heiftgen 'drei köirfge; — tJnter 
ttalblebensgrosse Figuren. — Auf BTolz: und Gold- 
grund 3' 6" hoch, 2' 10" breit. K. H. 6. 

27. MEKENEN (Israel van),' oder aus seiner 
Schule. " 

Christus ,an\Kjreuze. Zu beiden SeU$q befinden, sich 
Maria und der heilige Johannes, die heilige Ursula , 
und; der heilifee Hypolit^ — Auf HqIb 4iU Goldgrund 
{ i; 9" hoch, .# 2" breit. ,.#. H. ,G, , v 



29. Vbh £>eirisdben. 



--*i 



•i> ••••'* |: • . '< ' ',.'/'. 



» » I 



Die Heimsuchung Maria. — Auf Holz und Goldgrund 
2' 8" hoch, 3' 5" 6'" breit. K. H. G. 

29. Ton Demselben. 

Der Tod Maria. Auf der Rückseite der heilige Jo- 
hann, der Evangelist. — Kleine Figuren. Auf Hols 
und Goldgrund 2' 10" hoch, 2' 5" breit. K. H. G. 

30* Yon Demselben. 

Die Krönung Maria von vielen Engeln umgeben. Un- 
ten knieen die Stifter, Mann und Frau. — Auf Holz 
und Goldgrund 3' 3" 6"' hoch, 4' 5" 6"' breit. K. 
H. G. 

31« Von Demselben. 

J)ie Himmelfahrt Maria. — Kleine Figuren. Auf 
Holz und Goldgrund 2' 8" hoch, 3' 5" breit. K.H. G. 



£0« cm* n, 

33. WPKENEN (Ura*l van). 

.,, Joachim und Ann* an der goldenen Pfotfev — Kleine 
Figuren. A4f Holz und Goldgrund 2' 8" hocb, I' 5" 
breit. K. H. G. 

33t Von Demselben. ♦, 

Der Eintritt Maria in den Tempel, mit einer Inschrift 
des Stifters. — Kleine Figuren. Auf Holz und Gold- 
1 grurid V 10* hocfy *' 5" nreit. K. H. ö. 

« » . I . f f I • 

I. ••!/'.. ..: . - • i. ' . « • :• » '• • • • < 

34» SCHOEN, auch Schongauer (Martin). . 

Der Bischof Sefvatins und eine FAu mit einem Kinde. 
Auf Holz and Goldgrund 2' $" noch, ,1'f breit. 



K. H. G. 



! ■"• 



/ •'. • .,'• 



':*:» .-.ir» 



:•. \ *■■ 



; ^ ,;.» | »• ' V. 



«»: «.••m; j < - -.- ; '•:- ' ■»'".'■ .. r :-a- .;" :-•/.< ;. ; •' -i « 
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» ■ i - 1 



'4 . • 
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Ca bin« tili. 



* 

35. EYCK (Johann van). Grander der eigentli- 
chen niederteutschen Schule und Erfinder 
der Oelmalerei. • '■ •.-: w J. 




36. Von Demselben. 






Die. Mbetijiig £er drei ftönige. — , H^btebpsgrowe 

Vigaren. "Mit^iiitd/ Sftff'Hdl» *''lidi&, 4' i0"tofett. 

♦ - • •» i'i • «•.*- 

K. EG. '" ' " * l * ■-»- , r ' '■■"'• 

37. Von Demselben. ' 

j Di« DarbrMigi^ig imTempel. HAjbI^benagro«re figu- 
rq*. JJmfc* Hügelig Arfpota)? *'< lioek,- *' «'' 
breit. K. H. 6. 



1 
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38. LEYDEN (Lucas van), oder Huygem. 

Die heilige 'Christina und der heilige Jacobus tier jün- 
gere. — Halblebensgrosse Figuren* Im Hintergründe 
ein goldgewirkter Teppich und eine Landschaft Rech- 
tes Flügelbild. Auf Holz 4' hoch, V 3" breit. K.H.G. 

39. Ton Demselben. 

Die heilige .J£g»# , }d^ tlgljgp^anlaoloniäus und die 
heilige Caecilia. — Halblebensgrosse Figuren- Im 
Hintergrund ein go ldgo w irh ter Teppich und eine Land- 
schaft. Mittelbild. Auf Holz 4' hoch, V 1" 6'" breit. 
£. g. Ct. 

* %< ► *•'». « * • * 

V 

.1. I • ' ♦' . ' «•' . . ' • <* . * » 

40. Yon Demselben. 

J)er heilige Johannes der Evangelist und . die heilige 
Jdargaretba. — Halblebtensgrosse Figuren. Im Hin- 
tergründe ein goldgewirkter Teppich jind eine,. Xand- 
■chaft. Linkes Flügelbild. — Auf Holz 4' hoch, 2' 3" 
Droit. K.H.6. ' 

ff 

41.JMABUSE (lohaim de), .auch Mallodius loder 
Maulege > eigentlich Gossart. War j«in,Zeit- 
genosse des Lucas van Leyden. ' 

■ 

Danae empfängt den goldenen Regen in einem Pracht« 
'- tS&iföae. — ,f ttalbleDetafeiwsse Figur, ^Beafcl 
* %5*T. 'Auf feöl* 1 *' 1 «* hoch, *' II" f" »reit. 



Cajrinef III. 161 

42. EYCK (Johann van). 

Der heilige Lucas ist im Begriffe, die gegen jibersi- 
zeade Maria mit dem Jesuskinde zu malen. — Halb- 
lebensgrosse Figuren mit der Aussicht auf eine Land- 
schaft. Auf Holz 4' 4" hoch, 3' 5" 6'" breit. K.H.G. 

43. GOES (Hugo van der), geb. 1400 f am 
1480. Schüler des Johann van Eyck. 






5 

Die Verkündigung Maria. * ilälbtebensgrosse Figuren« 
Auf Holz 3' 8" hoch^-3'^" breit. K. H« G. 

.. - i * 

■ ' • • • - ' ' > .1*. • 






: 9 
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Caftinet IV. 



■**• 



44« HEMLING (Jobann), geb. zwischen 1420 
und 1430 f 1499. Schüler des Johann van 
Eyck. 

Die U raeliten sammeln beim Aufgang der Sonne das 
Manna. — Kleine Figuren. . Auf Holz 2' 9" hoch, 
V 2" 6"/ breit. K. H. O. 

45. MESSIS, auch Matsys (Quentin), genannt 

der Schmied von Antwerpen. 

Der heilige Bartholomäus, der heilige Johannes der 
Evangelist und Johannes der Täufer. — Unter halfc- 
lebensgrosse Figuren. Auf Holz 3' 2." hoch, 2' 10" 
6'" breit. K. H. G. 

46. Aus der Schule des Johann van Eyck. 

Maria hält das Jesuskind auf dem Schoosse von vier 
Engeln umgeben, in einer Landschaft. — Kleine Fi- 
guren. Auf Holz 1' 4" hoch, 11" €'" breit. K. HG. 



CäUnei IV. 

47. EYCK (Johann van), oder aus seiner Schuk. 

Djie Anbetung der drei Könige. — Kleine Figuren, 
Auf Beiz 1' 5" hock, 1' 1" breit .K. H. G. 



48. HEMLING (Johann). •. • . 

*■ 
Johannes der Täufer. Den Hintergrund bildet eine 

von der Morgendämmerung beleuchtete Landschaft. — 

Kleine Figur., Hechte» Flügelbild. Auf Holz 1' 4" 

6'" hoch, 10" breit. K. H. G. 

/ 

49« Von Demselben. 

Die Anbetung der drei Könige. — Kleine Figuren 
Mittelbild. Auf Holz 1' 11" hoch, 1' 11" breit. 
K. H. G. 

< * 

50. Von Demselben. 

Ein Christuskopf in Lebensgrösse. — Auf Holz 1' 
6" 9'" hoch, 1' 1" 9'" breit. K. H. G. 

51. Von Demselben. 

Ein Christuskopf mit der Dornenkrone. — Natur- 
größe. Auf Holz 1' 1" 6'" hoch, 9" 9"' breit. K. 
H. G. 

52.* Aas der Schule des Johann van Eyck. 

* Der heilige Georg. Vor demselben knieet ein Mann in 
schwarzer Kleidung mit gefalteten Händen» — Kleine 
Figuren. Auf Holz 1' *" hoch, 11" 6'" breit. K. 

H. G. 

8 ' 



CMtwt IV. 

»3. GOES (Hugo Tan der). 

.:: MAiaatt dem Kinde im eiser Landschaft. — tf leine 
Figuren. Atf Hol« 1' 6" hoch, 1' 6'" breit. K. H. G. 

54. HEMLING (Johann). 

Der keilige Christoph, auf einen mächtigen Stab ge- 
- . utiut) tragt das Christkind auf seiner Schalter und 
schreitet mühsam durch die schäumenden Meereswo- 
gen , von den glühenden Strahlen der aufgehenden 
Sonne beleuchtet. — Der linke Flügel zu dem Mit- 
telbilde Nr. 49. Auf Holz 1' 1" hoch , 10" breit. 
IL H. G. 

55. Von Demselben. 

Der Patriarch Abraham kömmt dem Könige Melchise- 

» 

dek mit Brod und Wein entgegen. — Ein Gemälde 
von blendendem Lichteffecte. Kleine Figuren. Auf 
Holz V 9" hoch, V 2" 6'" breit. K..H. G. 

56. MESSIS oder Matsys ( Qnentin ) , - genannt 
der Schmied von Antwerpen. 

Die heilige Barbara , Christina und Magdalena. — 
Stehende, halblebensgrosse Figuren. Auf Holz 3' 2" 
hoch, 2' 10" 6'" breit. K. H. G. 

57. MABUSE (Johann de), auch Malbodiui 

oder Mauiege, eigentlich Gottaert. 

Die heilige Familie. — Auf Holz V 3" hock , 1' S" 
«'" breit. K. H. G. 



Cabinet IV. tfl 

58. HEMLIN6 (Johann). 

Die Gefangennehmuag Christi. — Kleitie Figsrea. 
Auf Holz I' I" I"' hoch, V 1">4"' breit. 

5». ORLEY (Bernard vqn), geb. um 1490 f 
1560. Schüler des Raphael von VrMnb. 

Der heilige Norbert, von vielen Zuhörern umgeben, 

widerlegt von -der Kanzel herab den Ketzer Teuch- 

lin. — Kleine Figuren. Auf Holz 3' hoch, V W 
*'" hreit K. H. G. 

60. SCHWARZ (Johann), auch Schwärt von 
Grönningen, geb. 1480 f 1541. Zeitgenosse 
des Johann Schoorel. 

Die Anbetung und Opferung der drei Könige. Maria 
hält das Jesuskind auf dem Schoosse, dem der älteste 
der Könige ein goldenes Prachtgefäss darreicht — 
Kleine Figuren. Auf Holz 3' hoch, 2' 5" 6"' breit. 
K. H. «. 

61. MEKENEN (Israel van). 

Der Heiland mit der Weltkugel. — Halbe Figur. 
Auf Holz und Goldgrund 1' 7" hoch, 1' i" 6'" breit 

62. Von Demselben« 

Per heilige Jacobus der ältere. — Halblebensgrosie 
Figur. Auf Holz 3' 3" 6'" hoch, 11" «'"breit K. 
H. G. 



IfS Cahinei TV, 

* 

63t HEMLING (Johann). 

.; . Die sieben Freuden Maria und die Reife der drei Kö- 
nige aus dem Morgenland mit grossem Gefolge. Durch 
die Leitung des wunderbaren Sternes vollfuhren sie 
ihren Weg, : und erreichen ihr Ziel. Diess ist die 
DarBtellnng auf dem Vorgrunde des Mittelbildes. Im 
Hintergrunde eine reitzende Landschaft.— Kleine Fi- 
guren. Auf Holz 2' 6" hoch, 6' breit. K. H. 6. 
• . ■ "... 

64. SCHOOREL (Johann), geb. 1495 f 1562.*) 
Schüler des Wilhelm und Jacob Comeli$z 9 
des Johann Mabuse und des Albrecht Dürer 
unter Eiufluss der italienischen Schule. 

Die Ruhe auf der, Flucht nach Aegypt'en. In einer 
Frühlings -Landschaft, und im Schatten grünender 
Bäume sitzt Maria mit dem Ausdrucke himmli- 
scher Ruhe und süsser Mutterfreude , ihren Blick auf 
das in ihrem Arme ruhende Christkind gerichtet. Der 

■ ■ * 

heilige Joseph tritt aus dem Gebüsche hervor. Seit- 
wärts rieselt eine kleine Quelle über Felsen herab. 
Auf Holz V 10" hoch, 1' 4" 6"' breit. K. H. G. 

6$. WEYDE (Rogier van der), geb. 1480 f 
. 1529. 

■ Christus mit der Dornenkrone. — Brustbild* Auf 
Holz 1' 9" hoch, 1' 2" 6'" breit. K. H. G. 



•) Auf »einer Grabechrift tu Utrecht steht: Ti^it67 anno», nea»M 4. 
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66. GOES (Hugo van der). 

Die am den geliebten Sohn weinende Mutier Maria, 
umgeben von drei heiligen Frauen und dem heiligen 
Johannes. — Halblebensgrosse Figuren. Auf Hol* 
1' 6" hoch, 1' 2" breit. K. H. G. 

67. MEKENEN (Israel van). 

Die heilige Jungfrau mit; gefalteten Händen. — Auf 
Holz und Goldgrund 1' 7" hoch, 1' 1" 6'" breit. 

68. Von Demselben. 

Antonius der Einsiedler. Im Äiniergriinde einige Ge- 
bäude. — HalMebensgrosse Figur« . Auf Hol* 3' 2" 
«'" äocIu 1' breit. K.UG, 



\ 



(. • 



' 1 
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.69. SCHOOREL (Johann). 

Der heilige Georg und der heilige Dionys. — Ste- 
hende Figuren. Der Stifter nebet den Seinett kniet 
vor denselben, nebenbei sieht man die Wappen ihrer 
edlen Geschlechter. — Halblebensgrosse Figuren. 
Rechtes Flügelbild. Auf Holz 4' 1" 6'" hoch, V 3" 
6'" breit K. H. G. 

70. Yon Demselben. 

Der Tod Maria, Die heil. Jungfrau liegt auf dem 
Sterbebette im Ausdrucke seliger Ruhe, und im Vor« 
gefuhle der aus dem Paradiese ihr entgegenstrahlen- 
den Wonne. Um sie versammelt stehen die zwölf 
Apostel in völliger Ergebung vom tiefsten Schmerze 
erfönt. Zur rechten Seite befindet sich ein Altar mit 
dem Bilde Moses und Aarons. Unter halblebensgrosse 
Figuren. Mittelbild. Auf Holz 3' 11" hoch, 4' 8" 
6"' breit K. H. G. 
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71. SCHOOREL (Johann).. 

Bie heilige Gudula legt ihre Ufert fttff fofr Hfetipt der 
Vor Ihr knieenden Techtor' der Stifterin. Aar Seite 
steht die heilige Christina mit anmuthlgem Ausdrucke. 
Im Vorgrunde kniet des Stifters treue Hausfrau im 
schwarzen Festgewande* mit goldenen) Gürtel und rei- 
chen Spangen geschmückt. — Halblehensgrosse Fi« 

' guren. Linkes FlögeIMM zu' dem Mtttelbilde Kr. 70. 

- Amt Bote 4' I" 6'*' hoch, V I" «'" hrelt* K. H. O. 

72. HCMSKERK (Martin), genannt van Feen, 
geb. 1498 f 1541. Schüler des Cornelius 
ViUems, danft des Johann Lucat ua4 end- 
lich ,dt 8 .Joham Schoorel, • ' - : < • • * i 

Der heilige Benedict mit einem Buche in der linken 
Hand. - Kleine Figur. Auf Hol« V 4" hoch, 9" 
.«'"breit. K, H.G. 

fö.JnAer Manier des Johann f vanMehle^ 

Pia fcetyge Caiaarma. — Kleine,' stehende Figur 
7M Ihren Füssen knie* der Süfte* Au/ Mei' 4" 
hoch. J>" 9'" breit. K. H. G. * > 

74. MEHLEM (Johann van)« KlVtakohe Schule 
(Schule des Johann Schoorelh 

. ..ti^rrheiHge Jbhaaaes der Evangetts* < — ftWÄWbens- 
. gfpsse Hg** Auf HoW *.*' <K" hfrea, 10" 6'" 

breit. K. H. €U ' ' : - • "^ " '"' 
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75. MEHLEM (Johann van). 

Kaiser Heinrich der Heilige. — HalblebensgMse Fi- 
gur. FlügelWM. Auf Holz *' 6" hoch, IV 1 *"' 
breit. K. H. G. 



7«. BHUYN (Bartholomäus de). ' 

,- Der hellte Ciraibert in einer Nische von. grauem 
Stein. — Halblebensgrosse Figur. . Auf Hol« 3' 6" 
hoch, V breit. K. H. G. 

77. MEHLEM (Johann van;. 

Hin heiliger Bischof. Unterhalb die Stifterin* — Auf 
Holz V 11" hoch, 11" «"' breit. K. H. G. 

4 

78* Von Demselben« 

Christus am 1 Kreuze. Maria' and Petras zur Rechten, 
Johannes und Barbara zur Unken. Am Fusse des 
Kreuzes kniet Magdalena. Zur Seite unterhalb knieen 
die Stifter des. Budes. • Im Hintergründe eine Land- 
schal». ~* Auf Hol« V 11" hoch, V *" breit. K. 
H. G. 

* 

79. SCHOOREL (Jobaan van). ; 

•Der heilige Hieronymus sitzt in Betrachtung vor et- 
ilem Todtenkeffe,; auf welchen er mit dem tinger 
hinweiset. — HalfaiehensgrosSe Figur. Anf Holz 
V 2" 6'" hoch, V 1" 4'" breit ■ - • 
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8Ö> BRÜVN (BarthoWniau» 4e). - \^ . 

Der heilige Suibert in einer Nische von grauem Steine. 
Hälhlebefrsgrbsse Figur. Auf HM» %' «" hoch, 1' 
••• nreit. K; tt'G. -' — -■'-.' ~^> - '»-• 



81/MEHLEM (Jöhälftn TOfl): T " u 



Die heilige Agnes. Zu ihren Fassen kniet die Stifte- 
rin. — Auf Hobs it 11" hoch, 11" «"> breitj Ä.- 
H. 6« • 






■ • 



•t .1 






82. Von Dematejhen^ 

Die heilige Agnes. Im Hintergrunde eine Landschaft. 
Auf Holz V 8" hoch, 10" breit. K. tt. o! ! "' •'- • " 

- :•♦• •«'/;•.-••■.. ... ........... ' 

83. Von DcfiÄSelfcen. ■•• : ^ J 

Die heilige Helena, grau in grau mit colorirtem Ge- 
sichte in .einer Nische von rothem - ßan^s^eiae* .-, 
Auf Holz 3' noch, 1' breit. K. M. G. 

84. HEMSKERK (Martin), genannt vänVtin. 

Der heilig© Mauritius im Harnisch mit Schild urfd #£»• 
. per Fahne. — Kleine Figur* Auf Holz V 4" hoch, 

' 9" 6V" breit. K, H. G. 

> . .• » - • • . t 

• . t !»* 

SS. In der Art des Johann van Mehlem* 

' y 

Die heilige Barbara mit der Stifterin. — Auf Äola 
' y^hbcn.^'^^lreit; Kilf. 6. ; " u 
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86. MABUSE (Johann de), auch JNMtottfar 
Mauhege, eigentlich Gotsaert. 

v« Die heilige Familie. Anna und Maria flitzen auf ei- 
nem Throne, umgeben von ihren manschen und weib- 
lichen Verwandten. Im Hintergründe einige Gebäude 
mit einer Landschaft. — Auf Holz.V 8f 6'" hoch, 

V *" breit. 

- :: • . . .-»... . ' 

87. GRUENEWALD (Matthäna). 

Maria auf einem Throne sitzend, neben ihr die hei- 
lige Margaretha und Dorothea. — Halbe Figuren. 
Auf Holz X' 8" 6"' hoch, I' l" breit 



i •«. 



■>' n .»j . . ,"• • ■ \ 



88. MEHLEM (Johann van). 

Des Künstlers Bildniss. — Brustbild. Oben rund, un- 
terhalb eine Inschrift. Auf Holz 3' hoch, 2' 3" breit. 
K. H. G. 

89. BLEfe (fceinriöh), geh. 14S0 f 1*50. 

Der englische Grass. — Kleine Figuren; Auf flöte 
V V 4'" hoch, 1' 9" breit. 

90. Aus de* Schale des Albrtckt J)irer. ■ 

- Die Kreuztragung Christi. Im Hintergründe eine 
* jUndschaft. — Auf Holz ** 4" häch, 1"*" "V" breit. 
K. H. G. 

91..ßLES(Heinr^ f . 

Die Anbetung «Jet^drfll ^qn^eu A r- .^^ Fjgqren. 
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Bezeichnet: Hknbicus Blxssius f. Auf Hol* 2' S" 
«"' hoch, 2' breit. 

92. HEMSKERK (Martin), genannt ran Veen. 

Bildniss eines Mannes mit schwarzem Barett, beide 
Hände ruhen auf einem grünbedeckten Tische. Rück- 
wärts erscheint der Tod. — Halbe Figur. Auf Hola 
V 6" hoch , 10" breit 

93. PATENIER (Joachim) , blühte 1500. 

Die Flucht aAcf^Ae£yptä& .«^ 'Kleine Figuren. Auf 
Holz V 1" hoch , 1' 8" breit. K. H. G. 

• -- - • 

94. In der Art des Johann SchooreL 

Christa* am Kreoae* itiat igeite Marl* <tn& 'Üiinnesl 

qnten kniet Jffigdifjena. In\ Hlptengmnfl elfte fcand- 

. »ctoft; T; An* Holz V. 5" ho#,l' 9? J^t.^.».«. 
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95. BEMSKERK (Martin), genannt van Veen. 

Kaiser* Heinrich der titeilige . im reichen Wappenrocke 
■'■ über der glanzenden Rüstung, tragt als Stifter des 
Bisthums Bamberg das Modell des Domes dieser Stadt 
, in der linken Hand ; den Blick nach der auf der an- 
dern Seite stehenden heiligen Helena gewendet, wel- 
che das heilige Kreuz In der Rechten halt* Vorne 
kniet der Stifter mit seinen Söhnen. Aussicht durch 
die offene Halle auf eine Landschaft — Beinahe 
halblebensgrosse Figuren. Auf Hol» 3' 5" hoch, V 
5#/ «'" breit, k. H. 6. 



96. MABUSE (Johann) , auch Maibodius, oder 
Mauiege, eigentlich Goaaert. 

Die Kreuzigung Christi mit fielen Figuren. Unter- 
halb die Geiaselung und die Dornenkronung Christi 
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4 

4a r abgeftejUttii Federn. — . Oben äusgebogdri. Auf 
Holz 5' «".hoch, 4' 8" breit KV H. G. 



97. HEMSKERK (Martin), genannt twi» Fw?. 

4 

Johannes der Evangelist hält In der Rechten den ver- 
gifteten Kelch , der ihm bei einem 'Gastmahle gereicht 
werden , und gegen : welchen ; er. die linke Hand seg- 
- nend erhebt« Ihm zur ; Seite steht die Reuige Katha- 
rina, die ftirsiüch geschmuek^ Bjraut .Cftriatt, in ed- 
ler Haltung mit einem Bache. Zu ihren Füssen kniet 
die Gattin des Stifters mit , tyren Töchtern» •— Bei« 
nahe halblebensgrosse Figuren. Auf Holz t 1 5" hoch, 
2' 5" G"' bfeit. *D K. H. G. 

98. MABUSE (Johann), auch Malbodiui, oder 
Maubege, eigentlich Gottaert. 

Christus in seiner Herrtlohfteit' aar Wolken, nüt den 
Sinnbildern der vier Evangelisten. Auf Holz V 10" 
"" 6'" hoch, 2' V* 6'" breit.., •;> 

99. SCHAEUFFELEIN , nach Schavffeliw o$*r 

Scheuffeli» (Hanns)» 

, ' j • *. . .• •»' 

Christus am Oelberg* ft . ¥lejne Figuren- v Bezeich- 
net: M 1516. f. Auf Holz l 1 t" 8'" noch, 1' S" 
4'" breit» 






-f) H*o. SS**d tf-sia* -«itfi 4*# b*i4* Zmt fo BftfMftltrtj fr« 
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tOO. HEMSEN oder Beme$$en (Johann tan). 

Die heilige Familie. — Kleine Figuren. Bezeichnet: 
Johannes dk Hjcmessbn. p. 1541. Auf Holz 1' 5" 
3'" hoch, 1' breit 

» » 

101. Unbekannt. , 

Der feeiKge Bernard auf dem Reichstage zu Speyer. 
Aaf der Rückseite die Gebort 'Christi. ' — Auf Bolz 
4 1 4'' hoch, 4* 3" 6«* breit. K. H. G. 

102. CALGAR (Johann von), geb. 1500 f 1546. 

Schiller des Tizian, 

. ' • < 

Die schmerzhafte Mutter. Halblebensgrosse Figur. 
Oben rund. Auf Holz '2' 7" hoch, 1' 8" breit K. 
H. G. 

103. COCXIß, auch Covcie (Michael). 

Die heilige ' Barbara. — Brustbild. Atrf Holz 1' J" 
«'"hoch, 11" breit K.H. G. 

104. Von Demselben. 

Die heilige Catharina. — Brustbild. Auf Holz 1' 2" 
~< '«*" hocft, U" Greife *• ». G» : ' { 

105. GOES (Hugo van der). ti[ *'• 

Johannes in der Wüste deutet auf das Lamm. - 
.. K^ln«, ganze, Figur.. Bezeichnet:. H<jg<> v.o. GO0< 
1473. — Auf Holz 11" 6'" *«*, JM* breit 
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106. HEMSKERK (Martin), genawf fo» ^«w. 

Jääier der. belegen Bruder Ewajd, Missionare in Fries- 
. . land ,. wird mit Kolben geschlagen. — • Kleine Figuren. 
Unter jttaUenischQpt Einflüsse gemalt. Auf, HoJ* V W 
.hoch, 1' 1" 6'" breit. K. H. G. 

107. Von Demselben. 

' ? Die Bekehrung einer Frauensperson. — Kleine Fi- 
guren» Auf Holz 1' 2" 6'" hoch, VI"*"' breit, K.H.G. 

108. Von Demselben* . * : 

Der heilige Ewald Tertfcddlget seinen Glauben vor 
dem Richter. — Kleine Figuren« Auf Holz 1' 2" 
6'" hoch, V V 6'" breit. K. H. G. 

109. ASSEN (Johann Walter van), geb. 1490, 
blühte 1514. . ' . 

- Der CajrthÄnser.-Abt Hugo« Unten kniet der Stifter 
des Budes. — Kleine Figuren- Flügelbttdc Auf Holz 
3' V 6'" hoch, 10" brftlt.. K. JL 0. 

110. Von Demselben« , . *, 
_ l>ie Kre^tabsahme Chrigti. — Kleine Figuren. Mit- 

* * * 

111. Von Demselben. 

Die heilige Catharina. Zu ihren Fassen kniet die 1 
feWdeftJtiftertv ~, WfigtM>ild. Ate duei GenÄlde 
> sind oben*uisgeseJ*wei«fc Aafc'HoJ* *' *'t Wi &*»> 
16" breit. K. H. G. . - .»»• 
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112. BRUYN (Bartholbmaeus de). 

1 Der heilige Stephan. Unten kniet der Stifter. Im Hin- 
tergründe eine Landschaft. Kleine Figuren. Flögel- 
MM. Auf Holz 3' fi" hoch, 1' breit. K. H«. 0. 

■ • • ^ v - 

113. Von Demselben. 

Die Kreuzabnahme Christi« — Mittelbild von einem 
- Hfeusaltare. - Auf Holz V •" <>'" hoch, V 5" 6'" 
breit. K. H. ©. 

114. Von Demselben. 

■ 

Der kelBge Gereon, unten kniet der Stiller« — Fla- 
gelhild.. Auf Hohe 3' 6" hoch, V breit. K, H. 6. 

115. MABUSE (Johann), auch Malbodim oder 
Mmibege, eigentlich Gossaert* 

Maria halt das Jesuskind auf dem (Gesimse, auf wel- 

■■■' ehem. sie sitzt. : — Kleine Figuren« Bezeichnet : : Jo- 

Ansbs Mälbodius pwc%»At. 152T. — Auf Holz 11" 

•6'" hoch, 9". breit. K* H. G. •<• 

» 

116. HEMSKERK (Martin), genannt von Feen. 

l>ier Änthaäptüng eines ' Missionärs hl Fri&larid — 
Kleine Figuren; Auf Hok 1* *" hock, V i"-6"' 
breit. K. H. 6. 

117«>Von Demselben-. 

Sinei: der heiligen Bräde* Bwakt nimm« Abschied. 
Kleine Figuren. Auf 'Holt? 1' 3" hetihy 1> 1« 6'" 
breit. K. H, O. - .•: -^ >* ^1 
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118. HEMSKERK (Marlin), genannt van Veen. 

Der heilige' Ewald steht vor dem römischen Kaiser. — 
Kleine Figuren. Auf Holz 1' 3" hoch, 1' 1" 6'" 
breit. K. H. G. 

# 

119. GOES (Hugo van der). 

Maria mit dem Kinde sitzt unter einer von durch- 
brochenem Steinwerk erbauten Halle. — Kleine Fi- 
guren. Auf Holz V 2" hoch, 1' ?" breit. K. H.6. 



1 » 



/ 
f 
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120. DÜERER (Albrecht). 

Blldniss des Oswald Krel. Im Hintergründe ein rother 
Teppich und die Aussicht auf eine Landschaft. Be- 
zeichnet : 1499. — . Auf Holz 1' T" hoch , 1' 2" 
breit. K. H. G. 

121. AMBERGER (Christoph), geb. 1490 f 1563. 
Schüler des Hanns Hollein des altern. 

Gott Vater, mit der dreifachen Krone auf dem Haupte, 
hält den an das Kreuz geschlagenen Heiland. — Kleine 
Figuren. Auf Holz 2' 9" 6"' hoch, 1' 2" 6"' breit. 

122. ZEYTBLOM (Bartholomäus), blühte 1490.*) 
, Der heilige Georg, als Ritter gekleidet, hält in der 



•) Im Bürgcrv«naich«i8SO au Ulm steht «r noch i. J. 4517 ab 
lebaad eingetragen. 
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Rechten eine weisse Fahne. *- Ganze, kleine Figur. 
Auf Hol» 2' 2" 6'" hoch, 1' -6" breit. K. H. 6. 



< .' >• 



123. DUERER (Albrecht). 

Der heffige Joachim und der heilige Joseph. — Kleine 
Figuren. Unter Einwirkung der niederrheinischen 
. Schule gemalt 1523. Auf Hole und Goldgrund 3' 6" 
hoch, 1' 8" breit. K. H» G. 



224: Von Demselben. 

Öas eigene Bildniss des Kunstlers In Pelz gekleidet, 
die rechte Hand' auf die Brust gelegt, mit der In- 
schrift zur Linken : Albertus Durerus, Noricus ip- 
tum me proprüs sie efingebam ccioribus aetatis XXVIII. 
Zur Rechten bezeichnet; TdI 1500. — Auf Holz V 
'.. l",hooh, X' 6" breit. 



% • » • ■ 



125. WALCH (Jacob), geb. zu Nürnberg um 

1470 f um 1500. 

* 

Das Bildniss des Kaisers Maximilian I« im römischen 
Kaiserornate, mit der Krone auf dem Haupte.— Halbe 
Figur. Auf Holz V 6" hoch , l 1 6" breit. K. H. 6. 



• « • < 



126. ZEYTBLOM (Barthploraäu»> > , * 

Der heilige Antonius der Einsiedler,. Jiinter ihm das 
^chweia mit der Glppke. — KJe^nf, Figur. : Auf Hoia 
2' 2" 6'" hoch, 1' 6" breit. •• , ' 
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127. DüfiRER (Albrecht). 

Simeon und der Bischof Lazarus. — Kleine, stehende 
Figuren auf Goldgrund. Unter Einwirkung der nieder- 
rheinischen Schule gemalt, und bezeichnet : Jj\! 1523. 
Auf Holz 3' 6" hoch, 1' 8" breit. K. H. G, 

128« Von Demselben. 

Das Bildniss des alten Durer, des Künstlers Vater* 
mit der Inschrift: das malt Ich nach meines Votiere 
Gestalt, da er war siebenaig Jar alt, Albrecht Dü- 
rer der elter. Bezeichnet: TSC 14OT. -> Auf Holz 
V 8" hoch, 1' 3" 6'" breit. K. H. G. 

.129. AMBERGER (Christoph). ■'.,.'. 

Die heilige Jungfrau als Himmelskönigin, von einem 
Schein umflossen, hält das Jesuskind in ihren Armen. 
Kleine, stehende Figur. Auf Holz 2' 9" 6'" hoch, 
1' 2" 6"' breit. 

130, BURGKMAIR (Hanns). 

» 

- ■ , , •« 

Der heilige Johannes der Täufer. — Stehende, halb» 
lebensgrosse Figur. Auf Hol# 4 # 6" hoch, 1' 4 1 * 6'" 
breit. / 

13t. WALCH (Johaiin). 

Das Portrait eines Herrn von Haller. — Brustbild 
mit beiden Händen. Auf Holz 1' 6" hoch. 1' 6'" 
breit. K. H. G. • ' 
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132. BURGKMAIR (Hanns), 

Der heilige Johannes der Evangelist — Haiblebens- 
grosse Figur. Auf Holz und Goldgrund 4' 6" hoch, 

133. ASPER (Hanns), geb. 1499 f 1571. Nach- 
ahmer des Hanns Holbein, 

Brustbild eines Herrn Weiss. Bezeichnet: . 1553. . Auf 
Holz 1' 7" hoch, 1' 1" breit. K. H. G. 

134. ALDEGBAEVER (Heinrich). 

< Ein Mannskopf mit rothem Bari , und rothem Hute. 
Auf Holz 1' 2" 6'" hoch, 10" 9'" breit. 

135. HOLBEIN (Hanns), der jüngere. 

Bildniss eines jungen Mannes von der Seife gesehen, 
im rothen Unterkleide, schwarzen Umschlage und mit 
einem rothen Hut auf dem Kopfe, in der Hand einen 
Brief haltend. Bezeichnet: 1529. — Auf Holz 1' 
6" 6'" hoch , 1' 2" 6"' breit. 

136. BURGKMAIR (Hanns). 

Brustbild des Herzogs Wilhelm von Bayern. — Auf 
Holz 2' 1" 6'" hoch, 1* 5" breit. 



« 



137. KRANACH (Lucas) , eigentlich Sunder, 
auch Lucas Müller* 

Adam und Eva im Paradiese. — Kleine Figuren. 
Auf Holz 1' 5" *<" hoch, 1' 2" breit. 
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138. ALTDORFER (Albrecht), geb. 1440 + nach 
Bartsch 153$. 

Die keusche Susanna. " Im Hintergründe ein PracluV 
gebäude in einer Landschaft. — Kleine Figur. Be- 
zeichnet: jHJ 1526. x Auf Holz 2' 3" 9'" noch, 1' 
11" breit. 

139. DUERER (Albrecht). 

Das Portrait des Michael Wohlgemuth, Lehrers dfrs 
Albrecht Dürer, auf grünem Grunde mit der Inschrift: 
Das hat Albrecht Dürer abconterfet nach seinem Lehr- 
meister Michel Wohlgemut im Jar 1516 ? und er 
war 82 Jar und hat gelebt pis man zehit 1619 Jar. 
Da ist er f erschieden am Sant Endresdag Frü et dg 
sein Aufgang. Auf Hole 10" hoch, 9" breit» 

140. ALDEGRAEVER (Heinrich). 

Brustbild eines Mannes in schwarzer Kleidung, mit 
Geldzahlen beschäftiget. Auf Holz 1' 3" hoch, 10" 
breit. 

14!. KRANACH (Lucas), eigentlich Sunder, 
auch Lucas Müller* 

Das Brustbild des Martin Luther und des Ph. Melan- 
chton, in zwei Felder abgetheilt, mit der Inschrift: in 
SUentio et spe erit fQrtÜudo vestra, und bezeichnet 
alt dem Monogramme des Künstlers und mit der Jahr- 
zahl 1532, — Auf Holz 7" 1"' hoch, 5" 9'" breit. 
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143. KRANACH (Lucas), eigentlich Sunder, auck 
Lucas Müller. 

- Die heilige Jungfrau reicht dem auf einem grünen 
Kissen stehenden Jesuskinde eine Traube, welches 
mit der linken Hand darnach greift j and in der rech- 
ten eine bereits abgepflückte Beere halt« — Auf Hole 
i 1 10" 6"' hoch , 1' 3" 8'" breit 

143« HOLBEIN (Hanns) , der jüngere. 

Bildnis« eines reich gekleideten Geistlichen mit einer 
goldenen Kette um den Hals y an welcher über der 
Brust ein Kreuz befestiget ist* In der Hand hält er 
ein Buch* Rückwärts hinter einer grünen Tapete er- 
scheint der Tod, auf eine Sanduhr hinneigend. — 
Auf Holz 1' 4" hoch , 1' 9"' breit. 

144. KRAN ACH (Lucas), eigentlich Sunder, auch 
Lucas Müller. 

hoth und seine Töchter in einer Höhle. — Kleine 
Figuren* Auf Holz V hoch . V 5" 8'" breit 

145. SCHOEN, eigentlich Schongauer (Martin). 

Der Einzug des David mit dem Haupte Goliath'« in 
die Stadt Jerusalem , wo er von den Frauen mit Mu- 
sik empfangen wird. — Kleine Figuren, Auf Hol» 
j/ 4«/ ««// n och, 1' 5" V" breit. 
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Ufi. LARGKMAIR (Hanns), Schäler des Afer- 
tin Schön. 

Das BUdniss des Martin Schongauer, genannt Martin 
Schön, mit der Inschrift: Hipsch Rabtin Schon- 
gauir Maler 1483**) Bezeichnet: i§Lo* — Auf 
Holz 10" 6'" hoch, l 1 9" breit. 

♦ 

147. DUEItER (Albrechi). 

Portrait eines jungen Mannes, angeblich des Joan- 
nes Dürer, geb. 1478. Bezeichnet 1500. — Auf 
Holz 8" 9'" hoch. 8" 4"' breit 

148. BALDUNG (Hanns Bartholoma), oder 

» 

Hanns Gruen , geb. 1470 f 1545. , 

Brustbild des Markgrafen Philipp Christoph von Baden* 
Bezeichnet: Baldüng facibbat 1515. f&B — Auf Holz 
1' 5" 6'" hoch , 1' 1" 8'" breit. 



*) -Auf der Rückseite des Gemäldes liest man v 

Maysler Martin Schongawer , Maler , genannt 
Hipsch Martin, von wegen seiner Kunst, gehö- 
ren zu Colhnar* Aber von seinen OeUern ain 
Augspurger burger dez Qeschleetz von Herren. 

geboren ist gestorben zu Collmar ±439 

auf 2ten Homungs* Dem Qolt genad. 

Und war ich aain Jünger (Hanns Largk- 
tnair) im Jar 1488. 
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149. HOLBEIN (Hanns) , der jüngere. 

Das Portrait des Kanzlers von Flandern , Johann von 
Carandolet. Brustbild mit beiden Händen. Auf der 
Buckseite dessen Wappen mit Schrift. — Auf Hol* 
1' 7" 9'" hoch, 1' 5" 4'" breit. 

150. BURKMÄIR (Hanns). 

Brustbild der Gemahlin des Herzogs Wilhelm von 
Bayern, gebornen Prinzessin, von Baden* — Auf 
Holz 2' 1" 6'" hoch, V 5" breit. ' 

151» LEYDEN (Lucas van), oder Huygens. 

Maria sitzt in einer freien offenen Halle auf einem 
Throne, das Jesuskind im Scaoosse haltend« Zur 
Seite die heilige Magdalena $ vor ihr ein Mann In 
bittender Stellung, welcher für den Maler gehalten 
wird. — Kniestücjc. Bezeichnet: h. Auf Holz 2' 
1" 10'" hoch, 1'«" breit. 
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152. HEMSEN oder Heme$*en (Johnrm Tan). 



£ n! 



Johannes der Täufer in der Wüste predigt vor dem 
' . • * '* • • 

umher gelagerten Volke* — Kle 

2' 4" hoch. 3' 5" Ö''' breit. 



' 'umher gelagerten Volke« — Kleine Figuren. Aul Hol* 



» !•> ' l .. J • < 



153. DUERER (Albrecht). 

Die trauernde Mutter des Heilands. — Halbleben*- 
grosse Figur- Auf Holz 3' 5'' hoch, 1' 4" breit 

154. ELZHEIMER (Adam), geb. 1574 | 1620.' 
Schüler des Philipp Uffenbach. Er erhielt 
seine Ausbildung in Rom. 

Der heilige Lorenz wird zum Märtyrertode entkleidet. 
Kleine Figuren. Auf Holz V 10" hoch , 1' 5" «"' 
breit« 



j 



Ckbmet VIII. 

155. FESELEN (Meloher). >: "^r.f.\ 

• Die Belagerung der Stadt Rom aunoh Ptorsennaj, den 
KMge: der Hetrntier, mit uözäbltoren klfeineÄ Figu- 
ren, — Auf Holz 3' 2" 6"' hoch, $' l" bfleifcl 

156. SCHAF1PNJEJR (Martin / \ ; %K l 

Ein.JftLldniss, Dior sich hinsehend* — tflalbo Figur. 

# Ueber demselben stehet folgende Inschrift;.., 

^um Wolfgangus ego Conus *x Oetting bene 

natu*, 
quinquaginta dtms Phoebus mihi sustoült annos, 
me, quem solis equi petierunt cornua tattri, 
Martinas Schaffner mira depinxerat arte 1SQ8. 
Auf Holz T 5'J hoch, II" breit. 

157. KR AN ACH (Lucas), der allere. 

Ein Gemälde in drei Abtheilungen. Das Mittelbild die 
Kreuzigung Christi Auf dem linken Flügel In drei 
Feldern: Der Oelberg, die Krönung und Kreuztra- 
gung Christi; auf dem rechten Tlügel: die Geisse- 
lung Christi , Ecce homo, und die \ Auferstehung« — 
Kleine Figuren. Bezeichnet 1540. Auf Holz 2' hoch, 
1' 3"'8'" breit. Die Seitenflügel 2' hoch, 6" *'" 
breit. 

158. SCHAFFNER (Martin). 

Bildniss des Mathematikers Petrus Appianus mit einem 

Zirkel in der rechten Hand, die Linke ruht auf einem 

Tische. — Halbe Figur, Auf Holz 1' 11" hoch, 9" 

5"'*reit 

9* 
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159. AMBERGER (Christoph). 

.. per keilige Rochus mit einem Engel« Im Hintergründe 
eine Landschaft. — Kleine Figur. Auf Hol* 2' 9" 
koch, 1' 2" breit 

160. ALDEGRAEVER (Heinrieb). 

Maria mit dem Jesuskinde sitzt auf Wolken in einer 
himmlischen Glorie. — Kleine Figuren. Auf Holz V 
I" hoch, 1' 4" breit. 

161. DÜERER (Albrecht). 

Die sterbende Maria, von den Aposteln umgeben» — 
Sehr kleine Figuren. Auf Stein 8" 6"' hoch, 6" 9'" 
breit. 

162. ALDEGRAEVER (Heinrich). 

Der barmherzige Samariter giesst Oel und Wein in 
die Wunden des am Wege von Räubern Überfallenen 
Reisenden» — Kleine Figuren. Auf Holz 3" 6'" 
hoch, 5" 1'" breit. ' 

163« SCHOEN, eigentlich Schongmer (Martin). 

Die heilige Jungfrau. Brustbild. Rund. Auf Holz. 
Im Durchmesser 5" 6"'. 

164. KRANACH (Lucas), eigentlich Sünder, 
auch Lucas Müller. 

Die heilige Jungfrau mit dem Jesuskinde* Auf 4er 
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Bnckselte ein Wappen mit der. Jahreszahl 1549. Hund». 
Auf Holz« Im Durchmesser 5'' fMM ' 

165. LEYDEN (Lucas van), oder Huygent. 

■ . > ' 

' Die Beschneidung Christi. — kleine Figuren« Auf 
~ Btopfer 10" 9'" hoch, 7" breit. * ' 

166. ÄLDEGRAEVER (Heinrich). 



• ,• 



» * 



Der harmherzige Samariter bringt den verwundeten 
Reisenden in die Herberge« — Kleine Figuren. Auf 
Holz 3" 6"' hoch, 5" 1"' breit. 

«7. KR AN ACH ( Lucas ) , eigentlich Sunder, 
" wsoh Luca$ Müller* 

Moses und Aaron mit den Gesetztafeln* — J&Ieine 
Figuren. Auf Holz 10" hoch, 5" 6'" breit 

168. OSSfrJGfiR (Michael), bfühte 1543. Schü- 

-:. '. ler des .Albrecht Alfdorf er* : ■> k 

i 

Gott' Vater in* der Glorie sitzt auf einem Throne mit 



dem Lamme.' — Kleine Figuren. Gegenstand aus 
der Apokalypse. "Bezeichnet: JflJ Auf Holz 2' 5" 
2'" hoch, 2' 3" *'" breit. P. E. K. L. I. # 



m: ÄL^TDORFErl \Äihrecht). 



... i «v i .». \ r 



• * # 



: t 



Der Sieg Alexanders des Grossen über Darius in der 

' Schlacht bef ArftelaV " 1)a> Krfegsrolk in feuttcher 

Rüstung Ist mit Vollendetem Ffetese 1 - kusgeffltet. — 
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•■-'■ Klein« «nuttrilge Figuren. BesseieVnet: ^K 1539. 
Auf Holz 4' 1*" hock, 3' 8" V* breit. 

170. LARGKMAIR (Hanns). 

Christus am Kreuze, zu .beiden Seiten Maria und Jo- 
hannes, am Fusse des Kreuzes Maria Magdalena. — 
Kleine Figuren* Bezeiehnet: Jm- Ja»» 1504. L. — 
Auf Holz 2' 11" 6"' hoch/ 2' 2" breit. P. E. K. I*. I. 

171. ROTTENHAMMER (Johann), und BREU- 
GHEL (Johann). 



f * 



Die heilige Jungfrau sitzt in eitler baunureidhen Land» 
sohaft mit dem Jesuskinde* auf dem SchooMe> von 
Engeln umgeben. — Auf Kupfer 10" 6'" hoch, 1' 
1" breit. 



172. ROTTENHAMMER (Johann), 

Maria mit dem Jesuskinde auf dem Throne von En- 
. geln umgeben* Zu beiden Seiten der heilige Fran- 
eiscus und der heilige Johannes der Evangelist. — 
Kleine Figuren« Auf Kupfer 10" ?"' hoch, 7" 9'" 
breit« 



<, 



173. ROTTENHAMMER (Johann)! und BREÜ- 
GHEL (Johann). 

-. JMaaa wird ia B»4e voa ^JctiU» Sbernuohk — KMa» 
- riCKrea. . Auf Kupfer 1' koch» 1' 5" V" breit. . 
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174. BOTTENHAMMB^ (Man*).; £ ; :y> , v { , . 

Des Urtaeil des Paris, welcher der Venus* den golde- 
nen Apfel reicht — Kleine Figuren. Bezeichnet: 
H, 30TTRNHAMMKR f. in VENET14 1^05. Auf Ifupfer 
8" hoch, ll" breit. ' , 

* 

17b. DENNER (Balthasar) j geb. : t6& -£l74& 
Schüler des ^m«iafliMa. ' 

; • • • . . • •• • f _ • 

Brustbild eines alten Mannes in Pelz gekleidet, mit 
' einer violetsämmtenen Mütze auf dein' Kopfe/ — Mit 

* '^ünbegreiflichW ToIIendun^ ausgeführt. Auf Kupfer 

* V 1" 10"' hoch, il" 8"' hrelt. ' 



* 1 






*76, ROOS (Heinrich). 

Ein brauner ! sher, nebenbei ein Vftäder und eine 
Gruppe von ruhenden Schafen in einer Landschaft mit 
Ruinen« — Auf Leinwand V *" 2'" hoch, 1' 1" 
V" breit , r. v "*i i."- • :. ? - ; '»>' * 



■ • 1 1 



177. NJETTSCIJEfl ,jtC^ B ai:), ge>.. 163Q f J684. 
Schüler des Gerhard Terburg und des Ger- 
hard Dow. '" :i 



• ■».»»• • .. i . i • i 1 

Bethsabe im Bade; eine alte Frau überreicht ihr ei- 
nen Brief. — Kleine Figuren« Auf Holz V V 1 6"* 
hoch, V 8", I"* brtit* 



V 

* 
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178. FISCHER (Johann Georg), geb. 1580 \ 
1643* Nachahmer des Albrecht Durer* 

Die Gefangennehxnung Christi. — ' Kleine Figuren. 
Bezeichnet 1633. Auf Pergament und auf Holz auf- 
gezogen 1' J" hoch, V 9" J>reit 

.179. DORNER (Jacob), der ältere, geb. 1741 f 
1813. Schüler dos Franz Rösch, 

Eine Handelsfrau in ihrem Verlagsgewölbe beschäfti- 
get. Portrait der Gemahlin des Kunstlers und Mutter 
des dermaligen Conservators Jacob Dorner. *) — 
Kniestuck. Auf Holz 1' G" 9'" hoch, 1' I" 8"' breit. 

180. ELZHEIMER (Adam). 

Der Sieg der christlichen aber die heidnische Religion. 

Auf dem Vorgrunde befinde^ sich ein Opferzug, wel- 
• eher zurückgewiesen wird. — Auf Kupfer 11" 4 /M 
•., koch, V 5" breit. 

181. ROTTENHAMMER (Johann). 

Die Hochzeit zu Canaan in Galiläa. Kleine Figuren* 
Auf Kupfer 1' 5" 3"' hoch, 1' 8" 10'" breit 

• •- . « 

182. Ton Demselben. 

Das jüngste Gericht, gemalt mit Einwirkung der ve- 

•) DtMM OanSia« ut Von Heinrich Go«dt vortvefffich W'Bopffr 
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nezianiseaen Schule. . — Kleine. Figuren» AWR Kupfer 
2' 1" 3"< hoch, X' ä" 3'" breit 



• l 



1S3. ROTTENHARiMER (Jotiann). 

Ein Reihentanz von entkleideten Kindern in einer 
fcandsüaaft.. ••—• . Auf Kqifer 1' hoch, 10" breit-. 

184. ELZH EIMER (Adam). 

Der Brand von Troja. Aeneas rettet geinen Vater 

und die Hausgötter aas den Flammen. — Kleine- Fl- 

,. „guren, ,£ut Jfcipfer.l'. V' *'" »och» V Vi ^brcit. 

Hü*. NfcTSCHElt frCaspaf).'' ' '" '"* ' " " 

Eine musikalische Unterhaltung« Ein in weissen At- 
las gekleidetes Frauenzimmer sJUt an einemlKsche, 
und singt nach den in Hunden habenden Ijtotea;. zur 
,. jSeite stebt eine junge Dame mit ihrem Hundchen im 
Arme; gegenüber, ein, Lautenspieler und ein. Singer* 
Kleine Figuren. Auf Leinwand 1' 6" 10'" hoch, 1' 
. 5" breit. 

* * » • 

186. ELZHE1MEK (Adam). 

\ 

Die Flucht nach Aegypten in einer mondhellen Nacht. 
• Der Mond spiegelt sich im Wasser, und das Gebüsch 
ist mit Fakellicht beleuchtet. — Auf Kupfer 11" 3"' 
hoch, 1' 3" 9'" breit. 

487. DENNER (Balthasar). 

Brustbild eines alten Weibes im Pelzrocke mit einer 
weissen Haube. — Auf Kupfer 1' 1" 10'" hoch, 11" 
8'" breit. 
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188. MIERIS (Franz van), der altere, geb. 
1635 + 1681. Schüler de« Abraham Toorn- 
vliet , des va» den Tempel, -und des Ge- 
rard Dow. 

Eine junge Dame reicht ihrem Papagay eine Mandel. 
Kniestuck. Kleine Figur. Auf Hol*. 8" hoch, 6" 6'" 
breit. 

199. ELZHEIMER (A,dai«>. 

- Johannes in der Waste predigt unter dichtbelaubten 
Bäumen Tor dem versammelten Volke. — > -^uf Ku- 
pfer 1' V 6'" hoch, 1' 8" breit. ^ 

190. NETSCHER (Constantin), gelr. 1670+ 1722. 

Schüler seines Vaters Caspar. 

' Bin Schäfer sitzt an einem Brunnen und hält ein in 
rothen Atlas gekleidetes Mädchen in seinen Armen. — 
Kleine Figuren. Auf Leinwand 1' ?" 8"' hoch, V 



4" 8"' breit 
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191. TENIßRS (David), der jüngere, geb. 1«10 
f 1694. Schüler seines Vaters David. 

Eine bürgerliche Wachstube mit Waffengerathen. Rau- 
chende und mit Würffel* sielende Soldaten bilden eine 
Gruppe. — Kleine Figuren, Auf Leinwand V hoch, 
' V «"-8<" nrety 

192. BREUGHEt (Peter), der allere* geb. 1510 
f 1570. Schüler des Peter KoeL 

Johannes predigt in einem Walde vor dem umher ge- 
" lagerten Volke. — Kleine Figuren. ' - Anf Hol* V 3" 
hoch, 1* W' breit* 

193. TENIERS (David) , der jüngere. 

■_!»'.'''. i ' ' • , I • ■ • . • ' « 

, jJEine pau^i -.und Trinkge?eilschan von ze,hn Bauern 
. ta, einer holländischen Schenke. Per vorne am Tische 
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sitzende fallt in der Rechten einen stdn cinui Krag, 
fünf andere sitzen am Kanünfeaer. — Auf Bob V 
1" 8'" hoch, 1' 6" 6'" breit. 

194. TENIERS (David) , der jüngere. 

Einige Affen sind in einer Koche am Kanünfeaer be- 
schäftiget, Speisen zuzubereiten, welche von andern 
am Tische and auf dem Boden siteenden maskirten 
Affen verzehrt werden«; — r Alf flöte 10" hoch, 1' 
1" 5'" breit. 

195. Von Demselben. 

Sin Katzen - nnd Affencoupert; eine Eni©- statt auf 
dem Notenbuche. — Auf Holz 9". 6'" hoch, 11" 6'" 
breit. 

196. BERGHEM (Nroolaut). 

Eine Landschaft« Auf dem Vorgrande' wird ein' mit 
einem Esel bespannter Karren geladen, hinter wel- 
chem ein Bauer, pflügt. Im Mittelgründe erhebt sich 
ein hoher Berg, an dessen Fuss, tief im Tftale, $ine 
Stadt liegt — Auf Holz 9" hoch. 1' 4'<* breit. 

197. ZACÖTLEEVEN auch Sacktleepen* (Her- 
mann), geb. 1609 f 1685. Schüler <Je« van 
Goyen. 

Eine Rheingegend. Der mit Schiffen belebte Rhein- 
Strom krümmt sich durch fruchtbare : Gebirge, 'aof 
welchen sie* ein altes gcbios* 1 , Wlhisse *tt Gefcir- 
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ges aber ein Kloster befindet Ata* Stopfer 9" 6'" 
hoch, 1' 1" 8'" breit ' c 

198. BREUGHEL ( Johann j, der jüngere, ge- 
nannt Sammt - Breughel. 

' feine Landschaft. In der Mitte fuhrt 'eine von vielen 
Reisenden belebte Landstrasse nach' einer Stadt im 
Hintergrunde. — Auf Kupfer 8" 6'" hoch, I' 6" 
breit. 

199. BRÖUWER (Adrian), geb. 160'S f 164<K 
Schüler des Franz Hals. 

Kartenspielende Bauern .in einer Schenke sitzen in 
Gesellschaft von fünf andern an einem blau bedeck- 
ten Tische. — Auf Holz 1', hocb, l'.J" breit 

200. BREUGHEL (Johann), genannt Sammt- 
Breu&iei. ... . . i 

Eine Landschaft mit einer Strasse, welche "bei einer 
Dorfschenke vorbeiführt, vor welcner sich' Reisende 
su Fuss und zu Wagen erfrischen. In der Ferrie' er- 
N blickt man 4 einen Canal ? der in gerader frinie durch 
"einen Wald zieht' — Auf Tupfer fe" 1"' bock, 1' 
1" breit. 

201. Yop Demselben, , , • . :/ ,. ! , 

^ ' fiiiie Landschaft mit 4er Adsiictv In ein- tieft» ftwftt* 
bares Xaal, wohin der Wefttber eine Aidtöhe fährt, 
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. Mt weuier eine Windmühle steht. - Auf Hols 1' 
4" 5"' hoch, 1' II" V" breit. 

202. B REU GH EL (Johann), genannt Sammt- 
Brwghel. 

Ein Blumen - und Fnichtgeltänge, welches deuNamen 
Marl* bildet. In der Mitte Ist die heilige Familie in 
. einer Landschaft Ton Peter von Avont gemalt Auf 
Hofe 2' 10" hoch, 2' 3" breit. 

203. FRANK (Franz), der jüngere, geb. 1580f 
1642. Schüler seines Vaters. 

Ein RettergefechL Bezeichnet: F. Fbane inv. f. Ao. 
. IUI. — Auf Holz 8" 6'" hoch, 1' S" breit. 

204. ZACHTLEEVEN, auch Sachtleeren (Her- 

- luann). 

Eine Rhctngegcnd. Nahe am Flusse führt dar Weg 

an. einer Bnnagrappe, Unter welcher «ich ein Berg- 

', achlqu erhebt. — Auf Holz 8" »"' hoch, 10" 10'" 

.. breit., ..,..,'■' ,, - 

205. RR EUGH EL (Johann), genannt Sammt- 
Breugel. 

An einem achUfbaren Flusse «lebt sich der Weg dnrcb 
ein Dorf, wo vieles Volk beisammen, tteUa FuAe 
verkauft,, tkeilaak* behwUset. -;«- .. As/: «oj» .»«■»'" 
iwckH.fa'MC'bMU... ...... . vn lC , 
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206. BREUGHEL (Johann), genannt Sammi- 
Breughel. — . 



» i 



■ 

Die Kreuzigung Christi. Auf dem Vorgnmde sink* 
Maria ohnmächtig in die Arme dej9 Jüngers Johanneg* 
Auf Kupfer 1' I" 3'" hoch, 1' 8" 4"» breit. 

207. BROUWER (Adrian). 

Spanische Soldaten spielen mit .Würfeln in eine? Sehen**, 
zwei sehen zu. Im Hintergründe ein Mann und eine 
Frau. — Auf Holz I' hoch, 1' t" 9'" breie. 

208. BREUGHEL (Johann), genannt Summt- 
Breughel. 

Nane an einem schiffbaren Flosse mit ferner Ausstellt 
erhebt sich links ein dichter Wald, durch den ein mit 
Figuren belebter Weg führt. , — Auf Kupfer V V" 
hoch, 1' 5" breit 

209. BREUGHEL (Peier) , der ältere. 



w—L. 



Eine Landschaft. Vor einem Hause anter Bäumen 
belustigen sich Bauern mit. Tanzen und Zechen. — e 
Auf Holz 1' 2" *'" hoch, 1' 7" V 11 breit. 

» ' • « - t • ' . I 1 

210. TENIERS (David) , der jünger*. '. 

Eta^&racbgesellBcfaaat von acht Bauern* eUerÄcbemVe. 
• 'fterganv Torne sitzende häit et»en Kmg? i* «tilier 
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- fl«chteö ? «eine Pfeife ia 'der Linken, and spricht 
mit seinem Nachbar. — Auf Holz V l" 8"f hoch, 

1' 6" 6'" breit. 

*.• •• fit • .. • "\ • « 

. < iil . ' f j.li". • < ' , • .. ; . * • 

Sil! TPßNlEIJS (Üt»vid), der jwigere. •' " . . 

Eine Rauch - und Trinkgesellschaft von Affen in ei- 
nem Keller. — Auf Holz 10" hoch, 1' l". 5'" breit. 

a*l Von D<nii»el betf. 






Ein Bauer. mJA wther Mütze, sitzt bei seinem Bier- 
krage und spielt die Geige. Im Hintergrunde zwei 
andere am Kaminfeuer* -- Auf Holz 9" 6"' hoch, 

^fte 'Landschaft mit der Aussicht auf da$ Äeen r Auf 

' " • T - T r. . .♦ 

dem Vorgrunde heilt Christus im Gefolge' seiner Äpo- 
stel einen Besessenen. Links steht ein altes Schloss 
auf hohen) Steffen ^elseb. -^ Aul Kupfer 10* - hoch, ' 
1' \ u 4'" breit« 

214. BRECljSHUL. (Mann), derßngesf.. ,^ 

Ein schiffbarer Fluss nahe an einem holländischen 
Dorfo, we^richta dJe-F^ ^ iv ^,d,» ? 
Wege am Vorgrunde wird ein mit einem Schimmel 
tesi>aÄmterjW«gep toii Bauerjisrt^em ^ahgeÄ4«i*T-- 
«tüidti Bontl tiUrf »Kaffee. . Im DuBdaaeaser W>#"'. 
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215. BÄLEN (Heinrich van), geb. 1560 f 1632. 

Schüler des Adam van dort. 

*■ . * 

Ein Bacchanale. Bacchus, auf einem Wagen y<m Zia- 
gen geführt, ist von seinem Gefolge umgeben. Di« 
Landschaft ist von Johann BreugheU — Auf Holz V 
1" G"' hoch, V, 8" 4"' breit. 

1216. Von Deniseiben. 

Diana mit ihren Hunden ruhet nach beendigter Jagd, 
und spricht mit einer Nymphe. Die Landschaft ist von 
Johann Breugheh — Auf H*Lz 1' 7" hoch,- * 6" 
breit. 

» * . * 

217. .Von Demselben. 

Eine Waldgegend, in welcher auf dem Vorgrunde 
einige Nymphen nach beendigter Jagd die im Netze 
gefangenen Fische apslesen, während im Mittelgrunde 
einige nackte Nymphen das Fischernetz ziehen. Die 
' Landschaft ist von Johann BreugheU Auf Holz 1* 10" 
' ' hoch,*' 6" 4'" breit. : * 

218. VINKENBOOMS (DavM). - 

- Viele maskirte Stadtbewohner belästigen siqh auf dem 
Eise in einem befestigten Stadtgraben, über welchen 
eine sfeiner*e tirütike ffhrtj ~ Auf Hete 1' W* 6'" 
ho*, 1'4" «"*©««* 



. s 



» » . ♦ • ' ,!.■■* . . I 't - » 



219.< fiROU WER (Adrian); 

Sine itaucbgesellschaft von drei Bauern, von welchen 



« der eine seine Pfeife stopft, der andere, d)e<*einige 
anzündet , und der dritte mit einem Bierglase |n der 
Hand am Tische sitzet — Kniestück. Auf Holz 8" ' 
HP" hock* T"T"' bretfc 

220. BREUÜHEL (Johann). 

Ein Bauernhaas hart an einem Bache, über welchen 
ein hölzerner Steg in einen Wald fuhrt. — Runde 
Form* Auf Holz. Im Durchmesser 6" 11"'. 

»$U BROÜ WER (Adrian). 

Ein Bauer sitzt auf einer Tonne und spielt auf der 
Geige, während drei andere am Kaminfeuer singen. 
Rückwärts steht einer mit einem Glase Bier* —Auf 
Holz 9" hoch, 8" breit, 

222. ÖREUGHEL (Johann). 

■ > 

. . , Ef a mit vielen bespannten Wagen belebter Weg führt 
durch einen Wald. Rechts die Aussicht in ein frucht- 
bares von einem Flusse bewässertes Thal mit einer 
Dorfkirche. — Auf Kupfer V* V a hjsch. U'* breit, 

4 

223. Von Demselben. 

* * i . 

• In der »fasse eines Dorfes hat sich eine Menge Vol- 
kes um den heiligen Martin versammelt, welcher, 
auf einem Schimmel sitzend, seinen Mantel mit ei» 
nem Bettler theilt. Auf dem Jtyugel .steht eine Wind- 
, mn>le. — Auf Kupfer 7" V" hoch, 11" V" fcrejt. 
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224. BALEN (Heißrkh raii)i und B BEUCH EL 

(Johann)." .. x - ' ^ - — •;> : .» 

. , Der FjrfihlUig. ,. [vh 7 ;: T?M 
Die Göttin Flora sitzt in einem Blumengarten auf ei- 
nem Teppiche. Die Aussicht geht in ein fruchtbares, 
> . . von einem Müsse dun&wji^sertes Thal, in 'welchem 
ein von der Sonne beleu<£{$tes : Schlqa* sicjitfw ist« 
i Auf Kupfer V ?" *«**,.# ?"„6'" taelt. 

225« Von Denselben« 

Der Sommer. * ; ' } *' : 
Untei* einem, .schattigen Baume; sttzjt Ceres* Fruchte 
... und Blumen, werden ihr. yqr^elegt. — ^uf; Kopfer 
! 1' 9<' hoteh,. V V 6'" brei*. 

226. BREÜGHEL (Joliann). V'"" ' 

Bin reicher Btamenstrauss * steht in efaeW hökernen 
mit Wasser gefüllten Gefässe auf eine» freche« — 
Auf Holz 3' 10" 4'" hoch, 2' 11" ,9'" breit. V 

SB*. BREÜGHEL (Pteter) , dler fükgere, genannt 

. , ^ ..■".' • » 

Hfitten-Jireughel, geb. • • • f 1642. Schuler des 

* . • ■ • • ■ «. - 

Egiddus Coma. . . . « . «. 

Die Stadt Sodoma in Flammen. Auf den* Vorgrunde 
in einer Hohle sitzt Loth mit seinen Töchtern« — 
Auf Kupfer 10" hoch, 11" V" breit. ~ 



» » 



228« Yon Demselben. , "' 

* % * * t * * * » 

Djä yon den Griechen, in Brand gestockte fifcad* Iroja. 
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Auf dem Vorgrunde reitet Aeaeas seinen Vater An- 
caises. — Auf Kupfer 10" hoch, 11'/ 6'" breit. 

229. SAVEBY (Roland), geb. 1576 f 1639. 
Schüler seines Vaters, dann des YäulBrill. 



Ein starker Eber in einem dichten Eichenwalde, von 
Hunden aufgeregt, bricht über Baumstämme auf zwei 
mit Schweinsfedern (Spiese) bewaffnete Jäger los. — 
Auf Holz 9" 6'" hoch, 1' 1" 6"' breit. 

230. BREUGHEL (Johann). 

Durch ein auf einer Anhöhe gelegenes , und von Bau* 
neu beschattetes Dorf ziehen Reisende zu Fuss und 
auf Wagen einher. Die Aussicht geht In ein fernes 
Thal. - Auf Kupfer 9" o""' hoch, 1' 1" 6'" breit« 

931. BALEN (Heinrich van), find BREUGHEL 
— (Johann). 

' Der Herbst. 
Erlegtes Wildpret liegt am Vorgrunde ankert Wnrshuo 
sitzt unter einem ntitAepfeln prangenden Baume» Bao- 
ehantinnen und Satyren legen ihm Trauben und an- 
dere Herbstfruchte vor. — Auf Kupfer 1' 9" 'hoch, 
• r V 4 . V" breit. 

- ./ „ ...» '' ' ♦ . *i • 

232. Von Denselben«, ■ ■ . ....... 

Der Winter. 

Eine Mahlzeit am Kaminfeuer. In der Ferne ein Ca* 
1 nalmtt vielen Figuren, welche 1 sich auf dem Eise 
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mit SchlitUohohfehren belustigen. — Auf Kupfer 1' 
9" hoch, 1' 7" ö"' breit. 

233. BALEN (Heinrich van), und BREUGHEL 
(Johann). 

Das erlegte Wild wird von Nymphen zusammengetra- 
gen und auf Maulthiere geladen. Die Thlere sind von 
Franz Snydert gemalt — Auf Hole 1' H" T'"ho<*, 
8' 5" breit. 
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234, FRANK (Dom. Franz), <fer öftere, geb. 
1540 + 1606. Schüler des Franz Floru. 

In einem mit Gemälden and andern Kunstwerken ge- 
schmückten Saale belustiget sich eine Gesellschaft 
während des Austernschmauses an einer musikalischen 
Production. Bezeichnet: Do. F. Frank inv. et f. — 
Auf Holz I' IV 3'" hoch, 2' 11" 9"' breit. 

235. VEEN (Octavius van), genannt OttopaetriuSj 
geb. 1556 + **634. Schüler der Isaak Claes, 
und des Joas van Winghen. 

Der Triumph der katholischen Kirche in sechs Bildern 
allegorisch dargestellt. 

- Erster Triumphwagen: 
Die personificirte heilige Schrift sitzt auf einem offe- 
nen, einfachen, eisernen Wagen, neben ihr die Tra- 
dition oder das ungeschriebene göttliche Wort Vorne 
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Alf &*m'W*&«n ttaftft die VehMMfc tuffi «die ttässi- 
gung, ihren Blick auf die Tradition gerichtet, um 
*ie niG i"-Ä*r äen Augen zu TerKeretf« 
< <D4r'W*gen^wlrd von vier Pferden gezogen, wel- 
•"• -ehe von den vier RtrchentÄteMi 'der 'ersteh Jtthrhun- 
; torte, <Jn#w, Tvktiton*, Jtattbt«« ond Jtq^tufmtu 
»gefeit« 'Verden. ffltotatt* von Atfüin gehet -nebenher. 
' ' l Äeiä Wagen folgen freiwillig allö Völker. 'Der ein- 
fache eiserne Wagen deutet auf Ate Starke',' Dauer 
und ungeschminkte Wahrheit der Lehre Jesu. — Auf 
Holz 2' 4" hoch, V 3" 5'" breit, % ,.,-■-.- 

236. VEEN (Octavin« vm) , gänattat Ottovaemus. 

Zweiter Triumphwagen: 
Auf einem goldenen , schon etwas gedeckten Wagen 
sitzt das Wort Gottes, und legt die heiligen ürkun- 

den in den Schooss der Kirche nieder« 

.. ,.. . >■ -. . t > • ■ - 

Der Wagen wird von einem Löwen, einem Stiere. 

einem Adler und einem Engel, den Attributen der vier 

Evangelisten, gezogen, und geleitet durch dje Apo- 

% „ stel Petrus, und Paulus. Jacobus und Judas Thaddäus 

° gehen zur Seite. - Auf Holz V 4" hoch. $'"3" 5"'. 

breit« 

■ 

237. Von Demselben. .* ~ 

Dritter Triumphwagen: 

»Hier sitzt die Kirche allein auf dem Wagen, sie ruht 

auf einer Weltkugel, und bewahrt in ihrem Schoosse 

die heiligen Urkunden , umgeben von den Zeugnissen 

- Ihrer Gewalt und Unfehlbarkeit in Glaubenssftchen an- 



- » * 
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. ter dem BeJataMe dea über Ihr schwebenden heiligen 
, Geistes. . 

Der von «we4 Pferde» gesogene Wagen wird durch 
da* Wort Gottes geleitel;. Besiegt folgendem Wagen 
. . die Irrlehrer Den**** Johann WMef und Johann 
Bms, welche durch den fllnflw des über ihren Häup- 
tern schwebenden bösen Dämons die heilige Schrift in 
einem irrigen Sinne gedeutet. — Auf Köln V *" hoch» 

218. VEEN (Octavius van), genannt Ottovaemus. 

* Vierter Triumphwagen : 
Hier sitzt die römisch-katholische Kirche auf der 
Weltkugel unter einem Baldachin, umgeben von den 
ihr allein zukommenden Kennzeichen, der Allgemein- 
heit, und ihres von den Aposteln genommenen Ur- 
sprungs in ununterbrochener Reihe ihrer Nachfolger, 
der römischen Päbste. 

Die weissen Pferde werden an goldenen Zögein von 
Lrenaeus, Ambrosius, Hieronymus und VincenHut 
IArinensis geführt. — Auf Holz 2' 4" hoch, 3' I" 
5"' breit. 

239. Yon Demselben.* 

Fünfter Triumphwagen; 
Die. heilige, römisch-katholische Kirche sitzt auf ei- 
ner Weltkugel in einem mit Purpur bedeckten Wa- 
gen, und übt durch die Erklärung der Glaubenswahr* 
, ketten and der heiligen Schrift die jihr von Ooti aar 



.1* »' 



*&iaii« de».^ «ewalt 

:. <[¥*f{M^?qWi&tokgetfn4te Ifrrhß^e^ ^J^mß, Ma- 
T .„- ,c^n«ii*,^frfo^,w^^ *** vier 

tyrflhft und Pa«^>fik»*v«|ylifcfi^,w|ir#fp. i ^ 

In einer himmlischen Glorie erscheinen Engel mit 
den Attribute* 4eA 0^rba^p^.d^)KJt^,)»m *ti- 
. fachen goldenen Kreuze, den Schlüsseln und der Tyara. 
Auf; floi«; 2' 4" hock;, .?'$?' .£'"'', W. ' ., ' ; r 

.94a yEEIff (Ocl **}*• /v«»)i- ^enfftinl 9tt&boemi$. 
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Sechster Triumphwagen. 

. ^or diesem Wagen schreitet die menschlich* Vernunft 
einher, sie- ernennt die göttliche Offenbarung an, und 
richtet ihren Blick apf das ihr folgend» Wort* Lottes, 

: welches den . Siegeswagen allein liefet. Die? Kirche 
folgt nun dem Wagen zu Fusse, und strttC'flir sitzt 
der Gehorsam, unter dem Vorbilde von Abrahams 
Opfer f der. Glaube and die Liebe auf. demselben/-- 
jene Liebe« von welcher Christus am Kreuze. das ür- 
bildist.. 

Dem Wagen folgen alle Völker, Heiden^ Jaden und 
Türken mit dem Feinde aller L^ebe, welcher glühende 
Kohlen auf seinem Haupte trägt« — r, . Auf Hojz 2' 4" 
hoch, ,*' '*" &'« bretf. 

241. BALEN (Heinrich yan), und ÖRfcl/GHEL 
(Johann). ., :;?; ';; f ; A \:{ .^ ; 

fi^a ^p^ermahl in einem , W«H*> Jupiter^ sein« 

10 
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' mtoe&ge* den VorgtdÄd titefelt Nepfu* anff Pinto, 
i • W# Bactftor Vom Htercole* *nd einei»'S»#t uns einer 
• • i Xliimö *ktt- Ittbfe^ ^rtrfettr VrfW. fctt** 4 rfteht Mi. 
,-*'/• #n#B unter *en ransielreiideit Hymnen; ^ Attf Hob 

-»•e. FRANK (i*ra«i) y ifer /^§^. 

'* We sieben Werke 'der Barmherzigkeit. Bezeichnet 
1610. — Auf Hofe i* 5" hocn, *' 5" 5* M breit. 

.tStf» OSTADE (Adrian van), geb, tWB * 1685. 

Schüler des Franz Ba>fi t , { ... 

Ar.'jrH. eine? Basernbitte teAnden «ibh allerlei 1 befasse, 

; :r- Fische^ Brdfrfichte nfed ein todter Hahn« Rückwärts 

, ^eiö Weib und ei* Hfuie*njuWge; BezeitfuHrt.' A. ▼. 

0«*idr 1MT. - Auf ijetnwand a' 9** noch, 2' 1" 



i. 



244. FRANK (Irans), der jungen. ' > 

fein allegorisches Gemaide. Das auf dem Vof gründe 
* versammelte Volk aus allen Ständen huldigt der Ab- 
götterei, den Blick nach dem in den Wolken ersehet- 



,. V.: > 



flenden Jupiter 'gerichtet. '" Im Hintergrunde wandeln 
die zum Christenthume Bekehrten den .^Veg der Tu- 
gend zum Himmel. — Auf -Holz 1' % u t iu hoch, 3' 
, . 4'* 6?" J>reit, ( v w ? 

245. BREÜGHEL (Johann). 
ji i.ä i«n0 von ei*e¥ J zahifcwen ffletffc** M&«cW* : belebte 



ChbimtXj 
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Landschaft ]nü ddr Abssicjit auf da» stfet;: Jttf taft 
*«***«*# **** M* <Ue fiMfraitynmkeif de* ^flämi- 
schen Scipio vorgestellt — Auf Kupfer 2' I" 8*' 
io<*. t' C" breit " 



446. Von Demselben. ' J 

•i: : •• : ;<• .* ' is -.'.•; . .' -ij :•:••. \, 

Eine Landschaft mit der Aussteht tut einen. iSeenafen 
und das Meer. Im Mittelgrunde hält Christus dem 
zahlreich : am Ufer versammelten Ytlltf eini PreÄfct 
aus dem Schiffe.-? Aufböte 2' &" W fcochj 3 1 8" 
2'" breit. 

24t. BOTfi (Johann und Andreas). 

Die Ruinen de* Tempels della Concordüi in aUtt. Im 
Vorgrunde unterhalt sich eine auf den umherliegenden 
Trümmern ntstende- Gesellschaft mit Kartenspiel , Im 
-Mittelgrund« sf feien andere das neck «Wiche Wurf- 
.. spiel mit Kugeln. — Auf Leinwand 2' 1" 4'" hoch, 
2' ; 8" breit 

248. TENIERS (J&w\&) , der junget J . .•/ 

Tanzende und snlelende Bauern in einerlkenKndischen 
Wirthsstube. — Auf Hein V "•" 6"' Jwcfc, 2' 6" 
»reit. 



.249. Von Demselben. 
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Eine Bauernhochzeit. .Vn» einer Dtä-fcchenko: tanzen 
und zechen die Hochzeitgäste unter freiem Himmel.— 
Auf Kupfer 2' 1" hoch, 2' 8" breit. 

10* 
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ttO.<£TEEN' (Jo*ai*n)v #eb. 1636+1689. Sclra- 
- lei* d<es taut (rayett töid ! d6s N$t€iak*>Kmpfer. 

Eine Bauernschlägerei in einer IJorfüutfce. Die am 
Hülfe rufende Bäuerin halt einen mit einem Besen be- 
waJEneten Mann zurück, welcher auf, «inen /andern, 
der zu Boden liegt, eindriogt. — Auf Leinwand 2' 
i: ) 1" liaoh, 3' 9" breit. •: '— . < : .-' -\i • ■: ' 



.:: !'• rv\A a > 
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»1; OST ADE (Is&ak van) , geb. 1612. Schü- 
ler seiires Bruders Adrian. : ' 



»»■# U* 
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Eine Winterlandschaft. Auf dem Eise eines holländi- 
schen Canales belustigen sich einige fipMfttsehnhläa* 
fer. Auf dem erhöhten Ufer am Vorgrunde steht ein 
..'• Wlrttuhaüs. - Auf Holz %' Jiboh, V W W breit. 

f«M. TENIERS (David) , ; der Jüngere 

"' In einer holländischen' Zechstuhe sitzt eine ftauch- 
:*' ' '* und Spielgestillschaft von Bauern an Einern' runden 
Tische. — Auf Holz 1' 8" 6"' hoc*, 2* ¥< breit. 

253. L AAR , oder Laer (Peter vari)', genannt 
Bantfoccio, geb. 16J3 f lß7&t Schiller des 
: Johann del Campo. - . , ..,, . ,-y 

Eine Gruppe todter und verwundeter Soldaten auf ei- 
nem Schlachtfelde , welche Ypn Reitern geplündert 
und ausgezogen werden. ^ Auf Leinwand V G" 2 m 
hoch, X' II" 10'" breit. 
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254. RpMBKANQT «an Jty* (Paul). . 

. Brustbild, «inte »Ken Mannet In rother Kleidung und 
. •ek^ar«r Mütee. ^ Auf Hol» I« U'*A"MuMh,. l 1 
5" 2'" breit. .. iJ:i i •: v - . . .i. "'.ü *z 



"\ 



255. Yon Demselben. 



Die Himmelfahrt Christi. Skizze (Lucas Cap. 14. V. 
,:.$W — Auf Leinwand 2M0" hoch, V M breit. 
:,- Geätzt und gestochen yon CaMta. :. in .: 



• t* 



256. Von Demselben» 

Die Geburt Christi. Die heilige Jungfrau sitzt zur 

• . • , • •.■ », •'. 

Seite des Jesuskindes, beleuchtet von der Lampe, 

' ' ' -welche <fer heilige Joseph in der rectiten Hand 7 halt. 

- , "' Eni Hirt kniet im Schatten, mit ausgestreckten Ar« 

. ' ' neu und dem Beschauer zugekehrtem hucken. ''Skizze. 

Auf Leinwand 2» 10'' hi>ch, 1' 2* breit. : { '"' 

Gestochen von C. Hes*. 
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257. REMBRANDT van Byn (Paul). 

Der Leichnam Christi wird von fünf Männern Tom 
Kreuze abgenommen, und von den Untenstehenden 
gehalten. Die heilige Jungfrau liegt ohnmächtig in 
den Armen der heiligen Magdalena, umgeben von 
zwei Jungern. Im Hintergrunde entdeckt man die 
Stadt Jerusalem. 7- Gemalt um 1633, Auf Hobt V 
10" hoch, VXl breit. . n . 

Diese wmArrolfe ÖnttposiÄon -ist durch ein von 
dem Kunstler selbst geätztes Blatt bekannt. 

258« Ton Demselben. 

Der an das Kreuz geheftete Christus wird von den 

Kriegäknechten, bei dtister nnVwdlklem Bimmel, mit 

. vieler Anstrengung empor gerichtet' —^ "• Anf Leinwand 

2 1 10" hoch, 2' 2" breit. * i 

Gestochen von C. Hess. , 



w . » 
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2M. Von Demselben, 

Die Auferstehung Christi bei dunkler durch einen! Licht- 
strahl erleuchteter Nacht. »~ Skizze. Auf I&nwand 
2' 10'' hoch, 2' 2" breit. 

260. Von Demselben* 

Der Leichnam Christi wird unter einem brauen Ge- 
/ ^rötye von zwei Männern fn das Grab gpfag^, am 
Fusse desselben steht 4le belüge. Ju^fwimjt ^en bei- 
den Marien, etwas zurück sieht man *wei Apostel. 
Skizze. Auf, Leinwand, V W booh, V l" breit. 
Gestochen von C» Bess, u .. „ ,, i . > ... .*, ,> 



1 



JWV DOW , cflwch- Jfe«^ <Get«r4), gek. d^J3 f 
" l«$ö.: wfiteMle* d%r^/^JTimtMoiimy dann 
des Paul Rembrandt. ' *' A 



Eine alte^r^fi^^ui^ ^ (^o^ f^^if r j$f 
die Strasse heraus. — Halbe Figur» Auf Hol« 11" 
1 '■'&&;&'*'»> breit "•"•' *- : / ' " : /''' " :, ' w * 

262. BROUWER #Vdri*tt)i : ! ,n ' 

Ein Dorfarzt zieht das Pflaster, von. der ^rniwun^e 

eines Bauern , welcher sein Gefühl in einem schmerz- 

- ' aA fcafiefe 4 ÄaArucke f kund gibt* — * Auf Holz Ö" 10'" 

4 - **&• *" r"«tfrei* ■' * ■'.' '" ' " ,: -''•'■ Ml 

263. STEEN (Johann). 






Ein Arzt füjijt einer kranken Frau 4en Puls, — Auf 
Leinwand 1' 11" hoch , 1' t" breit. 

264, REMBRANDT v«w*/^n (PÄio}>, / - 

Brustbild eines jungen Mannes mit einer rothen Mütze. 
v Auf, Leinwand. 1' JUL" 6% hoch, 1' 5," G"<iämU. . 

2Ö5. t>QW, an<* J9<mw> ((S^rärä);' • - ! 

"Bildnis* Änfes «Ren Maler* vto seln^WWflMlel; wird 
' ' - * <fcr 'd*s : Portrait 'des JvrHän Otem 'gettöte*. ' — : Auf 
Holz V 1" 6'" hoch, 1' 8" breit. •»! '«•' "" 

266. Von Demselben.' v^A\ S . ; e 7/0(1 .'. ".J 

-i <wWn aH* jPittui.Mft, nnter ftiseto . fiewtlfrt -wetfchie- 
^^©•«fiemäsewf^ity ttndiwfrd.*** ieibcta Belltev^ mit 



CM*ei XI. 

\ dem änffa*e& -auf dem Ruoaen, am ein^fönesen a»~ 
... , gesprftfte*. -~ MC »I» 1' 5// *'"«**, 1' *" U'" 
breit« » y 

ito? REMBRANDl' van Byn (Paüt). 

' i il \' .\\ • . •• • • . :■-. ♦ .■ i/i ••' \- • 

Abraham verstösst die Agar mit ihnen? fiehne Ismael 

aus seinem Hause, bei glühend untergehender Sonne. 

Auf Holz 1 # S" 6"' ho**.; I 1 -Bf 1 fcrett. i 

% * 

t _ - 

S68. Ton Demselben. 

v. .Eine Landschaft* Fischerhütten, von Baumeln beflfJhaW 
tet , stehen am Ufer eines Wassers. .«-. Auf Hol» 9" 
6"' hoch, V S" 6"' breit. 

269. SLINGELANDT (Peter van) , $eb. 1640 + 
16dl. Schüler des Gerard Döw. 

Eine Schneiderwerkstätte , in welcher der Meister mil 
seinen Gesellen und Lehrjungen 'tfesehftfftgefti UC — 
Auf Holz 1' 8" 6'", hoch, 1' 4" 6"' breit, . ., 

270. RÜYSCH, J oder Pool (rtachel) , geb. 1664 
f 1750. Schülerin des Wilhelm f**r \4ef9t. 

i. ...Ein Behaue* JMiimen in, einem mit Wasser gejpllten 
A Poeale, -r- .Auf fceinwa*4, 2' 4" 9'", hQ<*> *t u " 
6'" breit. ...*<, >i • .! k •«: - • i \i. i 

271. DOW, anch Douw (Gerard)* 

» 

. ,; : .Etat iOicheübäclceffin unter einem öewttbej voifrKer- 
: u MMttestef Mmieiitot. > lEtne Magd, welche iarvUstrne 
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auf den Boden gestellt bat, verlangt einzukaufen. — 
Auf Holz V 10" *'" hoch, 1' 5" 6'" breit. 

272. DOW, auch Douw (Gerard). 

Des Künstlers eigenes Bildniss in einer offenen Halle, 
mit der Aussicht auf einen Stadtgraben. — Kniestüclb 
Auf Holz 1' 8" hoch, 1' 3" breit. 

273. BROUWER (Adrian). 

Raufende Kartenspieler in einer holländischen Schen- 
ke. Der eine hat seinen Gegner bei den Haaren er- 
griffen, und schlagt mit dem Kruge nach ihm, wäh- 
rend dieser, zu Boden gebeugt, den Degen zieht. — 
Auf Holz 1' 4"' hoch , 1' 6" 5'" breit. 

274* M1EK1S (Franz), der ältere. 

Ein gepanzerter Krieger, mit einer Tabakspfeife in 
der Hand , lehnt sich auf einen Tisch. — Halbe Fi- 
gur. Auf Holz ?" hoch, 6" breit. 

275. MIERIS (Wilhelm), geb. 1662 f 1747. 
Schäler des alteren Mieris. 

Ein Knabe schlägt die Trommel und ein Anderer bläst 
hierzu auf einer Pfeife. — Auf Kupfer 6" hoch, 5" 
3'" breit 

276. MIERIS (Franz). 

Eine Dame Spielt mit ihrem Schooshündohen* — Auf 
Holz 5" 6'" hoch, 4" breit. 



277. DOW, auch Douto (<3«?ard). 

Eine in gelben Atlas gekleidete Dame sitzt vor ihrem 
Putzüsche; das Kammermädchen kräuselt die Haare* 
Auf Holz 2' 4" koch, 1' !•" breit. 

278. FRIES (Johann Conrad), geb. 1617+1693. 
Schüler des Samuel Hoffmann. 

Bildniss eines Frauenzimmers in schwarzer Kleidüng* 
Auf Leinwand 2' hoch, 1' 7" 6'" breit. 

» ■ 

279. EKHOÜT (Gerbrand van der). 

Christus unter den Lehrern im Tempel zu Jerusalem. 
Auf Leinwand 2> 1" hoch, V 7" breit. 

280. DOW, auch Douw (Geiard). 

-In einer holländischen Stube sitzt eine alte Frau, und 
tödtet das Ungeziefer auf dem Kopfe eines Schubfli- 
cker-Knaben. — Auf Holz 1' 2" hoch, 11" 6"' 

breit. 

« 

281. Ypn Demselben. 

Ein Einsiedler kniet in einer Hohle und betet vor 
dem Crucifixe und einem aufgeschlagenen Buche' mit 
gefalteten Händen. Eine Sanduhr, ein Todtenkopf 
und ein Korb stehen zur Seite. — Auf Hofe 1' 5" 
hoch, 1' 1" breit. 

282. 0§TADE (Adrian van). 

Häufende Bauern in einer holländischen Dorfschenke. 
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Die Weiter kommen ' Huren • Männern zu Hülfe. — 
Auf Holz 1' 1" hoch, 11" breit. 

2S3. DOW, auch Dauw (Gerard). 

Ein Einsiedler betet knieehd unter einein' Gewölbe 
vor einem Crucifixe, welches er in seinen Händen 
hält. — Auf Hotz 1' 1" hoch, 11" breifc' ' :; • 



2§4. Von Demselben. 



i%' 



l£üi Marktschreier auf einer Buhne empfiehlt den Ein- 
kauf seiner Arzneimittel. Der Künstler, mil der Pa- 
lette in der Hand, sieht aus einem Fenster auf die 
versammelten Zuschauer herab, unter welchen sich 
die Bildnisse seiner Verwandten «befinden. — Auf JBolz 
3' 6" hoch , 2' 7" breit. 

285. SLINGELANDT (Peter van). 

In einer holländischen Stube sitzt gegen das offene 
Fenster eine mit Nahen beschäftigte Frau; Aus der 
ihr zur Seite stehenden Wiege blickt rdas erwachte 
«lind nach der Mutter hin- — Auf Holz V 5" hoch, 
V 2" 6"' breit. 

285. OSTÄDE (Adrian van). 

- * " 

In einer holländischen JDorfschenke belustigt sich eine 
Bauerngesellschaft mit Tanzen* — Auf Holz 1' 4" 
1"' hoch, 1' 2" 2'" breit. ' 

2S7. MIERIS (Franz) , der altere. 

Ein in gelben Atlas gekleidetes Frauenzimmer fällt in 
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. Gegenwart des Arztes ia Ohnmacht; zwei Mägde na* 
eine Frau stehen rückwärts. 

Dieses Gemälde ist unter dem Namen: „die krank« 

Frau" bekannt. ' 

Auf Hobs T 4" 1'" hoch, 1' 1" 8'" breit. 

288. DOW, auch Douw (Gerard). 

Das Mittagsmahl einer Spinnerin. Vor einem mit 
Schinken und Brod gedeckten Tische sitzt eine alte 
Frau und verrichtet ihr Tischgebet. — Auf Hol» 10" 
I 1 " hoch, 10" €"' breit 

289. Von Demselben» 

Eine alte Frau beschälet Aepfel. . Neben ihr liegen 
H&rlnge in einer hölzernen Schussel, hinter welcher 
gedörrte Fische aufgehängt sind. — Halbe Figur. 
Auf Hol« 11" 6'" hoch, 9" breit. 

■ 

290. REMBRANDT van Ryn (Paul). 

' Christus lehret im Tempel zu Jerusalem. — Kleine 
Figuren. Auf Holz V T" 6'" hoch , 2' 2" o"'" breit. 

291. BALEN (Heinrich van). 

Der heilige Hieronymus in Betrachtung. — Halbe Fi- 
gur. Auf Leinwand V 11" 6"' hoch, V 2" «'"breit. 



Cabfnet XII. 



J92. RUBENS (Peter Paul). 

Zwei Satiren. Der Eine hält Trauben in 4er Hand , 
der Andere trinkt den Rebensaft aus einer Muschel.— 
Halbe Figuren. Auf Holz 2' 5" hoch, V breit. 

293. Ton Demselben. 

Zügellose Soldaten vor einer Schenke gerathen mit 
den Landbewohnern in Streit. — Auf Holz 1' 10" 
hoch,, V 9" 6'" breit. 

294. Von demselben. 

Die Erziehung der Königin von Frankreich, Maria 
von Medicis. Die Prinzessin wird von der Minerva, 
dem Apollo und Mercur in den Wissenschaften, schö- 
nen Künsten und in der Beredsamkeit unterrichtet; 
von den Grazien erhalt sie eine Krone. — Skizze. 
Auf Holz 1' 8'-' V" htfch, V 10" V» breit 
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295. RUBENS (Peter Paul). 

Das Portrait der Prinzessin Maria von Medicis wird 
Ton Hymen und Amor dem Könige von Frankreich , 
Heinrich IV., vorgezeigt, welcher seine Heirath mit 
Berathung von Frankreichs Genius überlegt. ~— Skizze. 
Auf Holz 2' hoch, 1' 6" 6'" breit. 

296. V<>n Demselben. 

Die Geburt der Maria, von Medicis» Lucine legt die 
neugeborne Prinzessin in die Hände der Stadt Flo- 
renz, den 26. April 1573. — Skizze. Auf Holz 2' 
hoch, 1' 6" 6"' breit. 

297. Von* Demselben. 

Das letzte Gericht. Christus, als Richter der Welt, 
sitzt auf Wolken von Heiligen umgeben tind verkün- 
det das ürtheil. Auf den Schall der Posaune erheben 
sich die Todten. Zur Rechten werden die Auserwähl- 

■ 

• 

ten zur seligen Wonne erhoben ; zur Linken die 
Verworfenen vom heiligen Michael zur Hölle gestürzt. 
Diese reiche Composition , mit dem zartesten und 
geistreichsten Pinsel und den glänzenden, durchsichti- 
gen Farben des Rubens in seiner besten Geisteskraft 
verfertigt , ist unter dem Namen : „das kleine jüng- 
ste Gericht" bekannt — Skizze. Auf Holz 5' 9" 
6'" toch , V 9" 6'" breit. 

s 

■ t , 

298. Von Demselbm. 

Brustbild einer Magd. — Skizze. Auf Holz 1' 0" 
hoch, 1' 4" breit. 
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»99. RUBENS (Peter Paul). 

Die Vergötterung Heinrich IV., welcher in den Olymp 
aufgenommen wird, aus welchem sein Mörder ent- 
flieht. Rechts sitzt die Königin in Trauer gehüllt auf 
einem Throne, auf welchem sie von den Ständen die 
Huldigung, und von einem Genius das Steuerruder der 
Regierang empfangt. — Skizze. Auf Holz 1' 8" hoch, 
2'i0"brett. 

300. Von Demselben« 

Die Ankunft und Ausschiffung der neuvermählten Kö- 
nigin von Frankreich im Hafen zu Marseille ; welche 
von Frankreichs Genius, von der Stadt und dem Cle- 
rus auf dem Verdecke feierlich empfangen wird. — 
Auf Holz V 1" hoch , 1' T" 4"' breit. 

30K Von Demselben. ' * 

Die Vermählung der Prinzessin Maria von Medlcis 
mit dem Könige von Frankreich , vollzögen in der 
Kirche Santa Maria del Fiore durch den Grossherzog 
Ferdinand als Stellvertreter. Der Cardinal Aldobran- 
dini ertheilt den priesterliehen Segen. Im Gefolge be- 
merkt man den «Herzog von Bellegarde , die Erzher- 
zogin Johanna von Oester reich, die Herzogin von 
Mantua und den Marquis de Silery, — Skizze. Auf 
Holz 2' hoch, 1' 6" 6'" breit. 

302. Von Demselben. 

Die Geburt Ludwig XIII. in Fontainebleau den 27. 
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September 1601. Der neugebome Prina wird dem 
Genius der Gesundheit anvertraut. — Skizze. Auf 
Holz 2' hoch, V 6" 6'" breU. " 

303. RUBENS (Peter Paul). 

Die Verlobung der Prinzessin Anna von Oesterreich 
mit Ludwig XIII. , dann der Isabella von Boorbon 
mit Philipp IV., Könige von Spanien, und Auswechse- 
lung auf der Brücke von Andaye. — • Skizze« Auf 
Holz 2' 3" 7'" hoch , 1' 6'" breit. 

304. Von Demselben. 

Die Krönung der Königin von_Frankrelch , Maria von 
Medicis. .welche im Beiseyn des Dauphin und seiner 
jüngeren Schwestern am 13. Mai 1610 in der Kirche 
St Denis mit grosser Feierlichkeit vollzogen wurde. 
Der Cardinal Dejoyeuse verrichtet die Ceremonie in 
Gegenwart der Cardinäle Gondy und de Sourdis als 
Zeugen. Der Herzog von Vandatour trägt das Zep- 
ter. — Skizze. Auf Holz 1' 8" hoch, 2' '10" S'" 
breit. 

305. Von Demselben. 

Brustbild einer alten Frau , welche für die Mutter des 
Rubens gehalten wird. — Skizze. Auf Holz 1' 6"' 
hoch, 1' breit. ' 

306. Von Demselben. 

Rubens geh» mit seiner Gemahlin und seinem Sohne 
. tat dem ihm eigentümlichen Garten zu Antwerpen 
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(~*\m '* J '*ll f< * 



spazieren, indessen- einfe alfelSaga' <*s> 

▼ollen Sommerhause einen Pfau füttert. — Auf Holz 

» » • •• * • »' ..•' '•'' • »« • > i ■ • 

' S' 6" hoch, 4' 6" breit. ; 



»07: RUBENS' (Pete* Paul); 



,•11 «f 



Die Anbetung, der Hirten. ~ kleine Figuren. Sfciz«*. 
Auf Holz 1' 8'" noch, 9" 5'" bre#. \ . . / , 



Soft. Von Demselben. 



» > 



BrustWId eines, jungen Hannes mit rundem p.ute. — , 
\V «Ap^HoIz If #" 1'" hoch,!' 1" breit. \ 

309« Von Demselben. 

Der geduldige Job auf einem Strohhaufen «jird von 
seinem Weibe und dem Teufel geplagt. — Auf Hola 
j V V 1 4'" hoch, 9" 6'" breit; 

£J0 f Von Denselben. , , , 






' Die Königin von* Frankreich, Maria von Medicls, wird 
M nach dem Schlosse Blois abgeführt.' — ' Auf Hol» J' 

* ! l 1 ? hoch: V V 4'" breit. : ' : < 



•V 



»• • J 



311. Von Demselben. 

Der König Heinrich IV. von Frankreich übergibt der 
-» Königindieilegents^hartvor^eii^AlH-d 

Und, um &m Marzgröfen von Branilezftuig und* dem 
> Herzoge-Ton Neuburg zu Hälfe zu' kommen * 1 —, fesJz«» 
se. Auf Holz . 2' i" tf" loch , 1< «" €''' breit, '' 



*§* GM« m. 

412r,.jMJBENS {Jfear Päd). 



♦ i ""!..• *«. i* f ■ * 



Der Olymp feiert die .blühende Regierung der Köni- 
gin Maria von Medicis. Jupiter und Juno, vom Lie- 
besgotte geleitet, lassen den Krd f all*#n;fjv?t Tauben 
lenken, während Apollo. Minerva und «Mars gegen 
'Haas, Neid und Zwietracht kämpfen. — Skizze. Auf 
Hofai l' 8" hoch, 2' lö" breit 

313. Ton Demselben. 

* 

Der heilige Georg zu Pferd erlegt einen brachen. — 
Ausgeführte Skizze. Auf Papier 2t 1 hoch, V fl" 6'" 
breit. 

tU. VoÄ Deihsclbön. 

Allegorische Darstellung' de* Gtrechtigkeftspflege und 
des blähenden Zustandes der Künste und Wissenschaf- 
ten während des goldenen Zeitalters in Frankreich 
. unter der Regierung der Königin Maria von, Medieis» 
' Verläumdung, Neid und Unwissenheit unterliegen, be- 
kämpft von dem Genius der scjtönen Runste. •— /neus- 
te. Auf Hola V hoch, 1' fi" 6'" breit/ 



; t 
»» • . 
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315* Von Demselben. 

_,; iDie Königin Äfcria von Me4J^, begünstigt vom der 
in ,-, K*0bt r .eiNtftieW unter der üe^lmtnng 4esUertHigs von 
- JSpernoa, a*?. dem Gefängnisse ; zu 3J#is. r*N. Bklzse« 
Au£ Apns 3* Hotb, H «" t<" ©retUv : • .. 



Gabinot XTh 
&\6* AUBENS (P«ter^aul) k . .«::* . . 

Eine durch eine Heuernte belebte Landschaft mit ei- 



t t. 



. nem Regenbogen« — . Auf* Holz 2' II" hoch. 3' 9" 
breit« 

317. Von Demselben. 

Die Bekehrung, des . heiligen Paulas^ /{fcistud, . um- 
geben von Cherubinen, erscheint dem Saulus auf sei- 
' ' - Her Verfclguhgsreise nach Damascus, welcher mit sei- 
fl jienV bewaifceten Gefolge, von dem himmlischen Clan* 
"" te verwirrt 1 und' gependelt, vom Pferde gestärkt zu 
M BoÄeir liegt. -* Kleine Figuren. Am* holz V 11" 
hoch, 3' 9" breit. - ' ; ' f ' ' "* 



31S. Von Demselben. . I 



. '% 



- i \ Bter in . du* Irofti schwebende . hefifge IYna* Von Paula 
Wind von denn /Pestiaoanceit um Hülfe angerufen. — 
Auf Holz 2' hoch, 1' 6" breit. ' 



•*'»■ 



319. Von Demselben. 



■ • 



, pie Jfleise, der Königin M*ri* von Sfedici». en Werde 
t A nach : pont Jfi,Qp in Aw«, J^4^.4en^ävgejrkrieg 
su unterdrucken. Die in der Luft»- tgchgre^qnfle' Vama, 
die Starke und der sie krönende Sieg sind in ihrem 
Gefolge. .— Skizze. Auf Holz %' hoci , 1'6" «"» 
breit. 



/ . .>» >»;; . • r m »f. 
<4 -•!! ". i 1 i'i- 
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320« Von Demselben. t . , , 

„n Die KWgltt: Jim*» JrtA Madicfctlberglbliibrem.Ähne, 



/ 



CWaV/e* 

Ludwig XIH. , die Begiecung, allegorisch' dargestellt 
durch ein von der Stärke und Religion ; von der Ge- 
rechtigkeit 5) 'Treue und /von dem "Glauben, in Bewe- 
gung gesetztes Schiff, welches durch das von Ludwig 
geführte Steuerruder geleitet wird. — Skizze« Auf 
Holz 2' hoch, 1' 6" 6'" breit. 

/ 

921. BÜRENS {Peter Patt!). 

Die Aussöhnung der Königin Maria von. Medicia all 

_ ( ihrem Sohne* Mercur führt die Kömigin Mutter in 

den Friedenstempel durph den von der Unschuld ge- 

. . bahnten Eingang. — Skizze. . Auf Hofe 2' hoch, 1' 

" 6" 6'" breit. 4 .•■;-"; 



322. Ton Demselben. 

* » 

r. BifjatbiM eines Mannen in schwarzen Kleidung Mit ei- 
•~ . aer goldenen» Kette« — Skizze. Auf Holz 1' 9" hoch, 
1' 4" breit. 

323. Von Demselben. • • 

'' Der heilige -Christoph tr^gt das Jesuskind auf seinen 
Schultern durtsh einen Flosa. ^ Skizze« Auf Holz V 
••• 5" nw*^ f "breit. ' •■■••: • ..:.•-»•• 

824; Von. Demselben. . 

Eine Landschaft mit vierzehn Kühen. Durch den Wald 

fliesst ein Quellwasser gegen den Vorgrund; eine 

Magd melkt eine Kuh. während eine andere und e\n 

« Mann nüt den Milchgefftasc* betofcifUgt sind» -^ Eine 



angezeichnete Skizz* i«lMH«h a^VfMÜdi;!^ j* 
•'" breit 

*2ö. BÜRENS '(Pölfef^Pitti!);« -•". -" r-^u-^ 

Jini *£•, a^. — .'r.' !''.'•.?'.'.. . • >Y u «> f v..: ' ''--"'' 

Die Auferstehung ,der. Seligen . welche von Engeln ge- 

gen Himmel zum Richter der Welt emporgehoben wer- 
den, der, von der heiligen,, Ju*göw , *nd «jMhreren 
Heiligen umgeben , auf einem . glänzenden Regenbogen 
. -' *4hi<ohe&' ImiUtetörgwÄide / werden 'die GereVkitentaurch 
- Bigel von den Verworfenen gescMedeä. — qeüiä bkizze 
mit bewunderungswürdiger Zartheit, anziehender Gra- 
zie und glänzender Färbung gemalt. Auf Holz 5' 9" 
hoch, 2' 11" breit 

326. Von Demselben. 

Der zwischen der Königin Maria von Medieis und ih- 
. rem von kindlicher Liebe geleiteten Sohne geschlos- 
sene Friede wird im Himmel bestätiget Der Dämon 
des Aufruhrs und der Zwietracht wird zu Boden ge- 
stürzt — Skizze. ,Auf Holz V hoch, 1' 6" &'" 

4. 

breit - 

127. Von Demselben. 

Brustbild eines in Pelz gekleideten Manne«. — Auf 
Leinwand 1' 6" hoch. 1' breit. 

328* Von Demselben« 

Bildniss der Helena Formann , der- zweiten Gemahlin 
des Kunstlers. — Halbe Figur. Auf Leinwand V 5" 
hoch, V 11" breit 



{Mm* JEJL 
919« RUBENS ^Pe*^ Paul). 

■ • » 

Dedus wird von einem Priester gesegnet vor der 
Schlacht, in welcher er stob, /Hirt JftffBatg oftef 
Weissagung, dem Tode geweiht hat. — ' Skizze mit 
virion Figuren« Auf Hol* l r 4" hoch, 2' 9" breit. 



890. Ybh Demselben. 



■ i .^ 



i : 



Pas Innere eines von Sonnenstrahlen durehdmagenen 
dicjiten ^STaWos» ^ Aul Holz 8'< U<" hoch, 11" J'" 
breit. 
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Cablnet XIII. 



)• • 



33*. MiLLET od*r M/te (JoIniim Feani) ge- 
nannt Francisque. 

Bine Weinlese. - Auf Leinwand 3K 5" «'" hocft. 2' 
1" breit; 

332. BÄCKER (Jacob), geb! 1609 f 1651. Schü- 
ler des Gottfried Kmller. 

Brustbild eines Mannes mit einem mit Edelsteinen be- 
aetafeff früte. 'in.' ÄuTifofe 2' 2"fcoch f 1' V C" 

• ?i 'treit : " : ♦■■ "'^ ••'•• i '• ••-". • ■ • .- 

333, M1REVELT (Michael J«fiRon),,geb. 1867 

-. .f,.* #41* Schüler dej Wilhelm tfUlemz und 



t< •» V 



i: i' /» 



Brustbild eines Mannes mit einem breiten flute. — 
Auf Holz .1' 9" hoch , I' 7" breit. 



S40 Cabinet XIII. 

334. DYCK (Anton van). 

In einer Grotte ruht der Leichnam Christi mit dem 
Oberleib im Schoosse der heiligen Jungfrau, rechui 
▼on dem knieenden heiligen Johannes gehalten und 
beweint, hinter welchem eine der heiligen Marien, 
▼om Schmerze ergriffen, ihren Blick gegen Himmel 
wendet — Skizze. Aul Holz 1' 1" 8"' hoch , 10" 
breit 

335. Ton Demselben. 

Das Bildniss der Königin Maria von Medicis. — ■ Färb 
' ; in Parte skimkiri. ^ Auf Aolz 9" hot&$ AH Vfl breit 

«336. .Yen Demselben. i - .. v , ... 

Bildniss des Abtes Caesar Alexander Scaglio. — Skiz- 
ze, Färb in Farbe. Auf Holz 9" hoch, 7" 6'" breit- 



* i i . 



___ . • ■ 

337. Von Demselben. 



■ * \ 



> % : .. » •,.?. 



t Bildniss des Grafen Jphann von Nassau. — Skizze, 
Färb in Farbe. Auf Holz 9" hoch, 7" 6'" breit 

338. Von Demselben. ,' s'i/.'uif; . 

Bfldniss des König» Gustav Adolph von Äehweden.— 
Skizze, Färb in Farbe. Auf Holz 9" hoch, 7" 6'" 
Wt. ; 

• . ^ r » ■ » .i \ ' * 



339. DUCQ auch; Duc (Johann le ) , ,geb. 1636. 
Schüler des 4 Paul Potterr 

Eine Wachstube. Eine Frau befestigt einen Sporn 
an dem Stiefel eines Spaniel — Auf Holz 10" hoch, 
V 4'/ 8"' breit, ; , 

i ' . . - .:.i ..." ..• . • ••' .... 

340. DYCK (Anton van). 

Der auf die Erde hingestreckte Leichnam des Heilan- 
des ruht an dem Schoosse der von Schmers ergriffe- 
. nen heiligen Jungfrau, uagöjjten voa trauernd^ En- 
geln. Rückwärts sieht man 4a* ; umgestürzte., Kreuz. 
Skizze. Färb in Farbe. Auf Kupfer. U" tJ <>"'. hoch, 
X' 1" breit. 

/*» 

341. VERENDAEL (Nicolaus), geb. 1659. ' 

• - • • • i » 

Ein Blumenbpuquet in einem gläsernen Gefiss auf ei- 
nem Tische, auf welchem . sich noch ein Crucifix von 
Bronce vor einem Todtenkopfe, mehrere tytumfrüchte, 
eine Schreibfeder und eine silberne Taschenuhr befin- 
den. — Auf Leinwand 3' 2", 6"' hochj V V 6"' 
breit. 



1 1. 



342; DYCK (Aiitan ran)- 

Das Bildniss des Malers Palamedes, den rechten Arm 
auf einen Tisch gestutzt. — Halbe Figur. Färb in 
Far&e. — Auf Holz 9" hoch, t" €^ breifc • - 

343; Ton Demselben. 

« ; i i • . • . ..•'■/ 

» 

, Brustbild des Peter gnayer? mit einem runden Hut, 

11' 
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aufwärts gerichtetem Kdpfe und weiss .ausgeschlagen 
nem Halskragen, -m Auf floin 10" 9"' hoch, 8" breit. 

344..DYCK (Anton van). 

Bildniss des Malers Lucas van Uden, mit einer Zeich- 
nung in der rechten Hand. — Halbe Figur. Färb in 
Farbe. Auf Holz 9" hoch, V o'" breit 

.34$» Von Demselben. 

Btldnlss def Prinzessin Margaretfta von Lothringen. 
• Halbe Figur; Färb In Farbe. Auf Holz 9" hock, 7" 
1 * in breit. 

346. Von Demselben« 

...» 

Bildniss des Prinzen Franz Thomas von Ci|rignan, 
mit dem' Commandostab in seiner Rechten. — Halbe 
Figur. Färb in Farbe. Auf Holz 9" hoch, T" 6"' 
breit .' 

f 347.' Von Demselben, 

Bildniss des Generals Tilly, im Hintergrund die bren- 
nende Stadt Magdeburg. — Halbe Figur. Färb in 
Farbe. Auf Holz 9", hoch, 7" 6"' breit. 

348. Von Demselben* 

Bildniss des Herzogs Albert von Friedland, Grafen su 
Wallenstein. — Halbe Figur. Färb in Farbe. Auf 
Hohl 9" bocn, V 4 «'" Welt. - 
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349. DUCQ orter Dtte (Johann le). 

> 

Soldaten, welche sich mit Kartenspiel belästigen. — 
Kleine Figuren. Auf Holz 1' 10'" hoch, 1' 4" 8'" 
breit. -'.I :'-.•" . 

350. BACKER (Jacob). 

Brustbild einer jungen Frau. — Auf Hol« 2' 2"~Jioch, 
1' 7" 6'" breit. ' 

* 4 

351. DYCK (Anton van). 

Brustbild eines Kindes. — ■ Skizze in Natiirgrosse. 
Amt Hol» 1' 5" hoch, 1' 2" breit. 

352. Ton Demselben. 

Das stehende Bildniss des Herzogs Wolf gang Wilhelm, 
von Neubarg im spanischen Costume mit seinem gros- 
sen Hund zur Seite. — Skizze. Färb in Farbe. Auf 
Papier und auf Holz aufgezogen 1' 4" hoch, 11" ©'" 
breit. 

353. MIERIS (Franz) , der ältere. 

Brustbild des Künstlers in einen Mantel gehüllt, 
den Kopf bedeckt eine mit Straussfedern gezierte re- 
ihe Mutze. - Auf Holz 4" 2'" hoch, 3" 1'" breit. 



354. WYNANTS (Johann). 



->.. 



Eine kleine Landschaft .mit einer Jßauingrtippe, neben 
einem SandhugeL Der in die Ferne führende Weg 

11* 
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ist von Reisenden belebt. - Auf Holz t" 9" 1 hoch , 

$" 5'" breit. 

_ ■" • . > * 

355. MIERIS (Franz) , der ältere. 

Brustbild eines Frauenzimmers mit. einem, schwarzen 
Schleyer auf dem Kopfe. — Auf Holz 4" 2'" hoch, 
■*"• V* breit. 

356. LA1RESSE (Gerard van), geb. 1640 + 1711. 
Schüler seines Taters Regner. 

Eine allegorische Darstellung, bezüglich auf die 
Ausbildung des Kunstlers in der ersten Perio- 
de. — Kleine Figuren. Auf f]Mz %' 2" hoch, V 8" 
6"' breit. 

357. AELST (Wilhelm van), geb. 1620 f 1679. 
. '.Schüler.. des JLbert van Aeltt* , 

Zwei todte Feldhuhner liegen bei verschiedenem Jagd- 
geräthe auf einem Tische» -»- Auf Leinwand 2' 4" 
hoch, 1* 9" breit. ' " i] \ 

~S58i BEGA (Cotnelitrt)i geb. 16*0 + 1664. 
Schüler des Adrian vuft Ost ade. 

Eine Gesellschaft von Bauern i* einer /lif Hündischen 
Schenke belustigt sich mit Trinken, Tanzen and Ta- 
bakraucher — Auf Leinwand 1' %" 4'" hoch, 1' 2" 
V" breit, 



Vnbimt XUL *45 

« 

359; DOW, mich &tou> (Gernrd). 

Eine Dienstmagd leert am frenstergesimse einen 



aingenen Topf ans. Im Hintergründe der geöffneten 
Kammer theilt eine Frau das Brod mit einem 3chul- 
knaben. Auf Holz V 2" V" hoch, 10" 6'" breit 

* 

360, YOYS (Acji d. i- Heinrich de), geh, 1641 
f 1698. Schaler des Nictofam Knüpf er und 
Abraham van den Tempel. 

Ein lustiger Trinker mit dem Poeale in der Hand, 
in der. Ferne tanzen drei Vermummte» — Kniestuck 
Auf Holz 9" 9'" hoch, S" 3'" breit 

361. WOÜWCRMANNS (PÄilipp). 



i. * 



Ein vom Pferde abgestiegener Beisender verweilt bei 
, einem Stege, welcher über einen kleinen Wasserfall 
nach einer Anhöhe führt. — Auf Holz 9" 9'" hock, 
8" breit. . ; l 

362. f YNACKER (AdaÄi); 

Eine glühende Abendlandschaft. Auf dem Vorgrunde 
zieht eine weisse Kuh durch das Quellwasser, hinter 
derselben sitzt ein Bauer zu Pferd. — Auf Hob. 1' 
6".4 y " hoch, 2' 1" breit ' • 

363. JDYCK ( Anton van ). 

% •' Christus am fcreuze^ nachdem er seinen Geist aufge- 
geben. Im Hintergründe dunkle Nacht 1 , in weloher 
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% 

die Kriegsknechte nack der Stadt eilen* -r-' 441 Lein- 
wand 8' 6" 6"' hoch , 2' 4" 8"' breit. 



-/ V 



464. NEER (Eglon Hendrik van der), geb. 1643 
f ,1703,, Schüler seines Vaters Arthur tan 
der Heer , dann des Jacques Vattloo. 

Eine in weissen Atlas gekleidete Dame sucht ifcife Laute 

im stimmen. Kniestück. Auf Holz VI" 9" hoch, 
v I» v ,i breit# 

m. METZU, auch Mezu (Gabriel), geb. 1615 
\ 1658. Nachahmer des Gerard Douw, des 
Terburg und des Johann Steen. 

Eine holländische Köchip ip em^r-Sptteeharomer halt 
einen Bratspies mit einem Huhne, zur Seite hangt 

1 ehr Hase. — Halbe Figur. Auf Holz 1' hoch, »" 

f 4'" breit. 

* « • 

366. OSTADE (Adrian ran). 

« 

' Ein Trinker mit einem Glas Bier und einem Krim; in 
den Händen. - Halbe Figur. Auf Holz 9" V" hoch, 



{ ' 7" breit. 



■ ' » • 



367. VLIET (Hendrich van), geb. 160$ f 1659. 

Schüler des Wilhelm van Vliet. 

» • 

Das Innere einer gothischen Kirche. In der Manier 
. . .y 4es Ewaputl <fe Wü, ^ Auf Hofe V %{' hoch, 9" 



Eine Xandscnaft mit der Ausgeht Wüf drta 'Meer. — 
Auf Kupfer 4" V" hoch , 9'' breit. 

369. NETSCRER (G**par). 

,- «in Knut» WUt auf ^tner £feif<s - Nacbfetuck 
"♦;• HftHje.Figutv Auf ftinfer 5", 10'" hoch, 4" 11'" 
breit. 

370. VYTENWAEL oder Wfe?Wß<jl XJoiphim), 
. . geb. 1566 f 1604. Schüler des- Jofftf <fe 

~ : Die Vermahlung» des 'Peleus intl der Theti«; wobei die 
Eitofür die Schönste den' goldenen Apfel hinwirft. — 
? •: Auf Kapfer-«" hoch > y breit, m 

371. LAIRESSE (Gerard). 

Eine allegorische. Darstellung auf die Ausbildung des 
KünWlers in der awsiten Periode* — Auf Holz 2' 
'• 8" hwft> HS'*'**' breit. > • , / 

372. CRAVER (Caspar de). 

Skizze zu dem grossen Altargemaide im fünften Saide 
: , , . . Uro* WO* *- «arb. in Farbe. Auf jbeia« aj»4 V 3" 



,!: 



.» «■•. \ ", 



37». MOUCHERON (Friedrich), geb. 1^33 f 
1686. Schüler des Joham' vm -Jti&ljfa: 

v 

Efre fta n d frefotft.ft JhftetflFaiMaa «fiqBelÄeteliimWas- 



« « » 



» 
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«er. — Figuren and Vieh sindtaft Modul* tierphem. 
Auf Leinwand 1' 10?' .6'" fcoch, 1' 6" brett. 

374. KABEL (Adrian van der), geb. 1621 f 
1695. Schüler deto Joht&tn van Goyen. 

' Eine flache Gegend mit einem gemauerten Hanse auf 
: dem Vorgrunde. — Auf Holz 1' 5«> hoch, V 8" V" 
breit. 

375. WtNANTS (Johann). , ■' ' ' ' 

Eine Landschaft mit der Aassicht in die Ferne. Auf 
dem Vorgrunde führt der Weg zu gemauerten Land- 
. lmusern unter dicht belaubten B&omen bei einem Sand- 
bögel vorbei. Die im Vorgrunde verweilenden Jager 
Bind von Adrian van der Veide* ~ . Auf Leinwand 
1' 2" hoch , 1' 3" 6'" breit. 

.'"-> ■> •> '•• *:; i'.i .' 

376. VELDE (Adrian van 4er), 

Landschaft- mit einer, braungefleckten . Kuh , hinter 
welcher sich eine Magd mit dem Mflchgeeohirre be- 
findet. — Auf Holz 9" 8'" hoch , 11" 6'" breit 






377. BERGHEM (Njcolaus). 

Eine Landschaft mit Ruinen, mit Thieren unfzwei 
weiblichen Figuren belebt.' — Auf Hjolfl II" hoch, 
9" 10"' breit, 

■; .. J.i..-.!... -** , /o: , ::- ,, r oi-i • . 

378,. BOTH (Johann). > 

Eine Landschaft mit >cWaalten duroasioMlgen Bau- 



Ckhheh xm. *£§ 

1 «wm, zwischen welchen man eth höhe* Gebirge er- 
blickt. * Öurch *<«' süriipffgtfcn Wattlgrond treib* eine 
Magd eine Kuh, Ziegen und Schafe. — Die Figur 
und die Thiere hatCariduJardin geiial&iAtff Lein- 
wand V $"10"' hoch, V 1" 9'" breit.' 

4W.' j^EENfit ( Johann Baptist)', geW' iöW + 
1660. Schüler de« Ahruhap^ B(oemafrt und 
des Nicolaus Moyaert. 

Ein' bei einem alten Gebäude eingescfilafenes Mädchen 
■; ruht auf ährem Kletderfttindei ^ mfc einem Hunde znr 
Seite, — Auf Holz V &":&" hocty I' l** Ireli 

380. DIEPENBECK (Abraham Vau}/ ; : 7 . ; 

. ; r.jsine Brodspemde; unter die Ar**e*,: wofcer Christus 
*i : und Maria in y den Wölken erscheinen/ «.-«; Auf Lein- 
/ wand.sa<4/' 6'J' Jeocii , . 2> 7<" 0<"i*reit. it 

381. UDEN (Lucas van), geb. 1595 + 1660. 
Schüler seines Vaters unter -Leitung des 

. Peter Paul Rttö'em. * i • •. 



ivui 



•feteelLaiidfechaft mit vielen in 7 einem Teiche sichgpie- 
♦geltideä Muntern Auf derf Vorgrunde teitbe ein Ißauer 
' seilte Pferde in die Schwemme. — Atif Holz 1' 7" 
: *" Mm/ * 5" 6'" breit *. KR h. f. 



382, VELDE (Adrian Tan der). 



•>*.<> ■ 






Eine trinkende Kuh von grauer Farbe, in einem Ba- 
"che. Auf dem Vorgrunde 'sitzt eine Magd bei einem 
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,. vertrockneten Baumstämme neb#a drei ratenden 
. . Schafen. - Auf Hol» V' Ä"' hocn, IV 6"/ breit 



3fi3. WERFF (Adrian Van der)* 

Ein Nachtstück. Eine alte Frau mit dem Lichte in 
der Hand horcht auf eine Nachtmusik, welche einige 
Knaben vor ihrem Fenster machen. — Auf Holz 1' 
'■ 2 M '«"* hoch, 10" X" bTeit. ' 

38*, WYNANTS (Johann). ... 

* * ■ 

• . ; Bin Hund sitzet bei einem abgedorrten Elcaeitatamiiie 
Auf »ous V fi" V" hoch, 1' 2" *"' breit. 

385. WEENIX (Jobann Baptist)/ 

Btn ton der. Jagd heimkehrender Jäger, von seinem 
Hunde begleitet, trägt in einem Korbe verschiedene 
todte Vögel und einen Hasen in der Hand« — • Auf 
Hote 1' 4" 6"' hoch, 1' 1" breit. 



• (>: 



3S6. HAKKERT (Johann), geb. 1635, analog 
mit Johann Both und Friedrich Meucheron* 

_ : , In einem parke erwarten die Jäger mit ÜiPen Hun- 

, ^en den Statthalter von Holland, weicher ,in : einem 

u? sechsspännigen Wagen, anfährt, um siel* aaf der Jagd 

zu beluatigflü. --, Auf Leinwand V 2" feock, V 10" 

2"' breit. 

387; BOTH (Johann). 

Eine Landschaft mit steilen Felsen und einer fernen 
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Aussicht ist von einem klaren Buche durchschlängelt, 
durch welchen ein Hirt sein Weib auf dem Rucken 
trägt, während ein anderer, auf einer Kühe sitzend, 
sein Vieh längs den Felsenmassen vorbeitreibt. — 
Auf Holz 1' 6" 5'" hoch, V 5" breit. 

388. VADDER (Louis de), geb. 1560 j- 1623. 
Er bildet« eicj* nach der N#tu*. 

« J ;fc «. ^ <•* -V i* « 'i's .-_» .-• 

Eine Landschaft mit der Aussicht in eine duftige 
Ferne. An einem mit Bäumen bewachsenen Sandhü- 
gel eilen drei Reiter auf ein Dorf zu. Schafe weiden 
. anf eitrem Hügel im . Mittelgründe. . *. Yj Auf Holt 1' 
2" hoch, V 9" breit. 

389. DEKKER (Cornelius), geb. 1637 f 1680. 
Nachahmer des Ruysdael. 

Ein von .dichten Bäumen beschattetes holländisches 
Bauernhaus. Vor demselben . beschäftigen sich einige 
Bauern, welche von Adrian van Ostade gemalt sind. 
. Auf Leinwand 1' 9" hoch, 2K 2'* 6"/ breit. - ; . 
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390. VLIEGER (Simon de), geb. 1612 f 1670. 
Arbeitete im Gesehmacke des tan Goyen. 

Bie vom Sturm bewegte Nordsee mit verschrienen 
Schüfen. In den schäumenden Wogen segelt ein Fi- 
scherboot im vollen Laufe gegen die Küste, worauf 
sieh eine Fischerhütte befindet — Auf Holz 1' 9" 
hoch, 3' *" 8'" breit. 

391. GABBON (Wilhelm), geb. 1625 + 1679. 

Ein Stilleben. Auf einem gedeckten Tische stehen ver- 
schiedene Trinkgefässe aus Silber. Zinn, Glas und 
gebrannter Erde; etwas rückwärts liegt auf einem 
Teller ein angeschnittener Schinken, auf einem an- 
deren weiter vorne ein Brod mit einem Messer« — 
Auf Holz V 8" 9'" hoch, 2' 8" breit. 

392. WOÜWEBMANNS (Philipp). 

Auf dem Wege, nahe am Seeufer, befinden sieh einige 
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Reisende zu Pferd; das- »fö/KIte&etn aift&eworfend 
Netz wird mit einem Pferde an das Gestade gezogen. 
Auf Holz 1' 6'" hoch, 1' 3" We& 



393. WOUWERMANNS (Philipp). 



U 



Ein vom Pferde abgestiegener adellcher Reiter unter- 
halt sich mit einer Magd, welche eine Ziege melkt» 
während sein roth besattetter Schimmel Von dem Reit* 
knechte gehalten wird. — Auf Holz 1' 3'" hoch, 1' 

394. DOW, auch Douw (Gerard), ... 

In einer holländischen Stube theilt eine, rem Lam- 
penlichte beleuchtete, alte Frau, ihr Nachtmahl mit 
zwei Kindern* Ein angeschnittener Schinken und ein 
kleiner Krug stehen auf dem Tische* — Auf Hohl 

10" 5" hoch, 8" 1'" breit. 

• . • . - . . » ■ * • 

395. OSTADE (Adrian van); 

Einige Tabakraucher mit ihren Weibern in einer hol- 
landischen Bauernstube. — * Auf Holz 11" hoch, 1' 
1" breit. 

396. MIERIS (Franz) , der ältere. 

'Per auf .dem. Tische in .einem Gasthofe liegende Stie- 
fel des Franz Mieris. Im Hintergrunde bemerkt man 
den Künstler im Gespräche .mit 4er Wirthtau — . Auf 
Holn 10" 2'" hoch ,6" 7'" breit. 
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3*7« WOÜWERMANNS (Philip*). 

''' Ein Pferdestall. Etliche Reiter besteigen die gesattel- . 
ten Pferde. Ein Herr und eine Dame zu Pferd ver- 
weilen bei einem Wirthshause im Mittelgründe. — 
Auf Hob 11" 8'" hoch, l 1 1" 8'" breit. 

• * __ • • • 

398. Von Demselben. 

. , Am Ufer eine* schiffbaren Flusses hatten «wet.bela- 
m . dene und mit Pferden bespannte, Wagen mit ihren 

Fuhrknechten. - Auf Holz IG" 9"' baob, V 1" 8'" 

breit. 

399. RYCKAERT (David)/ geb. 161 5 f 1677. 
Schüler seines Vaters, dann Nachahnier des 

' Adrian Brouwer, des David Teniers und' des 

* Adrian Ostade. 

• '.*-. ..• • 

Eine Bauerngesellschaft in einer holländischen Stube 
feiert das Fest des Bohnenkönigs. — Kleine Figuren. 
Auf Leinwand 2' 5" hoch^ 3'. 5" fi" r bireifc ' 

4p0. SCHALKEN (Gottfried). 

Die klugen und thörichten Jungfrauen. Die fünf kla- 
gen Jungfrauen nähern sich beim Mondscheine mit ih- 
ren hellbrennenden Lampen der Wohnung , des Bräu- 
tigams, indessen die fünf thöfichten denselben traurig 
folgen, und vergebens sich bemühen, Aas «HBiäWige 
Erltaheh iterer Lampen zu verhindern. Bezeichnet: 
G. SosfALKRx 1T0O. — Auf Leinwand 9 ( 11" koch, 
8' 8" breit. .i ■.-.-. •• - \ . . 
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4M. DOW, «ttfa Jhuw (Gerard), • . ,< 

' filne Magd, mit einem bannenden Licht in der einen 
und inlt einer Laterne in der andern Hand ,' sieht 
zum Fenster heraus. — Halbe' Figur. Auf Holz 11" 

hoch, 7" 9'" breit. 

• » 

402, OSTADE (Adrian v*n). 

Eine lustige Baiicra&esellschaft in einer hollAndlschen 
Stube. — Auf Holz 11" hoch, l' 1" breit 

403- WOUWERMANNS (Philipp), 

Ein Pferdestall. Adeliche Reiter machen sich zur 
Abreise bereit, und sind im Begriffe ihre. Pferde zu 
besteigen, indessen eine Magd am Brunnen beschäftigt 
r Ist. - Auf Kupfer 11" hoch, V I" 6"' breit. 

4Ö4. Von Demselben« 

Ein Fuhrmann lasst seine Werde ata Bache trinken; 
auf dem ausgespannten Wagen rückwärts sitztr eine 
Frau mit ihrem Kinde. - Auf Holz 10" 9'" hoch, 
1' l" 3'" breit. • " '* ' - : 

4Q5.. Von TJemselben. . 

i • » * - ' • •- . . . » 

Ein Reiterscharmütze] im flachen Kornfelde nahe am 
Abhänge eines Hügels. — Auf Holz 1' il" 6'" hoch, 
V 7" 4'" breit. 



• - .» 



,4 . .. » " 

406. Von Demselben. 

Pferde werden zur Tränke geritten, einigt Kinder 
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baden In» Flusse* and Weiber reinigen? ifere ' Wasjcfee. 
.In der. Iferne reitet ^urch ein verfallene» Thor ein 
Bauer auf einem Esel ( und leitet seine kastthiere. — 
V. Auf .Hqlz i 1 hoch, I/.1" V" breit. 

407. WOUWERMA.NNS (Philipp). 

Eine Reitbahn im Freien nahe an einem Stalle. '— Auf 
■ ..\Hal»rl'.JK' hoch, 1«,*? 6" 4 breit, u 

408. BROUWER (Adrian). 

Zwei Bauern, welche bei eiiiem Kamhifener ^Taback 
nuwhen. — Auf Holz V hoch, 5" bretf. , , • 

409. RtjYSCH, auch JW (Rachel). 

Eine ©ruppö verschiedener Früchte an einem Baum- 
stämme , vor welcher ein Vogelnest mit einem zer- 
brochenen Eye liegt, an welchem sich eine herbeige- 
, schlichen© EJidexe la!4 — Auf fceiiiwand 2' 10'' bock, 
Vi" breite . 

. - .. '«'•,• >/ -.:<-.... . • .-.' 

410. HELST (Bartholomäus van der). 

Das Brustbild eines geharnischten Kriegers mit weis« 
aem Spitzenkragen. — Auf Holz 2' 6"* hoch, I* 9" 
,..-. breit. 



« * : ( • 



i - 



411. TENIERS (David) , der Jüngere* , 

Ein Bauer in einer holländischen Stube I&sst rtoh von 
seiner Frau die Tabackspfeife anzünden* — Auf Holz 
-.V 1" 4*« hoch 7 K W «K'breifcv >; . .•* 
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4*2. KUYP, dach Cwyp (Albert}* g«*K 1606 f 
1667. Schaler seines Täters Jacob, Geritz 
Kuyp. 

Ein Reiter halt «inen gesattelten Schimmel. . Im Hin« 
, tergrunde der Landschaft bemerkt man ein. Zelt« — 
Auf Holz 11" hoch, 1' 2" 8'" breit« 

413. OSTADE (Adrian van). 

" In einer holländischen Bauernstube unterhalten- sieh 
, Bauern mit Trinken und Tabakrauchen* ~ Auf Hole 
l'hoch, 10" breit. 

414. MIERIS (Franz), dar altere. 

Ein Krieger ist an der Seite seines Gastwirths leise ein- 
geschlafen^ welcher seiner Frau zu verstehen gibt, den 
Schlummernde^ nicht zu b*fenruQig&. -^ Auf. Holz 
1' 4" hoch, 1' breit- 

41*. Von Demselben. - 

■ • . . ' .. ■ ■ • 

Ein in Atlas gekleidetes Frauenzimmer sitzt an einem 

tische und spielt auf der Laute. — Auf Holz 8" 

hoch, 6" V". breit. 

416. SCHALKEN (Gottfried). 

Die heilige Jungfrau mit dem Jesuskinde. . Zur Seite 
ein £ngel. — Auf Holz 9'.'. 8'" hoch, S" ,8'ff J>relt. 

417. MIERIS (Franz), der altere. 



• * * 



» • . • 



")«it 



jung« Dame reich« ihrem Papagei -eine Mandel 
Auf Holz 8" hoch, «" 9<" breit. •'< J 
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418, KBVSEB (Theodor), Idbie zwiscbo* 1595 

Eine Alle Frau vor einem Tische im Lehn stähle si- 
: - teend , ihr gegenüber steht 'ein Mann , weicher Rech- 
• nung' abmieten scheint. Bezeichnet: 1650. — Auf 
Kupfer 1' 11" hoch , 2J 1 4* breit. 

. > ■■").. 

/ijl9.wouwe;rmann^ (Philipp). .. , 

Eine Gesellschaft von Zigeunern ist in einer Hütte 
gelagert, in welcher sich noch ein Herr und eine 
Dame befinde«. .~ Auf »IqIä 2' hwh, V iö" $'" 
breit« 

- ' : : 4 . - • • . '.';'" • • * 

I »**< l . 1 ..** 

k • • » ... ■ , 

420. HEEM (Johann Da?id d-e). 

. • .» - • • , 
Auf einem silbernen Teller' und in einer porzellane- 
nen Schale liegen Aprikosen , Citronen , Trauben und 
andere Fruchte. Auf Holz 1' 9'" hoch, V 6" IQ'" 

• • * — . • . ^ * ' t»« * 

breit. 

, . - . ... .».» 

• > » # 

421. VELDE (Adrian van der). 

Eine Landschaft mit schön belaubten Bäumen.' Die 
''* vor* der (Sonne beleuchteten Kühe stehen im bewässer- 
* ieii Waldgnmde, während* der auf der Flöte spie- 
lende Hirt, an ein Denkmal gelehnt, sic^.mit einer 
Magd unterhält, welche ihre Wäsche am Bäche rei- 
.1 .mj A*get- -1-4 Auf Leinwand 11" 5'" *<**, V V* V" 
breit. ... :' ^ v . .•-•,.;!» •„,; 
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42* TMIERIS (Franz), der Stiert. r 

Das Innere einer holländischen Bauernstube. An ei- 
nem Tische sitzen zwei Bauern* rot* weichen 4er «ine 
Tabak schneidet, und der andere trinkt Auf Holz V 
' 2" hoch, 11"' breit. 

423'. Ton Demselben. 

. I<in& in grünen Atlas gekleidete Dame« deren Kopf- 
putz mit Fevern geschmückt ist, stfeht vor einem 
Spiegel, den Rücken gegen den Zuschauer gewendet. 
— Auf Holz V 4" hoch, l 1 2" 6'" breit. . 

•424. RüVSCH, auch Foo/ (Rachel). 

Eine Auswahl der schönsten Blumen in -einem. Glase 
auf einem Marmortische. — Auf Leinwand V 10" 
hoch, 2' 2" breit. . , 

f 

4i». MIREVELT (Micliael Janson). 

> • 

Brustbild eines Mannes mit weissen Haaren und 
,, weissem Barte in schwarzer Kleidung. — Aul Holz 
2> 1" hoch. 1' 9" 5"' breit /, 

426. HÜGTEtfBURGH (Johann van), geb/l 646 
f 1733. Schüler des Johann Wyk nöd des 
, Franz van der Meulen. Nachahme? des 
Philipp Wowermmm* 1. 

Ein Reitergefecht auf einer mit Bäumen ,petvachs$nen 

Anhöhe, hinter welcher sich eine grosse Schlacht eilt- 

- . <wttett» Üie AossJcht fährt in eilte weite Ebene und 



£#0 Va&hiel XJV. 

Bot eine Statt in 4er Ferne. — 4M fcetafM* V hock, 
2 1 5" breit 

427. WÖÜWERMANNS (Philipp). 

Eine Winterlandschaft. Auf einem mit Eis bedeckten 
holländischen Canale belustiget sich eine Menge Men- 
> sehen mit Schlitten- und Schlittschuh- Fahren« Im 
Vorgrunde sieht man einige Vornehme in einem mit 
' einem Schimmel bespannten Schlitten vorüber eilen* — 
Auf Hol* V 5" 6'" hoch, 1' 11" *'"' breit 

• < 
• t * 

428. Von Demselben. 

Ein Schlachtfeld. Die zahlreiche schwedische Armee 
asu Pferd und zu Fuss, auf einer unabsehbaren Eben« 
in Schlachtordnung aufgestellt/ ruckt dem von 'einer 
Anhohe hereindringenden vereinten teutschen Heere 
entgegen. Auf dem Vorgrunde entwickelt sich ein 
. wüthendes Reitergefecht. Zwei- Pferde, und ein. ge- 
sturzter Krieger Hegen verwundet am Boden, ein an- 
derer, blau gekleidet und behelmt, federt seinen *Cara~ 
' Wner ab, zu seinen' Füssen * liegt ein dritter tödt hin- 
gestreckt. — Bewunderungswürdig gemalt Auf Lein- 
wand 1' 6" 6'" hoch*. 2' 5" breit, 

429. HEEM (Cornelius de). 

Verschiedene Fruchte auf einer marmornen Platte* — 
Auf Holz 9" 3'" hoch, 1' 6'" breit. • 



• -• i« 



'430. ÖStADE (Isaak van). 

:,. Eine, Landschaft. Auf der Turasse stellt ein alt Hans- 
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geräthe beladener K^l und erwartet seinen an der 
mit Gesträuch bewachsenen Anhefte sitzenden Führer« 
Auf Holz 1' 1" 3'" hoch, 11" breit. 



• t 



431. BERGHEM (Nicolaus). 

Eine italienische Gebirgslandschaft, vom glühenden 
Sonnen -Untergange beleuchtet. Auf dem Vorgrunde 
• begleitet ein reitender Hirt seine bereits den Fluss 
durchziehende Heerde: — Auf Holz 1' 3" hoch, 1' 
fc" breit, 

432. SCHLICHTEN (Job. Philipp van), blühte 
1720, Schüler *Äes Adriafi van der Jrerffl 

Der heilige Andreas, ' lim Hintergrund die Darstellung 
«eines Märtyrertodes. -- Auf Holz 1' 6" $'" hoch, 
V 8" breit, 

433. LINGELBACH( Johann),' geb. i625f1687. 
: Nachahmer des Philipp Wouwermanni, 

Eine Landschaft, durch eine Heuernte belebt, — Auf 
Leinwand 1' 7" hoch, V 5" breit 

. . • • r * * 

1 * , * * * x 

434. ROMEYN (Wilhelm), blähte um 1660. 
Schüler des Melchior Bondeköter* 

Eine Landschaft. 'Auf einem Hügel erhebt sieh ein 
'- leicht beblätterter Baum/ der Hirt mit seiner ruhenden 
: Heerde ist äm'Weg* gelagert. ~- Auf Holar 11" 9'" 
hochi 9" breit. 



*•§ Cubinet XIV. 

435. BERGHEM <Nicolaua). 

Eine mittetet der aus dem Thale aufsteigenden duftigen 
Atmosphäre Im Silbertone gehaltene Landschaft mit 
einem hohen Berge. Das Thal durchströmt ein breiter 
Fluss, an dessen Ufer sich die Ruine eines runden 
festen Thurmes erhebt. Auf dem Vorgrande am .dies- 
seitigen Ufer des Flusses spricht eine Magd, welche 
auf einem Maulthiere über den Fluss gesetzt hat,, mit 
einem Hirten zu Pferd, der mit seiner Heerde den 
Fluss durchschwimmen will* — Auf Leinwand V 9" 
hoch, 2' 6" breit. 

436. HEEM (Cornelius de). 

Eine angeschnittene Citrone und andere Fruchte liegen 
auf einem, Teller. — Auf Holz 9" 3'" hoch, 1' 6"' 

breit, 

437. TERBURG (Gerard). 

In einer Stube halt ein sitzender Knabe seinen Hund 
auf dem Schoosse, um ihn vom Ungeziefer zu reinigen. 
— Auf Holz 1* I" hoch , 10" *'" breit. 

438. BERGHEM (Nicolai»). 

Eine italienische Landschaft. Die Höhen des Gebirges 
im Hintergrunde sind von der aufgehenden Sonne be- 
leuchtet 5 die in die Ferne ziehende Landstraase ist 
von einen Reiter belebt, den eine Bettlerin um Al- 
mosen anspricht, - Auf Hol».l'„3" *'" lw** 1' 8" 
breit 
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439. SCHLICHTEN (Johann Philipp van). 

Ein Landmusikant sitzt in einer Stube and spielt auf 
der Geige. — Auf Holz 1' 5" 6"' hoch, 1' 2" 6"' 
breit 

440. HÜGTENBÜRG (Johann van). 

Ein heftiger Angriff eines militärischen Transportes 
am Abhänge, eines Borges. -*- Auf Leinwand 2' hoch, 
V 6" breit. * "'■ U; '*' 

441. WOUWERMANNS (Philipp). 

Eine muntere Gesellschaft nimmt nach beendeter Jagd 
unter der Bildsaule des Pan's Erfrischungen ein. — 
Auf Holz 1' 5" 6'" hoch, 1' 11" 6"' breit. ' 

4-12. Von Demselben. 

Die Plünderung, eines Dorfes. Die hügelichte Gegend 
. ist mit plündernden Soldaten und mit Bauern, welche 
ihr Vieh zu retten suchen, angefüllt. Auf dem Vor- 
gründe werden einige Bauern vorgeführt , welche 
knieend um Pardon bitten; eine arme Frau mit ihrem 
Kinde weint über der belebe ihrei ££t#dt*ten, Mannes, 
neben derselben hält ein Soldat einen Geistlichen bei 
den Ohren* In der Feme erblickt man einige Hütten 
in Flammen. - Auf ^einwand 1' 6" 6'" hoch, 2' 5" 
' • breit,' .••.■■.'.•■.. 

443.KUYP, auch Cuyp (Altert). • 

:> Ätn HaustMhn und efee flenne ruhen antStroh in einem 
. . «Wie.— Auf Iieinwandl' 9/' 6"< hoch, 2' 1" Vf breit. 



1 
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444. HOBBEMA (Minderhouf), geb. zu Haar- 
lein um 1629 t »"* .1670. Schüler des Sa- 
lomon RuysdaeL 

Sine Bauernhütte hinter einem alten Eichbaume. Der 
We$ führt in eine 'flache Gegend -lind nahe ah einem 
Jiügel vorbei,' airf welchem sich einige vofn' Eichen 
beschattete ländliche Hütten befinden; — • Aar' Lein- 
wand r V 6'" nöch'2' t>reid ' l 



i ir \ 



445. ASSEL YN (Johaoti), genanöt Craiettie, 
geb. 1610 f 1660; Sehater' des JtanMiel 

und des haias van de* 'VeMe. '" 



■1 »*• 



•• • , « 



ff! 



■ i • 



Eine italienische Landschaft. Rechts erhebt steh ein 
halbverfallenes Schloss auf einem Felsen hoch in die 
Wolken. Die Landstraße/ ist von •Veiaitfddh ko.l?A5rd 
■"' ' mM<««u Fwsn bcdtbb i 2fcv*A HeMer »achem *uf dem 
Vorgrunde halt; der eüte *«t.?r0m>Pf#rde. gestiegen. 
Anf Leinwand tLl".£"Li!&ch,_2' 10" breit 



» ■ 



^ 



■ V*»tmt XF. mett 

446; BUYSDAEL (Jacob). 

Eine Landschaft mit Tier Aussicht auf eine Dorfldrche. 

._-., per Weg dahin. führt über einen vom Be^en angt- 
i ; f$k wa MP ne * W^ldbachp, welcher unter dar höjzernen 

.. -: } \$rupkp ejnei}. Wasserfall bildet« und ,dann> rasch in 
die Ebene eilt. Der Hügel i$h mit atyen* un4 jungen 
Eichen bewachsen. — Auf Leinwand und auf Hol« 
aufgezogen 2' 2" hoch, 2' 9" 3"' breit 



i" 



447. TENIERS (Dawd), der jüngere. 

Ein rauchender Bauer an der Seite seiner Pran, ein 
anderer befindet sich im Hintergrunde der. J5tuJ>e. — 
1 Aujf Hol» 10" hoch, 8" 4"' breit. 

448. MIERIS (Franz vnn). 

I I 

Ein Austernfrühstück. Der Künstler überreicht auf 
einem silberne* Teller frische Austern einer, Pame, 
welche im rotben Pelzmantel, und, weissatlassenen ün- 
terkleide an einem runde» Tische sitzt, und eis> 61m 
Wein in der Hand hält - Kniest««*. Auf. Hol« 10" 
hoch, ?" «'" breit. 

449. POELEMBURG (Cornelius); 'geb. 1586 f 
, , 1660* Sqhiiler.de* Abraham Bloemairt und 

den Adam Elzheimer. 

Die Anbetung der Hirten bei. der Geburt des Heilan- 
des, Ton vielen Engeln, umschwebt. — Auf Kupfer 
"lu" 4"' hoch, r 1" breit 

12 
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450. LYS (Johann van A**h *#* <UW ?fl MM. 

._,.. Ssfcilpr, flfis Cornelius <Potfeydwr& }ti 

- Dci 4 itf'Öefcellscnaft von Nymphen 1 tanzenafe Pftn ' in ei- 
1 r ' nernitt rämt^hen Rainen gezierten toicfmft mancher- 
lei V^eh beteten' tahdscnaft; -Z Akt HoÜfl' l i" 6"' 



. • • . ■ ■ f 



451. YELDE (Wilhelm van der), geb. 1633 f 
1707. .1 S«iroler <ie$ Simon M • Flieger/ . 

Ein Seesturm.' Bei aufsteigendem Gewitter werden 
Schiffe aus einer' Meeresbucht in die See getrieben. — 
Auf Leinwand 2' 6"' hoch , 2' Ö" 3'''* breit, - * 

452. ASSELYX (Jean), genannt Crabettie. 

" 1 " $eber : fehlen breitön schiffbaren Flnss- fnfort fedhfs eine 
"« 4i steinerne Bogfenbröcke. 'Auf * dem Ae&leitfgett' üfer 
'• ; v werden Schiffe mit 1 KaurWannswaar&h " 'geladen. — 
4 ; Auf Hol* V W S'"« hffchy 2' 4" breifc -' • • ■ ' 



?••» 



453. RUVSD^EP (Jacol,) V; . ^.. ^ kri , ? 






Öitt "steifer : WeV^Kft über einen mit Gebüsch und 
Bäumen bewachsenen SaniUmgel Attf 4er Hone ste- 
hen zwei Bauern : nebenher zieht abwarte , zecen 
die Ebene, ein Wagen* Am Fus'se des Sandhügels 
bemerkt man eine beschattete Quelle, — Auf Hoii 
V l" V" hoch, 2' M^'fc&fc 1 * ■'''" '' " 



i :."! 
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o <>i i .f 1649^ Schüler des Abrttküm BlotHtoert. 

Eine Stadt an dem jenseitigen Ufer eine« breiten 

und 
»reit. 



tune scaac an aem jenseitigen uier einen or< 
fftüsses.' Das diesseitige tjfer ist 'mit 'Figuren 
Vieh belebt - Auf ^töiz' l 1 ' 4 fe fioch 1 ; V 6» iriii 



. ' 'kl.«!..»! 

Der Eingang in einen dunkeln Wald , aus welchem 

'"feine 1 Quelle herVörtlieÜstJton vbü Brünften und' Jägern 

'• n, 'W»lgter r Hase ' flüchtet 1 ' sfclrtri dW dlchtfen^al*- 

.. vi'; ' -. "■-. *<» •: - ' '.i .-.i , \.»fi' '*•» j;.i •.!»•'• 

456. ZORG (Heinrich)/ gteriaÄri* Jke*eV : , 'geb. 
1621 f 1682, Schüler des. jaqgisrjt David 
,Temer9 und des David Buytemceg. 

Eine Bauern famllie, in einer .holländischen Stube ist* 

mjt ihrer Haushaltung beschäftiget. — Oval. Auf Holz 

^W«3" hoch. l'Vi'"" breit. 1 ' "" !. ' U '' " 



«i 



..«. i n.. » *i . v ..* vw : 



457« Von Demselben. 

Eine holländische >>vnMhattiibeJ •Ettf lüftet »pfell tat 
,o$en£m Ifejisteij auf der Gei^e^und upterhälj mit-Go- 

tfv.V»¥» f»? iT»b»ck «nfliqhen. - Aaf,»plz 1' 6.^«'" 
hoch, 1' 9" 6'" breit .,..,„ i «« ■• 

453. RUYSDAEMJfoptib). ,'M.J/U!:»,JV;l .«,} 

.i^^b^,^.-^ i Igf^ e b««^|fcj KK e.^h^ .egg ein 

12» 
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\y- towitr im rothen Gewände beff ^aitfitetgeifdeW feege^ 
*r9U«n dcrwhiater dem Stnihifeet hervorragenden 
Hütte zu, indessen ein Hirtenknabe seine. Schaffe ab- 
wart», gegen das Wasser am Yorgrunde. treibt. — 

459. Z ACHTLEE YEN, oder $acfrtle?veq ( (Her- 
mann), 

VI J^np holländische aeg;e^dmU,eiwemscl\i^a^i|,jpJji«se. 

_, u .-/^m |: JJfcr Des f? h WS en ^ s ty? n , F t s< * er ;i na A e '*£ .^««o 

v »v «{Tischen WMuiftii ^^ra^den, %pern, jjgr .wel- 

dien sich eine Thurmspitze erhebt Auf dejtf.Wege 

fahrt ein' offener, mit Beisenden besetzter Wagen» — 

46Ö. VeLÖE (Adrian van 4er), ' 

Ein Hirt sitzt an einem steinernen Bronnen , ans 

Welchem sein Hund trinket V hinter einer gefleckten 

^"tuh'' reitet eine Praa ,ur Träake/ Wmher fat rer- 

schiedenes Hornvieh gelagert— Auf Leinwand t' V* 
V« boeh , V 4" breit 

4Gfv V£U)E • (Wilhelm van*ler). f ..... .-..,. .- 

' ''Ein Seestück. Im iwitielgrunfle des ruhigen Meeres 
'*' ! 'l liegt eine Fregatte.' ; Deii Vorgrund 1 beieben mehrere 
V kleinere Fahrzeuge. C J Ätif Leinwand 1* T" *'" fco«», 
' 1' 10" breit •;:'' ^"" : ^ : 

46^. EYERDINGEN (Albwr van). ^ ^ ■ 
n: . «^- seesturm. An der Brandung im Vot^rnnde teheU 



tert ein Schiff, welche« ron ,0^1, ^r»#^^fl|ew^ 
wogen an die Feiten getrieben wird« — Auf Hain X' 
noch« •' breit« 

n-.-.oiu Tun »MüiH -i ' f.i •, , n-.i«;R#i* , . , ,«it;T v>*iW »i"f fbrv 

463. NEER (Eglon Henritz van der). .Ym<i 

Eine junge Dame ^ ( in , weissen Atlas* syMriflmV fgtyL 
nach einer Aderlass, in Ohnmacht» — Auf Hol* P 
: ?ni!«**>fl!0 KOchy 1* ! 3"' ir** breite ' i; "' x <— l^"'^ 

» -i«>\j-i:* , i -'Miro i.in'nü:; v.f» *.:*: .;•*..***' -ü * .*>. i.'*rnn 
-üüil }}«/ — .!.•:• Ml-'; • s:i •« "J- •,'.„•• i:»-i i.«j tj -ftl 

Sin mit Rosen nn<J .andern, piumen angeßHJter^Korb 
steht auf einem Tische. — Auf Holz V Ü" hoch, 1' 
»reis. 



465. MIERIS Franz. 

t 3~:>.»-» iiL»:!jiil .ü:)v !:■;:•! i« »jwr» Jim »ir»:'t> !m«.l vw.t3i, 

-rfi «auftauten Mtm^tä*lto;Mnki*+ ,-«i Auf; Hols 

.^j-iti vv li \ f ; t iJ-.«.^ 

466. VOYS (Ary d. i. Heinrieb de). 

Kin Tabackraucher sitzt bequem an einem Tische mit 
-'•* ato|^e#er lin^r» Handy m welcier'eir emf'sflelna 



iri&XVi 



Bin gepanzerter Krieger mit einem Knetalbart stutzt 
■Ich mit einer Tabackspfeife in der Hand auf einen 
Tisch. - Kniestucjc. Auf Holz V* 6'" hoch, «" 
breit. .'•»,!» i i;v Mi'i.'M .!'!;• ') H'I'I/! .«.-is 

x i k'i»!'. l't/T — .;i\. an. :• i- ,"M :■/*«/ T»«:i;j ibisi» 

Zwischen xwei Saufen,; w*i verde* tintica linear Juten 
Frachtgebändes liegt ein schlafendes . Mädchen neben 
( jhrer .Tambourin. Hinter derselben ist .ein Jüngling, 
rückwärts gewendet mit der Stimmung eines musika- 
lischen Instrumentes* beschäftiget ' Tor dieser Gruppe 
liegt ein braungefleckter Hühnerhund. — Auf Lein- 
'"••Wlf'"*"^ AocÄ';!' %"4*' fcrelt. "'' 1 "" , "'* 

M /li'M>f* l £ f I..'. ,.: '. — .•:!*;>; • »' li'.-.ti > lin; i*h. 4 * 

S - 

469. RUYSDAEL (Salomon), geb. 1616 i lfe73. 
Schüler des t?a» Goyen* ,,, ... ' 

IBne Landschaft mit einem ruhigen, breiten Iglasse, 
-loftimt'weMmemVsIbhff^^^ am 

KloHttfe* lieg^(teibiBÄöral^t^>l^pl*i>)ii «Hirterirts* ih- 
rem Vieh werden übergeaettfffc — Uhuf ÄilaV*' l" 
hoch, 2' II' 1 breit. 

470. TERBURG (Gerhard). 

oni'jlP*i*l weissejfr.tAttf^fin^,^ ge- 

unentschlossen , den ihr von einem FeMtaWpeierJiber- 
brachten Brief anzunehmen. Rückwärts ist das 



merm&dehen am PutztU^»V^dä|I^I^AUAloli^ 




«•/') fi-C ', :r».l «?"••» |:j.:i::m: •• ..11 !.l fi".- . «>Jh»ll 

u Wkct ! e, irfulfefa ttttHnäör'e IfMStf iiÄtf^ttlimen 
liegen auf einer Marmorplatte* — Auf Leinwand 
V 2" hoch, 1' breit 

472. VELDE (Adrian Tan der)« 

Eine Landschaft. . Ein Hirt sieht mit seiner Heerde 
von der Anhöhe herab durch ein Wasser« — Auf 
Leinwand 1' 3" hoch, I' 4" 3"' breit« 

473. NEEFF (Peter), geb. 1570 f 1651. Schüler 
des Heinrich Steenwyk. 

Das Innere einer Kirche bei nächtlicher Beleuchtung. 
Ein Priester von zwei Fakeltrfigern begleitet, gehl 
mit dem Cftboriom ab, einem Kranken die Communion 
. zu reichen. - Auf Holz 1' 2 n 6"' hoch, 1' 6" 4?" 
breit. 

474. RÜYSDAEL (Jacob). 

Ein Eichenwald bei einem sumpfigen, mit wilden Aenten 
belebten Wasser. Den Himmel bedecken vorüberzie- 
hende Regenwolken. — Auf Leinwand 1' 11" hoch 
V 11" W" breit. 
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Bin Aber 8teinm*«»en ' hewbstürzender Wasserfall, 
w gebildet durch den Zusämmenfluss zweier Gebirgs- 
b&che. Auf einem Felsen über' demselben sieht eine 
Hätte , von LercheBbaumen umgeben; gegen dea 
Mittelgrund treibt eiÄHÄ-t f seine &hsJfe über einen 
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-iV 1»: i' »>'■> iM« '• — ..., ; •.-..'••i"-T ; ,» ?> v, •;;.•; : --,» 

4Z&r; WERFJF » (Che vaMer Adris», WÄodcr)«! $. ,; 

Alle^oriscfie- DarstellönV. In WFm&eJ'taett'fortt-, 

cus erhebt sich ein grosser und herrlicher Obelisk voll 

Granit auf Tier Löwen von weiddan ^Mkhna* rtthdhft 

, ^nt jler yf>T*?rseite demselben f; befin^ H sich ^^j^em 

^9^ Jo^n , Wilhelm ^und, seiner OemahJin Jpn* 

chen Gtstafyen^steUent dia^naenj der ^^ens^lten 
und Künste vor. Die Muse der Malerei hält mit des 
Rechten das Brustbild des Clievidfer v*n dery^ep^ ^ 
welcher dieses vorzügliche Gemälde mit einer gros- 
sen Wahrhert und einem gdstreichen Pinsel 1 ausge- 
x '' te Hit iT 1 Äi£ Hol* V "i"^; i>' 9 h 'i'W Weii. 

477. Von Demselben« 

Abraham ruht sitzend auf einem ^runkoette, zurtiln^ 
f olÄte^tteh^^ie Sara^ 'wefch« Am die Agar verbellt. 



\ 



yf 4 Cabinet XVI. 

Der Patriarch legt seine Hand auf ihre Schalter, und 
setzt die wichtige Agar in Verlegenheit Bezeichnet: 
Adk. ▼. dbb Wbeff fec anno 1699- — Auf Lein- 
wand 2' 4" «"' hoch, 1' 10" 6'" hreit 

478. WERFF (Chevalier Adrian van der). 

Dm Büdni*3lei d&rfölfs»itf <N|ifl*»ielin von der 
*f*te im churfürstltchen Ornate mit dem goldenen 
Vttetse auf der geharnlsChteiT Brust, in seiner Rech- 
len hÄlt er den Beichsapfel. - Ganze, stehende Fi- 
gur« ^eaWchnetr AbwJ ^* •»• **»»* I&oVanna 

no/ * l -i , ')*»'"r •« •';:.»■:: «i"-'' !..'ir •«•' " • . «• '■•»•< , .'»«»'' - ■ 



des Herrn gesalbt. Durch m'öMi&k **•***• 
- i: ^ek^ v ffi ?> eifie , 'lAil^Wk«'- ! ' ''ff&etäSnäf: : i*W. - 

™WHöli 7 i' S*U»i^ > !, r#*<»Hl|P , ' n0 "»rf'' 

10'.i .im '-'•'••' it>T>SiU''. T>h •;-><lf oi(l .'ii/ -tUBV-'A i O.i 

1< 5" 8'" hocfc, 1' 5" 5"' breit. 

^&iX°"^?nSll b ffl?ffi> Ina fmos'-- irfirt murfcidA 
oiisJtoe hon*. nenmH Ap«i#a geJWntft60^H^*«*«it 



• HeüÄüd wird von ftfeius dem Volke vkr&tetßfU, wel- 
ches, durch zwei Richter aufgereitzjt, mit lautem Ge- 
>4 schrei und ._, gewaltiger Bewegjung^ die , Verurteilung 
. Christi verlangt* .Bezeichnet: 1698. -r Auf iein- 
wand 4' hoch, 3' 4" 6"' breit. 

482. WEttFF (Chevalier Adrian van der). 
«- BUdniss der Gemahlin des titartürsten JoHann W!l- , 

tr : Prj^e^j vpji ^QfijC^na^ ^.jchuffursfJiq^n. ^Qrnate 
t . v^n .weitem Atlass,, mit e^en^Dia^^^ 

li;i fen,4utf dem Raupte uud mit ^fflneni,, Qian^enzweige 
^„inHerUfinO.,^ ^ ; ^wan4 Jahnen»,;*' *" ' 

##ftlJ.Y°JHjP-flWll^b^ l |pj , ! ' IS'. :i) •-:,! MJ !-;fI/i 'I^IWI 

' ' Ä^rtthftto V^s<ö^ «^ A^ *il6 torefcl^Ätfe rfniäel. 

^ Vorder tMre «es Mause» nüttraf^dife rfitftwätti ge- 
gen den Beschauer gewendete A^ar^ 1 Itfren 1 Reuenden 
Sohn zur Seite führend , innigst, gerührten Abschied 
Von dem Patriarchen. — Auf Holz $' l"Ü*t hoch!, 

bau W^ihreifo^i!'' <i -m<.! «i^r \:rw!-;. •• .«' ; ! n 

•*>f* *vi*;'U -"^ an • ti-/. ."» "hni* i*.j «".#1. •.«.'::•» i •'• 

IwA Ditr A^Mftdigpng^Mi^^^ Jtogrriicf em- 

pfängt die geheimnisvolle 4 ! Bbth&fia'rt Aoa MeM auf 
einer. Wolke schwebenden Erzengel Gabriel . .welcher 
in der einen Hand eine Lifte häft , und oie andere 

**U M*tf**iB*ust;fl8#i1u/*tita^ 

u?b «**|Mfrcl^^Mr' l Ttrtjeifc>v bii#/, bu.ü :>ntGd'>§udii 



-.»:» 



485* WERFF' (CHfcvalifer lAWan vM «tar);: : 

Chriafus'iih Tempel zu Jerusalem v im 'Wechselgesprä- 
che mit dem uin iW' ^sammelten tohrirfgelefcrten. 
Der FalFenwurf und 1 de Farjbe^ 
stehen in vollkommener Harmonie. — Bezeichnet: 

1T08. . Auf Holz 2f G" hoch , 1' .*' hreit, . 

w«. »• • • • < . , - j . . ^ ..* " » 



1 * «. r 



<r I * ' «4- 



nMChHstur'Äm* 1 ^^^ 

' | *ondttc^le: l, if« ^ UffiJerrrttiiad Whf inan^e'* Stadt 
- ^etusäfem i, UnÄ eine steh 1 nähernd* ächiftr 'So%aten , 
*■' von v JääW attgeYährfc tfer Hefländ' knieft 'auf einer 
* ' Jdeinen^AnWhte, 1 ÄW'Rechte'^ 

auf welchem der Kelch steht, und richtet »ein Gebet 
su Gott seinem Vater. Ein im Himmelslichte erschei- 
nender Engel unterstützt den Ohnmächtigen, wahrend 

hinget ^zeicftnfttv ..Iflifc r* /^rf ft^ t 6 " 

487,,Y<Wi.,t>^mselben r _ . ir ..i V ii-u v; m-:. i:^? 
Die Heimsuchung Maria. Die heilig« i Jungfrau? und 
der heilige Joseph sind bereits an dem Hause des 
Zacharias angekommen, und Verden Von 1 der Beiligen 

■_ a . VlisabeAh unlj8r,4einBogeBgajig^f€«pfiWI«W -*: Auf 

lHfi Holz *' 45" ;hO«h:^; Jif V*: bWÄtfl .i ^ »'» »*"'*'. 

488« Von J)emselben,. . , . , vi 

: -i x , Die Gehurf&C*risH *a44triAnbe*«ugr <ta ttfttöt« Das 
nougebornc Kind wird Yo**fer MWU^Bb JÜagW« dt* 






erntet xm ftt 



^r^tiwirteii.JHirieii.gßswi^ ,eiwi*-j£efcträ>torftteht der 

!<neiUge Joseph mit ei*er Laien«. JHe , ganze Gruppe 

tot von dem , .von' dem, heiligen Kinde ausströmenden, 

•: Liebte Jbeleu cö te^;B^a^ich»«t :.rlt06. : -p Auf Holz 

V 6" hoch, 1' 9" breit. 

489. WERFF. (Chevalier A<Wan Jvafo Act). A : 

-« Die Cksvselung Gartet* vor !MhM<i*'*1leta«V welcher, 
- - 1 • ( tob'' «Ten. Rionteim tand' einiget . Krie^kbee&ten > imige- 
': (bem, «of eücn Balfeene sitei. BezeiobneU MIO.— 
Auf Holz»' 6'Mnfeh>l' 9<H>rtttT ü 



490. Ton Demselben. 



. « .••»■ 



7 -'jv 



Die Dornenkrönung Christi*.' Ein knieender Soldat 
Icgliüa die gebundenen J^fe des.ttftös^tfi fetaOepter 
von Rohr ^wäxfrend etat anderen ihm uzte fttttoenkrone 
mit Gewalt auf« Btupt Arüdkt. , pertktoHäz JffifeO. — 
":> AufHola.*' 6^JiodK,rr:9^^'*rtlt.^ -• •:•* 

491. Von Demselben. 



- f 



** 



Die Reinigung Maria. Im Töatpel au Jerusalem steht 

. Simepn,. der Hohepriester, zur Rechten q>s Altar» , 

, and hält , das .Jesuskind .in seinen Armen., vor ihm 

..kniet die heilige Jungfrau., Hinter, . dem Altare wellt 

der heilige Josepjk mit zwei weissen Tauben. Be- 

" . zeichnet: 1705. — Auf. Holz V 6" hoch. I* S" breit. 

fite KreuzscUeppung Christi Jesus unterliegt der 



ff £ ßMnet XVL 

•»■ «Jetoreto de« Krfftte», wahrend die SoM**e* beschÄf- 
'v tlfjt «in* /dasselbe aufzuheben. » Rückwärts folgen 

Ihm die weinenden' Frauen and der beilige Johannes, 
v Bezeichnet: : 1U2; >*»' Auf Holz tf 6" noch, 1' 9" 

breit. L ' . . 

493. WERFF (Chevalier Adrian v*: dar)? . 



• >> 



Di* Wtamolfhhrt tihristi* / Bert Heiland, iibäinerT Gle- 
ite taehwtttonjlj*: erheb* »ich»; «bor die- 'tat Verwunde- 

— .oruhg: «niJüobgelassenen Apasfall tarn Himmel, empor. 

Bezeichnet: lUfc-rt-»-: Auf Bote 8 1 fi" hoch; 1' 9" 
breit. 

494* Von Demselben. 

*»,t.'t> » I • ''! i • i . I»* l il * * «. . 

i »^BevMigeiMt De* beilig* -Geist schwebt in Gestalt 
oau-.fenrtge 4 *" SEengeü ober den Häuptern der heiligen /ung- 

- .(Anh 3** tfw Apostat. : Die heilige Magdalena' knie! 

zur Seite. ^Bezdchntit': 1T1L - ' Auf Holz 2' 6" 
hoch, 1' 9" breit. 






.1 



.i: •': • » ¥(i. LMMr » 



c " ir Christus am fcreuze, seinen GeW auVgebenit 1 "Äaria, 
zur Erde gesunken, und von den drei Frauen unter- 
stutzt, legt ihre Hand auf die Schulter der helligen 
Magdalena. Etwas zurück und 'an der Seite des Kreu- 

Ate'lö *<T\l .»hml "d ^ sL. -i, j/ — .^JTl DLUifjl.A: , 

zes steht der trauernde Johannes, seinen Schmerz im 
Mantel verhüllend. Bezeichnet 3 : 1T08, < r- J&t Qojbt 
r «" hoch, V 9'' breit. '"^^ "^ 



Vttintt XVf. «f» 

49ÖJ WEÄP» (CkfcMlieif Adrian: t aö-dter). ^ 

Die Grablegung Christi. Der Leichnam des 1 Herrn , 
von Vorne gesehen ^ liegt auf einem ausgebreiteten 
Teppiche in ein£r 'frelsengrütte. ; Joseph vrfnArlma- 

_ . Se^te «fßM ; dte heityge Jungfrau, uad *trecfct <Ue^||ßnde 
f . nÄ(^,(ltjr.l)or^i)k|;ope, um jlieselbe yon 4em Raupte 
i« ^i.ftW«flP ^!me^aJ> ?W einieB, K; . ,An£Hol* *' 6" 

-• ***t Vic«! ****• - .1« ;. ,-•..-. .».-.!/. 

497. Von Demselben. 

Die Himmelfahrt Maria* Die auf Wolken schwebende 
und von Engeln emporgetragene heilige Jungfrau blickt 
nach dem geöffneten Himmel im Gefühle der sie er- 
' wartenden Seligkeit« Bezeichnet: 1714. — Auf Hol« 
V 6" hoch, 1' 9" breit. 

498. Von Demselben; — 

Die Krönung Maria« Die heilige Jungfrau mit ge- 
falteten Händen und gesenktem Haupte, auf Wolken 
knieend, empfängt von zwei zur Seite schwebenden 
Engeln die Himmelskrone und das goldene- Zepter. 
Bezeichnet: 1T13. — Auf Holz 2' 6" hoch. 1 / 9" 
breit* 

%• 

499. Von Demselben. 

Die Auferstehung Christi. Ein Engel des Herrn hat 
die Grabeshöhle geöffnet, und der erstandene Chri- 
stus erhebt sich leichtschwefoend gegen Himmel. Die 
Wächter, vom Schrecken ergriffen, liegen zu Boden. 



CtiünM XVI. 

Berfrfriitete; 171*. -. Anf Bote 11 tf'hoto, 1' *" 
breit«, 



. >'i .: - ; ' ' ) a- - 



50p. W^ßf F (Chevrfier A^rUn yv> des). , 

1 * fttö h^lftge 'jimgfrÄU, auf der EroV .sitzenü, He#t in 
*' einem buche; das vor Ihr liegende Jesuskind Detrach- 

tel ein Vogelnest, welches der kleine Johannes ihm 
s «etgtj 1 wahrend der heftige Jose^j W 'MeV feum 

gelehnt, elngeachl&fen ist. — Auf Hol* 1' 9" 5 /<f 

1' 5" breit 



V k » 









li 



r 









*v \ 









.1 



I 



•' " ' . I. ?-•'■• 



.V •• v vi. J , •: 



.!■•*•» k' " - l " ' 



'•.*. *■.'•'. tl: "' >• 'Hl' '. ' ' 'i !'"J ' ' t ".'.../. ,* l .' .• >\ 

« 

501. E VERDINGEN (Albert van). 

hinter welchem sich am Ende eines Tannenwaldes eine 

, landliche Hütte erhebt Auf dem Vorgrunde sind Fi* 

. scher beschäftiget. — Auf Holz 1' 7" V" hoch , V 

502. PALAMEDES (Stevens), geb. 1ÖÖ7 f 1G38. 
Schüler d<sp,$*aißß van der. Veltlß* ; 

ju >>EiiL Restergefecbt* /..Anfi dem Vörgraade befinden 

«im stell nrteivSelsmtentjfiwovtfn.* einer ,< vonr Pferde ge» 

1»A stürzt^ Jn seinem »Inte liegt« «r* Auf Ho» P Äf «"' 

' ' hoch, V 4" breit.. ; ,/ • i l .r .,:• , ,i -v 






S03. HEYDEN .(Jebann w» <U*) gek.: 163T^ 
■i. MoUra^ , iknuri &uh,J4ri<m 4M 4tr Vfilde, 



-=v :.■ 



989 Calinet XVII. 

welcher die Landschaften seines Schälers 
mit Figuren belebte, was nach dem Tode 
van der Velde's durch Eglon van der Neer ge- 
schah. 

Die Ansicht eines offenen mit Bäumen gezierten Ma- 
tzes. — Auf Holz V 3" 6'" hoch, 1 # 10" breit. 

504. RUYSDAEL (Jacob). 

Eine WifidMhirasciraft* Wer ernj^frerenem Thauwet- 
ter scheint der Schnee auf den Bauernhütten zu schmel- 
zen* Im Vorgrunde eilt trtg Bauer mit seinem Sohne 
der Hütte zu. — Auf Leinwand 1' 1" 3'". hoch, 11" 
6'" breit. .,-.:,., j,..:j;) /'W/HIMSY.'I .p. 

*05d JA4TOYN(€ai4 >d«ty gatmnht AM*tttttil 

' lirl 

lege 

sich ein sanfter Hügel mit jungem Gehölze^ hej. der 
Abendbeleuchtung. — Auf Leinwand '1' V 1 hoch*, 9" 

506. PÖEliiMB1^O^0ttm%iitf. ;i l ' 

i.uEine vl«n<fth«rt mW rB^chea* Ruinen* >' Auf i dem 
1fo*gtum«1e/weJu»jK^ Hirt mit 

5 >iB*luBi <Än^gblage»te|i>{^iri|fli«i <ün*ei*ält v*~ Auf 
Holz 9" 6"' hoch, V 1" breit..; >> a £ i: t ibori 

*07i WEÄf iF ^r»M,vanj;del). /:'([/:?]: .fr; 

^iriltii^e^a^eiii MS(k!^ ftt&nftlteit skh^auf ei- 
tatm-tti* MMrelM» «o^er«sii> Fwgatente «Aas dem 









OMmet XVII. 

. -• l^keteAdeiis^ttm ;<£tatorii^«ft/efta^efcB^ .räi- 
.X. **** ein Trompete* *u^fre* g l imm e ? ; dato geichen 

«um Abmärsche gibt. — Auf Holz 1' 0" 8^ # hoch, 

V V 8"' breit 

^r^OOW, -weh Dqup (9«wd> : : 



" ' ; " Ein knieender Einsiedler in seiner' Ilöhle betet mit ge- 

falteten Händen vor einem aufgeschlagenen Buche, den 

Blick nach einem Crucifixe gerichtet. Bin Todten- 

•' kepf y eine Sanduhr, ein Teppich und eiri irdener 

^ -Mi Imnohter : befinden »ich > taut dem ihöJzeraeii " Tische. 
An einem alten Baumstämme >aftgt ein^ jLatefne. — 
Auf Heiz 1' 2" 6'" hoch, 10" 8'" breit. 



Bis; KÖMJEYN (WilHeira). 



t i" s. 



itCJ 



Ein Hirt mit zwei beladenen Eseln hält auf einem 
Hügel, und «»riefet . mit einem Weibe ^ welches .m& 
einem Korbe auf dem Kopfe die. Anhöhe herauftftnmt. 
..Auf Holz VV'.i'" hoch, 11" V' !breit. .. ',", 

• ' - ■ 1 M i I I 

519. GLAUBER (Johann); 

Eiae mit Denkmälern staffirte italienische Laedsehafl 
n in einem von Gebirgen umschlossenen Thale. \ Die 
1 Felsenhohen, und die im Mittelgrunde auf ' dem Ol- 
" pfel eines Berges liegende Stadt sind von' der unter- 
gehenden Sonne beleuchtet* — Auf 'Holz 1* hoch, 1' 
r*6 w brei*. 



sehenden sonne oeieucncei« — 

tO'.i 



i^*»8tMH*' : «d«r €&p*r dt Witt* öwcP^m J. 

An etilem Waldabbange, nahe an einem Sandhügel, 
kommen drei Kühe den Weg zu einer Quelle heran , 
den tiefern Grund, mit einer Aussicht in die* Ferne, 
beleben mehrere Menschen, und Thiere« — Auf Lein- 
wand 2' 6"' hoch. 1' 9" breit. 



/♦ *,' •• »« 



, Aat«£K(<DaRF, avch Guqldorp (Gowig^^geb. 
.ji i-i'l 5ö3trtJ5\|i*MS; Schaler de* Fratz Jfoimki and 

Brustbild eines Mannes im rothen Kleide mit schwar- 
zem Ueberschlage und qiner wejssejx ttjlskranse. — 
Auf Holz 1' 9" hoch', ( 'i> V ) breil r ' |/0 • 

5Ä2, POÜRRtiS^ oder fWia* (fr *ia).. ■ . ?! 

Utia ^rdMiä eineV' alten tfrau mit Weisser;*H«iiDe und 
Halskrause über dem sdhwarzea Kleide. — A^üf Holz 
1' 9" hoch, V 7" breit. ' 

523- HÜYSMÄNN (Cornelius). 
.„ Eine Landschaft mit einem Hohlwege und einem mit 

Oi'f .*>r^fr^ «• ■ «< ••:'-. }:'■•«. ,#t/ TT'-' flj ifjr» ;*» 

. ... hohen. Bäumen bewachsenen Sandhügel * zwischen 
. € welchen sich, die Durchsicht in 4ie Ferne öffnet,. Der 

belebt, welche mit einem Manne sprechen, „— 'Auf 
Stolz V 6'" hoch, 1' 9" breit. 



-«^-ÄACömUEVENv ■**n>4Hdmmm> <<Her- 

Vs ''".««fr* y.«A — .jV ,»,,., .*k.|. ■•..!. mim!-'», 

» 

* * ^ ,{ * ^ ** * * f f "* \ I i * ' * * 

Eine Land^haft mit dem sehi«bareh - Rheinstrome awi- 

«cben einer hohen fnichei»ren OeMrgakett,. Am 

F««e der'zuV ft^^ ^e^JOrVü^ 

-!' ~->«a.Darl.t>;Ctf feettn V -»<■** ^ h y, !'•««! jwi breIfc 

-..-i.i-.-....; -,., .,_•» ,,. ,,,;.•,... _. t , . iV ux ^.^ 

; ■■• ^ke ^^mmensteUuAgj.ron ., m^rV^Mpn Blu- 
men in einem elfisei|hen mit Wasser gefälKen^Pocule 
«rf einem marmornen Tische! - Auf Leinwand 2' 
ffl'>b *»9^H««', I*«lI^«»»!Bre»i '■"• ;> •*-.:«:> -:m: 



I . * ' - * f - • 



• . •% 



Der Weg. fc^den* AHange. eine? < ver*%i»4en, WaMes. 
Nahe, an einem Sandhügel werden vier Kühe gegen 
den Vorgrund getrieben .^AMMH^ill'/r«? 
hoch, 1' 1" 6'" breit. 

*n« nci.a f«i-#.'i;«i v»:?.l-: -j ,|i: , ,i {it ük.N. hn^i ,|j^ 

arzt untersucht mit gnem^ Jfes*r $$»$ us«wun4e ei- 
nes Bauern, indessen sein Weib das Pflaster berei- 

I ( Mu Bfeett «•toftWbtoÄer^i^ 

nahe am Eingänge eines Prachtgebäucfeg^ ist «meinem 



\ 



1 



VaMnet xyn. 

. lUrwtt iW* Mesne ra cMeyt» besc*ftl#, *** de« 
wohnern dos Hauses umgebe* — Auif Irftowaad *' 
8" 9'" hoch, 3' J" breit. . , . , , , 

V29/MCTZÜ,.a.ucli Mezu (Gabnel).. m 

. In >»lMr »ollandtoclien »wr»iltlbe*ltefe el»er Ctesell- 
achaft «u Tische , «ad feiert das Fest des Bohnenkö- 
Bigs. - Auf LeiHwand V *'<*><*, Vf *"' VreU. 

WO- HOÖGHE (Peter van), gel). 1643 f *708. 
' Schüler des Nicolaus Berghem. \ „ . 

Das Innere einer hoUaadlsfhenBaneiwtabe, y** dem 
einfallenden Sonnenstrahle und dessen Wiederschein 
beleuchtet« Gegen das JFenster, gebende! sitzt ein 
Weib mit einem Buche in der Hand. — Auf Lein- 
• ^Wand **!§* 9«' hoch, 1' 1^1"' brttt 

*Si: RüYSDABa/ (Jacotr). 

i » < ' i 

.:.•;» 

Eine Landschaft mit einer hinter einem Bamm am 
sandigen Abhänge heryqmgenden; Btrehhätte. Auf 
dem, längst eines Zaunes hinführenden Wege eilet ein 

- fifttier* mit »einem AVeltye der Hotte ä*. — ' Anf Holi 

-i lt4# o«i; iodi, 1#" #"breifc ' 

532. MYN (Hemtem Vöri <kt) J>- geb. 1084 f 
1741. Schüler des Ernst Stufen. 

In einem versierten Poeale sind verschiedene Blumen 
•uBfunmettgestettt. <- Auf LeUwattd Vi« hoch, 1' 






Cabinet XVJL 

533. TENIERS (David), der jüngere, 

I 

Das Innere einer holländischen Bauernstabe- Am Ka- 
minfeuer und vor demselben unterhält sich eine Gruppe 
von rauchenden und trinkenden Bauern. — Auf Hol» 
11" hoch, 1' 1" 3"' breit» P. E. K.'L. I. % 

534. KIER1NGS (Alexander), geb. 1590 f 1646. 
Schüler des JohunnJdicl. 

Ein Eichenwald Mit toh<* galten Bäumet, durch wel- 
chen sich die Aussicht auf einen FIuss öffnet* — Auf 
Holz 2' 4" hoch, 3' 4'"'brel£ 

395./HUYSMANN (CWneKiii); : - :i '' -^ 



.'iV-i 



Ein Seehafen. Auf dem Vorgrunde stehen ahe, be- 

— schrägte %dten'von> kortnttOsöber ^Ordneeg; ^e^TWel- 

ehen sich bei der * Ausladung eines Schiffes ▼^sft&a- 

schauer unterhalten. Rechts an der Küste hin ver- 

, liert sich eine Gebirgskette. Bezeichnet': ■'Reiwiuklt*" 



» i > i < . vi»» , v/ 
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Cnbinet XITIII. 



•** *v» » . » 



k 



536. Nach BARBIEW, g«yap>t' G^rv^p da 
-: » JDta» $yMUe* Gxmms ia. rämteolw* MusivfKbett, - 



-•I 



.1 



6,$7> ,Uiihekan A t. 

Der Tempel der Vesta In Th*ii. — r (Jem&lAe in rd* 
mischer Musivarbeit. P. E« K. I*. I. 

538. SANZIO (Raffaele di Urbino). 

Brustbild des belligen Johannes, des Lieblingsjungert 
Christi. — Auf einen Dachziegel in Fresco gemalt* 
1' 4" 6'" hoch, 11" 6'" breit. P. E. K. L. I. 

' 539.* ALLEGRI (Antonio), genannt da Correggio. 

Ein Engelskopf, auf frischen Kalk gemalt, — . IL" 
hoch, V breit* P. E. K. L. I. 






Cabintt XVUI. »91 



539> MASSACCIO , oder Masaccio ( Thoma di 
S. Giovanni), geb. 1401 f 1443. Schüler 
des Pamcale. 

Der Kopf eines Mönches, auf frischen Kalk gemalt. — 
Halbe Naiurgrosse. 6" 9'" hoeh, 6" breit. P. E. 
K. L. f. 



539.«- Nach RB^4Gufcfo>, i '.. & ^ C* 



Der heilige Petrus mit beiden Händen. — Gemälde 
in römischer Musivarbeit. 
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Cabtnet XJE&4 a 



•jfi/- • 



< I r .;«. .i.l. • » ' • > • . I ' J 

.ihr, 5 -.«', *• ;; •' f.! •. l.i»i ni 



540. MASSACCIO (Thoma di S. Giovanni) , ei- 
gentlich Thoma Gnidi. 

In einem prachtvollen Tempel wirkt der heilige An* 
tonius von Padua Wunder an einem Ketzer im Ange- 
sichte vieler Zuschauer« — Auf Holz und Gypsgrund 
in Tempera gemalt 1' hock, 2' 8'" breit. 

541. GIOTTO (Angelas di Bondone di Yespig- 
nano), geb. 1276 f 1336. Schuler des Gio* 
vanni Cimabue. 

Die heiligen Stephan, Nicolaus, Dominicas, Mauri- 
tius und Petrus. — Stehende, unter-lebensgrosse Fi« 

guren eines Altarflugeis. Auf Holz und Goldgrund 
4/ 4/1 6 //# hoch "^ v V t 8 ,// breit- p E Kf u Jf 

542. FABRIANO (Genlile da), blühte 1425. 
Schüler des Giovanni da Fiesole. 

< X 

Sin kleiner Altar mit zwei Seitenflügeln. In der 



Cabinet 

« 

Mitte : jptri» ia einer himmllscjiep l^I^ieOtte ipus& 
cirenden J^ngejn uingej>en. _, Oben sqhwebt Gott "Vater 5 
über demselben erscheint die, Krönung Maria* j— Auf 
, Goldgrund V 8" hoch, V 1" ?"' breit . . 

. t ^uj denjbejdenj Seitenflügeln j ajicl yiele. Beugen , 
and in den obern Winkeln der englische Grass gnw 
-/a » gr^.^SpHldet.. - Kleine, Itffeui&i' 5X )»»*** 
Auf Hol». P. E.K. Wfct . v \.v . ', • , r 

n >d »er. .üäMta«»i Christi liegt .im Sc^opJtefl Afewifc von 

'!n A den beilige» iPttmen beweint. — ! Auf Hol«: l 1 fl# 4"' 

hoch, 2' 8ffit>reii^:> v * »r ..'■! '•■■ - w. *f. vu *i 

Ö44V «IÖTTÖ (Angelus di jftUrtfe^Atf '/ <: 

Darstellung von fünf Heiligen. Stehende, unter-le- 
*»•' f behs^resse : ^tiren. : Gegenstück zu dem Altftriugel 
•■*"VNrö. T W*. ~ Auf « Hol« und >Gtfdgruä44' 4"* 6'" 

hoch, tf**'* 9'" breite <P. El Ki>Ii*i;l xlo;! -ja - 

545. SENESE (Guido), arbeitete 1221 in SienWi 

" r Der knieende fcngel* Gabriel als hlmtnliscW Both- 
'schafter. ' -^ ' Auf' Hofes' 1 und Gdlägrtind £ f' : Wch^, 7" 

JSvj-* * .' v "f. l J • - T . < ,v -' ' ' ' '' '>v «i * 



546. Von Demselben. 

i 1 • ir ■•/.»>•- ' . • 1 * • J • 1 t . • •- 1 • ' i .. * 

,-. .■ jtyq, heilige Jungfrau epp/ängt »knieend die, Bptbadiaft. 






540. MASSACCIO (Thoma di S. Giovanni) , ei- 
gentlich Thoma Guirii. 

In einem prachtvollen Tempel wirkt der heilige An- 
tonius von I'adua Wunder nn einem Ketzer im Ange- 
sichte vieler Zuschauer. — Auf Holz und Gj'psgrunil 
in Tempera gemalt 1' hoch, 2' 8'" breit. 



541. GIOTTO (Ange 


Itts di Rondoi 


nano), geb. 1276 

vi/ n/il Ci muhte. 


t 1336. 


Schi 


Die heiligen EUmjM 
und Petn^^H 


■.;■:::. ;: ) 


, Du 


gurcn eina^^H 







Cabinet - 

« 

Mitte : Jttria 1a einer bimnriiscjieji <GHMeOto mnsfc 
ehrenden ?ngejn umgeben. H Oben sqhwebf Gtott Yaterj 
über, demselben erscheint die. Krönung Mari$. ^- Auf 
, Goldgrund 2' 8" hoch, 1' 1" ?'" breit. 

.t^uj den jbe|den| S*^niugeln .^Ud yiele-Äeiflgen , 
und in den obern Winkeln der englische Grass gran 
-/■»«!■* gr»q;_«Dgpbildet.. — Kleine Jtffenxcfc? IX )f*m*** 
Auf Hol«, p. E. K* k« Jt K , v \ vV .,; 



f t * 



543. Aus der /Schule des Gioftqi' 4 : 

n ^ Ber Iie^cJmamnChrtsti Hegt -im Sc^oojue 'JtaUfe von 
; U(A dm bäfflge»;I^en beweint» — \ Auf Hol* 1' &? 4'" 

hoch, 2' 8M;breie^u * J* • r . .• . ' » • • .< - * *f *k -i 
* 
«144; «1ÖTTÖ (Angclus di BAWWe). ■ ■- ' / c 

Darstellung von fünf Heiligen. ' Stehende , unter-le- 
|J * ■ ' Be'iiftferosse ! lFI£üren. : Ge&enstäofc zu dein Altariugel 
•^•Vtfro. '-«Ä. — Auf 'Hol« und Gtfdgrftftd 4' 4": 6'" 

hoch, W* 9*1 breite <P. El Ki>L^L l ^» » ^ - 

545. SENESE (Guido), arbeitete 1221 in Sienafi 

" Der knieende langer Gabriel als himmlischer Both- 
scharter. ' — ' Auf ' Hoiz' 1 und Gdtägrund 'V' Weh 5 , 7" 

"fcreit. •'• •'"•• 

546. von Demselben. 

J! I» l ' . . . '. • » «J 1 v , • • . J 

^- .. ptq, heilige Jungfrau emnfÄngt v knieend die, Bpthaqhaft. 



JCidnnet XIX* 
847. €»OTTO ^Angtfrlw di Bcrod*ii%)v l 

*'"' Das Tieililere Abendmahl. Ander Brust des Heilands 



" ruhet der Jünger Johannes. Von den zu Tische silzen- 
den Aposteln wenden vier dem. Beschauer den Rucken 

< d ?m "<-± : kuf HoW 1' 4" l«"' hoch: 1" 3*' breit 

1**1. ^5 <*««/.* »• > j » • - t t ' ' * ' * 

*♦*. OOGBLLO (PhoIü), . . . f 1472: «chfi- 
ler des Antonio Vte'neiitmo* 

Der mit einem' weissen Habit bekleidete hellige IJier- 

onymus in der * Einsamkeit halt in seiner Rechten 

r ,/ elteni^tefef, womit er an seine Brut auflagt. Sehen 

"'* tftn < liegt der Löwe und der CtaNtonfeniuV '**'> Auf 

Hole 2' 5" 6"' hoch, 1' 6" 6'« breit: : 

549. MASSACCIO, oder iltofacoor CVkoma di 
S. Giovanni). 

> Vm Künstlers eigenes , Bildniss mitrothem 4ta$e* und 

-' mit eingebundener reeller /Hand. — Halbe Hgur. 

Auf Holz lf-9'* V? bDcb., 1' 5" 9'" breit, . . 

$&Q« Von Demselben* 1 . . f-.v:«;-) 1 '. 1 "; : 

r . Der Glaube und dje Andacht., Ein Mann mit cefalte- 
.y. ten Hftnden; ein anderer, zur Seite mit einem Rosen- 
kranze Auf Holz 1' 8'" hoch, 1' 5" 9"' breit 

551. GIOTTO (\ngelus di ßondone). 

Christus am Kreuze. Die ohnmächtige Mutter wird 

^^fön den: heiligen* Fraueti' utiterttttzt; am .'ftlsae des 

Kreuze» kniet drf heilige Frantitfcas und kösst die 



Chbtoet XJM. 

rustwioata 4di HeUnodt^Aor linken aette »trauert 
der heilige Johannes neben Nicodemus and Jaseph 
von Arimathea. — Auf Holz 1' 11" 8'" hoch, 1' 8" 
VhtekU - 0.;<T "*../.' .' 1 -'- 

j 

552, GIOTTO {Angelas di Bonrfono). 



r-. 



Ein Gemälde in vier Abtheilungen: ,. 
1) ein Engel spricht mit einem Heiligen; . 
2} die Taufe Christi) . . ^ 

3) der heilige AugusUn, und; ' . 

4) ein Prediger mit seinen Zuhörern* 

Kleine Figuren, Auf Hol* o»4 -^gpnm* .yi $iu 
hoch, 1' 1" ö'" Jtjreit , / / / ^ 

553. PISANO (Vittore), genannt Pisuneih, blähte 
«m ,da«; Jahr J4S0* :..-...: i :. ;•'•« -• 

*ie Üemgo J Jun^frau sitae auf einet* Küsaren utaf hall 
das Jesuskind auf dem Schoosse. Ueber ihrem Haupte 
achwebt Gott Vater. -*- Auf Holz und Goldgrund V 
. !0f. 7'" *©<*> .l'-.W. *"' breit. .,-,-.■ 

554. GIOTTO (Angelas di ßondone). r 

BroötbiM de» Frftoctecüs Btaceuis* -~ Asi Jtölä 1' f " 
T"' lioch, *< *" »"'«feit 

$55. MEMI (Simone), auch Simone di Martina, 
geb. 1284 f 1'344. Schüler des* Mim tond 
Gehülfe des Giotio. , 

. Der auf .Wolken sitaende. Heiland halt in 4er Unken 
Hand ein offene« Buch, und artüeüt mit. der flatfiten 



»06 Zäunet XIX 

:: Mn «fegen? ~ Anf.H^mndGeMgnn^fi' »'/loch, 

i*> . lt. SPxfenfttW".- ■•••: ' r-.:. .« •- ftr.r, !«'., '•.'• , •' i- ' 

556. P0LLAJU0L0 (Antonio), geb. 1427 ±U9S. 
Schüler des Andrea di Catia£nQ+ t „ r . v 

Gemälde ' in zwei Abteilungen. Erste Abdfeilung: 

Der heilige Fränclscus vermählt sich mit* der Armum* 

•*'•"■«< i , • . ■ 'i ■ " • f • . ' . t \ • 

Zweite Abtheilung : derselbe Heilige legt einem jun- 

gen Mönche das Joch des' Ordens auf..'— Aqtf Hola 

und Goldgrund 10" 8'" hoch , 7" breit- ' 4 

ftfr.' C*IJ!Ä*Ü£ <6ieiv*nnf);, gÄ?'5f JÄff f ^»00. 
Schäler des Giunta Fisäno , v uräer Efnfluss 
' ;. der, griechischen M#ler, . . » O'/J fr] \ . 

Brustbild der heiligen Jungfrau mit gtmlteten Binden. 
,j: t Auf ; Holz und Go«griind v a^5'/. f bocb^ VA\i • l £*dt 

5$$« Aus der Schule ^s .Giqtto r ))itt} ,. /V 

Die Anbetung der hetiSgeV drei Könige*"»* Auf HoIä 
2' «'" hoch, 1' 9" .breit. 

5W;'BALD©VIN£TTI («jmhh») r ...g4i. i,4«5 f 

1499.' Schüler des> Ufedß* Bctf?//* tirfdrdes 
. flfassaccio. ,■*,.,- 

l t/ pajj^anf den, Erde liegende Jesuskind w^jrd von der 
heiligen Jungfrau und drei, knieenden Engeln, ange- 
betet. Der heilige Joseph', sein Haupt auf die Hand 

* 'gestützt, ruht im Mitteigrüttde. — : Auita*. "Auf flols. 

« < - 4l, lm : toorbhnieTMer'2 l '* ,/ !€^ / .. >.•:.?• > v i. w . rij f. 3 u:« 



560. PACCHIAROTT.O (löiwomfl) „««fr. 4500,. 

t " Er bildete ? «[ich nach Pitfro , Pemgyn ,pnd 

nach ,#«#«<?/♦ .. •■: u : .; i 

Der heilige Franciscus von Assissi« Rückwärts zwei 
Engel. — Halbe Figuren. ' Auf fiel* i' Ü^ koch , 

.. ; .tf'iA" bcefc- . . - -$*•■•• ■• • -• ■ ' «• r 

5Ö1. PÖLLAJÜOLÖ (Antonio). * ! ' 

• , B&rjfeetlige; 0*oi& «und der heilige Sebastian.; ,7» Auf 

Hoiz r a" 3'/' «hoc», v f " bw*.* , r . , ^ 

562. VEROQe»lO.(Ä*d|rjra), : ; ' I . 

0i6)heiUge r Jungfrau und der heilige. Joseph »ften 



7 K .t 



u 



kniend vor dem auf der Erde Hegenden, Jjesu«l$«de. 
-Rund. Auf Holz. Im Durchmesser 3' 3". >. . \ : .* 

563. PANICALE (Maxi(iiq öder Mfo>sblinb ;da) ; * 
s\*g°k .1378 f. 14tl5; Schul er des Larylin 

v; Crküerti und. des Gerard Starmna* , 1 

Der englische Gruss. Die heilige Jungfrau hältiaU 
beiden Händen ein aufgeschlagenes Buch. Im Hin- 
tergründe ein Prachtgebäude. — Auf Holz V 1" 
hoch, 2' 5" breit. 

564. MANTEGNA (Andrea), geb. 1430 f 1506, 

nach andern 1517« Schüler des Francesco 

Squarzione. • 

Der Selbstmord der Lucretia. — Halbe Figur. Aaf 
Holz V 5" 6"' hoch, V 1" breit. 



*w 



^rwHnnGT 



565. Griechisthe$ Gemuide. 






» » 



Die heilige Jungfrau mit dem Jesuskinde. ~ Auf 
Hol« und Goldgrund 10" 2"' hoch, 8" breit 

» * - 

* ■" ' • ■ r • 

566. POLLAJUOLO (Antonio), 

Die heilige Jungfrau sitzt auf einem Tarole von'lfar- 
mor , und halt das Jesuskind auf ihrem üeJiOQsge. Im 
Torgrunde ist das Brustbild des Donators mit aufwärts 
j ; geftchifetete Blicke, hn Btatergrtbd eine Landschaft. 
Auf Holz 1' 8" 8'" hoc*, !'> **" breH. :> ' 

567. PACCH1AROTTO (G)aeotÄo). 

<» Die hefUge Jurigfrai* mit? dem Jesuskinde, ftftckwärts 
/ %ler Engel. — tiblbe frigurenw Auf Hott I' 10" €"' 
hoch, i'.#' 4 (|"i bren/ 

566* LIPPI (Fra Filippo> . .;/'?: ' ". ; '. 

Maria* hält das Jesuskind auf ihrem ichoosse. •- Halbe 
Figur. Im Hintergrund eine Landschaft, 'tan* Bolz 
2' 4" 4'" hoch, 118" breit. .. • „ . 
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Cabinet XX. 

1 

569. BUONAROTTI '(^MjeheV- Angelb) , geb. 
1474 + 1563. Schüler des Dmenieo Ghir- 

" tandajo und des Donatello. } 



» • V . V . 



*• *' " . :. i I l>..I ■' 



Christas betet knleend am Öelberge und nähert sich 
hierauf seinen schlafenden Jüngern. — Auf Höbe V 
8" 5"' hoch, 2' 1'' 3'" breit. 

!>70, / GAROFOLO (Benannt o) , genannt TVrip. 

. . JMfeMllge Jungfrau ibiB jult beide* Wata 4m Je- 
soskind. .^ Halbe *5gtü\ JUf H^Iä.I'iä" W>h#oh, 






»71. SANZIO (Raffaele di Urbino). 

r ;;^e, Twfr ChrJs^Uj-T: Kleine J?iguren, Dieses Ge- 
{injUde fjtanunt aus Ifa^eU fHiherer Jngend, and tot 
in der Manier seines Meisters, Pietyo Ferpgino> y ge- 
malt. - Auf Holz 11" 10'" hoch, 1' 3" 6'" breit 



Cabinet XX. 

572. YANNUCCHI (Andrea), genannt del Sarto. 

Johannes der Täufer predigt in der Wüste auf Qinem 
nahen Hagel den umhergelagerten Zuhörern. — Skizze 
in brauner Farbe. Auf Papier 1' hoch, IM" 6"' 
breit. • 

573. Von Demselben. 

« Die. Heimsuchung Maria« Die „heilige Jungfrau wird 
vor dem Hause des Zacbarlas von der Elisabeth freund- 
lich empfangen. — Skizze in brauner Farbe. ' Auf 

, Papier H" *" hoch, *' 1" \&U r ; ) > y, 

574. ROBUST! (Giacopo) , genannt fintoretto. 
Ecce hom,o. — KJeine Figuren. Auf Holz 1' V 4 



,. hoc*,.l' breit 



r 



575. P1PI (Giulio), genannt Romano. 

' Theseüs verlasst'die auf der Insel ftaxos eihgesehla- 
-v'fen* Aftfctfiie, fluid ist ini Begriffe} gtck etiMchifien* 

r 'Aif Öblz4'U^V 1a*« r *Mt'f ***?; breit. 



570. SANZIO (Raffaele di Urbino). 



;r 



Der vom Kreuze abgenommene Leichnam' Christi im 
~' J ichoosse meiner in tinnmäcn? liegenden Butter wird 
,S,J von den umstehenden iief betrauert. ; -^''"Auf Hobt 1' 
" V hoch ,8" 6'"' breit. v ! ' ' ' 5ri '■"• ,f,ßl * ,: '" 

•t. - i \ - r r , * 






-StotMAGm&WVWi i***r>Mctok«m. f Her- 

Bine, Landschaft mit dem schiffbaren Rheinstrome zwi- 
schen einer hohen, fruchtbaren Gebirgsjkette. Am 
Fusse der'zur iteckn %Äebe^^ 
-!» ^«nöorfU flu* mar V-y low tf*hy v ^i j'iri breU . 



■ - .' I: ■ • t 



: fiUe reiche ^ammenstelliiAg von , atserV^e^n BIp- 
men in einem ^läse^en mit Wasser gefüllten „Pocale 
auf einem marmornen Tische! ".—' Auf Leinwand V 
nv>h WVrt-imiy'ltonrtvtoTfcteü v - u..., ;t;t .-«.: 

Der Weg. ;an,.dem- A^ange eines * verdaten. Vf^Wes. 
Nahe, an einem Sandhügel werden vier Kühe gegen 

den Vorgrund getrieben- >nru4«HMimM41''ff{' f 
hoch, 1' 1" 6'" breit/ " ' 7 

xJ.l! 3ft? ^ 1 %*sc}^ I ^arftie ffl W^. iil ,fier. $nj^kj)orf- 
arzt untersucht mit $nej*]fes*r '^f usqwutfe ei- 
nes Bauern, indessen sein Weib das Pflaster berei- 

528. WEENIX (Johann Baptist). 

nahe am Eingange eines Prachtgebäuftsay jist anginem 



\ 



H 



Kim *4* M «»c w c * Wtt i^chfcfti^, #o^tai Be- 
wohnern des Hauses angeben« — Auf I<#nwand 1' 
8" 9'" hoch. 3' J" breit. . f 

In $in«r hoUfedfeehen sh^mtajbe, jsitnfc- eine/ Gesell- 
schaft wm Tische, und feiert das Fest des Bohnealco- 
Aigs. - Auf Leirtwand *' 4" fcoon, Wr *"' ibrett. 

»50. HOÖGHE (Peter van) , geb. 1ß43 * *708. 
1! " Schüler des Nicolaut Berghem. 

Das Innere einer hoilandissheniBa^iei^is^ubey ▼ep dem 
einfallenden Sonnenstrahle und dessen Wiederschein 
beleuchtet. Gegen das JFenster, : gepenjtel sitzt ein 
Weib mit einem Buche in der Hand. — Auf Lein- 
•' > b[ Wand **»•" 9"' hoch, 1' il'«* J"' breit 



Üt^.'.'. *JJ.. .* '.ij-v li . .. ■' , ; . f,;.' ii 



J.' J ' .» . • 



%H. ftUYSDAEL (Jacofc). 

Eine Landschaft mit einer hinter einem 

sandigen Abhänge hervorragenden Bfrebhiitte. Ast 

dem , längst eines Zaunes hinführenden Wege eilet ein 

~ - feaiaeY mit' seinem Weibe der Hatte st*. ~ Auf Hom 

532. M-YN (Htrntotm vari d«r) , geb. 1684 f 
1741. Schaler des jfowf Ste/«?». 

In einem versierten Poeale sind verschiedene Blumen 
ÄsammengösteM. *- Auf Leinwand V *« noch, 1' 

^ 11^ $'" brett. - • 



i • * i 



:k he4tig4n JisSaiinfes -ror Äfft* Btatler; — TSkirae in brau- 
ner Farbe. Auf Papier 11" 6"' hoch, 1' 3" breit. 

585. ALLEGRI (Antonio), genannt da Corneggio* 



.■■; Amor liest in einem Papiere, das er mit beiden 
den vor sich. hält- — Skizze. Auf Papier V 1" hoch, 
. : V 2" 6"' breit. 

' ' . •• • * • . 

586. PIPI (Giulio), genannt Romano. 

Brustbild einer weiblichen Figur , wahrschelnllcn *itr 
-. Darstellung esite* »Judith* -^ At* Balz ..V *"• €'" fcoch, 
• i' ;«<< W toei*. » 

587. PORTA (BAcriö della), genann* U ' ¥ro& K 

Bartolomeo di S. Marco. 
-•"?•■• ... . - 

.Die. heilige Jungfrau, hält. das stehende Jesuskind .auf 

ihrem Schoosse* — Kniestück. Gemalt unter Ein- 
wirkung der Werke des Leonardo da Vinci und der 
Freundschaft des Martotto AibertiHeOi. <— Auf Lein* 
wand 1' 9" 6'" ±oen, l' .4 1 * breit 

58£ f flJAZZOLINI (Lodovico), genannt ferra- 
, >^e> ff$- 14S1 f 1530. Schüler des £0- 

Die heilige tarigfrati in' einer Landschaft hält das Je- 
snsftind' auf Uirem Schoosse ,' dem der heilige* Joseph 
in einer Schaale Johannesbeeren darreicht Heber den 



SA* Cahinei XX. 

Wolken iMJhwebt Gott Vmter. — Auf, Hotz V l}}h 6"' 

589. LANFBANCO (Cavaliere )ÖiövataJi> 

Christus betet am Oelberge. Bin Engel erirchetit Ihm 
mit dem Kelche, indessen die Junger' am Yorgrnnde 
•ich dem Schlafe überlassen. — Auf Schieferstein 1' 
11" 9'" hoch, 1' breit. 

590. .PPLCE (Carlo). . 

-• Jesus 1 als fembe intt einem Bfamewbooquet, ^ Brust- 
bild. — Auf Leinwand 1' 2" 4'" hoc*, *' breit 

5M. JALMA (Giae^rtio); der altere, 'it: 

Die heilige Verwandtschaft. Grösstenteils Familien- 
'' Bildnisse: — Auf Hola V 2" hoch, V t"- 4"' breit. 

"''■'»-' • ♦ -•". '. • . . •-..'' j \ x 

592k JtAZZL(C*y allere Giorcanm Atfraty*- ge- 
nannt Sodoma> ge^ 1479' f t554i uSchüler 
de» Giovenone Girolamo. 

Die heilige Jungfrau sitzt unter einem rothen Balda- 

Cliin, und hält auf ihrem Schoosse das Jesiisländ, dem 

sie eine Blume reicht. Zur Seite der neilige^Jft&ph. 

^fnie^tOck. Im Hintergrund, t eiRe Landschaft« .Auf 

,, Jlol* r f" <5'" hoch, V 8" V'Cw£. fc'^tE I. 



cainttxx, aost 

bto. ALLEGRI (Antonio), genannt^ CSftfeggto 

" ' Brustbild des heiligen' Petrus. — Skizze?' Auf Hol» 
3" hoch, T" breit. '•.",' » -•• - 



vi: » ' ■:..;■ » / 1,: - :„ ,. r .*> 



*. -. »:; m 



«Mb. GA.AQEOi.0 (tieaveftuto), gfnaaefc. JRjft». 

Brustbild eines Murines mit schwarzer Kopfttötiecknng 
und einer Nelke in der Hand.'—' Auf flöte l 1 1" 
hoch, 9" 2"' breit. 






5bifi ( SÖÖfeDÖtfE; - aüfli JSctndoik tBaHelelfleo), 
geb. 1560 f 46151 'Schule? ifef CarrÜcc* mil 
dem Studium der Werke des Antonio dp 
Correggio. 

Die reuevolle heilige Magdalena stutzt ihr Haupt auf 
die rechte Hand. Zur Seite ein Engel mit einem 
Todtenkopfe und ein anderer mit dem Salbgefässe. — 
Auf Kupfer' 8" hoch, 6" 3'" jbreit. P. E. K. U I. 

596. LANFRANCO (Cavaliere Giovanni). 

Brustbild der schmerzhaften Mutter. — Achteckige 
Form. Auf Kupfer 1' 1" hoch, 10" 6'" breit. 

597. CARDI (Cavaliere Lodovico), genannt 
Gigoli. 

Der heilige Franciscus von Assissi kniet in einer Land- 
schaft vor einem Crucifixe und betet mit inniger Rüh- 
rung. — Auf Kupfer 1' 1" 7'" hoch, li" breit. 



Cabintt XX* 

&d& CIMA (Gioraoni BaUUta), genannt rfafo 
fH>gliaaO) x blähte 15>J 7*. Sphjiler <Jea Gfo* 
vanm Bellim* 

* Die heilige Jungfrau mit dem Jesuskinde, cur Seite 
der heftige HtenmyimHr und die btälgevilAginlen*.-« 
Hafte Figuren in Jbebensgrösse«. Auf Hol» 2' S" f" 
1 : 4och, 3' 9" breit. 

599. MANTEGNA (Andrea). 

Her BaiUmd der Welt. — fim Wty ; Aof Hol* 1' 
7" 6'" hoch, V *"•»'" breit, 






» • ► 



..' /• ' 



' \ 
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600; FIESOLE (Fra Giovanni da), genannt 

' '" Beate Giovanni Aitgelico , frtrfe Böminicano, 

geb. 1387 f 1455. Den ersten "Unterricht 

erhielt er von seinem Jßrud^r im Miniatur« 

malen. 

Eine himmlische Glorie. Gott der Vater ej*chein$ I* 
f/lltte der auf verschiedenen Instrumenten mnsiciren- 

-IM ' . " . * . ' ' . ' 

den Engel. — Oben halbrund. Auf Holz und Gold- 
grund r 1" hoch, 2' 5" breit. 

6Ö1. Von Demselben. 

-Die, heiligen Cosmas und Damlan mit ihren drei 
Brüdern werden gebunden von einem hohen Felsen 
In's Wasser gestürzt, von Engeln aber gerettet und 
tnfeeftcft&dtgt teftatfen; Auf dem Yorgrtmde wird der 
Bichter Lysia auf. tias Gebet der heißgen Märtyrer 
fefai» awei teufein befreit. — Auf Heia 1' *" hoch, 
1' 5'' «'" breit: P. H. K. £» i; 



Cabinet XXI. 

602. FIESOLE (Fra Giovanni da). 

Die heiligen Cosmas and Damian sind an zwei Kreuze 
geheftet, Indessen ihre drei anter denselben stehenden 
Bruder mit Pfeilen durchschossen und mit Steinen ge- 
tödtet werden sollen; allein die abgeschossenen Pfeile 
zerbrechen in d>r Luft, und die Steine prellen auf 
die Henker zurück. — Auf Holz 1' 2" 3"' hoch, 1' 



7" breit . P. E. *?. L. J. 



■4 



603. SANZIO (Raffaele di Urbino). 

Irte heilige Jungfrau halt mit beiden Händen das an 
! '"ihren Busen, und ftr*. Wange sich atuRMefceifde. Je- 
suskind tat .Ausdrucke/ einer zarten, innige*, Mutter- 
, r liebe. — .Halbe Figur. Bekannt «unter dem Namen 
Madonna' del Tempil — Auf Holz 2' 4 1 ' ?"' hoch, 
' ' ' 1' 7" breit. P. E. K. L. i 

«0+J FtESOCE tfra Giovaivrii'da). . 1 •..'. 

, . xl)er Le)chpam Christi' wird Von Joseph' von Arima- 
thea über dem Grabe aufrecht, die Hände des Heilands 
aber von dem heiligen' Johannes und der heiligen Ma- 
ria ausgestreckt gehalten, -r, Aul; jBtolz l'.^hoch, 
1' 5" breit. P. E. K. L. I. 

»Oi/'Vbn bentselbeb. ,; ' ' - •■'• "' ; - '" 

r.,', DleJiefljgeB CosmasuiHi\Damian;mU ihren diwüirü- 
i/dern stellen vor ^m JUchterrJ^aVa, : Wjgpher.<ste;auf- 
. j<C#rd«rt, 4en Götzen zu Qptaa. h- .*u* #«]%;*/ 2" 
hoch, 1' 5" 3'" brefe JP- Jn> Ä- fc.V: .; -ö l 
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\ 



68& TOBBEGIANJ O&urtoloweo )^ ui(ai%:i«ebr 
"'* *jhhg, >b*YA ^ncK *6^; ^8c?hüfer tfe* Sio- 
for ilo*«. * ilu 

-ri iEÜe XäiidscJiÄft ;Aä^ >öei^ iettfgfcfc -^lgruiifö sttii) 
J Jaw^ssus an(J. erblickt seine Gestalte im BJpi$gfl des 

Wasser*, -i- Auf Leinwand 2' 2" 6'" hoch, V, H" 

8"'breit. 

60*. ZAMPIERfr (Domönica>y getmuttf '# D*wi- 

" M,r; fifeftÄ&i - - ; * • I -"" : " ' :, ' ,t,: ° : ' : - ' ,f '" 



•« \ J , , .1 U W ifc 



Eine Landschaft mit der Aussicht auf das Meer, an 
.dessen Ufer ,Emw>ta>on Jupiter entrttrt fo?irk)f4 A<ifc 
Leinwand 2' 3" 5".' hoch. 2' H" jß'" hre|t. 

60S, : VECEtLfO , tiita^o da ÜiMre.'" : ^ 






CDas BUdniss' eines sehwArtigalrDetiety »sMantwr. smit 
dunklem Barte und einem Bdöhaf iti üer Jjfeclteji'JHÄnd. 
Bezeichnet: mdxxiii. — Auf Leinwand 2' 8" hoch, 

- V 1" breit. •'* ■"**■ \) •• ' •'■'»■> 

6Ö& PALMA ^"(Gtacoino) \ßer jüngere.]' 1 .'; 

Die heilige Magdalena mit aufwärts gerichtetem Blicke 
.( Mit Ja teilen Hutiea aa^lKemd^JÖdiz*:^ fialM;, 
. Figor.. l'U''.*'," hoch, 1'. 6", breit. . 

610. TORREGIAffi (Bartoioirieby 

«o^Bi^e. LataÄselKift. "Gebir^swassei' klützt sehfinmend ' 
. , #qr : mvpea«) .AjftJPftr, *wiacbw: Felsen ijadr.Bäu- 

- WG n »» w $ttkdJ^v^os#*ne Agar mttiihren|^phn^,;I«- 



Cküntt XXL 

mael. In der Ferne eik*»t v steh eine lohttl&Mrgs- 
- % . »MM. — Auf Leinwand 1' 3" $'".Ä<Mm, .2* 11" 8'" 
breit. 

61U ROSA (SalTftttJfe), gel). 1615 flM3. 8idiä- 

- ier des Spagnoletio und des Danide Fol- 
corve* 

Das Kriegsvolk des Gideon über hohe Felsen an ei- 
-' . M* Klüse* ; angelangt > *rfrUdrt 4ea a>; :<fe£#lli*i , 
und löscht seinen brennenden Durst* — Auf ^einwand 
r 3" 6"' hoch, 3' 6" breit. 

Ott, «CHEDGNE, a*ph Schidane (Bartoloiiieo). 

Die nachtliche Ruhe auf der Flucht nach Aegypten. 
Nabe an einer Hotte'} bei untergehendem Monde, er- 
blickt man die heilige Mutter mit ihrem Kinde, vom 
LaterfleMicW* hefeüQhtet. -* Auf Leinwtmd 3*3" 

.' -hbth, I' Jbi^ 6^bi*it. . r ., • 

•'. ' \ <• • . • . • . - 

' '• i ' -. i '!... m; .'«; ..! .. ._-.«.»' I t 

613. DOLCE (Carlo). : , v , * j ,; 

Die heilige Agnes mit dem Palmcweige. •— » rüalhe 
Figur. Auf Leinwand V hoch, V I* 4 breit. ' 

'•'-•' - ' • • . • . I'. ' • 

6*4; SGHEDONE, auch ScMdone {Bartotometo). 

Loth und seine Töchter. — Brustbild. Ali Leinwand 

1' 4" 10'" hoch, V 3" 4'" breit. 

■ \ • - • .... 

6tf* AX^LEGRI(AntOöio), genaim^iif Corr^^w. 

- Ecoe homo. Christas im Ansdruole de» tflefetefe Lei« 
den* and" völliger Hingebung tu* 'd** 1 aktive ' ÄWn- 
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schengeschlecht, trügt auf seinem Haupte die Dornen- 
krone, seine gebundenen Hände liegen auf einer Mar- 
morbrüstung. Bezeichnet: Ego pro te haec passus 
sum, tu vero, quid fecisti pro mef — Halbe Figur. 
Auf Holz V 5" hoch , V breit. 

616. SCHEDONE, auch Schidone (Bartolomeo). 

Die reumuttyfep kaityff* Magdalena vor; einem Todten- 
kopfe, hält 'Ihr Hfeüpt auf 'den recTitenUrm gestutzt, 
mit der linken Hand ein Buch und ein hölzernes 

Kreuz. Halbe Figur. Auf Leinwand 2' 5" 4'" 

hock, 2' 1" breit. ...... 

617. DOLCE (Carlo), 



' .\ ' 



Eaee I**»o, sCfcrtetiis \m Ft/pnrinantei ,ua4 m^.der 
Pwaejtkrpoe. auf 4sm< l*aupte. ; #ält statt des Zepters 
ei* Bohr >i* seinen Räuden. -7 I^b*. Figur,. t Auf 



1 . I 1 • .... • 1 f r |. 
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618. PORTA (Baccio della), genannt ü Jrat* 
Bartolomeo di S. Marco. ; ->J) .wJ(X« .. 

'titektafente helIFgd ' Jimgffair betet das ***' ihr lld- 
; Bender Jesuskind 4n. Zw* Seife «itet: der feeffigirJo- 
■ ! »eph. titf 'ftftftterlratfd eise offMfc» liandsoha«; — 
Kleine Figuren. £*f todlz 1/11" feecfc^ * breit* 

619. ROBUSTI (Jacopo), genannt Tintoretto. 

Bildniss des berühmten Anatomen Andreas Vesalitt« 
in einem Lehnstahle bei offenem Fenster, er hält ei- 
nen Zirkel in der rechten Hand. — Halbe Figur. 
Auf Leinwand 2' 4" 9'" hoch , 2' breit. 

620. CAGLIARI, auch Caliari (Paolo), genannt 
Verwese. 

Das Opfer der drei Könige» — Kleine Figuren. Auf 
Leinwand V 10" 5'" hoch, V 1" breit. 



i 



631. PO^TJI, <Giaco»o da), genannt Ba*t«m>. s 

Der knieende heilige Hieronymus In der Wüste. — 

Kleine Figur. Auf Leinwand 1' 11" 2"' hoch, 2' 

•*"-'. 6".bre*t. « ; '. - ■ -" * 

622. REM (Guido). 

•u ftef jeueYplle.heiMge Petrus mit gekreuzten JBonden 
über der Brust. — Halbe Figur. - Auf ^einwand 2' 

11" hoch , 2' 4" 3'" breit.. . 

1 

623. PULZONE (Sdpione),* genannt Scipiowe 

* * • 

di Gaeta, geb. 1550 + 1588. Schüler des 

-.. . : - ' '■ -.1 - ; ' ' .- - • :" ... 

, Bildnis« eines reichgekleideten Frauenzimmers ^ mit 
weisser Halskrause und e,iner Perlenschnur übejf der 
Brust. — Halbe Figur. Auf Leinwand 2' 5" hoch, 

1' 10" 6'" breit. P. E. K. I,. I. 

.» • * . •.. 

.•..,■' • . » • .»....'.'. 

624. €IGNAN» (Carlo), 

Uto ho*Hg» aungfrnu leniet m> dem in dtr Wiege 
1 "rfcfclalendeb<*esüs1cfntle, ^ber welches »ich der kleine 
Johannes hinneigt. — Oval. Auf Hols 3' 6<". «och, 
2' 6" breit 

625. SALVI (Giovanni iWtista), genannt il Sas- 
■"• soferaioy geh. 16Ö5 + 1685. Schüler Heines 
' kV ' Vaters' Tarquitiio Sahi. 

Die heilige Jungfrau, ^nUt, andächtig geneigtem Haqpte, 

14 
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•»Mt*: mit gefetteten riAm*e«v — W&i Wjgttf. Auf 
Leinwand V 4" hoch, 1', 11" hreft 

626. MARATTA (Cavaliere Carlo), geb. 1625 
f 1713. Schüler des Andrea Sacchi. 

Ein JOnd schläft in einer Grotte auf der mit einem 
' wüsten * Ttftme beieokteti Erde» — Aaf Leinwand 
JI**« hoch/ 2' 1" breit 






627. BALESTRA (^ntpnio), jgeJb-.Jßß^ f 174 °- 
. Schüler des Carlo Maralia. ' 

Die heilige Jungfrau hält das erwachte Jesuskind in 
ihrem reohten Arme, während ihre Linke dessen Be- 

'"'' deckung entfernt. — Halbe Figur. Auf Leinwand 

' V 8" 9'" hoch, V V 6'" breit. 



628. SIRAN I (Elisabetta), geb. 1638 f 1665. 
Schülerin ihres Vaters Gi<toa**ti Mdtto* 

-• iDdr Genius der Vergängliohkeife — • Ga««*) stehende 
> Figur. - Auf Leinwand V W *'" fco*, * l" «'" 



hrett. 



*v 



629. POÜSSIN (Nicolai«). ' . . . 

t 

Per knieende heilige Norbert empfangt das Ordens- 
Kleid von der heiligen Jungfrau, welche ihm mit den 
Jesuskinde in den Wolken erscheint — Aaf Letn- 
, Wattd V V* %"* hoth, 2\ breiü. : 



Catnmi XXU. St* 

630. CAMBIAÄO . (Lnm) 4 g<*. 4*jr f M5*S. 
Schälet seines Vaters Giovanni. 

Brustbild eines Ulfen Mannes mit grauem Barte und 
kahlem, sich vorwärts neigendem Haupte. — Auf Lein- 
wand 2' B" f^iöch, V l'< breit. 

631. ALBANI (Francesco). 

r In einer reUsendea, von kleinen Wasserfällen evftisch- 
• ton Gegend, ruht Venus auf einem reichen Bette, an 
dem r*n Bäumen beschatteten Ufer, indessen sich Ado- 
nls , vom Lftebesgntte geleite« , ihr nähert Weiter 
sEtariek erblickt man Cupido mit der Fackel anfeuern 
von Amoretten gezogenen Wa£en. •«• Auf Minwand 
2' 4" hoch, 3' breit. 

632. REM (Guido). 

Der heilige Johannes der Evangelist in schreibender 
Stellung vor einem offenen Buche. — Halbe Figur 
in Lebensgrösse. Auf Leinwand 2' 4" hoch, 2' T" 
3'" breit. 

633. PROCACCIM (Giulio Cesare), 

Die heilige Jungfrau hält mit der. linken Hand das 
Jesuskind auf ihrem Schoosse und mit der Rechton 
den nur Seite sitzenden kleinen Johannes. Bück- 
warts reicht ein Engel dem Christkinde einen Apfel 
und Blumen. — Auf Holz 2' 4" 1'" hoch , l 1 1%* 
breit. 

14* 
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634. VECELLIO, Titi»no'dafCa4«re. .T> 

Jupiter und Antiope. — Halbe Figuren. Auf Lein- 
, . . wand 1' 9" apcV.1'. $"..(>'.<' J>refc >fl . / , •• ... 

635! CERQUOZZI (Michelangelo), genannt delle 
Battqglie, geb. 1602 f 1660. Schüler des 
Mozzo and Nach^htmtndäö. fetfr it }JLaar. 



Die 'Erfrischung: 'nach etae* Jagd« Jagen, welche von 
Ihren Pferden abgestiegen j«ft*d, mache« mit Jen er- 
.mfideten Hunden auf einem Hügel frei, dem erlegten 
Wilde halty um Speisen zu genieaffiti. r. Den Hinter- 
grund bildet eise ferne Anaeicfrt Aber einen Fluss, 
Auf Leinwand 2 l *" *"' Jtoca, 3' 3"< brefe. 



» 



:. 'i • 



**■ 



■■ ' »; , 



u* » •* 









A 



.1: . : . . . • 



♦ • . » 1 



> 1 



• * * 



\ 









. , » 

r i », 



*... I" * .1« «l 



1 .' » 



% 



■>,...) 



Cablnet XXIII. 






-> « 



636. MOLA (Pietro Francesco}. 

Brustbild eines schwarzgekleideten. Mannes mit einer 
Hand. — Auf LeinWand 1> 10" 7'" hoch , l 1 5" 10'" 
br*t. 



» ♦ 



^37; ORSI (Lelio da Novellara). 

Bin Mannskopf im Profil. — Auf Leinwand V 10" 
-'hochy 1' *"brek 

4 i 

638. Von Demselben. 









Brustbild eines Frauenzimmers mit beiden Händen. — 
Auf Holz 1! \« *"' hoch, 1«" «W: br*it. 

. • , • ■ * ■ • : 
639. ROCCO (Micheledi Parma), genannt Par- 

megianino der* jüngere, 'geb. 167T f tvoi. * 

Dlte Geburt Christi und die Anbetung der Hirten. — 
Auf Kupfer 1' 5" 7'" hoch, 1' 1" breit. ' 
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640. TÜRCHI (Alesiandro), genannt Orbetto, 
geb. 1582 + 1648. Schüler des Feiice Ricci. 

Die Tochter der Herodias empfängt das Haupt des 
heiligen Johannes des Täufers aus den Händen des 
Nachrichters. - Auf Schieferstein V 4'" hoch, 1' 3" 
9'" breit. . 

641. BOBUSTI (Jacopo), genannt Tintoretto. 

Brustbild ^e#K Maines. in scbwarsex Kleidung, an- 
geblich des Künstlers Äildniss. — Auf Leinwand 1' 
10" 6'" hoch, 1' 5", breit. 

642. POUSSIN (Nicolau*). v ..., , , m r 

Des Kunstlers Brustbild. - Auf Leinwand V W 

J ; 6"' boch! 1' T" breit. J> T / 

643. BRONZINO (Angeio), geb. 1501 f 1570. 
Schaler ui»d. Nachahmer Aes<,(fyciu> da 



Pontormo. , , ' . . .. . k 

Ein mit Lorbeer gekrönter Kopf* rrt- Auf ^fels 1' 8" 
9'" hoch. 1' 1" 8'" breit. 

644. BA.TTONI (Cavaliere Pojopejo). ; 

Brustbild «Ml Kä»s»te. *- AWIfefewiWUS*'*' 4'" 
hoch, 1' 9" breit. ' ' ... 

..." . - i) *: \'\ ) . I • • • * • * • ' 

645. JCABRÄCCIO (Annibaje). 

Ecce, homo. — JJfUbe Figur« Bnftd. Auf Marmor. 
Im DurcjyaosserjS"« , - .. i , . 



•i . i 
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,64$, ZAMP1EJU (Dpn»f|qifV»p> ^"»aTi»t' •P»»»«'«t 
ckiao. 

Dem heiligen Hieronymus erscheint ein Engel, der 
ihm in die Feder dictirt. — Kleine halbe Figuren- 
Auf Kupfer 10" 4"' hoch,! Ö">reU. ~„. ','" 't 

647. CARRACCIO (Lodovico). ,..,,.., 

Der heilige Franciscus von Assissi in Betrachtung vor 
'"' einem Todtenkopfe, von einer Lampe beleuchtet. — 
Kleine Figur. ; ! Auf Holz S ,r 6"' hoch, 6" 6" 1 breit. 

648. CABRACQIO (Annibsle).. , , , 

Der Leichnam des Heilands , in verkürzter Stellung, 
wird von Maria, Johannes und den heiligen Frauen 
•oetraliert. ~ An* Hob 8" v *"' hoeh, l 1 •» 5">t>reit. 



♦ « • «' 






■»• "» ■ ". '■ ' < ' ' ' •- ' • -• • l !• / 



fW<h ; Vort DänWtelWn. 

Des Kunstlers eigenes Bildniss mit einer Hand* — 
% Auf Leinwand l 1 7" hoch, 1' V 1 breit., , .,r 

650* CAÖLIARI, auch Caliari (Paolo), genannt 
Veronese. 

Brustbild dieses künstter*. - - Auf LeinWanA & 11" 
hoc«, 1' t" breit. 

651. SACCHI (Andrea), geb. I600f1<66l. Schü- 
ler des Francesco Albani. 



* 9 



Brustbild eines Mönches mit einer Hand. — Auf Lein- 
wiat %* 1" hoohyü ft< 9'" breit, l 



■ ..• - » 



8*e babinlt xxni. 

652. CERQUOZZI (MicJiblang^loj, genannt itlle 
Battaglie. ■ <• 

tief blinde Belisar bettelt unter einem Thore am AI- 

• • > : • •• • • . 

mosen. — Auf Leinwand und auf Holz aufgezogen 



t 



653« ALLEGRI (Antonio), genannt da Correggio. 

Ein junger Faunskopf. Ein volIendeUr und stark im* 
pastirter Entwurf. — - Auf Papier und auf Leinwand 
aufgezogen 1' V 6'" hoch, 11" 9"' breit. 

654. CERQUOZZI (Michelangelo), genannt delle 
Battaglie. 



:. •!■ 



,,... Ein Scjnihflieker s#zt vor «einer Hütte, ein. Weib 
übergibt ihm einen zerrissenen Schuh, während ein 
Bauer auf einem Esel die Anfiöbe heraufreitet. — 



Auf Leinwand 1' V 1 9"' hoch, 1' 7" 9'" breit. 

— .i. ■ . * 

655. DU6HET (Caspare), genannt JPbtfffük, geb. 
1613 , f 1675. . Schüler seines Schwagers 
Nicolaug Poussirt. «..,-, 

..;, Sine Landschaft von schonen Bäumen und Gestrau- 
chen beschattet. Am Vorgrund« sitzen zwei, Manner 
an einem Wege, welcher zu einem Bergschlosse fuhrt. 
Auf Leinwand V hoch.1 l( iftltardft' r ' • ' 



656. MARATTA (Cayaliere Carlo). 

Der heilige Johanne* der* Evangelist auf de* Insel 



Pathmos erhebt Mt^tW^iuM'ßfiwI^^,-"^ 
'**"»■■$#■***,.*.' V? «r krqit. ..; , .. ., :ii , 
657. FETI (Domenico). ^ ' '"^ 

Der töd&icK^eAWndete ^»nired iie^li ta^Amei« 1 
-: .'«eliie» W*«9*tr«g*8. ~- «in«. Auf 'uu*iäi' : jm 



' ff ** 



•ü Durchmesser 1' 6" w><. 



■ . i . i . ■ ■ • j i 



658. ROSA (Salvatore). 

-. ;JKIne ^ndach^f.vQ». .«eilenuFefaeni eingeengt, 'auf 
welchen sieb ein verdorrter £»«* erbebt* gegeniber 
sitzt ein Mönch und liest, bei dem Rauschen eines 
Wuldbaches, in einem Bucfe. 1 '^'"kut t&ti&d 2>> 

659. Von Demselben, 

• * .• • • . * . 

5 fiine Landschaft mit der Aussicht auf da»M&i<y »be- 
lebt von einem Fischer und «o* andern ftgtfr*^ zu 
Pferd; — % ,Auf Leinwand 1' 1" hoch, 1' 4" breit 

660. PAI^IA (Gi«eotyo), derjllere. t r ,, 

^Die. Geisseluhg Chris»; — Kleine Figiironi Auf 
l Mannör 10" 4'" hoch, 7'* 6'" breit* 



'Jl •; ;.t; i-."/S 






i . . * ' ' *• .?!»»• 



661. GAKOFOLO (Benvenüto) ,, ge^oot , Tina, 

Bin auf einem Steine sitzender Faün : Malt auf der 
Flöte des Pans. In der Ferne erblickt man einen 




„ .,- ........ > 



I* • *'. 



6fl2. (^VVEDONE (Gia«»n»o). 

v Der adf <fer Er«© liegende Leichnam Christi Wird 
von einem Engel * beweiritiT — - i: Ä« küflifer **'*!>'" 

noch, 8" 3'" breit. ,. , . 

• • • ) l i . i . 

663. MAR ATTA (Cavaliere Carlo).. 

B**r¥^fft<? u ** d ^ QestaU eAnes «ttfttfeÄdeft WeU 
bes. - Auf Leinwand 4' 6<';««f h<icH, 3<4^breU. 



»-, 



664, FETI (Domenico). . # 

Herminia, im männlichen Waffengeschmeide, sacht 
,, ; Sptytt* bei einem alten Landmanae. — : Hund) Auf 
•! ikeinwand. Im Barehmesaer 1' 6" 6'^ " 

Auf einem steilen Felsen sind vier '* bewaffnete Bandi- 
ten aur Berathung versammelt, zu welchen sich noch 
xwei andere gesellen. Zwischen den Felsen stürzt 

^ eia ; Wasser in den Abgrund. ^ Auf £iefnwand 1' 

.. : fcH*, I' W 4'". tarett. 



\- 






666. Von Demselben. 

Am Ufer des Meere* ] toi&ett ( sieh : *<!ei/e ] Felsen , auf 
, ywelc&efl ei» werfcUene» Scafoss sichtbar: ist. Am 
Vorgrunde habw Schiffer .'gelandet. ~ Anf Hola 1' 
1" hoch, 1' 4" breit 

667. SOLIMENÄ (Francesco), geb. 16&7ff747. 
;-> Schälet dtf-Xtlfe» Oiordano. ' f,i) ; 5: '•'* 

Ba griecl^er.Pr^^^ 



fttfe« JUCKT. 

» 

. - r$tyM döWk l^ea-tl|# B ie g ten Engel eine goldene 
$r#n«t jüe» Hii4«rgrnnxl MM; eine Lands«*»* -. 
Kniestuck. Auf Leinwand 1' 2" 6'" hoch, 1' 8" 4"' 
breit. .s • > ! . »•- * » •• 

668. DÜGHE'TXCaspar^), gekannt Poutsif*. 

1 Eine. Lattdudmffc .»» Ber ?etnpel der Test» zu 'ttvott 
erhebt sich über der tfeisenktoft Pontelupo, aus Wel- 
cher die Teverone wieder, herywkömmfc, ujv^ • kleine . 
Wasserfälle bildet Im Vorgrande sitzen zwei Man- 
-: niram Wewn~ -Au* Leinwand l r 6" Weh, 2?ireit. 

669. ROSA (8*lVätWfe)r. 

Eine Landschaft mit steilen Felsenw&nden , zwischen 
welchen sich ein Bergbach durchdrangt, aber dem« 
selben hat sich ein verdorrter Baum zwischen den 
Felsen eingestämmt. Einige Männer sind mit Fisch- 
fang beschäftiget. — Auf Leinwand 2' 2"' hoch, 1' 
6" 8"' breit. 



670. CANTARINI (Simone), genannt Pe$arese. 

Die heilige Cäctlia spielt auf der Orgel, an ihrer 
Seite befindet sich ein Engel. — Kniestuck, Auf 
Leinwand 3' 5" hoch, 2' 11" 4'" breit. 

671. GARZI (Lodovico), geb. 1638 + 1721. 
Schüler des Andrea Sacchu 

Die hellige Jungfrau sitzt unter einem Baume /und 
reicht dem Christkinde die Brutt, wahrend der heilige 



Catnnrt XXtm 



- : Joseph Kirschen gtpfMrt ha*; ,} -*' Kleine; ganze Fi- 

- surfen. Alf I*elnw*ttd 1' T" !H« hoch, *' 1" brät 

672. FERRI (Ciro). 

Die Ruhe auf der Flucht nach Atopien«, , Qi* heilige 

Jungfrau hält auf ihrem Schot>sse das Jesuskind, dem 

.. ein .Engel einige Aepfel. darreicht '— Auf Leinwand 

6f3. WGNANI (Carlo). . 



r> ' • 



«. ]tye : heilte Magdalena in ; Ifefcachitug tor dem auf 
einem, Buche liegenden Todtenkopfe. — Halbe Figur. 
Auf Leinwand S 1 S" hoch ; 2' 3" ;*e#. ; 
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Alphabetische« Verzeichnis 

derjenigen Meister, 






welchen in der königlichen Pfaakotbek 
, Gemälde aufgestellt, und mit beigeftg- 
ten Nummern in, diesen Catalog aufge- 
nommen sind. 



' r- » 

* * 






* » 



$§P Di« den Hamen Ar Haustier nachgeutcWa grömiwr/ £*Mo«; 
bedawten die Irnmaiern 4er, GeaeftMU in den $2 1e», die. .etwa» 
kleineren mit dem roranttehenden IBVorte (Cabinet) aber be- 
seichnen die Hanne» der Gemälde in. den Cabineten. 

• •' • » A •.. . • * * l> , 

A.e> 

Ael*t WUfcelm. (Cabinet) **?. ;.(' . i 

Alban! Francesco. 4W, 484. (CabineO eat* ;;.'< 
Albertinelll Mariotto. 549»' 

Aldegraever Heinrich» 81» (Gabinet). ist, 140, wo/- 

16», 16«. '•.••;—•» 

Allegri Antonio, genannt ' da Corregio. 4*1 , , 181* j 
(Cabinet) »ta* (Fwwfco), i86, •»*, «u^a**;? 



S86 

Allori Chrlstopboro, genannt Bronzino. 4T6. 
Altdorfer Albrecbt. CCabinet) iaa, ia». 
Amberger Christoph. CCabinet) i»i, 12», **»• 
Amerighi Michelangelo, genannt da Carravaggio. 490, 

Antonile? Don Guiseppe. 581.. 

Artois Jakob^^a^^f^f H^.Stt'V^Ofo 

As am Cosmaa Danrian. 122. 

Asper Hanns. (CabineO iif/ 

Assel** J.*haa^ .gfaaant Cr»fcie,ltle f CCabineQ 441, 441. 

A sa e» Johann Walter van. CCabinet). 10», no, nu 

* * \ 



i • » ; 



accio. Siehe Porta. 
B a ck e r Jakob. CCabinefc) -*•*, -a*o. 
Backhuysen.Ludolph. 236. 
Balddvinetti Alessio- CGaWaet} s*ä 
B al d u n g •Manns 4 Bartholoniae , ■ *der Hanns Oruen« CCa- 

binetj'i48. - ' / ' 
Baien Heinrich van. CCabinet) a*i , mit Bfeughel *i*^, 

aia, *ii, **#, ***-, *•** *3«, aaa, *4i. 
Balestra Antonio. CCabinet) «»». 
Bamboccio. Siehe Laar. ••&*. 

Barbarelli Giorgio, genannt Gtatgpnef. 4?ly586,- ; 
Barbier i GinvaaniiFfanjcesae* &mnnt> M ftu^rcliw 4a. 

Cento. 425, 426, 5QT, .öfjfr. 
RarocOio Pertertco.iddet Fioxl* 498y,Hfib 
B a as a no. Siehe Ponte. ;m 

B *#• e t W>" Maroni Antonio-- i ■ 49A-, ?, j^ •; £ u i :\ *> •• \ i i i* 
B*ttag4ta teile, -Sielle'Cjrjttoanfe v 



: i ' .I i 



f * 



:u.» 



warn 

Battoni OavaHsre Mftttt». .{€Mttnt4> 9«. <* ; . - > 
Btodcatf«»! Dftmwrirn » genannt IfejtaerUMM 5W-* > . } jj 
Bega Cornelius. CCablnet> 3#8,: 



'. .'. 



Beham Bartholomäus, au* Böhm» tV°&M .'< <;• «: 
Belch Franz Joachim. Hl, Jföj. 167,. 177« ' 
Bellini GiovannL.i £lfe : k > ■• f: > . £ 

4 elluactt Antonio» 491., 463. ■. ■. -..-H 

Berghem Nicolaus. 229, .??*, .399. Wafei***) im, an, 

,431, 435, 438. ..fit«. *„' . • 

Berettini Pietro da Cortona. „ <&l&> i; . • , • --.u 

Be^clf^Aft.er t MS4t*(e ftiqo^ton . , » . , ? : iK 

Bles Heinricfc <$&#£<*> 8P, **'• . ... . .7 

B.t9^m*0**^bralWR.' 193,. 72*. : . . . ; ., ; : « .? 

Bockhorst Qtefee ^wgjft*» .<,t .. ;. 8 ...*r . ,, , ... ( 

Boel Peter. 333. . ,« : : , ' f;: , 

Bol Ferdinand. 185, 307. t .1 . . . ♦. ^ • , ; ,- « .. . % « ^ 

B.ai)4oA£<. jftQfce etat**..; •.--.<;: .••>-•-. [: , v 7 '1 

B 0, rdpjne Patf*.. ;f83^ $»t, » • , 4 ,. 

Both Andreas, mit seinem Bruder Johann«; 181, 336. 

(Cabinet) »4». • -9 . 
Both Johann- 195, mit seinem, Bmfe» 4*|feasi )$%,£?('$ 

>I iO *>fc sf^entBruMr AttAraPttV (Cnbinet) *4i. 
BotticeMi Sandro» .<£53.,o ?» ^ .: . -.\ 
Bourdon Sebastian. 400. > ,. .,> . -• >i >i r ^ r'> 

Bourguignon. Siefce v £ojM*tfe,/ ! ' !. ;;:•,,<*'.> 

Br een^erg Bartholomäus. (Cabinrö)! 4&t. . ; • .. -m; ; . ,. "> 
Breughel Johann, genajftf &juw»|^ugteki W^i Ci^VrO 
blnet) lift» 20%:, ajw* «.ftt* *ÄA0 *«f% «0t* W*0 
.«£ t o»Oi;«a,. maa r ff**, Mfy «ui, 9Ü4J .• > *I n üO 






Brenghel Peter, der««**. (Cattnet) im, -«•* 
Bre«gher*eWfj der»ijuiiecM,-:ge««iMi HHleahmgheJ* 

(Cabinet) **»>'**&• - ■ 
B rill Paul. CCWbiw»} «l^ei. 
Bronzino Angefo. (Caltofet;) 4*48* 
Bronzlno Chrtetophoro. Siehe Aller!.- •: • l 

Brouwer Adrian. C^abineO i»*, sot, M», *«, *«»/ 

Brucker. Siebe Pruoker. ,.••:.- ^ 

Brun Charles le. 397$ 4&4.- ' 5 - : 

Bruyn Bartholomäus (Cabinet) 9«, «Oj '»»i i*«> H4« ' 
Bueckelear Joachim, aacb SencfceiaerV 5f, 78. 
Buonafiorsi, genannt #erino Ael • Vagav : (Cabiuet) SBi. 
Buonarotti Michelangelo. OCäbfneO «e». 
Burgkmair Hanns. 26, 65, 73, 7#> MI (Cabinet ) «4, 

130, 132, 13«, 150. J *• 

Byzantinischer Styl. 49. - . . -i.. s ...i.. i •• 
Byzantinisch niederrheinfdcfcd Sehule. (Ca- 
bineO 3, 4, s, « ; », 8, p, n, ■*», 13, rs, i«. 

Cagnatfci; Sl«*e CanlA«i, 

Cagliari Fa*tö, mich'tfeliaH, genmn** Veronese. 418, 
439, 4M, «4, 440, 489, 491, 499, 517, 519, 
533. (Cabinet) «so, «so. - • •• 

Calabrese. Siehe Preti. »•' 

Calcar Johann von. (Cabinet) ft>»; : -' '* J " i: 

Caliari. Siehe Cagltari. ..-.«.» \i .,-. mV ■ . 

Gambia** Lwmu (Gablrtet) ***'" .'»*:..».* l!>>i e '«--; 

Clin alt oder Caftalett* Antonio 489; \>«-i 

Canlassi Guido, genannt Cagnaeel. 5Wp«16, 534. 



S. 



Cano Alorto« 359; • •■ »••» « -■-■ 

Cantarini Simone, genannt Pesarece. 495/511.' <jCa* 

binet) **o-. 
Card! Lodovico, genannt Cfgoli. 530« CCablftet} ötfr. * 
Carraccio Agostino. 474. ' 

Carraccio Annibdle. 444, 481, 520. (Cablnttj «45, 64tr, 

049* - • 

Carraccio Lodovico. 439, 467, 506. (Gabinet) «47. 
Carravaggio. Siehe AnerigM. • 
Carrucci Glacomo, genannt da 'Ptmtormo. 45?. *» ■ 
Castiglione Giovanni Benedetto, genannt Greghetto* 

497, 509. t .. 
Cavedone Giacomo. 438. (CabineQ ces. 
Celesti Andrea Cavaliere» '435. 
Cerqnoui Michelangelo, genannt deüe Batlaglie. (Ca- 

binet) 635, 652, 654. 

Cesari Giuseppe, genannt Josepino , auch Cavattere 

«FArplno. 515. 
Champagne Philipp de. 180. 
Cignani Carlo. 432, 518. CCabineQ 6*4,' 67 3. 
Cigoli. Siehe Cardi. 
Ciroa Giovanni Batfisra, genannt da Cdnegliano. ' CCa- 

• bineö 59«. 

Cinmbne Giovarink 1 (CabitaeO 5&7. 

Ctfexie Michael, adelt Co'xcte. 5$, 61. f Gabiner) 103, 

104. 

Coello Claudio Don. 385. 

Co 1-1 ante s Francesco. 373. ... 

Conegliano. Siehe Cima. 

CorrVdi. «ehe Gairlandajo. 

Correggio. Siehe Allegri. 



i 



Cossziau Johann Jobst, auch Cossiau. 3ÖQ. 

Coxcie. Stel|e-Cflpxie. 

Courtois Jacques, genannt Bourgu4gQQQ* 394, 40«. 

Cr&bettie, Siehe >sselyn. » * 

Cranach Lucas« Siehe Kranach. . ,„ 

Craj' er Caspar« 3?0. (Cabiae*) *r*. - . *; 

Credi XiOrenzo di, eigentlich Sciarpelloni« - 556. 

Crespi Giuseppe Maria, .genannt Je; Spagnolo* >4$5- 

Culmbach Hanns« Siehe KuUahack*. 

Cuyp Albert und; Jacob Gertta* SieJ* Koro« : • 



D. 



.M 



■ . -i 






Dekker Cornelius. CCabkiet) 380» 
Deinner Balthasar. (CatyneO iia, »«». ; 
Diepenbeck Abraham van. 203. (Cabin^t) 380* 
Dietrich Christian Wilhelm Ernst. 153, ^ 1T4, 176. 
Dolce Carlo. 457, 470, 475, 553. . (Cabinet) 590, eis, 

611« 

D o m i n i c h i n o. Siehe Kampiert» : 

Dorn er Jacob. (Cabinet) i!9. ... / 

Douffet Gerard, auch Duffeit. 180, 232. . 

Douwen Johann Franz van. 224» ,,. 

Dow Gerardj, auch Douw. (Cab^eQ^i^ftf &,.?#*> *'*> 

27*,. «80, 281, Wj ^28(1, ae*> ajft 30#> 
401, 519« 

Duoq Johann le, auch Duc. (Ctjbine^^saty a#fe 
Duffeit. Siehe Douffet t . 

» « » 

Dürer Albrecht. 1, 3, 17 (angeMJcW,, W>.Wfi.% *** *<* 
93. (Cabinet} i:^ im* J24j 4ä7, 12#, 1*9, 

147, 143, 101* Ll . >. » 



Därer's Schule. (Cabinet) »o. .. * 

Dughe^GMpar,:geaana£ Poussin. (CablneO e**> M8» • 

Dujardin. Siehe Jardyn. 

Dawett J. Jacob. 228. 

D jck Anton van. 182, 184, 299, 20*, 2#7 mit Snytors? 

209, 212, 213, 213, 21% 221, 223, 225> 2?% 
. 299, 3*1, 319, 3A1, 322,32?) 337, 331^ *ftb 

3&X, -$53. (0abmet).3»4, sa*, 88«, 331* tat) 

. . 840, 949, 848, 344, 3*4, 34«, 349, 348; 3*1J 



*?»*, su 



4 



. / 



JE. 



■v» 

KSckhoot Gerbrand van detv' 210. (Cabinet) *:•. - 
Elzheimer Adam. (Cabinet) 154, 180, 184, ise, 18». 
Engelbrechtsen Cornelius. 91. ■•' 4 '' ' '* 
Ev er dingen Albert van. 231. (Cabfnef) «<a, «oj, 
Eyok Johann van. 45. (Cabinet)"**; 3*, 31, 4*, 41. 
v. Eyck\Schule. (Cabinet) 1 4«, w. 









Fabriano Gentile da. (CabitieQ «4. ' } * 

Fa presto. Siehe Giordano. -. • * 

Ferrarese. Siehe Mazzolini. 
Ferri Ciro. 42T. (Cabinet) «1*. 
Feselen Mefcher. 35. (Cabinet) is». 
Feti Domenico. 492. (Cabinet) e&7, ««4. • • 
Fiesole Fra Giovanni da, genannt Beato Giovanni An* 

gelico Frate Dominidano, (Cabinet) ebo, tot, 

eo», ei)4, eot. " * 



Fiori. Siehe Barocdo. \ - 

Fifctfh er Johann. 17 (angeblich). (Cabinet) n* 

Flink Govaert. 217,318. 

Forli. Siehe Palmezzanus. 

Francesohi Paotor 4«». 

Francia. Siehe Raibblinl* 

Francnccl InhocenfcO) gdaaniit «Ja^Intolft.- 583. 

Frank Dominlc Franz, der -Altäre,« (Cabfcnet) *34.. 

F**nk Franz, der jdngere. (Cabiset) *©a, «4», «44. 

Fries Johann Conrad. (Cabinet) »l». 

F y t Johann. 186, 192, 208, 331, 345, 347. 



cu 



Ctabbiani Antonio Domenico. 57Q, 573. 

Gabron Wilhelm, GCabineO 391* 

Garofoio Benvenuto. 576. {CabineQ. S7Ö, 594,6«]. 

Garzi Lodovico. -(CabineQ «ix. : ./ 

Gelder Arnold van. 206. 

Geldorp Gorzius, auch Guajdorp. (Cabinef) 5*i. 

Gelee Claude) genannt le c Lorrain. 396, 404, 413, 418. 

Geraert von Hartem» A4, 85, 86. 

Ghirlandajo Domenico, eigentlich Corradi. 542,559, 

560, 564. 
Giordano Luca, genannt Fa presto* 446,447,462, 

466, 483, 502, 523, 524, 525, 571, 572. 
Giorgione. Siehe Barbar*Hi.> 
Giottino. Siehe Tomaso. 
CjUott» Aogelua. di Äwndjone di V«*pignaao. CCabioet) 

541, 544, 541, iil, f***) *»*♦,. . 



Gtotto's Sdhule. (CabineO &43, 558, . i[..; 

Glaub. er Jähann. J4JK. (Cabinet) 'sib* •. 
Go^s Hugo vanderv (Cabinet): 43, «e, 10*, na.* --ü, il 
Graf Anton. 161. 

Granacci Francesco, 537, 539, ,540, 544< - ■ » -.->♦£ 
^Greghetto. Stehe CastigUonev . 5 ,, , t 

Griechisches GemÄldev .GCabtaet)***, • ; 
Groen Hanns* Sieh* Baldimg.. > v •;• l 

Gruenewald Matthäus. $3, j6$> 69, 70, 75& (Of*in#t)tH 
Goaldorp Siehe Geldorp. 

Guercino da Cent«. Stehe Barhieri. t < 

Guldl Thoma. Siehe Massaccio. 



HU 






akk er t Johann. {CabinetfTast. * • ' 

Hals Franz. 317. ... - «:*.:!. 

Hamilton Johann Georg von« 171« ' . < v 

Hamilton Philipp Ferdinand. 150». 
Heem Cornelius de. 350. (Cabinet) 4*0, 43«. 
Heem Johann David de. 183. (Cabinet) 4*0. 
Hei st Bartholomäus, van der. 230, ,23f, (MUM) 440. -' 
Hemling Johann'. (Cabinet) 44, 48,. tosy 5oy«i, 54, 'tsy 

Hemsen Johann van,- aueh Hemessen. -04, 74« (CatnV. 

net) ioo, 15«. .*t .. • .. ,-j 

H «ms kork Martin,: feenannc van Veea. {CabineO JftV 1 

«4 r »a, %8J, 106, Hty IÖ8 r 116, 117, 118. 

Herrera Francesco de. 356, 365. 

Hey den Johann van der. (Cabinet) $03. •' i '» 

H o b b e m a JMinderhout. (Cabinet) *44> >. i . . 



a*4 

• » 

Holbein Hanns, der ftlterev 5, 6, 8,4, 1V**> 1§, 30, 
40, 41, 42,-46, 4T, 48, *3,54 r 5ft, €0. 

Holbela Haan*, der Jangere, 12, 02, 6?, n >( 9T. (Ca- 
binet) iss, 143, 149. < ' ../>!.■ ' 

Hondeköter MelcMor. 219,142. 

Honthorst Gerard. 316, 334, 34#, 3*8. . 

Hooghe Peter van« (Cabinet) *ao. 

Hugten bürg Johann van. COabinet) 446, «4*. 

Hajrgeas. Siehe taydea' Lucas- van* • . ;« 

Huys mann Cornelius. (Cabioe*) «ao, §*♦,. tts. 

Hoysam Johann -ras.' (jDablnet) 4«4, 4*1. 



• * 



Jardyn Carl du^ auch Jardin. - 248. (Cabinet) «os. 
Imola Innocenzo. SiekeFranoucofc . . , 

Jordaens Jacob. 18t, 320* 
Josepin o\ Siehe Cesftri. 

• "' - l \ ' . . r * - 

. n ... . 

K*fce{ Adrian van der« (CabiaetM?*- 
Ka.nl fm an K*t*j*a Angelion« 146, 150. • • 

Keys er Theodor. (Cabinet) 41 8. 
Ki^ings Alekander. (CnbineO §94» 
Knoller Martin. 131. 

Kranaoh Ijucas, eigentlich, titelnder oder Idicajr Mdtter. 
.56. (Cabttiet) i&iy 14J^ 14», 144, iif, it4» 

10I* ♦,,)**. 

Kulmbach Hanns« 16,21,43,68. ■•;..,. 

Kopetzky Johann« 1<2. i«.i . . 1. /m^ « 



S3S 

Kayp Albert. (Cabinel) 4*V* 49 * 

Knjp Jacob Geritz. (Cabinet) 454. 

. ' . ..'''» •* i. fi 

Iiaar Peter de, oder Laer, genannt Banfeoccio. (Ca- 
binet) «sä. • ' 
L air esse Gerard vaa. (Cabinet) a»o, 3» r. ^ 
L anfr an e& Giovanai Cavaliere. 449. {Cabinet) §8»,' 

Langjan Johann van, eigentlich Bodkhorst. 239/ 243. * 

Largkmatr Hanns. (Cabinet)' ue, HO. 

Leydett Lucas vaii, oder Htrygens. 96* (Cabinet) st, 

39, 40, 151, 165. 

Liberi Pfetro Cavaliere 52V ' '• % • ■ ' ' • -• 

Lievens Johann. 308,312. ' •- 

Iiingelbach Johann. (Cabinet) 4M» 

Lifepi ria Filippo. • 557. (CabtatetJ 5.68. L 

Lippi Lippino. 56&Y • ". 

Lombard us. Siehe SastermanH. ' . ' . i 

Jjbtnie Anton de. 196. > ;.■,.•" 

Lorrain le. Siehe Gelee* 

Loth Carl, 100, 121, 13$ 147, 139. 

LothUlrieh; H*\ 

Lotto Lorehto* 555. 

Lovina Bernardtao. Siebe Lotet. > 

* 

Li o cian o Sebastiano. Siehe Piombo. 

liveidell. Siehe Nensohatel. * 

Luini Bernardino. 584,589. (Cabinet) s 90; 

ZtfUti Benedetto, Cavaliere. 5T4. ■ • *- 

Xjjm Johajotn van der* (Cabinet) 450. 



> ,{«' »' . . . » . 

RR t Nicolawu 196, 197. 
Mabuse Johgnn, aucIl Mallpodius oder Maubege, nach 
Fiorillo auch tfossaert 99. (CabineQ 41, *7, 

Manfredi Bartolomeo. 477. * , 

Mantegna Andrea. GCabinqt),§6>,,*iift. , . ', ,. . . 
Maratta Carlo Cavaliere. (CaltfneQ W»*W» *fi*. 
Marees Georg des. 130, 132, 158. . „ 
Mares Peter de, 29, 30, 3^ , . . ., -,..«... 
Massaccio Thona, oder M^sa/xji^ yon. S« ^iovauni, 
. . eig«pi1icb,. Thoiaa GmIiU. .C0a*ittßO.43^ (aFre- 
SCO), *4Q, »49,. H9* ,., , c ,< 
M a s 8 o 1 i n o. Siehe Panicale, , .; ;. 
M a ps y s. Siehe Messia. 
Maxing, oder Maxjjnfn. ,44.... 
Mazzolini Lodov^c^ fteaadat Fejrarese, (QaMneQ «88. 
Mazzuoli Francesco, genannt ParnjegtanjUio. .529, 
Mecherino. Siehe Beceaftimi.. . ^ t . -, 

Mehlem Johann van. CCabinet) . t4| »fr,.,»*, ,?% 81, 88, 

83, 88» .-,; r: -i 



■ » 



ji' 



.»*•».. .» " * fi 



M e h 1 e m 's Manier. CCM>iira9 «i*, : 8 s*«: { 

Mekenen Israel van. (Cabinet) 18, ja^ao,,;*^ t*j äs, 

*ft, *», 28, «9, 30, 31, SV33, Abftftjqfjta, 

Memmi Simone, aach 8^9ne i# .Marino* .(Cjajfntf) ***, 
Mengs Apton Raphael. .457, J£9U .«.,. . '<./....••■ 

Messis Quentin ,. oder Matsyq* .genannt der,:Sc)|Ätfe<l von 
A^wer^n, 4, % 8a ,(Caltfn<tt lf 4* N •*..... 
Metzu Gabriel, auch Meaift ($&&$> aes,,,*^.,;, , 
Meulen AntoineFra^co^.^^jiOTr«^^^, ,,. j 



Mieüch Hanna. 50, 52. 

Mieris Franz. (Cahinet)<^8, »74, «76, wi, 8*8, 3*5, 

399, 414, 415, 419, 42*, 421, 448, 466, 461, 

Mieris Wilhelm. (Cabinet) way*««? •- 1 '-'"*"' 

Mignon Abraham, oder Mlnjdft.' > 1% 11«, *!»$ IT* > 

Mille» ^dö> MUto Fi»ft\iz, ee*anflt Fi*ii<äs^ IIB, *5fc 

jttrcrreU Miotaei Jaaseav ' OCatüne*)' ««, 4#4\ - • 

M ol ne Francis le. 409. •*'*' *'>!■ 

Mola Pietro FraöoefccA 41^/501:) (Ca btaetO«l(»j <> 

Moro U. Siehe Torbido. ••■»•»/ r* . - ».• ••• ' »**<*> 

Moroni. Giovanni Battista. 57t« 

Mosaikgemaide. (CabJ^f|) sae, sa», &a».' 

Moniheron Friedrich. CCabinet) 973. 

Malier Ldött. *"Slehe Ktariach/ " ,J *> ' ^t.jiIcoi.-I 

Marillo Bartolomeo < Estfcban. 354/ 5^315, r«; 98^ 

M?tt*ieVmann #an der.* (CabttW *a*. ' >"■ ' • « - "1 



• 



:.*-. ...... ..'''Vi il.'.-:: fr- ' • •'"••.;•,".. - * i " »•.••». i.ini 

i.. i;«.i- -i .um 1 « • ...flWa • ' .«>, '*•.,»! .-iir.-i.'t 

Meef Peter. CCabinet) 4W, :> a . . |M ,,-<.; 

»eervArth«r täb (fer- 24A., y . v rij , ^r^ 

Neer Eglon Hendrlch Tan 4er.. (Cabinet). 364, 4p*,.., > c «3 
Netscher Q^r* < (Cajia^ ^.i?** a.e»- > «- ubi r <l 
Netscher Constantin. (Cabinet) 190. ,,.,i* .,{..,* . ,r'» 
Neaschatel Nicolaos, genannt Laddejfe ITA^ . » «o >'! 
NoYellara^$Si*%t Cftai. ;',r . M - , , u ./. I|M( „.,,,.1 

»ir.ui .' j,7 • ; i • ; '. .<* «» 1 ^ w 'i 9 *I 
. ; u h'i ' « «'. » Tji^ .t> * u t £ e o ** 



! • *: •. 



» ii •• 



,£C .1»«" .wiffflH i>« 1 1 »m '" 
.?.,->. ,<r«. .;►• .-u Ofc ' Jl; ^ .xor.i 1 > r. '.. i T< 

Oefele frans Jgnaa. 160. .orc 

Orbetto. Siehe TVffhW.i ;.-nM«. /, .ik!»i«^ /f *- in »i ; r 

OrbQT Ä*n*rd *am, • (Cablae*) 4«» , ft.^ivi i/ !i o p :•• r '•-' 

toi *«Hq fe'iiftiteltftfft«: ^ XCtetfciftimajÜMti ; • *» *< 

Osainger Michael. (CabineOrtC* ■:»< Oj 

Ottade Ad«ia*t:vafi, ttiaftinea^ft**, jM%itl^H^^ 

40*, 411« v.hiI' ..; <i. -iKin-i •> . lr I' 

Oatadel8aakmM.M(€likltt^r«6A^A«a»i:. i ou.:-{ "m«i' 
jOtiovenius. Siehe Veen. .'>»»ii''., / ■ .^ '■ 

♦ • 

Pacehiarotto Giaoomo,, ^a*if^Ö ,mo,. **Ki -, y •:;:••. 
S*fl »,!»* 4*tt Sterf n», .{C nK w afr <o» otfl< , . . .,.-, „;t, ,„;* 
Palma Giacomo, der ältere. 580. ;,e£a|fc£t) §oi,,eeo. 
Palma Giacomo, <fcr jw**«^ i#> W, SMWtt*>ia*a 
eo». 
. Palmeasanus Marco da Forli, auch Palmegiano. 545. 
Panioale Maximo, genannt ^Massolino. (Cabinet} tea. 
Paatoja de la Crux, Juan. 377, 184« 
Parmegianino. Siehe MuHMf.»"' 1 ,n >M Tji — f v ! r 
Paniegianino, der jüngere.- Sfetie «tfeittf • iA ' j,J "" r 
Pate^Bi^rJbatWm: 1 (0abteety , ^A v,,f; ,! « f,! ^ ^' ^ 
Pa u d 1 1 B Christof V «** ^MlML ß: , il4 1 ^IWC > i * * * »• i * * 
Pay. Siehe Pej. °' 1 <^ i,, '•» , : " , .Ki)f";vni»'J vi.'^o/' 
Pens Georg. 1 887 i,v : » '» ' • '♦ •' •"'-«•» ! > F . l 'J) « ■• " ? •.» '' 
Pereda Don Antonio de. 364, Mt; t#8;'*m?\ r ' ,Ij,u,: 
Perugia o: Siehe Vanucci. - 
Peeanese. siehe Caatarini. 



mos» 

Pesne Antobte. 385, 402. < 

Peters Johann. 249. 

Pey Johann van,, auch Pay» :11S. .o \\ , . . : -■ 1 

Pioaifco Sebastiano del, eigeotHcfc Frft ftetftütlftnfr 'gfe. 

eiano. 481. . ' • • " 

»in* Stall*, genannt Romano. 596* (Cnttfcet) tf», t#*. 
Pisano Vittore, genannt Pisanello. (Gabinet) * §4. 
Pjoelemborg Cornelius. (Cabinet) 4*», so«, tia* : .1 
P«mnve.rancio. Siehe Roncalii. - 
Pollajuolo Antonio»? {Otbinet) ***, «er, so«. 
Ponte Otoeoma dm , genannt Bassfeno., 47% 5I& <{<&- 

'♦ binet) e«i« ■* . • • j • 

Pontormo. Siehe Carrneel. 

Pool. Siehe Ruysch Rächet . .; 

Porbns. Siehe Pottrimg» ' T 

Pordenone Giovanni Antonio LiolmiO. 466. 
ff ort* Bartelomeo, Baooio della* oder II Frant.dl.iS. 

Marco .deminten**. 554. CCabinet) s*»* ein« 
Pott er Paul. CCabinet) äii. 
Pourbas Franz, der jüngere. 306. COabideO 522» 
Po u ss in Caspar. Siehe Dtighet» - •* . 

Poussin Nicolaus. 412, 417, 432, (Cabinet) wo, «441 
Prete Genovese, Siehe StroxzL <• ! 

Preti Matteo Ca valier e, genannt Calabrese. 461* 
Procaccini CamiHo. 436. . ■.•.'■:. 

Procaccini GUiUo Gesät«, 400, (Cablne# eaa* , . * 
Pruofcer Nteeteue, auch Brttcker. 134. * . '.* 

Pudiss. Siehe Pauditz. 
,Pul«one &ci*idne>, . 'genannt Seiplone dl ««etil. Ctifeli- 

net) 699l^ 
f*y.9*ck*E Adaiiu r.84&. (CaMneO >e*w :i 

15* 



'840 

IT. 1 ' .•••-= ; ■•'••' 

Raffaelle. Siehe Sanzio. • « . •. -••/ •!<••.. 
JftaiboUai tfrasceaco., genannt Francia. • .5*9, 58?. 
Ravenstein Johann, auch RateÄstyn» 188, 190. 
. Rapzi 0iova*mi Antonio Cavaliere, r genannt Sodonm. 
(Cabinet) im. . 
Rembran&t van Ryji, Faul. 191,. 201; 202, 329, 335, 
343, 349... (Cabinet) **4, **&, *«o, asi, «8, 

.2ifi, MO, 204, 20?, OC6) 890. • [ '• ' > 

Ren^ChiidnV 450,459/531. (Cabinet) ***, «a«. 

Ribera Guiseppe, genannt Spagnoletta. «357, 358, 360, 
361, 362, 370,. '372, £78, 379; 389, 391. - 

Rigaud Hiacinthe. 405. .' ■ ..'.•«••* 

Robusti Jacopo, genannt Tintoretto* 441, 485, 505, 543. 
(Cabinet) .174, eio, 64i. .t 
• Rocco Midiele di Parma, genannt Parmegianino, der 
• v ' • : . jüngerel (Cabinet) «30. 

Rockes. Siehe Zorg. 

Rodriguez ftlaäez Jtenedetto. 355. 

Roester. Siehe RosenhoF. v 

Rotier. (Siehe Weyde% ' : ': • " i: . 

Rom an elli Giovanni vFrancesco. 458* 

Romano. Siehe Pipt. 

Rombouts Theodor. 205. •• < • 

Romeyn Wilhelm« (Cafoinet> 434, §18« • "- 

R o n c a 1 1 i. Chrtetofchoro Cavaliere, genannt Powmerah- 
cio. 479. - •!•* * •" 

Roos Heinrich. 108, 113, 120, 125, 126, 127, 129, 133, 
135, 137, 149, 151, 178.' (Cabinet} 17*. 

Rosa Salvatorä (Cabinet) ciij ttsy xtio', attj asa,'**». 



Boueahof Koselias, auch Rosnbf ' oder tfoestefc «>Wjj:< 
R*ta*i Pietfo, Corte. 455, 472. ' ; ' « 

ReJUehhammef Jonann. 111/102;: (Cabliie 6)1*2^1**; 

181, 182, 183; nrit Breughel ! iii, 173. 

Rubens Peter Pauk 256, 251, 252, 253, 35*-' £55/336? 

257, 258, 259, 260, 261^ 262, 268,i 264/ 2fö£ 

266, 267, 268/ 56», ^a^ 271^ 273/ 278; 1 2T^ 

;» . . -2*5, 276/ 277, 278, 279, 280, , 381,' &8a,>*»3> 

■ 2®4, »385, 286J 2587,' 288 > 289, 29ty 391}; *92£ 

< 29«, 294, 295,~196/29T, 208. •'••" 

.- •-> • - v lÖablikety>*9*i 293^ 2*4, •*»*/ 2»«,* ää», i; *»iy 

*»»*> ! 300^^15 ^02/ M3, 3Ö4, 304y S<W, ,l lf<>^ 
308, 309, >ld, 31 ^ 312^3*3, -814, 8i*,"4u^. 
r< £ -' .1. 317, 318/ 319) 3«0 ? 821, 399/ &»3y <•*£/> 4*1^ 

326, 327, 328, 32», 330. ' •-"'' 

R u y s o a ? Rachel , aucb Pool. ! C Cabinei«)^ 290/ 40»,? 4l*J 
Ruysdael Jacob.- 328. (Cabinef> '446/453, 455, 458, 

474, 475, 504, 53»; -' : •" ^K .. tti.utf »f!4 3 

Ruysd«6l jSalolDOB. ^ CCabiiiet> 46*». ,? - ii»-M».>ii'*3 

R yka er t David. (CabfneO 3*». • ' ••' ' '" *' -*• ■'<>'*•■»£ 
Ryn van. ISUhe" Rfembrkadfc. »«.;-:> x • «: 7, ,> ■»•-? 

Sa oc hl Andrea. (Cabinet> esi. > » •<; ,-i •>::;» >* 

Sachtleeven. SieheiZachtleefen. • > ■• >nj< 

Salvi Giovanni Battlstay genau**' II SassofeH*«. i t(fi*b& 

neQ •**. ' • i » '» • .fi •*' " '"' ! ' h ;\'t 211 il% 
Stmteav* Johann von« 101, 109, 103, 1X7, 118, 1*3; |B9; 

143, 144, 145; 163, m% 1*5/ 166, 170, 173. 



Saonlo ******* * ürWno, *38,.«S, m CfiaMaet) 

»38 (auf Katt), sn, si*» im, ti8, im, «o*. 
0*raoe*p Carlo; gmwit Cajrfo Veneria«*« W% 514« 

«rabtneO m*. 
Snrto Andrea del, Stehe VannnccM, 
0*f8«fer**o. Siehe Saivl 
9*Tery Holend. cCab&net> ?*•< 

8**r»eila Ipp#Ub>,rgenjMUtl ScaraaJIfeio M .Ferraro. 513. 
$4*4 uff al ein Hanna, ajtea. gteaftuffelin »der Scheuffelin. 

23, 34, 38, 33, 5T, 36. (Cahlnet) i>». 
Schaffner MarOn* 7> 18, 25, 36. (CaMaet) i»«,- ise. 
Schalke* Gottfried van. 302, 309. (CaWneO 4oo y 4in, 
$U>«anf|eJia* • Wehe Scbanffeleto. 
State*»* Q ÄartoJonjeo, nenn JSenideao. CCabinet) m, 

cia, «14^ eis, * 

ftenlioatoit Johann Philipp. (Caainet) 4«», ***« 
Schdn Martin, auch Schongauer (11, 13 wahrscheinlich), 
.,,. m ?8, (Cahinet) 34, Ui, na. 

Scho on jan s Anton. 334* .. . • >A 

Schoorel Johann. (Cabinet) 94, ea, i#, *V**» 
Scho orel 's Manier. (C*Jrinet<)< «4. •• : /*.•: 
Schwärs Christoph. 104, 10$, JftG, U&, W. .. , , 
Schwäre Jobann, auch Schwärt von Groningen. (Cabi- 

net) eo. 
Sciarpelloni« Siehe CreaV 

Seghers Daniel. (Cabinet) «09. ? <•••<'..» ;••», - 
Senese Guido. (Cabinet) *4«, *««•■' !-'" 
MBaniJBaafttftttav (Caftfawt) «aa^r*..; - • i'!- 

Stfngeland Peter van. (Cabinet) *«n,,tea. 
ftaydats Bnann, aueh Sneyders. 3QT nüff «o Qp*, 
• : Ml,- 303, SU, »3^ ' ' : ■• » v. $ 



Sodoma. Siehe Rftczi. 

Solario Antonio, genannt il Zingftro. Mi, 547. 

Soltmeaa Francesco (Cabinet) w, 

Spagnoletto. Siehe Ribera. 

Spagnolo. Siehe Crespi. 

Steen Johann. (Cabinet) aso, 963. 

Stevens* Siehe Palamedes. . -< 

S t r o z z i Bernardo , genannt Cappuecino oder il Prof* €t** 

novese. 464. 
Strudel Peter, Freiherr von. 148. ' 
Sunder. Siehe ■ Kranach. 
Suster. Siehe Sustris. 

Sustermann Lambert, genannt Lombardtw. 94. 
Sustria Friedrieh, auch Suster. 166, 
Swanefelt Hermann. 179. 



T. 



Teniers David, der jüngere. 305. (CaMoei) ifei, iss/ 

IM, 1»«, *1Q, 911, 919, 14», «49, 94*, 411; 

. 4 * - -»441, 493« • 

Terburg Gerard 200. (Cabinet) 4*1» 490» ' < - '/ 

TUtrUt Atessandrö. 4*7. • - f 

Tintoretto. Siehe Robusti, • > 

V*rto»;£ieheGa«tfo1o. ,;;..:/ 

T i ■ i a n o. Siehe Vecellio. -. 

ra»a*4 »tfeop, 'genannt il ftottino. IM. ■'- ->.».■./■ 
Torbido Francesco, oder Turbido, geaaaat il Moni. 
•*£••,".* • i :' • . .'/ 

Torregiani Bartotokteo. (Cabinet) to* e»o. ■ - - f 



c«46 



enata Micha**. i% 27, 14, $9, 8*. 
Wolf Andreas. 140,175. . ' 

Wonwermanafc Philip , 214, (CaMneQ a« *> «»*> *aa, 

SO*, 4M, 408> 4^4, 40«, 446, 401, 41*, 4M, 
4*8, 441, 442, JJ 6. 

Wte-Wael. Siehe Vytenwa<& 

Wyk Thomas. (Cabinet): 4*4. 

Wy n an ts Johann, 21$, Saft. (Cabinet) zu, 37», 344, 



*«*. 



. i 






Bachtleeven Hermann, auch äachtleevfeii« (Cabinet) 

1*7, *<H, 449, 434. 

Zampieri Domenico, genannt Dominichino. 442, 451, 

529. (Cabinet) *oi, «4«. 
Zanetti Domenico. 460, 522. 
Zeytbloom Bartholomäus. {CfcbtAet) r*a, i?*i' '"' 
Zingara. Siehe Solario. 

Zorg Heinrich, genannt Rocckes. (Cabinet) 41«, 4S»V 
25 urbar an FraÄcesco. 366, 387. 



Unbekannte Meister aus der aUniedertentaoheii Schule 
10, 87, ßp 9 JML m (Cabinet) i«, . 101. 



< * 
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JEaohtleeven 



ifiampierl Dome 
SS». 

Zanettl Domenlco. 
Zeytbloom Barth« 
Zingara. Siebe Soli 
Zorg Heinrich, genau, 
Zurbaran Fr.iuce.-cu. 



tubckannie Mei* 
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